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dermitfolgetdenn,ver�proche-
ner ma��en,die ÎwepteFort-
�ezungdes voll�tändigen

ES Thaler- Cabinets, aus wel-
| cerfremalszur Gnügezu er�ehen, was die
Müúnzwi��en�chaftfür ein weites Feld �ey,und
was für Zeit, Fleißund Ko�tenerfordertwer-
den, um da��elbenah und nahimmervoll-

�tändigerzu bearbeiten.

JFcherachtenichtnôthig/ von der EKinrich-
tung die�erfortge�eztenArbeit etwas zu geden-
fen, indemder Augen�cheinzeiget, daß�ie,der

2 E Haupt-



Vorbericht,

Haupt�achenach,der vorherigenin allemgleich
�ey;daher auchdasjenige, was bereits în den

_Vorredendervorigen Theitebemerfetworden,
hier nichr wiederholet.werden darf. Meine

Ab�ichti�tauch hierbey lediglichdahin Yegat-

gen, alles möglichebeyzutragen, was be�on-

“ders zur Beförderungder mehrernVoll�tän-

digfeitdie�esThaler-Cabinets und überhaupt
zur Ausbreitung der Münzkäntnißgehorer.

Quwelchem Ende ih mich bemühethade, �o

wol manche alte �elteneund unbekannte Stücke

aufzutreiben,als auch ver�chiedeneneue und

vorzüglichhone Thaler die�erneuen Samlung
einzuverlciben.

Wer es nur ie verfnbeehaty fidmit der:

gleichenArbeit zu be�chäftigen,‘der wird aus

der Erfahrung wi��enund einge�tehen,daß es

feine�oleichte Sache �ey,�olchesgehörigzu be-

iverk�telligen;auchdaß es niht in eines Men«

�chenMacht �tehe,alles auf einmal zu liefern.

Jnde��enhates mir zur innig�tenFreudegerei=
<et, daßih füriezo�ogli>li<hgewe�en,�o
wol von hohenGönnernals auh von wohlge:

finntenFreundendur an�chnlicheund zuver-

läßigeBeyträge, mehrentheilsdur freywil-

ligeCoinmunicationderOriginalien�elb�t,oder

doch



Vorbericht,

doh dur< Zu�chikungdienlicherAbdrückezur

UeberzeugungvonihremDa�eyn,nah Wun�ch

unter�tüßetzu werden; welches denn auchie-

_deômalbey den Numern am gehörigenOrte
_

anzuzeigennicht ermangelt habe. Und es er-

fordert auchhier meine Schuldigkeit,Denen-
�elbennochmals öffentlichunterthänigenund er-

geben�tenDank abzu�tatten,mit angelegent-
_lich�terBitte, mir auch fernerhin Dero hoch-

geneigteWillfährigkeitzur Aufnahme und Zier-

de die�esWerks ohu�hwerwiederfahrenzu

la��en.
Sohat es-mir E niht andersalsange-

nehin�eynkonnen , daßLiebhaberund Kenner
der Münzendie von mir veran�talteteHeraus-
aebungdie�esan �i<höch�tmúh�amenWerks

wohl aufgenommen,und �owol �chriftlichals

mündlichmichihresgütigenBeyfalls ver�ichert,
auchbishero fortgefahren, mi<h immer mehr

dazu aufzumuntern, die Hândedabeynicht
�inkenzu la��en.

__
Daúbrigensniemandallen Men�chenalles

re<t machenkannz �overmuthe, daß�ichwol
ein und der andere finden fönte, dem es nicht

gefallenmòchte, daß ih theils einigeSchau-

münzentheils halbe oder wol gar Vierthel-
2 tha:



Vorbericht.

haler gelegentlih mitgenommen habe. Jh
verhoffeaber , mich hierin genug�amzu re<t-
fertigen,wenn ih zu bedenken gebe: wie

anfangs bey dem ér�tenTheil es nicht ganz in

meiner willkührlichenFréyheitge�tanden,von
der einmal beliebten Ordnung der LTumern

abzugehenzdaher ih nothwendig,wenn an-

ders die�eniht haben verrü>etwerden �ollen,
die darin befindlichenSchau- und Denkmünzen
beybehaltenmü��en;2) daßichin der Vorrede

des folgendenzwepten Theilsmichausdrü>li<h
erflaret habe, daß dis hernah nur um einiger
Gleichförmigkeitwillen von mir ge�chehen;
3)daßih �owolim zwepten Theil als auch in

den bepdenFort�ezungiennur �olchemei�tTha-
‘lerformigeSchau�tú>eausge�ucht,habe, die
ihrer Schönheitund Merkwoürdigkeitwegenal:

lerdings verdienen , bekannt gemachtzu wer-

den; 4) daß ih alsdenn nur halbe oder Vier-

thelthaler in der Suite anzubringenund einzu-
rangiren der Mühewerth geachtethabe, wenn

Entweder keine ganze Thaler von dem angege-
benen Münzherrnvorhanden,oder wenn jene

von die�en�ehrmerklichunter�chieden�eyn.Qu
ge�hwreigen, 5) daß, eben um �olcherUr�achen
willen , mehrereGönner und Freundeihre Ge-

nehm-



Vorbericht.
nehmhaltungund völligeZufriedenheitdarüber

zu wiederholten malen gegen mich zu bezeugen
_beuebethaben,

Nâäch�tdemkann ich hierniht ganz mit

Still�chweigenübergehen,was in der Allge-
meinenDeut�chenBibliothek, in des �ehsten

Bandes zweytem Stú>, S.36 f. bey Recen�i-
rung die�esvoll�tändigenThaler-Cabinets hat
erinnert werden wollen. Man hat zwar da-
�elb�twider die Haupt�achenichts einzuwenden

gewu��t;iedoh aber in einigenNebenum�tän-

den dis und jenes auszu�eßenvermeinet, So

heißt es zuvörder�tda�elb�t:„VeitläuftigeUn-

»ter�uhuntten,weiche den kriti�chenKenner

„der Münzwi��en�chaftcharakteri�iren, wird

„man vergebens hier �uchen, ob man �iegleich
„ofr wün�chte.,,Hierauf dienet zur Antwort:

|

Dis würdegerademeinem Zwe> zuwider�eyn,
mit weitläuftigenUnter�uchungenhier die Le�er

aufzuhalten. Vielmehr habeih mir ‘oftrechte
Mühegeben mü��en,in Be�chreibungder Mün-

zen michfurz zu fa��en,und doh manchesaus

der Ge�chichts- Ge�chlechts- und Zeitkundemit

anzuführennicht verge��en,welches man an-

derswovergeblich�uchen, oder nicht �obey�am-

inenfindenwird, Dabeyhahemichbegnúget,
à E | wo

Ms:



Vorbericht.
wo es möglichund nothig gewe�en,auf die

Schrift�tellerzurü>zu wei�en,die weitläufti-
“ger davonhandeln, ohne es für rath�amzuhal-

ten, �olchesauszu�chreibenund zu wiederholen.

_ Fernerbeißtes da�elb�t:„Daher i�auh
„die�esWerk trocken. „ Die�erVorwurfdún-
let mir allzuhartund unverdient , ja ih mochte
wol �agen,hâmi�chzu �eyn,und ichdarf nichts

mehr dagegenerwiedern, als dis: Silber und
_

Gold, ja allesGeld if auchtro>en, und doch
_deswegennicht verwerfüchnochmißfällig.

Weiter wird ge�agt:„Es i� mehr zum.
_—— yNMach�chlagenals zumLe�enbequem. ,, Allein,

wo ich'nicht irre, �oge�chiehetdas Nach�chlagen
eben umdes Le�enswillen. Au��erdem�iehet
dis Thaler-Cabinetdochfeinem blo��enRegi�ter

__ dhnlih, das man nur zum Nach�chlagender
_ Wörterbrauchet.

|

Endlich wird gewün�cht: „Daß die hier
„verzeichnetenMúünzen-in Kupfer wären ge-
„\�tochenworden. Wenn Wün�chenetwas

—_——dusri<ten fonte, �ohabe dergleicijenWun�ch
7 �elb�t�chonin der Vorrede zum zwepten Theil,

__ m<t weit vom Ende , geäu��ert.Allein dis i�t
eine Unternehmung, die cigentlih niht mi<h
___'betrift, �ondernfürden Herrn Verlegergéhd-
ret. Jc an meinemTheil habealte diejenigen
__ Múnzen,\o<-be�ige,für-mich-undzu mei:
nem eigenenGebrguchgenauund�auberzeich:
nen la��en.“Aberich�eh&wohleiñ was für -

= ein weitläufrigesund „ja fa�túberei:

[
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s Vorbericht;

nes Me1�chénZeitalter und Kräfte gehendes-
Werk es ausmachen würde, wenn beynahe--
�echstau�endeinzeleStü>ke in Kupfern �olten
verfertigetund geliefertwerden. Zudem,wie --
wenigewürden im Stande oder willens �yn;
(i dergleichen anzu�chaffen!Man hat �olhes
dort béy.der Recen�ion�elb�tbe�orgenmu��ens7
und daher nicht ohne Grund �ogleichhinzugt-
er: „Aber Hr. 0M. muß doh nichtgegiaubt *
„haben, daßdie Freygebigkeitder Kaufer ein --
�olches Werk unter�tüßenwürde., Und ih —

zlaubees auchno< niht, zumal da ießtha
manchen Käufern der Preis die�esThalercabi=4.

nets zu theuer vorkommenwill. Ge�eßtaber,>?
daß�olchesauch ge�hahe,�owurden fichdoh
wiederandere finden, die da wün�chten„ -liebex =
die Thaler und Münzenin natura zu �chen]
oder nochlieber fie�elb�tzu haben

__ So vielzumeiner Ent�chuldigungundudthi®
gen Ablchnungder gemahten Eimvendungen!

JFchkonte nochmancheshichergehörigeam =
führen,wo es gegenwärtigmeine Zeit littez
ih fügeaber dièmal zum Be�chlußnur noh Fol
gendesdey.

:

E

1) Jn Be�chreibungder Münzenhabe ih
allemaldiejenige Seite des Thalers2c. als dey
Avers oderdie Haupt�eiteangegeben, auf wel: “--
cher der LTamedes eigentlichenMünzherrn

__ oderder Münz�tadt�tehet. 75
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__PVorbericht.
alle möglicheSorgfalt und Genauigkeit,�ozar
auch durch Bemerkungder Puncte und anderer

Zeichen,�oviel thunlich, angewendet worden,

Fnzwi�chenhaben �ichdoch einige, wiewol we:

nige und unerhebliche,Fehlereinge�chlichen,die
denn am Ende die�erFort�ezungzur beliebigen
Verbe��erungangezeigerworden find,

3) Die dréy Kupfer, womit auch dieß
2wepte Fort�ezunezgezieret worden, werden
verho�fentlichdenLiebhabern,um der ungemei:
nen Seltenheit der Thaler willen, preis- und

andeukenswürdig�eyn.

4) Was die dritte und weitere Fort�etzuntt
die�esWerks anlanger, �owerde niht ent�te-

hen, wenn wieder eine Thaler�amlungvon Al-
tein und Neuem bey�ammenhabe, den Liebha-
bern damit aufzuwarten, und zuleßztdie�en

ganzenvierten Theil mit ndöchigenBegi�tern
zu ver�chenzobgleichfüriegtkeine gewi��eZeit

A

weiß.

Schließlich empfehledie�eArbeit meiner
abacmüßigten„Neben�tundendem Geneigten
Le�er,und wun�che,daß�olcheDem�eldenzu
eben dem Megs gereichenmoge, wozumir
die Unterhaltitng mit der Munz- und Thaler-
Fäntnißbisher gereichêthat. Dalle, den 1zten

April, 17690

O. S. v. M.

Zu�atze

zur Auêgabe der Fort�ezungenzu be�timmen
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Zu�ätze und Verbe��erungen.s
|

Im er�tenTheil.
S. 19 n. 48 Zeil.3 V. M. bedeutet Virgilio Marteni�e,Münzs

ntei�ter,und A. Ariani, Wardein,
i

3.7 I�tein gerechter*Neapolitani�cherThaler à
:

12 Carlini,
S. 29 n.77 Z.11 für Gröningen muß �techen:Gmmeland.
S. 32 n.90 2.7 A. E. i�t der Name des Münzmei�ters,Andr.

|

Giovine, und A. des Wardeins, Ariani. So
auchn. 91.93 und 94. Uebrigens i�tn.go und

91 ein Scudo à 13 Carlini, 2 Grani, o 2 Fl,
12 Xr, macht; n. 93 aber i�tein Ducati del

EA

Regno à 10 Carlini, oder 1 Fl. 40 Xr.

S. 70 n. 215 Z.4 Aufdem Thaler�elb�tlié�etman 4KRGENTÆA

für argentea. |

DEL

3.6 Unter dem Po�tement�tehet: Ml W.

S,.97 n. z01 3.4 NRaud�chriff:{4c B0REAS CŸYMBRO VERT

ORNAMENTA LABORVM,
:

S.179 n.542 Z.2 ae_ blo��enHaupt �etze:in ciner gro��em
 Peruke.

i

|

_Z. 4 nach Churwoapen �ege:daruber der Chprhut.
S. 192 n.578 Z. 13 Die 2 in der Jahrzahl i�tverkehrt. Ganz

unten aber �teht: L. AT.
:

:

S. 193 n.582 Z. 6 für dergleichen lis: Von welchemJahre,
S, 212 n.642 Z.z nachBru�tbild �ee:Darunter UCB.
S. 213

—— 3.2 für DOROTHEA �eßc:DORTHEA-

S,216 n,651 Z.1 Aufder Münze�tehtSYXSTVS an �tatSixtus-
3.9 für ROMA feße: ROMÆ.

i Z. 11 Von 1589 mit SIXTVS. |

F

S. 217 n, 654 Z.1 Auf der Medaille �tehtnur TINOCENT.
|

für Innocent.
j

_Z. 5 nach ge�chlagen�etehinzu : und i�t�ehrrar,
weil er nur zwey Monate regieret hat.

S, 282 1.896 Z-.5 �etehinzu: Koehler P. XVI. p. 249.
S, 288 n.920 3.3 nach Kleidung �ege:Unten: N.
S, zog n.986 3.7 für M. E. muß�tehen:M. F. d. i. Móde-

�tinusFlachs, Münzmei�ter.
S&S. 326 n.1047 Z:7 H.D.E. bedeutet Hanns Dauid Emmert,

Münzmeifterin Culmbach. |

S, T3



S.zzr
S. 333

S. 354°
S. 371
S, 383

S. 387
S-. 399
SG.437

S. 505

S.512

S. 514

S. 519
S. $37
S. 568

_S. 599
S. 622

S. 623

: G., 640
S., 641 1

S, 649

SS, da
S. 657

S. 660

Zu�äßeundVerbe��erungen.|

¿ales3- 5 C.S. �inddieNamensbuch�tabendes Münz-
mei�ersin Fürth,Conrad Stutz. Spies
Brandeub. Münzbelu�t.1 Theil, S. 3736

n. 1061 3,5 für ‘GESTORBEN felge: GSTORBEN,

n, 1069 3.5 Jf von zweyerleyStempel. Spies Bri
MeB. x Theil, S, 73. $0. |

n.1122 3.11 nah Julii �egehinzu: von ¿weyerley
Stempel. :

nN.11ç9 3.11 fürA. 1638 �ete:1685.
n, 1199 3.6 nachL. W. �cze:vón zweyerleyStempel,

mit 405 Md ANNOS-
n.1210 3.4 nah 1653 Res1654.
n,1241 3/2 für HR, lis: BH
n. 1361 3.3 2. D. R. d.f. ZachariasDaniel Kelb,

Me>>lenbnrg- Schwerini�cherMünzmeifter.
(So auch im Il CheilS. 452 f. n. 3828

Und 3829.)
n. 15383.8 P.F.C. heißt: Paul Friedrich Krumm,

Müänzmei�ter.
Td Z, 10 für p.917 �ele:927.

n.1562 3.4 lis: breitem �pizénenHalsfragen,vi
der ltere mit dem- Degen 2c.

n, 1568 Z. 5 nach Feldbinden �etehinzu: Darüberein
kleiner Reichsapfel.

Z.7 nah V. LT. i�tbeyzufügen:und in dex
Uni�chriftein Müänzmei�terzeichen.

n. 1616 3.8 für Barckzay lis Barcsai.
n. 1645 Z.1T nach �ehrrar: Sander 1 Fort�es.S.67,
n. 1750 23.8 für LB.L.-feße: L UW.L.
n. i858 3.3 TAB. d.i. Tohann Adam Bötticher,
n. 1929 3.7 für: im Ab�chnittlis : unten

ude,n.1931*3.16 füf P, VITI�is: P. VL
n. 1933 3.9 für VIII �ege:XVIIL

n. 1988 3-4 lS:  MONTISFERRAÄTI..

n. 1992 3.2 nah Bru�tbild�ee: von der reten Sei-
te; welcheWorte denn 3. 4 auszu�treichen.

n 20183.4 E Wort o1vINa nichtrecht deutlich
ge�e

n-2027 Z,3z für zierbiches Creutz�ele:Ordenscreut.
n. 2048 2. Enah Blumencreutz �ehehinzu: Unten:

Ze3 nachVenedig kommthinzu:Darunter :

JT40e
n. 2061 Z. 3 füreinUhrzeigerkann�tehen:eine Schiff-

ES
S, 663



Zu�äßeund Verbe��erungen,
_S, 668 n. 2088 Z. z für doppelte lis: einfache Adler.

S. 681 n. 2129 3,6 nach Jütphen�ete:Ohne Fahrzzh[. ;

S. 719 n, 2265 Z. 4 noh BSrômf�e:und zu Anfang der Um-
__ �chriftein Blat, als des Müänzmei�tersdes Bockhold Zeichen. Herr Wiüiler

iS
_ inLübe> hat auch dergleichenDoppelthaler.

S.,721 n,2269 Z. z lis: Z�tein breiter Doppel�chilling,und �elten.
S, 722 n,2272 Z. $ nach zeiget�eehinzu? Am Ende der Um-

�chriftdes Münzmei�tersHeinrich von der

Klôhren Zeichen. |

|

Z, 10 für ohne Jzbrzahl lis: zwi�chen1619
und 1627 ge�chlagen. :

Z. 11 nach vorhanden, �eßehinzu: Darauf
unter dem Heil, Johannes des Münzmei-
�tersStatius We��elZeichen,und der zwi-

___
�chen1609 bis 1616 gejhlagen if.

S, 744 n. 23750 Z,8 �ind die Worte: JFvermuthlich eine«

Schul-Prämie,auszulö�chen.

Im zwoeyren Theil.
S. 5 n. 2392 Z.7 Herrgott P, [I Tab, Ln. XIL S. 10,

S, 17 0. 2430 Z.3 nah 16362 it. 1624.
S.21 n. 2442 3.1 für sE! �eßezs:

|

3.4 für coM: TYROLIS, �ele:CO: TYRO;

S. 25 n. 2455 Z. 6 für Thaler lis: Ducati del Regno à 10
:

“Carlini, oder 1 Fl. 40 Xr. :

S. 29 n. 2468 Z. 12 nach ge�chlagenif, �ege:Rand�chriftz

IVSTITIA ET CLEMENTIA,

S. 39 n, 2499
Z.

4 für 1T R, 77 �eße:15 ein Thurm 77.

S. 44 n, 2518 3. z nach(1680) kommt noch hinzu: it. 1669,
1672+ $4.

Rs

2 nachPerucke �ege:Darunter : F.

S. 85 n. 2645 Z. 6 nac) 1708 �eße_hinzu: (it. 1709.)
S. 91 n. 2663 Z. 8 für zweyertleylis: dreyerley.
S. 100 n. 2691 Z. 12 für drey lis: vier Markf�tü. |

S. 109 n. 2715 3. 4 Auf dem Thaler �teht:ancx für Archi,
S. 110 n. 2717 Z. 2 für gecröntes lis: géhacui�chtes.

|

S. 116 n. 2733 Z. 10 nach Klauen �ege;ODaruntex : Y.
S.119 n. 2743 3.3 nach 1740 �ele:(it. 1739),
S. 127 n. 2766 3.11 Jacob von Wellen S681,
S, 165 0.2878 Z.5 nachHuc �ege:Darunter? 3),
S. 167 n.2884 3.12 A.K.bedentet Andreas Koch,Münzmei�tex,

3.13 Exter S.-539 n. CCCCXCVUI.
:

S, 172 n, 2899 3. 21 Eigenilich�tch-enfolgendeBuch�tabendar-
:

auf: A D. ST, B.D.D. V.B. d,i. A deuotis-
�un1sStatihus Bauariaecet S223

0

3

S. 65 n. 2588 Z.

3



Zu�aßeund Verbe��erungen.

GS,24; n.341 3. 2 JimOriginal �cherzwi�chenx1 ein Punct aus Ver-
Í
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en.
260.3155 3. 2 für MoLo LS: MeLI.

0.3156 23.7 muß die Jahrzahl hei��en: c1012Cxxx1Ix.
274 n. 3222 3.5 O. H. bedeutet Otto Hamerani,
291 n.3284 3.4 für E.M.K. �ecte:EF.M.K.

297 n. 3395-3. 9 nah A. 1689. �eße:(ir. i690).
310 n. 3352 zu Ende: Bon zwenerleöStempeln. Ï

Zu n. 3356 5,1 OEA ans �tehetder Name fehlerhaft; GVT-
328 n.3407 Z.6 nach vorhanden�etze: Von zweyerleoStempel,
333 n, 3422 3,3 T. 4 bedeutet 4 Tari. '

j

2. 6 nach halber Thaler �ete:oder 7 Malthefi�ch.Scudo!
' So auch n. 3423 am Ende. E

eS

343 n, 3453 Z- 4 Auf der Klippe �tehtdas fehlerhafte Wort : vi6Ta1x
;

für Viärix.
3.6 na< Hirten�taben�eehinzu: daran die Bänder der

|

JInful beve�tigetfind.
361 n, 3510 5, 2f. �inddie Worte auszu�ireichen: es i�taber vorne an

Harni�chunter der Bru�teine bärtige Larve abge
:

:
bildet , und - E

:

A

368 n. 3535 Z.6 nach 1622�ete:(it. 1625),
E:

373 n. 3554 Die�erThaler i�tauf des Herrn Marggrafen Réi�enach
| Eugensgepräget, und im Reiche wenig ausgegeben

E

worben. i

/

383 n, 3587 3.3 für cin 'gecröntesV �eße:die gecrônte zu�ammenges
„JogeneNamenschifre: FY.

389 n, 3604 2.4 für dreyfach lis : fünffachbehelmte Wapen.
392 n» 3913 3.15 nch abgebildet �etehinzu ; wo�elb|auf einem vet-

: dorreten Baum eine Eule �iget.
:

296 n. 3626 Z.4 von 4 Species �eße: (it. à z Loth.)
410 n, 3678 3.2 nach Wapen �eße:H,S.

4ui D. 3681 3,6 (ir.1659),

413 n. 3690 Z. 8 nachDoppelthaler : it. 1# Thaler�tú.
421 n. 3722 3.1 für EIR �eie:BP,

:

447 n. 3810 SA
S. V. bedeutet St. Vrbain, Graveur.

456 n, 5841 2. 11 nach Eachures: Rand�chrift:vr s17T svo TroNDEag
è

TVTVS.
y

2

463 n. 3857 Z-4 für linken lis: re<ten Klaue. :

515 n. 49016 B.1 H. E. A. bedeutet Heinrich Ern�tAnger�tein,Münznr,
n. 4018 3.4. G F.S. heißtGeorg Friedrich Staudner,Münzmei�ter,.

522 n. 4038 3.3 nach 1765 mit OExlein auf dem Ab�chnittdes Arms,
557 n. 4149 3.16 für Thaler lis: Conventionsthaler, p

n, 4150 3.10 Sander u. Fort�eß.GS.69.
563 n. 4170 J. 9 ZweyerleyStempel.

604 N. 4310 LE ie Zelibect ind605 n. 4314 2. 3 Die Worte: der Zelmdecke �indauszu�treichen-
615 n. 4350 3-3 I. A,B. bedeutet Tohann Adam DRE F

* .14 S.GettersSaml.vermi�cht.Nachrichten,11 Th,S.190-
616 n.4356 2.3 nach!Gewand �pe: Unten : 60 (Vreuzer).

3,5 nah Darunter : (F)�ete:An den Seiten: 1. B. ZJ
von zweyerley Stetnpel. LT

:

621 n.4375 2.6 nach Bru�t�childgen:

SIENAÉleinerReichsapfel.
622 n, 4376 3.9 für (T.B.) �ete: (T.F.) |

624 n, 4382 8.2 für Munuxzerberglis; Münzenberg.
Ex



Zu�äßeund Verbe��erungen,

S. 631n. 4408 Z-3 nah Zir�ch: Am Ende der Um�chrift�tehtcine Münz-

ê

6
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_wt--
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Sen,

Ua

Vt

831n. 5151 Z, 1 Die�sGülden-Thalerklippewiegtreichlich22 Loth.

mei�terchiffre. i

635 n. 4422 Z. 7 Am Pro�pectdas Schloß und die Stadt 1c.

n, 4423 _ 3-5. für 1,E. V.G. �eße:I.E.V.C. :

650 n. 4473 Ze5 lis is der linken Hand, und mit der rechten in die
e ice

E
:

670 n. 4548 Z.9 für: weirer unten lis: unten zur Rechten. Die: 4548 3.9 hice, (�oeigentlich �oausfichet: M )7 M bedeuys
tet den damaligen Obermünz- Jntendanten Max-

que�eMazzara ; das R aber denWardein Ru��o.

671 n.4549, Z.5nach (G.120): J�teingerechterSpeciesthalerà 12 Carlini,
679 n. 4585 Z. 2 lis: und der kniende Doge.

2

683 n. 4617 3. 7 für. 1705 �eße:1605.
|

698 1. 4048 3.8 für zur
Linken �ollhei��en: zur Rechten. So auch

n. 4650 3. 3.

700 n, 4657 23.12 KUNpmannsSchulmünzen,S. 69 Tab.l!i n.6.

705 n. 4677 FZ:4 an fatt vier lis fünf Zeilen.
y

i

746 n. 4831 Disif der �chön�teund rare�teDanziger Thaler, weil, laut
eines aufdemArchiv vorhandenen Terminats E.H, W.

Raths, O mehr als hundert Stück davon ausgeprâz
: get worden. E :

768n, 4918 Z-2 M, F. bedeutet Matthias Freude, Münzmei�Fer.

781 n. 4974 3.7 nah \tothmünze:Dergleichen à 3 Quentgen mit
; 1. EL

Ó

Le Re
:

782 1,4977 2.3 nach Reichsadlev: aufde��enBru�idas Stadtwapen.
: Z. 7 nah Brôm�e: Die Blätter in den Um�chriften�ind -

:

des Münzmei�tersjürgen Bockhold Feichen, in

GA
und

ZuE
2.

À ZL
n, .3 für Johann Zunds �eße:Jochim Tile. iE 2.i0 Dergleichen mit desBurgermei�tersAncon von Stiz

ten

E
ic.

2
ardewicks Zeichen.

Fit

:

n. 4980 2.

7

für Johann Zunds. �ete: Jochim Tile,E n.493 : ür das jete : Jochims Tile Münzmei�terzeichen,
734 n, 4982 Z.2 nach Wapen�child: ie. von 1546mit des Münzmeis

�tersMichael EckhoffsZeichen.
n. 4983 Z. 6 für Gorth. von «Zoveln�eße:Anton von Stiten,

785 n. 4986 3-4 BE E von Kupfer, mit Silber überzdsa
gen, von 576.

:

0.4988 Z. 5 für Palemanns lis: Dalemanns.
3.8 nach Bru�t: Ji einfach und doppelt.

N. 4989 3.5 für Palemanns lis: Dalemanns.

ZSA Z. 9 nach 92 �eße:ir. 91 Und 93.
786 n. 4990 Z. 5 nach Bröm�enrthaler: Jt einfahzund dopyelt.
787 n. 4993 2.12 lis: ZannsDalemanns. -

789 n. 4997 3.2 für Joh. PUDAgenslis : Zeinrich Röhlers,

unrichtig: indem �ichbereits Gorrh. v. ZSvels Wagen

n. 4998 3.10 f. Auf die�emThaler -- Bürgermei�ters. Dis if

auf Thalern von 1602 und 108 ZEA
794 n, $914 3.6 1. 1. 7. bedeutet Johann ju�tusja�ter,Münzmei�ter.

“ 0.50153. 2f. für das Ru�ti�chelis: des Bürgermei��i Te5Er ae es Bürg �ersGotrh
Z. 6 D P.Z. �inddieNamensbuch�tabendes Münzmei�ers
Ó

Dietrich Philipp Zachau.
E

805 n,5058 Z.2. DieVerbe��erungender angegebenen dreyStadrwapen
___

findínder 1 Fore�ezungñ. 5549 S. 89 bemerker worden,

G, 848
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Zu�äßeund Verbe��erungen.
2-18 nah Sonne �ese?als des Lubecki�henMünz-

| mei�ters,Zeinrich von der Klähren , Zeichen.
_867"10.5256 23.4 F. G. bedeutet Elias Gervais, Graveur in Neuwied.
868 1. 5252 Z.11 nachMedgille�ete:die unter die Hof�tadtder Kay-

i

�erinAmalia in Gold und Silber ausgetheilt worden, als
_

die�elbedicbeydenSchwieger�dhnemit ihren Familien 1738
niach Uol? fommen liéf, um �elbigenochmals vor ihrem
Etude zu �ehen.

j

3.3 nach ax.v. �cßehínzu: 10. ANT, R. ë. di. Iohann

Anton Rubeus (Medailleur) fecit.

3:3 fürin einerSchwanzperückelis ; in eigehen Haaren.

871 n.5270

LS Jm dricten Cheil.

ES 9 n. 2430.2. 1-nach 1636: (it, 1624),
Tin. 44 Z. 2-na< Wapen : (it. 1699).
2 34 n.126_Z.1 i. auszu�treichen:78 und.

2 41 nah n.195 Ericus XIV (an fatt XVI).
e ga n.210 nach 1610 (it. 1608).

E Te 56 n.2663 Z. 1 für zweyerley lis: dreyerley.
266 n:28 Z.t1 für Sru�tbilde lis: Bildnis.

4 136 642 3.3 Dorthea für Dorothea.

a) je D PAGL)38H,3123“ . 2° auszulö�chen: Herrn. aet

i

E 1620.754 3.2 lió: und dem �igendenheiligen Rupèrto.
CL i; 770 3.1 it. 1738. 1739.
tia E Z.1 nach 1689 ; (ie. 1690).
2/106 B52 3.1 zwcyerleyStempel.
198 n°3393 2.1 (it.1590).
6 236 n. 3535 1 Nach1622: (it.1625).

ae “267n.210 3.1 nach 1653�ete:54.

; 268 n. zé9o 2.4 it. Is Thaler�fä.
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¿ 5 n.5342 Z.

307 n. 5863 D.
1 nach 1577 �eße: 1579.

323 n. 3957 2. na 1574 : (it. 1576),
332 n. 3989 2. 1-Nach 1691: fit. 1699).
382 n. 1703 2.3 nep ert peiO ni. 4234 2.4 zweyerley Stempel.

| rf n. SE . 2 OHergleichenhalber Th
528 1.2244 3.1 it. 1585. 99.1607.

529 n, 4915 3-1 nach 45�ehe:46.
E :

53g n, 2269 3.1 für Münze�eße;Doppel�chillingvon 1549.
n. 4982 3.5 Dergleichenvon 1546mit desMünzmei�icksMichael
| WBctbof�sZeichen.

5

546 n, 2282 3-4 Na 1678 �eße: (irt.1680).

Jn der er�tenFort�ezung.
z lis: Uagy Banya.
"10 nach Thaler: und in

)

-g S5. bedeutet Tobias Schôbel, Mün

“C. ‘aberHubertus Clotz, Wardein.
3.5 E. G. d, i. Elias Gervais, Graveux zu Neuwied ; und
S. 21 3.4 GM. bedeutet George Martinengo,Münzmeifter.

39 n. 5425 Z.10 J��von zweyêrleyStempeln.
:

‘44n. 5435 21 E.G. d. i. Elias Gervais, Graveurzu Neuwied; ünd Z.5
a QG.M. d. i. Georze Martinengo, Münzineifter. i

GS.722 Tab.XXIV n. 107.

aler.

Günzburgge�chlagen.ORA
|

5343
ömei�ierin Günzburg :LINA.

20 n. 5383:

RAEE 57) n. 5525:3. 11 Bundmanns Schulmünzen,
Ls th
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a
TAE SA

8

;

”

(9

IN Fg 4 E Ï H Ka)-
SAE E SP
E E.



L. Kay�erlicheThaler.
E. dute utt

__ Nómi�h-Kay�erliche.

NachNum,x, S,1, im 111Theil.

MNMxmmuaxvs.ROMANOBe2/1 REX.
AvG® ARCHIDVX,AvsTRIE. De��en
gecrôntesund geharni�chtesBru�tbild
bis an die Schooßvon der rechtenSei-

# te, mit dem Scepterin der rechtenund
‘dem umgekehrtenSchwerd in der linken

Hand,ohnedas goldeneVließauf der Bru�t, R.) xuv-

RIVMQ.le EVROPE. PVINCIAR!,7(/7// REX. ET PRINCEFS,

POTENTIS /i71s. Ein geerôntes und mit der Vließ-Or«
Thal, Cab. 11.Fort�. E denge ©

-



2
E

Römi�ch- Kay�erliche.

densfetteumgebenesSchild, darin der einköpfigteReichs-
adler, umgebenmit dem Hungari�chen, Oe�terreichi�chen,
Burgundi�chenund Habsburgi�chenWapen , davon das

er�tegecrónet, und das. zweyte mit dem Erzherzoglichen
Hut bedecket i�: zwi�chenwelchenFeuerei�enund Flammen
aus der Vließ-Ordenskettezu �ehen,Die n. �indin beyo
den Um�chrifcenverkehrt ge�chnitten,Ein hauptrarer
wohlcon�ervirterhalber.Thaler, ohne Jahrzahl, der �ich

in den Um�chriftenvon den Thalernn. x, und 2385. merkz
lichunter�cheidet,

S

NaG LO 290;
MAXIMILIAN4s Ro.zzauorumm IMraToR. (Impe-

“
_rator) avG.4/lus ABRCcHIDX. averia. Geharni�chtes
und gecröntesBiloniß bis an die Schooßvon der rechten
Seite, mit der Vließ-Ordensketteauf der Bru�t, in der

Rechteneinen Scepter und in der Linken das umgekehrte
Schwerd haltend. R.) vrLvR1vuQ.e EvROPFF. PVINCIAR:,
RÉX. ‘ET, PRINCEPS. Po:tezti��imus.Das gecrónteKay-

erlicheWapen mit dem zweyköpfigtenAdler , zu de��en
Seiten das gecrónteHungari�cheund das mit dem Erzher-
zoglichenHut bedeckte Oe�terreichi�che,darunter aber das

Burgundi�cheund Habsburgi�cheWapen, welchebeyde
leßterennichtgecrônet�ind,Zwi�chendie�enWapen �ind

Feuerei�enund Flammen einge�treuet.Ohne Jahrzahl.
“Die�erhauptrare ‘vortreflichausgeprägtehalbe Thaler un-

ter�cheidet�ichvon dem ganzen n. 4, theils durh die Um-

�chriften,theilsdurchdie Ordenskettedes goldenenVlie��es
auf der Bru�tdes Kay�ers,

|

Nach 5. S-.2 * C571
MAXIMILIANVS, RomMaNoBVM. (mit einem vers

fehrtenN) IMPERATOR, SEMPER. AVGVgTVS, ARCHIDVX.
“

AvsTRIE+ Das gecrônte und geharni�chteBildniß bis
“

-

an die Schooßvon der rechten Seite, mit der Vließ-Or-
_densfette auf der Bru�t,dem vor �ichgehaltenen Scepter

in der linken , und dem unterwärtsgekehrtenSchwerd in
LS der



Rdmi�ch-:Kay�erliche, cs
der Rechten, neben welchem zugleichein Schildgenmit
dem doppeltenAdler, RK.)ecvR1vMQz. EVROPE. PROVIN-
CIARVM. REX. ET. PRINCEPS; POTENTISSIMVS + Ein

geharni�chterMann zu Pferde im Galopp mit einem Feder-
bu�chauf dem Hut und einem zumStreich fertigenSchwerd
in der rechtenHand. Vor dem Pferde her mar�chiretein

Soldate
,

und unter dem Pferde liegenzwey er�chlagene
Männer,deren einer eine Hellepardein der Hand hält.
Hinter des Reuters Rücken �{hwebetein gecröntermit |

Blumen und FrüchtenumgebenerSchild, darin der Kay�erli-
cheAdler. Vorne überdes PferdesKopf das Burgundi�che
Creußzwi�chenzwey Feuerei�en,dergleichenauch auf des

PferdesDecken zu �ehen.Unten herum vier Wapen�chil=
de von Hungarn, Burgund, Habsburgund Oe�terreich,
Ein hauptrarer Denkthaler ohneJahrzahl, de��enn. 5.

beyläufigerwehnet worden. vxxRRGoTrT Tom. 1, Tab, XiL
N24. p-29. wo�elb�tin dem Wapen�childgendes Aver�es

auf des Adlers Bru�tdie Oe�terreichi�cheBinde er�cheine,
die aber auf die�emwohlcon�ervirtenund vortreflichausges
drucktenOriginalnicht zu �eheni�t,

TS a

MAX, Ro, IMP. SEMPER. AVGVST. ARCHIDVX AVST,,
De��engecröntesund geharni�chtesBru�tbildim links\ehens
den Profil; aber viel kleiner, ohne ‘die Ordenskette und

ohne Jahrzahl. R.) xLvRrvmQz. EVROFE, PROViNCIA-
RVM. REX. ET. PRINCEPS, POTENTISSIMVS, (bie N �ind

verkehrt.) Ein bewafneterMann mit einem gro��enFez
derbu�chund hauendem Schwerd zu Pferdéim Galopp,
darunter einer�chlagenerSoldat mit einer Hellepardeund

Schwerdlieget. Von vornen gehet ein Kriegsmann mikeis
nem Spießund.Beutel, und hinterwärtsträgtein fliegen-
der Engeldas gecrônteKay�erlicheWapen. Unten herum
vier Wapen�childevon Hungarn,Burgund, Hab-burg
und Oe�terreich,

wie auf dem Thalervon 1516, Die�es
merkwürdigenDenftrhagierswird ebenfalsn.5. beyläufig

|

M
-

erwehs
Vs



2 _Rômi�ch-Kay�erliche.
erwehnet;er verdienet aber be�ondersbe�chriebenzu �eyn,
weil er �ichim Bru�tbildevon den ünderadie�erArt merk-

lich unter�cheidet.
Nach24041 de SSI

FERDINAND xs ET. ANNA. Romanorum VNG.d@-

riae Bo.hemiaequeREX. ET. RE.g¿7a.Der�elbenge-

crónte Bru�tbildervon der rehten Seite neben einander. .

Des damaligenRömi�chenKöniges Bru�tbildi�gehar-
“ni�cht,mic umgehangenerOrdensfkette des goldenenVlie�=
�es;der Königinbede>te Bru�taber i�tmit einem dem

goldenenVließähnlichenKleinodge�chmücket.Ueber ih-
nen �tehetdieJahrzahl:1536. R.) 18F.4775 HIsPA-1iQTUN,
ARCHIDVX, -

AVST,71a4¿, DVX, BVRGVND, ae, SLESI.4C5

MARCH:/oM.orauiaec.{ Der einföp�igteReichsadler mit

einemSchildeaufder Bru�t,darin die Wapen von Hun-
gärn,Böhmen , Oe�terreich, Burgund, Ca�tilienund

tion. Ein überaus rarer Dicfrhaler.HERRGOTT
P.TI.Tab.ITI. n. XVI. p. 11. wo�elb�tund p.10. “dasaufder
KöniginBru�tbefindlicheKleinod für das goldene Vließ_

 ausgegebenwird, welches er dur<hMünzenMariae Bur-

gundicae, K. MaximilianiGemahlin,und der�elbenTochter
 Margaretae,Gouvernantin der Niederlande, 1. c. Part. I

Pag, 6o.zu erwei�enbemüheti�t;das man aberandern nâ-”

her zu unter�uchenNe Lia,
i

Nach2394.S.4. *

5574.
___

FERDI. p:6. Ro, vNG. BOE, DAL. CRO, ZC REX +:
Gecröntes und geharni�chtesBru�tbildvon der rechten
Seite bis an die Schooß,mit dem Scepterinder rechten,
demangegürtetenSchwerd in der linken Hand, und der |

Vließ-Ordensfetteauf der Bru�t.KR.)108: u1sxa. aR-

 CHIDVX, ASTRIE. DVX. BvRe { Der einföpfigteAdler
mit dem Ca�tilien-und Oe�terreichi�chenWapen�childgen
auf der Bru�t, OhneFahrzahl. Die�erThaleri�twe-

gendes Aediers
im WorteAu�triae

E.
"5575.



Rdmi�ch- Kayferliche, 5
Mal 224 Sig e SCRE PEE

_FERDINANDVS.IL o. a, R. 1. $, ava. G. HVN.

Bou. REX. Velorbertes und geharni�chtesbärtigesBru�t«
‘bild von der rechten Seite, mit einem grö��enSpani�chen
Kragen und der Vließ-Ordensketteauf der Bru�t. Un-
ten ein Münzmei�ter�childgen.RZ aRcH1n. AVS, DvX.
BVR. C0. TYR. zc. 1621. Der gecrónteKay�erliche-Ad=
ler, mit dem Schwerd und Scepter, auf de��enBru�t
das weitläuftigeund mit der Ordenskette umgebeneWa-

pen. Zwi�chenden Adlersköpfeni�tein kleiner Reichs
apfel, und unten das mit dem ErzherzoglichenHut bedeckte

Oe�terreich-Burgundi�cheWapen�childgen.J� ein Oe-

�terreichifcherThaler.
©

FEA
e

24456

- Nach 354 S. 8.
* 5576.

FERDINANDVS II. p: 6. R. 1. $. AV, G, H. B, R,

“Belorbertesund geharni�chtesbärtigesBru�tbildvon der
rechten Seite im Spani�chenKragen und dem goldenen
Vließ auf der Bru�t. Unten: (150) R.) aucu1p. Avs,

“DVX,BVR. CO! TYR, 1622. Der gecrönteKay�erlicheAd-

ler, auf de��enBru�tdas mit dem ErzherzoglichenHut und
der Toi�onkettege�chmückteOe�terreich- Burgundi�cheWa,
pen, Jf ein Oe�terreichi�cher�ogenannter Kipper-

“

thaler, der damals 150 Kay�ergro�chenoder 5. Thaler
gegolten, und unter�cheidet�ichvon dergleichen Böhmis

�chenn. 2774, und 5371, dur die Titulatur Comes ‘Ty-

Nach 2429. S.9. 5577. |

| en

FERDINANDVS“ IL p' GR 1s" A‘ G'H° B' REX?
Belorbertes und géharni�chtesBru�tbildvon der rechten
Seite mit dem goldenen Vließ auf der Bru�t, Daruntér

ein Schildgen mit einem Münzmei�terzeichen.R.) au-

CHID* AVs, DVX“ BVR’ CO" TvRè É*(etcetera)1 633, Der
‘gecrönte-Kay�erlicheBEE dem Schwerd und Sc>-

+ 2 ALE 3 _pter



6
: Nômi�ch-Kay�erliche.

pter in den Klauen, und dem weitläuftigenmit der Vließ-
“OrdensfetteumgebenenWapen auf der Bru�t. Zwi�chen
‘des Adlers Hâäl�enein fleiner Reichsapfel, und unten das

Oe�terreich- Burgundi�heWapen�childgen.FJeine
Thalerklippe, und befindet�ichin des Herrn Y. A. R.

Í

\chónemMünzcabinetzu Leipzigz.

i

My,
Nach 2441. S. TOs

2 5578. i

Jn einer zierlichenEinfa��ungdie Auf�chriftvon �ie
ben Zeilen: IN. MEMORIAM. REG#tÆ. CORONATIONIS, ET.

“COMITIORVM, RATISB:07/@€ ANNO. M.DCLIILHF, (Gies
¿xonpmus Federer, Münzmei�terin Regen�purg).Oben
drüber ein Engelsköpfgen.R.) REsvIciT Hæc rorvLvxm,

' RESPICIT ILLA PoLŸVM: Der Kay�erlichezweyktöpfigtege-
crónte Adler, mit ausgebreitetenFlügeln,welchermit bey=
den Klauen den Reichsapfel hält, und mit dem einen Kopf

‘hinaufgegen die Sonne, mit dem andern aber herabwärts
auf die unten auf der Erde �tehendeLeute von allerhand.
Stande�icher.Tm Pro�pect�iehetman die Stadt Re-

geû�purgmit der Brücfe. J| ein Gedächrnißthaler
auf die Crónung des Römi�chenKöniges FERDINAN-

DL IV. dergleichenhalber auh vorhanden. Siche des

Hrn. Hofrah von Wulfen Erläuterungeines auf dem

Reichstage A. 1653und die dabey vorgegangene Crónung
_Ferdinandi IV. ge�chlagenengüldenen nummi in de�tinatis

‘LiterariisLufaticis P.IIL p, 185. - Eine kleinedergleichen
Münze i�tauchim Gro�chen-Cabinet,2 Fach p. 83:an-

geführet, |

|

:
:

Nach 40. SG. 5579.

LEOPOLDVS. L p: 6, ROM. IM. SE, av. GE: HY.

Bo,REX. Belorbertes Bru�tbildvon der rehten Seite
in eigenen langenHaaren, mit einem breiten Spibenfra-
gen , im Harni�ch,umge�chlagenenGewand und dem auf

der Bru�tan einemBande hangendengoldenenME:|

| nter
4



“NRômi�ch:Kay�erliche. 7

Unter dem Arme: 1658. und ganz unten in der Um�chrift
ein Münzzeichen.R.) auc! Dvx, AvsT. D, BVR. S.LY-
riae, K.arinthiae, c.arniolae, c.omes TYR. Das gecrôn-
te und mit der Toi�onketteumgebeneWapenin einem zier-
lichen ovalen Schilde: in der Um�chriftzur Rechtendas

Oe�terreich-Burgundi�che,mit dem ErzherzoglichenHut
dete, und zurUnkéndas Wiener Stadtwapen mit dar-

überge�ebtemWw. FJein �eltenerWienercthaler, dar-

auf das Múnzzeichen,wie auf den Wiener - ThalernK,
FERDINANDI III. er�cheinet:auch �inddie Felderdes

Wapens eben �o,wie auf jenen placiret. Ueber die�es
i�tan die�emThaler als etwas be�onderesanzumerken,daß
der Namedes Kay�ersmit LEOPOLDVS ILausgedrücfet
i�t,welchesman an den andern von ihm ge�chlagenenTha-
lern nichéwahrgenommen,J. A. Rezu L, =

Nach 2448.Sn. 5580,
LEOPOLDUS. pvp:6: RoM: IMP: SEM: AVG: GERM:

HU: &, Bo: REXx+tSBelorbertes undgeharni�chtesBru�tk«
bild von der rechten Seite, in einergro��enPerucke und
‘mit dem goldenenVließ auf der Bru�t.R.) ARCHIDUX,

AVSTRIAE. DUX. BURG, & SILES!1Æz. Der gecrönteKays
�erliheAdler, mit dem Schwerdund Scepterin den

Klauen; auf de��enBru�tdas weitläuftigegecrönteund

_ mit der Toi�onketteumgebeneWapen.- Oben in der Uns

�chriftneben der Crone die getheilteFahrzahl : 16 95, und

“unten des Münzmei�tersName: M. M, W.
I�tein

Schle�i�cherE LL Ml)LL:auL.
Nach2449.S,1r, 5581.

IOSEPHVS‘D, G. R; I. S, A. G, H, B Rk, SBelovber-
tes und geharni�chtesBru�ibildvon der rechten Seite, mit

umgehangenerVließ-Ordensketteund umgelegtemGewand.

Untenein Sternchen, als ein Müänzzeichen.R.) ARCcHI-

DVX AavsTRIEZ&

-

DergecrônteKay�erlicheAdler, mit
| A 4 dem



8 Ndmi�ch-Kay�erliche,

demgeéidritinundmit der Toi�onketteumgebenenOe�ter-
reich-Burgundi�chenWapen auf der Bru�tin einem ovas-

len Schilde, neb�tdem Schwerd undScepter in den Klauen.
Oben neben der Crone die getbeilteJahrzahl17 05. und

unten abermals ein Sternchen. J��ein Ge�terreichi-
�cherThaler, der �ihvon den andern dur die kurzge-
faßteUm�chriften

fn
dem Revers

Es J. AM
|

gu L,
5582.

 IOSEPHVS.D! G: ROM: IMP: S: A: GER! HV! E;
Bo: REX. De��enbelorbertes Bru�tbildvon der rechten
Seite im Harni�chund einer langen Perucfe, mit - dem

goldenen Bließ auf der Bru�k. R.) aücu1o: avs: Dvx:

_BVRGV: STYRIE, ETC. Ein mit der Toi�onkettege�hmÜüd>-
— tes Wapen, darauf ein Schildgen mit dem Steyermärki�chen

Greif ruhect, über welchem zwey �ißbendeEngel, davon

der zur RechteneinSchwerd und der zur tinfen ein Sce-
pter in Händenhat, die Kay�erliheHauscrone halten,Neben der Cronedie getheilteJahrzahl: 17 06. Z| ein

�chöner�eltenerSrepermärki�cherThaler, aus desHerrn
von Jdelers Hochwohlgeb,an�ehnlichemMünzcabinee

i

in

dien,
Nas46. S.11. CE

IOSEPHVS.D. G. ROM, IMP, SEM. À. G. H, B: REX,

Belorbertes-Und geharni�chtesBru�tbildvon der rechten
Seite, im Gewand,mit umgehangenerVließ-Ordens«

fette. R.) ARCHIDVX.AVSTRIAE, DVX, BVRGV: ET, s1I-

Lez. Der gecrónteKay�erlicheAdler mit dem Schwerd
in der rechtenund dem Scepter in der linken Klaue, neb�t
dem mic der OrdensketteumgebenengecröntehWapenauf
der Bru�t: Oben ‘neben der Crone: 17-10 und unten:
F.N. Jt einSchle�i�cherThaler, der mit dem 0.2453
i aivie:der

EE a raga
+5584.
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Vor 2456. S.12. +
5584

CAROLUS. VI, D: 6: RO: IMP! 8! A! G: B: E! Bi

Rex. Gebarni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite in

einer langen Perucke mit aufge�eßtem‘orbercranz,umge-
hangenerVließ-Ordensketteund umge�chlagenemGewand.
R.) ARÇHIDVX, AUSTRIÆ. DVX. BURGVNDIÆ, COM: TYR:

Der 'geerônteKay�erlicheAdler mit dem Schwerd und

Scepter in den Klauen; auf de��enBru�tdas gecrönte
und mit der Toi�onketteumgebeneSpani�ch-Hungari�ch-
Böhmi�ch-Oe�terreich-Burgundi�cheWapen mit dem
gleichfalsgecröntenTyroli�chenMittel�childe.Ein über-
aus rarer und �hönerDoppelthaler ohne Jahrzahl , da-
von nicht mehr als dreyßigStück ge�chlagenworden, weil

das vom Wa��ergetriebeneDruckwerk,währendemMún-«
zen, zerbrochen, Esi� ein alter Gebrauch, daßdie Tye
roler Berg- und MünzdirectiondergleichenDoppel-
thalerzu Galle im Jnnthal prägen, und dem neuen tan-

desherrn in einem �ilbernenBecken als ein Huldigungs-
Pre�ent überreichenlä��et,

|

Mach 534 E LS
M. THERESIA. ‘vp,6. R, IMP, GE. HU. BO. REG.

Der�elben�ehrähnlichesund �auberge�chnittenesBru�tbild
von der rechtenSeite , im ge�ticktenGeroand, �omit Edel-
ge�teinengarniret i�t, R.) 8s ANNÆ FUNDGRUBEN AUS-

B,eut Thaler IN. Nieder - ox.fterreich 1765 neb�tdem

Burgundi�chenCreußgen.Der Kayferlichegecröntedoppelte
Adler, mit einem ebenfallsgecröntenund in die Längege-
heiltenSchildeauf der Bru�t,in de��ener�terHälftedie

heiligeAnna�ißetund ihrevor ihr �tehendekleine Tochter,
die H. Maria, im te�enunterrichtet; in der andern aber

das Niederö�terreichi�cheWapenallein er�cheinet.Unten-
Schlägelund Ei�encreußwei�ezu�ammengebunden. Rand-
�chrift: 1vsTITIA. ET, CLEMENTIA, Jf der er�te�chr
\�chôneeder REHo Ausbeutrhaler, Eh

|

: 5
5

Ger



IO Rödmi�ch-Kay�erliche.

“cer aus.dem zu Annaberg ohnweit Wien An. 1765 ge-

wonnenenSilber in wenigen.Stüken, nach dem Eonven-

tionsfuß,geprägetworden.
:

, _* 5586.
M. THERESIA. >»: G. R. IMP. GE. HU. BO. REG.

Bru�tbildvon der rechten Seite mit fri�irtenHaaren.
BR.) ARCHID. AUST, DUX. BURG. CO. TYR. 1765. neb�t

“dem Burgundi�chenCreußgen. Der gecrönteKay�erliche
Adler, und auf de��enBru�kdas gecrônteweitläuftige
Wapen, darin die Oe�terreichi�heBinde im Mittel�chils
de, welchesmit dem ErzherzoglichenHut bede>et i�t,er�chei-
net. Unter dem Adler der Buch�tabeG (d. i. Güntzburg)
in einerEinfa��ung.Rand�chrift+ 10sT1714. ET. CLEMEN-

TIA, Jfein �höônerConventionsthaler, der furz vor dem

Ab�terbendes höch�t�elig�tenKay�ersFRANCISCI, und

folglich noch vor der' Einführungder neuen Münzbuch�tas
ben, ge�chlagenworden,

j

5

CLE Ds
AOL E
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Spani�che.
Nach 68. S.

17 5587

| YHILIPPVS. vb: o. muse. ANG. z. (etc.) Rex. co.

Wi (Comes)nou./andiae. De��enBru�tbildvon der

__ linken Seite mit krau�enkurzenHaaren und Bar-

te, im Harni�ch,mit dem goldenenVließauf der Bru�t.
_

Unter dem�elben:1557. R.) pomivs MIA1. ADIVTOR.

Das aufdem Burgundi�chenAndreascreubeliegendeund
mit einer Crone bede>te Wapen, auf de��enSeiten zwey

Feuerei�envon der Ordenskette,und unten das goldene
Vließ zu �ehen,I�tein wegen des Titels von Eng!and

merkwürdigerin der Niederländi�chenProvinzHolland
_

ge�chlagenerDucaton. Herr-v.Jdeler in WW.

Nath 2502. S.n8. 5588,
PHS. pv: 6. HSP. z. REX. co.77es HaN.oniae. Ge«

harni�chtesBru�tbildvon der linkenSeite in kurzenkrau-

�enHaaren und Barte. Unten die Jahrzahl:1586. und

zwi�chender�elbenein fleinerThurm,als ein Münzzeichen.,
R.) DommNvs, mI. aDwvroR. Das gecrónteWapen,
‘darhinterein Andreas-Creuß,an den Seiten Seuerei�en

mit Funken, und unten das goldene Vließ, �tein �elte--
ner HennegauerhalberDucaton.

ETA_/»Dd

*
5589.

_PHS, D: 6G. HSP. 2. REX. co. mes ART.efiae,Ges

harni�chcéesBru�tbildvon der rechtenSeite in kurzenHaa-
ren
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ren undBarte. Darunter zwi�chender abgekürztenFahr-
zahl 87 eine Maus, als das Münzzeichenvon Arcois.

R.) DoMiNvs. mir. AbDIvToR, Das gecrönteWapen
mit angeheftetêmgoldenen Vließauf dem Burgundi�chen
Creus, und an beydenSeiten Feuerei�enmit Feuerfun-
fen. Jf ein �ehrrarer Dúcaton der Graf�chaftArtois.

_Vor 99. S. 22,
*. 5590. <>

_ PHILIP:pas V: bG: HISPANIARVM:!REX: AN:7/0

oo “Geharni�chtesBru�tbildvon der. rechten Seite in

einer furzen Perue, in einerHalsfrau�eund im Gewand.

R.) HERCVLES,  FVNDATOR.
©

GADIVM. DOMINATOR,QVE.
Der zwi�chenzwey töwen Fehendeezercules mit der Keule

in der re<ten Hand, und neben ihm: S. P.Q.G. (Senatus

PopulusqueGaditanus.)Jfeine Gedächtnifimünzeder

Stadt Cadix auf des KönigesPHILIPPI V in Spanien
Thronbe�teigting.

Nach 5359.
*

c591.
LVDOVICVS, I. D. G6. usraNiaR. REx. Das bé-

lorberte Bru�tbildvon der rechtenSeite im Römi�chen
Gewand, mit umgehangenerToi�onkette.Am Armedes

Medailleurs Name: E717, und darunter die Fahrzah|:

1724, Ri) HeRCVLES. FVNDATORGADIVM  DOMINATOR-

Qvx. DasCa�tell und der Hafen zu Cadix mit zweyho-

hengecróntenSäulenan deslebternEingange , auf deren
jeder eineStatüe �tehet.Unten i�das gecrönte‘Wapen

der Stadt Cadix mit der Bey�chrift:$. Þ. Q. E. (Sena-

tus PopulusqueGäditanus.)Jf eine �elteneGedáchr-

nißmünzeder Stadt Cadixauf den Regierungsantritr
des KönigesLVDOVICII, i

SUA
n

e EUERE

LVDOVICO.I. HsraNiaRvN. Cmit verfehrten8)
axcr. De��enBrutbild von der rechtenSeite in einer

géo��enPerucke mit einer Halsfrau�eund umgehangener
HeiligenGei�t-Ordenskette,R.) s.ezatus v.opulus Que

: MALACIT.ANUSHICAVIT. À. #0 1724, Eín gecröntés
Schild,
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Schild ,
darindasWapenoder vielmehrder Pro�pectdet

Stadt cil Ve�tungWMallaga, imma��en�olchesmit

Bü�chingsBe�chreibungdie�erSctadcziemlichüberein-
trift. IJeine rare gego��eneGedächrnißmünzevon

der Grö��eeines halbenThalers der Stadt Mallaga auf
den Antritt der Regierung KönigesLVDOVICI 1

* 5593. |

D.ci GR.atia LVDOVICVS: PRIMVS: Das Bruf�t-
bild unter einem Baldachin in Franzö�i�cherKleidung, mit
einem Federhutauf dem Haupte,umgehangenem Or-
densbande und dem Scepter in der rechten Hand. Auf
einem neben�tehendenTi�chgenlieget die KöniglicheCrone.

R,) HISPANIARVN:(daS er�teN i�verkehrt) Rux. 1724,

Ein gecrönterGranatapfel,JFgleichfals eine derglei-
chen Gedächtnißmünzeder Stadt Granadaz aber von

Y

O Gehalte.

Vor2525.S.23.
*

5594,

Regi FERD.inandoVI. nursr.aziarum Er. 1IND.i-

AYUN IMP.CTilIfAVSPICANTI.Y.atri P.atriae v.rbis ?.or-

"tusque.Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite
in einer: langen Perucke, mit umgehangenerOrdenskette
vom goldenenVließ, Unten: „1746, KR.)raRceRE,

SVBIECT,/S ET. DEBELLARE, SVPERB.0s. Der cercules
mit umgehangener'tôwenhaut,zwi�chenzweygecrönten
Säulen, der mit jeder Hand einen grimmigentôwenbey
der Mähnehält, Zu �einenFü��enlieget�eineKeule, und

über den Säulen �tehetauf etnem Bande s. c. Gan. (Sena-
tus ‘ciuitatis Gadieh6�is.)Die Sâulen �ind,wie gewöhn»
lich,

mit einem Bande umwunden, habenabernicht das

�on�tgewöhnlichePlus vltra , �onderndie eine Vv. e. s. und

die andere v7. zur Auf�chrift.Jt ein �eltenerGedêchts
niß halber Thaler der Stadt Cadix wedie Chronbe-
�teigungdie�esKöniges. |

“c59F.
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*
5595. |

FERDINANDUS, VI, D, G, HISPANIARUM, REX,

_
Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite'in der Pes

_ru>e, darin hintenein Knoten geknüpfeti�t,mit umgehan-
genem Gewand. R.) visPAL„Z5 INy EIVS, PROCLAMA-

TIONE, Der auf ‘einem Throne �ibendegecrônteKönig,

mit einem blo��enSchwerd in der rechten und dem Reichs-

apfelin der linken Hand. NebendemThron �ibenzwey

 infulirte Prälaten mit ihrenBi�chofs�täben,und zwi�chen-

ihnen�ichetman an der Thron�chwelleeinen länglicht-ge-

fnüpftenKnoten mit der Bey�chrift:novo. Ganz unten

die Jahrzahl: 1746. Gedächrtnißhalber Thaler der

Stadt Sevilla auf eben die�esSujet. |

|

| X LOO e |

FERD. VI. n. 6. H.i�paniarunzRex AUREA CON-

DET sæcULA. Geharni�htesBru�tbildmit umgehange-
ner Vließ-Ordenskette.Unten: 1746. R.) 18 o86mo.

 MATRIS: RESIDET, SAPIENTIA. PATRIS. Ein dreythür-

 migtes Ca�tell,darüber auf den Wolken ein Gnadenbild,

�oin einem langen Mancel eingehülleti�t,daß man fa�t

nur das gecrônteglänzendeAnge�ichtder heiligenJungfrau
�iehet, mit der Bey�chrift:s. e. Q. ?. s, M. (SenatusPopu-

Insque Portus -fan&tae Mariae.) Gedâchrniß halber

Thaler der Stadt Puerta de �antaMariaauf eben die�es
“

Königes Thronbe�teigung.Die�eStade Puerta de
“

�antaMarialiegt Cadix gegen über,
:

Te

Vor 2527. S.23. 5597 E:

CAR olus II. mseaniaRvi. (an �tattHi�paniarum)
“

Er InD.jarum und ganz unten: Rex. Dru�tbildvon der
“

rechtenSeite im Harni�chmit umgehangenerToi�onkette.

R.) s.ezatus r.opulusQUe MALACIT.AZUS DICAUIT, ANNO.

1759, Das gecrônteWapendie�erStadt. Gedächt-

nißmÜnzevon der Grö��eeines ha�benThalersder Stadt

tMallaga auf des KönigesCAROLIII Thronbe�tei-

gung. -

|

E :
x1, Por-
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Portugie�i�che.
Nach 2528. S.23. *

5598.
|

OANES, 3: Rex ProRTVGALIE: AL:garbiaeD. (Do-
minus �cil,Guineae) Das gecrónteWapen, und an

-

den Seiten: 1. R. R.) IN+ HOC+ SIGNOf VINCES+
Ein Creuß. Jf ein

�er�eltenerBierthelthalerohne
___ Jahrzahl, :

 Mach-2535. S:240 Sep aS
acai

uA

: IOANNES V. p, 6. PORTUGALI#Z REX, SBelorber-

fes und geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite in

einer langen Perucfe und im Gewand.Darunter:
MDCCXV.R.) NECTIT ET FIRMAaT. Ein auf dem

(ande wach�endertorberbaum von drey Ae�ten,welcheoben

zu�ammenverbunden �ind:auf zweyen der�elbenruhenCros
nen. Jm Ab�chnittin zweyZeilen: LAX TRAIECTENSIS, \

Eine �chôneGedächcnißmünzeaufden Utrechrer-Fries
den An. 1715. vom ordentlichenSONSAe wiegt niche -

völlig 1 toth,

SNL TRLTRL PRONE CTELL TIL TEILTE
IL

Franzö�i�che.

D)Königliche.Vor 2538.S. 25. 5600. À
|

AROLVS:- ‘per: GRATIA: FRANCORM: (Bianco-
- rum) REX: D: (Delphinus). Ein quadrirtes
 Wapen mit den Franzö�i�chendrey Lilien und dem

;

Delphin,UeberCE i�tobennochein Delphin zu

E
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�ehen.R.) vanes: PEAG:! PONTAN: PESES: LES: (foll
vermuthlichhei��en:pa��erlai�lez)LEs: MoN: Oben eine

Crone, unter der�elbenzur Rechten ein Schlägelund zur
Linken ein Hammer, zwi�chenwelcheneine Zange. Jn
der Mttte �tehet.aufden Seiten: cRxuIv „ als der Name
der Stadt Cremieu in der ¿and�chaftDauphiné. Ganz
obennoch eine Lilie neb�teinem Creußgen.

*

Ohne Jahr-
zahl, Die Um�chriften

:

auf beyden Seiten be�tehen
aus Mónchs�chrift.Die�eMünze i�t von Carl VII,

Jm Ilten Theil fommtn.5243 vom KönigeFRAN-
CISCO I. dergleichenhalberund n. 5246 von LVDOVICO

de Bourbon, Prince de Dombe, ein ganzerthaler vor,

“aufderen Revers eben die Um�chrift�tehet.Beyde Stücke

hatte mir der berühmteHr. Hofrath Schläger in Go-

tha aus dem Hochfür�tl.Frieden�teini�chenCabinet

 mitgetheilet, und dabey die Muthma��unggeäu��ert, daß
die�eMünzenden Münzbedientenzu einem Freppaßge-

dienet,bey deren Vorzeigung�iealler Orten vom Zoll und

Geleite 2c. freyund �icherpaß-und repaßirenfönnen. Die-
“ �edamaligeMuthma��ungdes. Herrn Hofraths-hat ihre
ohn�treitigeRichtigkeit, wie �olchesaus des GERMAIN

coNsTaNs Zraïité de la Cour des Monnoyes,S. 7° f.
zu er�ehen,als welchesrare Werk der�elbenach der Zeit

in die “Händebekommen,es auh mir zu de��enmehrerer
Be�tätigunggütig�tüber�endethat. Daß der König

Carl VII. den Titel Delphinusgeführét,bezeugendie in

LE BLANC Zraiîté lu�toriquedes Monnoyesde France,
“

p.245 von ihm angeführteMünzen.-

___ Nahch1r5.S264 60 |

__

FRANCISCVS.LTpRaxncoRvM. REX. De��elbener-

habenesbârtigesBru�tbildvon der linken Seite in furzen
 krau�enHaaren, im Römi�chenGewand mir aufge�eßtem

torbercranz. R.) VNVs NoN sVFFiCIT. oRBIs, Die hes

ben einander �tehendeHimmels-und Erdkugel. Darüber

eine Crone, und. darunter die Jahrzahl:M. D. X. V.
M in
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_

Franzd�i�he.GIE
I7

EinvortreflichesThalerförmigesStück à 42 Loth,welches
LVCKIVS P. 31, jedochmit einigerDENER; anführet,
J.A.R. zu L.

Vor 2546. S.27. ©

*

5602.
HENRICVS II GAaLLoR./m REX.  INVICTIS fimits

ET. CATHARINA. frvs vxoR. Die�erbeyden Eltern
des KönigesCAROLI IN gegeneinander über ge�tellete

__Bru�tbilder, davon das er�tereim Harni�chund mit aufs
ge�cßtemtorbercranzer�cheine. R.) CAROLVS. IX.

GALLOR,/7 REX. EORVM. FILIVS, De��engebarni�chtes
Bru�tbildmit dem Lorbercranzauf dem Haupte und dem

St. Michaelisordenauf der Bru�t. Unten: 1567. J�|
eine �elteneGedächrnißmedaillevon der Grö��eeines

Thalers , die der KönigCarl IX zum Andenken �einer
Ælrern �chlagenla��en.

y *
5603.

CAROLVSIX. n. 6. FRANCORVM REX. INVIC. ti��t-
nmz. De��engeharni�chtesBru�tbildvon der linken Sei-

te, mit aufge�eßtem‘Wwrbercranz.Unten: 1572. R.)
VIKTVS. IN, REBELLES, Der König im Königlichen
S-chmufe aufdem Throitemiítder Crone auf dem Haupte,
einem mic einem Palmzweigeumwundenen blo��enSéhwerd
in der Rechtenund einer Pique / darauf eine Handge�te-
>ec i, in der tinken. Die�elebtere �tellerdenjenigen
Scepter vor , welcherla Main de Ju�ticegenennet wird und

neb�tdem tilien�cepterunter die Reichsin�igniagehöret.
Zu des KönigesFü��enliegencodte Körper der “unglück�e-
ligen Hugenocten,ihrezer�tüéteGlieder und abgehaue-
ne Köpfe, auch einiges Gewehr. J� eine úberaus �el.
tene ThalerförmigeMedailleauf die Pari�i�cheDluc-
raities

j

|

i

y sGoga
VIRTVS.IN REBELLES. Der Königauf dem Thrôs-

ne, wie auf dem vorhergehekdenRevers, indemes ebeñ

der�elbeStempel i�t.R.) exwras ExCITAVIT IV8TITIAM.

Thal. Cab. Il, Fort�. B Das



8 HC gane
DasgecrönteFranzö�i�chemik der St. Michaelis-Ördens=
fette und zwey LorberzweigenumgebeneWapen in einem

zierlichenSchilde, zwi�chenzwey Säulen, auf deren jeder
ein torbercranzlieget. An dem Fu��eder Säule zur Rech4

 teni�indwie zweyGe�ebtafelnMö�is,und an der zur Un-

fen die ZahlXUzu �ehen,

“

Die�eKleinigkeiti�weder von

LEHMANN ZH. fR. 1706. p.9. noh von LocHNeER P. V. p.

289, in der Be�chreibungdie�erMedaille bemerket worden:

ich weißaber nicht, was die�eTafeln und Zahlen anders

bedeuten föônten ,
als die Leges XII Tabularumz denn das

Mo�ai�cheauf zwey Tafeln ge�chriebeneGe�eßenthältnur
zehenGebote. Wie aber jene Römi�cheGe�ebtafelnhier
zu Grund�äulenund zum Appuy des Franzö�i�chenStaats
gemachetwerden können, i�tnicht abzu�ehen.Jm Abs,

“�chnitt�tehetdas Dacum die�erab�cheulichenBegebenheit:
24. AVGVSTI.1572,inzweyZeilen. FJ�tebenfalszum Ano

denkender Pari�i�chenBluchochzeirge�chlagenworden,
-

Nah 31 S:29. ‘E 56080
| =

_
LVDOVICVS. XIIE D. c. FRAN.ciaé ET. NAVAREÆ.

REX. = Belorbertes und geharni�chtesBru�tbildvon der

rechten Seite in kurzenkrau�enHgarenmit einem Spani-
�chenKragen, Unter dem Arme: 1618. R.) 817. Nomen,

DOMINI. BENEDICTVM..Cintliencreuß,' in de��enMitte
ein L. als des KönigesNaménsbuch�tabe.Ganz unten:

A. Rand�chrift2 1VsTISSIMI.REGIS. PERENNITATI, Jf
“

ein hauptrarer Doppelthaler, Dergleichenhalben Dick-

thalér �icheim I: Theil n.131, Zu Anfange der Um�chrift
_fowoldes Aver�esals der Rand�chriftbe�indet�ichein

Creusgen. » Furs

y

|

# ,

Nach 2560:SZ 5606.
LVD.oxicus XIII. pn, o. FR. ET. Nay. REX. Bee

lorbertes und geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite
mit umgehangenemGewand. R.) DoMN=xE. ELEGISTI. Lr-

LIVM. 7187, 1656. Vier ins Creus ge�eßtedoppelteL. auf
welchenPo�tementermit darauf ge�telltenEER

;

| â-



Il. Franzd�i�che.19
Dazwi�chen�indin die Een Liliengeleget, und in der

Micte befindet �ichin einer Rundung der Pari�i�che
Müänzbuch�tabeA.Jf éin überaus�eltenerVierchelthaler,
und wegen der Um�chriftauf dem Revers merkwürdig,i

J. A, R. zu L.

2) Der.Franzö�i�chenPrinzen,
Nach 151. S. 32.

* C607.ES
ASTON. Er. MARIE, sovv.eraines DE. DOMBES,

(5 Der�elbeneinander gegen über ge�eliteBru�tbilder,|

| ‘des Herzogs in kurz ver�chnittenenHaaren , mit ei-
nem fraufenHalsfragen/ geharni�chtund mit uümgelegtem

Gewand; der Gemahlinaber in damaligerTrachtmit ei

nem Perlen�chmu.Unter den�elbendie aus den Buchs
�taben@&und M zu�ammenge�eßteNamens - Chiffre.

R.) DNs. ADIVTOR. ET, REDEM {07 NOSTER. 1629 Ein
gecrönterge�paltenerSchild , darin dié Wapen von Or-

leans und Bourbon. Zu bepdenSeiten de��elbenabermals
die Namens-Chiffre, die aber alhiergecróônet�ind. Ft ein

�eltenerVierthelthalerGa�ionis, Herzogsvon Orleans,
und Mari von Bourbon, �einerGemahlin, Erbin von

Montpen�ierund Dombes, welcheaber bereits A, 1627den
GIRIAE

LE IVA“

Engli�he,
Nach 2588.S, I SOS eS

AROLVS. II, per. Ra. SBelorbertesBru�tbild
von der linken Seite, im Gewand. Darunter
vorne an der Bru�t:F, R.) sco. ANG. FER, ET.

HB. REX. 16-76, Vier ins CreußgelegtegecrônceWa-

pen�childer,das “DE Engli�che,Franzö�i�che
D 2°

| und



OW. Engli�che:

und Jrländi�che;in der Mitte ein doppeltesC, als-des

Königes Namens - Chiffre, und in den Ecken vier Schötk-

lándi�cheDi�telköpfe.J�tein �eltenerSchoctlandi�cher
Thaler oder Crowne. RE an erte

Vor n. 2590.S. 37+ 5609, |

GVLIELMVS., er. MARIA. RÈX. Er. REGINA.

 Beyder Brufßbilderneben einander von der re<htenSeite;
des Königs Haupt i�tmit einem torbercranz umgeben,
R.) NE roTVs ABSVMATVR. Die Vor�tellungder Bege-
benheitmic dem unglüflichenPhgëcon, der auf dem Son-

nenwagen von dem Jupirer mit dem Bliß getödtetwird.

m Ab�chnitt:15av6vRAaT.7 11, ap.7rziis,1689. Eine

 �chônehalbeCrowne auf die�esKRôniges-.undder KRônt-
gin Crónung. GER. V. LooN T. 1. p.379, wo�elb�t
noch mehreredergleichenCrönungemünzenund Medail-
len angeführetwerden. Aus dem vortreflichenLengni-
chi�chenMänzcabinetzu Danzig

__ Vor 1g0. S. 38- “56419 2A
i

s GEORGIVS. TT Der, coRazti4, SBelorbertes Bru�ts
bild von der linken Seite im Römi�chenHarni�chund Ge-

wand. R.) pM.B. F. ET H. REX. F. DB. ET LD; Re

1, A, T. ET E. 17-36«Vier ins Creusge�telltegecrônte
“Wapen,in der Mitté der glänzendeStern des Garter

Ordens, und in den Winkeln jweyRo�enund zwey Feder
bü�che,als die Marqueder Münzein Towor. Rand-

�chrift:vrcvs ET TYTAMEN:ANNOREGNINoNo, Eine
�chóneCrowne.

E

VV. Schwe-
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A FA Schwedi�che.
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21
“e e Æ 2 e fe je fe ole i» SS n Ke $ KS & SS

SA 1 ES

Nach191, S. 41. e | =

E einem Viere> der gecrönkeHnmenbach�tahs&.,
und darneben die gecheilteJahrzahl: 1543. R.)

N yDie Schwedi�chendreyCronen und dabey' der

Münzwerth15. ög. ebenfalls in einem Viere>. Jt ein

kantiggehauenerFeldchaleroder Kiippingar von15 òr

des KönigesGVSTAVI | BRENNER pag. 4. SE

Vor 196. S.41, 5610.
|

|

GOSTAVS: p: 6: svE. Gor: wan: REX. De��en

gecröntesBildnißvon der rechten Seite, mit einem gro�-

feBarte, im Harni�ch,in der Rechtendas Schwerd und
n der tinken den Reichsapfelhaltend. Vor ihm �tehet

das quadrirteWapen mit dem Mittel�childe,und am Ens
de der Um�chriftbe�indet�ichein Creußgen. R.) ERE

EMEN Xi. D, G, SVE, GOT. VAN. QzZ. REX, Gecrôntes
und geharni�chtesBru�tbildmit einemlangen Barte, mit

dem ge�hulterten Schwerd in der rechtenund dem Reichs-
apfelin der linfen Hand. DEein hauptrarerDoppel-
Froitterthaler ohneFahrzahl, dazu dieAvers-Stempel
von n. 26096, und 2699.gebrauchtworden.Lengnich
in D.* | Ah

e E 44 EOI: at

e St

|

CAROLVS 1X, p: 6. SVECORVM.GOTHÖRVM.V AN-

DALORVM. ETC, REX, DerKönigin ganzerPo�it:.r, ges

harni�cht,
im Talar, mit der Croneauf ‘dem Haupte,dem

Schwerd in der Rechtenund dem Reichsapfelin der tin-
‘feu, Ueber ihm der �trahlendeName J-bovah. Zur

tinken ein Te�chmic dem Scepterund Schlü��el, zur Rech-
“ten aber der Werth; 20. M. S. (MarkSvenska.) Die in=

3 neve



NV. Schwedi�che:

nere Um�chrift:1Exn0van, soLATIVM, MEvM, R.)Das
gecröntequadrirte Schwedi�ch-Gothi�cheWapen mit dem

Wa�i�chenMictel�childgen,umgebenvon 29 fleinen Provin-
zien-Wapenin einem zweyfachenCrei�e,Oben neben der

Crone 16-06. J�teinúberaus rarer Zroitterrhaler à 3.Spe-
cies, indemder Revers von einem âlteven Thaler entléh-
net i�t,welchendie�erHerr noh als Herzog von Ss
dermannland hat �chlagenla��en:denn vor A. 1697. als
dem Fahre �einerCrönung, hat er den Titel eines regie
renden Kdntges nicht geführet. VS

Nach 209. S.44. 5614.
- ‘CAROLVS.[X. p: c. SVFCoR, GOTHOR. VANDA-

LOR. Zc.- KEx. Der König in ganzer Po�itur,und über

�einemgecröntenHaupte der Name Jehovah. Er i�t
von Fuß auf geharni�chtund mit dem KöniglichenMantel
angethän, hälein der Rechten ein blo��esSchwerd und in

der Unken den Reichsapfel; die übrigenJu�ignia,nem}

lichder Scepter und ein Schlü��el, liegenauf einem ihm
zur Unken �tehendenTi�ch. So �indauh drey Wapen--
�childgenbey ihm aufge�tellet, nemlichzur Rechten das mit
drey Cronen, mit der Ueber�chrift: svxc. zur Unken das

mit dem Löwenund derUeber�chrift:coTo. und zwi�chen
den Beinen das Wa�i�cheGe�chlehtswapenohne Ueber-

�chrift.R.) 150van. soLaTIvM. MevmM. Das Bild

un�ersErlö�ersmit der �egnendenrechten Hand und der
-

Weltkugel in der linken, neb�der inneren Um�chrift:
SALVATOR.MVNDI. SALVA, Nos. und ber Jahrzabhlan

den Seiten: 1609. Jfein �ehrrarer dreyfacher Thaler.
N. 210 wird ein dergleichenThaler von 1610 angeführet,

__dabeyaber damals niht mit bemerket worden
, daßzwey

von den Wapen�childleinmit der Ueber�chriftsvxc. und

6oTH. ver�ehen�cyn.Der Stempel von dem�elbeni�t
auch merklichgrö��erals vom gegenwärktigendreyfachen.

_

Derdort von BRBNER P. 136 aber angezeigtei�tvom Jahr
x608, Lengnichzu D. eS

5615,



“ TLHAZPO.JHer aniae.

y.
Schwedi�chea

Nach 2686 S744, *-5615. E

CAROLVS.IX. D: G. SvECcoRVM. GOTHORVM,
VANDALORVM. ETC. REX,

*

Der König geharni�chtim

Talar, mit der Crone, Schwerdund Reichsapfel„ dars
ber der �trablendeName „Jehovah,und darneben zur
Rechten20, 9, s. und zur Linken ein Ti�chmit dem Scepter
und Schlü��el,neb�tder inneren Um�chrift:xwovan,

8OLATIVM,MEVM,, wie auf dem vorhergehendenZwicter-
thalervon 1606. R.) Das gécrôntegro��eWapen, um-

gebenmit 29 kleineren Schildgenin zwey. Trei�en,ohne
Um�chri�t.Oben die Jahrgahl;16-1, „Fk ein ‘rarer

dreyfacherThaler. LE EA
Nach 2235»S, 4967 <> E

FP peta Ep
y

ni cba

CAROLVS, XL Dp: G. REX, SVE. ET, DVX. STE-

Des jungen:Königes belorbertes

_ und’ gsharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite, mit

einem ewas breiten Ucber�chlagund umgehangenenGea

wand. R.)MÓNETA.NOUA, ARGENT.¿æ DUCATVS,  P0-

MER nid. 1661. Das Pommeri�cheWapen von zehen
Feldernineinem zierlichenSchilde, und'an den Séitent

V.B. Sf ein �eltenePommeri�cher,tras RAG_J: A:R-zuLeeMOLAR ittigA
|

Nach2644.S. zl
L #61p.AR

“CAROLVS. XIE. 61G! Rex, SvE:"Wihgri��Gtes
Bru�ibildvon der rechtenSeite in einevgro��enPerucke,

_mié umgehangenemGewand. R.) Dux, EREMA SQ,VER

DEÆ:1698, ¿yncinem Cranzvon zweyen Palmzweigen
die Bremi�chenSchlü��el

- und das Verden�cheCreus.
Darunter LL. M. und gánz „unten;7 zJ��cin�eltenes

Bremen�chesZwey-Drittel�tück,
jS568

_CAROLVS, XII. v, 6. REX. SvEC,
“

SBru�tbild-van
derrechtenSeite in cinergro��enPeruckeim Harni�chmit
umge�chlagenemGewand.Am Arme: 1 AM. RU.)oW.
NOVPOMER,CITERIOBIS.Das von

n

oeybehelmtenivil-
TT

| BA |

22: Vee



4 YV.Sewéedi�che.

den-MännerngehaltenePommeri�cheWapen von neun

Feldern,mic darauf ge�eL:erCrone / und über der�elben
| no) ein Helm mit �einemKleinod. Unten der Werth
_ZUnddie Jahrzahl17-05. Komme mit dem Bru�tbildein

derPeru>e�ehr�eltenvor.
|

Nach253OLI SOTO;
:

____VLRICA. ELEONORA. D. o, REGINA. SVECIEÆ,

Der KsniginBru�tb.ldvon der rechten Seite. KR.)1x.

DEO,SPES, MEA. Das Schwedi�cheDrey - Cronen-Wa-
pen in’ einem runden Schilde , mit darauf ge�eßterKönig-
‘lichenCrone, neben welcher die getheilteFJahrzahl17 19
“und an den Seiten des Schildes: 2. M. und darunter

noch:L, c, Z�tein �eltenesZwey-Mark�tück.
Vor 254. S5. * 5620.

___ FRDERICVS. ET.VLK¿ca ELEONora D. 6. RER
ET. REG.iZa svEcIæZ. Bender Bru�tbilderneben einan-

dervon der rechten Seite,des Königesi�tbelorbert und
im Römi�chenHarni�chund Gewand. An de��enArme:
LC.H. R) seLENDET. iN. ORBE. DECVS, Eine gro��e
miéden dreySchwedi�chenCronen bezeichneteKugel, wel-

cheunter der Um�chriftden ganzenRaum der Rüf�eite
einnimt. JE ein �eltenerund überaus �hönerThalerohne
_Jahrzahl,- darzu der kün�tlicheMedailleura, C. <edlin-
ger dieStempelge�chnicten..

APACHEBHAEttbelt
pr

n tretet

DinifheNach2657:S. 55. *
S621

MHARISTIANVS3, p: G. DANIENoR, Dasgecróôs-
te Norwegi�cheWapen. KR.)weö1x. vAaNDA-

_GOTORVM.Q.REX, Sn der Mitte in’vier Zeilen:

: Æ, MARCKDANSKE. 1545» AufbeydenSeiten in E

brite|

ri�t
/



VI Dâni�che. | 25

�chrifti�toben eine Lilie, als ein Múnzzeichen.Ein �elte?
nes LTorwegi�chesEin.Mark�tück,daraufdasAeNorwegiae unfüglihgetheileworden.raes

Nach 281.S. 57.
* $622.

|

FRIDERICVS, III, 6:6, Danz. 1652, Dasges
cröônteund geharni�chtebärtigeBru�tbildvon der rechten -

Seite, R.) NoRvEGI, VANDAL. GOTORV. Q: REX. Eine
Crone, Darunter:voumg: 2rovio:edit mit umgekehr-
ten Buch�taben, Oben in der D eein

EZ�teine Crone à 12toh» :

|

- Nach 284. S. 58. 5623 Sur

TAA ;

FRIDERIC:#s 3: D: G, DAN: NOR: VAN,S0: REX,
Belovbertes und geharni�chtesBru�tbildvon der rechten
Seite?in. �tarkenHaarenmit einer Halskrau�eund dem

Elephanten-Ordenaufder Bru�t.Ueber des Königes
Haupte-haltenzwey Engel eine kleine Crone. R.) Dom

NUS,PROVIDEBIT. Der miteinemtorbercranzumgebene
gecrônteNorwegi�cheLôwe./ Zwi�chendem�elben:F E,
Ueber-demtorbercranzeein Stern, und ganz unten die.

__ Jahrzahl:1664. Gin| �ilenceEe (DeiGJ. A. R. zu L. /

Nach 287.S, 58. »5624,|

FRIDERIC: 3, D: G° DAN; NOR: VAN, GOT. REX;

Belorbertes Bru�tbildvon der rechten.Seite, im blo��en
Hal�emit umgelegtemGewand. R.) vomivvs rRoviDEs

zir, Das gecrónteund auf das Dannebrogi�cheCreuß
gelegte Norwegi�cheWapenin einem zierlichenSchilde,

Unten: F G und darunter: 1669. Cin LTorwegi�cher
Thale, der�ich’voun. 285.haupt�ächlichdurdas Bru�t-
bild unter�cheidet,welchesauf dem�elbeugeharni�chtift,
hieraber imblo��enHal�e,ohne Harni�cher�cheinet,

Nach 2682. S. 60. *
5625.

i

Die gecrônteNamens. Chiffredes KönigesC5. An

den Seiten dix getheilteJahrzahl:16-81,und ganzunten:
: AEN

P. E, 1,



G6 VIL Amgari�che.

P. E, 1. (Pictateet In�titia.)R.) Zwi�chenzwey verbunde-
nen <torberzweigender: gecrônteNorwegi�chetôwe, und
darunter: 4 v. (4 Mark Danske,) I�t

|

ein Lorwes
gi�chesVier-Mark�tük.

NEGERI EiA TRALINLSND
Ep

__Hungari�che.
:

Vor>. S. 64. | *

5626.
A A

/

/

LADISLAVS D, “6: REX. VNOoARÍESET, BO

meme, Die gecrôntêheiligeNJaria’mitdem

dem SalbeiMonde �tehend.Darünterder Polni�cheAd-

ler, (weildie�erKönig der âlte�te/Sohn CASIMIREWV.
Bônigsin Dolen, gewe�en.)R)SANCTŸS,LADÍSLAVS,
REX, Die�erheiligeKönig,mitder Croneauf dem

Haupte, einerStreitaxt inder “re<hfenund“bemReichs-
apfel ín der linken Hand.“‘An den’Seiten die getheilte
Nahrzahl:1505 und darunter zur Rechten dás Hungäris

. �cheund zur tinken das Böhmi�cheWapen�childgen.-Un-
ten in der Um�chriftein gécróntesA. als-der Name des da«-

maligenObri�t-Cammergrafens:in den Nieder ¿ Hungari-
�chenBerg�tädten

,

; ALEXANDERTVRZO. Die Um�htifz
ten �indgrö�tentheilsCE

- Ein hauptrarer hal-

berThaler.
|

“Nach2717.S. 66. E
A RVDOLpeus

II. D. G. ROM. IMP, $. AVG, GER,

H, B.R, ARC.AV. Geharni�chtesBru�tbildvonder rede
ten Seicein furzenHaarenund frau�emHalsfragen.N
der Um�chriftzurRechtenein Wapen�child,darin die Wa-

_ pen von Hungarn, Dalmatien, Böhmekund Oe�terreich,
und zur Unken ein Marienbild micdem Je�uleinauf dem

rechten Arme. R) DVX, BVR,“MARCH.
+ M9RA- 15-9alE er

Sé�uleinaufdem linkenArm, inStrahlénauf-



VIL Hungari�che. |
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Der gecröônte:Kay�erlicheAdler in einer üblen Stellung,
auf de��enBru�tder mit dem Oe�terreichi�chenSchildgen
bejeichneteReichsapfel,und neben den Fü��endas Schwerd
und der Scepter. Unten in der Um�chri�t:W461.Ban1a,

�t ein- überaus �eltenerThaler, auf de��enbeyden-Sei,
ten-mitten durch, ein Quer�trichgehet, den man ohnmög-

lih für einen Stempelrißhalten fan , weil er �owolauf
der Avers- als Revers�eiteganz gerade, und folglichmit

__ Vor�aßgemachtzu �eyn�cheinet,

“Dor 2/20, S/06., 45628 |

MATTHIAS. UI. p. G. REX. HVNGARIEZ.ETC. Ges
harni�chtesBru�tbildvon derrechtenSeite, mit der Hun-
gari�chenCrone auf dem Haupte,Spani�chemKragen,
umgehangenerToi�onketteund umgelegtemGewand. Un-
ten: ms, R.) Das Hungari�cheWapen in dex Mitte in

einem rundenSchilde mit der herum�tehendenUm�chrift:

HVNGARIÆ», Und um da��elbeneun Provinzwapenmit bey-
ge�ebtenNamensbuch�taben, als: p.almatiae, c.roatite,
s.clawoniae, R. (an �tatt».) Bo�niae,s.eruiaes G.alli-

tiae, L.odomeriae, c.umaniae»,B.ulgariae:OhneJahr
zahl. Weil auf dem Revers die�eshalben Thalers �ich
die: Wapen von den zehen Fähnen befinden, welche den

Hungari�chenKönigen“nah altem Gebrauch jederzeit
bey der" Crônung--vorgetragen wérden: �o

-

i�t wahr
�cheinlich, daßder�elbebeyder ungari�chenCrônung

 Maarchià 11A. 1608 ge�chlagenworden. Hr. von Jde-
ler in VODien. :

:

Hah 24L So. S020,
M. THER. bB: <. R. 1MP. BU, BO, R. A. A, D. B. C. T.'

Dasgecrônte , von zwey Engeln geholteneúndmit der
Maria- There�ia.OrdensketteumgebeneHungari�cheWa,

pen. Darunter ¿orber- und Palmzweige, R.) s. mania,

MATER. DEI, PATRONA. HUNG.1767. neb�tdem Burgun-
di�chenCreußgen.Die heilige und mit Strahlenumge-
bene Maria, auf den Wolken �ißend,und unter ihren

Fü��en
|



8 Vill,‘Bdhmi�che.
Fü��ender Mond. Sie i�gecröônet,hält in dex rechten
Händden Scepter und auf dem linken-Armdas JE�ulein
mit der Weltkugel. Unten în einer kleinen Cartouche K.

und darnebenan den Seiten: E.V, M.-D. Das K bez
. zeichnetdie Münz�tadtKremnigz, E. V.M.den dortigen
Müänzmei�terLÆdlenvon Münzburgz, und das D den

 Wardein Donari.  Ränd�chrift:!usT1 Tia, ET, CLE-

 MENTIA. "Ff ein �{önerConventionsthaler.
|

bbb hir ttf ihe Ht fiedi fe-de-dstid fendefeded fe-Âe-de

- VII.
:

e i °
i

Böhmi�che.
WVor2755:S715 ail EM

--

¿93

M MERDINAN.dus D. G. BOEM. HVNG. DAL. CROA.

Plane Gecröôntesund geharni�chtesBru�ts
bild bis an die Schooßvon der rechten Seite mit

‘kurzver�chnittenenHaaren, der Vließ-Ordensketteauf
der Bru�t,dem Scepter in der reten, und dem ange

gürtetenSchwerd in der linken Hand. Oben ein halber
Mond mit einem Sterngen, als ein Münzzeichen.

“

R.)
 INFANS! HISPANIAR:ARCHIDVX: AVSTRIE, &z, heb�teis

nem Múnzzeichen.
“ Das* gecröntequadrirte Böhmi�ch-

 Hungari�cheWapen,mit vemOe�terreich-Ca�tili�chenMic

cel�childgen;an beydenSeiten Laubwerk. Ohne Fahrzahl,
“

Das auf dem Nevers in der Titulatur voiederholte Worr
Infans giebtzu erkennen,daß die�errare Thaler von zweyen
nichtzu�ammengehörigenStempeln abgepräget�ey.J,.
MEE ES E

—

Vor 27597 S. 71, #5631. |

“ FERDINAN. D: Gl fLe@us RO. IMP. s. AV, GER.

__yvNe- üieb�teinem Münzzeichen.Das gecrönteund ge-

_harni�chtebärtigeBru�tbildvonder rechtenSeite mit um-

 gehangener:Vließ-Ordenskette,den Scepter in der rech-
ABRA :

i

|

:

fen,

-
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ten, und das umgegürteteSchwerdmit der linkenHand
haltend, Unten in der Um�chrifein einemSchildgenein

gecröntesF als des Kay�ersName. R.) nouv. (an �tatt
Bohemiae) zc’, REX. INF, -HISP. ARCHID: AVST, ZC".

Dergecrônte Kay�erlicheAdler mit einem gecröntenSchil
de auf der Bru�è?,darin die Wapen von Böhmen, Hun«
garn, Oe�terreichund Ca�tilien.Ein �eltenerThaleroh«
ne Jahrzahl.

-

Dergleichen Güldenrhaler von 1564,
darauf das Schildgenmit dem gecröntenNamensbuch�tas
ben unterdemBru�tbildeer�cheinet,i�to.2759 war�tBor 2760.S. 71. * 5632. :

MAXIMILIA.zus TI. pn. c. EL. Ro. 1M. s. av. GE.

uv. Geharni�chtesbärtigesBru�tbildbis’ an dié Schooß,
mié der Crone auf dem Haupte, umgehangenerToi�on=

_ kette und dem Degen an der Seite, in der Rechtenden

Scepter und mit der tinten den Reichsapfel,darin die

Werthzahl 60 �tehet,haltend, R) Boux. Erc. REX,

_ARCHID,AVST, MAR, Mo, 1565. Der gecrônteKay�erli-
che Adler, mit dem quadrirten Böhmi�ch- Hungari�chen
Wapen, und dem Böhmi�chenMitctel�childgen, auf der

_ Bru�t. Die�erGüldenchalerPEN: LEvon
RB.2760, 26. und 2761.

es

|

:

Nach2772. S.72, * 5633.
MATTHIAS. D. G. ROM, IMP. S, A. G. H. BOHE.

REx. Geharni�chtesBru�tbildvônder rechten Seite mit

Furzenfrau�enHaaren und Spani�chemKragen. Dar-
unter ‘der Böhmi�chetôwe. R.) aRcHiD. AVSTR.DVX,

_BVRG. MAR. Mo, 1615. “DergécröôntezweyktöpfigteAda
ler, auf de��enBru�tdas. mit dem ErzherzoglichenHur
bede>te und mitder. Vließ-OrdensketteumgebeneOe�ter-
reich-Burgundi�cheWapen�childgen,Unten ein halber
Mond und ein Stern, als ein Münzmei�terzeichen.Ein

�eltenerDicfthaler._ Dergleichenvon. gewöh:licher
Grö��evon1615. av1

im I. Theil n. 2772.
|

5624.



WG VIII. Böhmi�che.

Nach 2775. S. 73. 5634.
tui

cg)
- FERDINANDVS.IE p:6 x 1. s,A. GC. H. BO. REX,

De��engeharni�chtesBildniß iu völligerGe�talt, mit der
Crone auf dem Haupte, dem Scepter in der. re<hten und.

demReichsapfelin der linken Hand, mit umgegürtetem
Schwerd. R.) ancumD. AVsTR. DVX. BVRG. MAR.chio

MAR,atdae (an �tattMorauiae.) 1625. Der gecröônteKay-
�erlicheAdler, mit dem geerönten und mit der Toi�onkette
umgebenenBéhmi�chenWapen auf der Bru�t, Unten
ein halber Mond neb�teinem Stern , als ein Münzzeichen,
Ein wegen des Fehlers in dem Worte Morauiae merfwür-

“diger Thaler.
Nach 344: S.74. 5635. e

__FERDINANDYVS. UI p: 6G: HVNG: BOHEMIZ: REX:
De��engeharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite, in

furz-ver�chnittenenHaaren, mit einem gro��enSpani�chen
Kragen, umgehangener Toi�onketteund umge�chlagenem
Gewand, Au��erder Um�chrifci�tein Lorbercranzgezo-
gen, und-unten i�ein teeres Schildgen, darein man den

Werth nach Species -Thalern , wie auf den Braun�chwei=

gi�chenSchauthalerngebräuchlichi�, mit einem Stempel
ein�chlagenfan. R.) AaRcHIDvx. AvsTRLE. ETC. Das
gecröônte,von zwey Greifen gehalteneund mit dem Orden
des goldenen Vlie��esbehangeneBöhmi�cheWapen in

einem zierlichenSchilde, An den Seiten des Wapens
die Jahrzahl: 16 29, und au��erder Um�chriftebenfalls

ein ¿‘orbercranz,Jf ein �eltenerbreiter doppelter
Schauthaler. J. A. R. zu L.

Nath 348. S.75. * 5636.
2 CAR.olusVI. D. a, R. 1. s. A. C. HI. HV, B. REX.

De��enKopf mic ‘blo��emHal�evon dek rechtenSeite in

einer Spani�chenPeru>ke mit aufge�chtemtorbercranze.
R,) ARCHID. av. D. BV. M, MOR. co. TY. 1720, Der

gecrónteKay�erlicheAdler mit dem Schwerd und Scepter
in den Klauen, neb�teinem geeröntenund mic der Or-
È

E :

dene



IX. Polni�che.

densfefte umgebenenSchilde auf der Brü�k,darin die

Wapen von Spanien, Hungarn, Oe�terreichund Bur-

gund, und im gecröntenMittel�childgen‘der
Böhmi�che

tôwe.
Ein überausE E:

|

as

_Voluihe.
“Nach359. S.77, * 5637

IGISMVN:dusI: p: 6: POLONI:2€ ET.-SVECIAE.,GRex, De��enBru�tbildvon der rechten Seice„im -

blo��enHaupte, mitfurzver�chnittenenHaaren,lan=

gem Knebelbart,�pibigemKinnbartund ungeheuremKolz

ler, im Harni�chund umgehangenerSeldbinde. RZ =

MAG: DVX:L: RVS: PRVS? MAS: SAM: LIVO: 614. (1614)
Das gecrônteund mit der Vließ-Ordensketteumgebene
quadrirtePolni�ch--tithaui�cheWapen, mit dem Wa�i�chen
Mittel�childe.Ein vortreflichesanderthalbThaler�tück,
dergleichenviere>igte Thalerflippe.n, 359 angelhretworden. y

Bor 369.S. TIT
* 5638.

IOA:znes CAST:fus D GG:REX: POL: M: D! LL:

RVSS: PRVSS: Mass, Belorbertes «und geharni�chtes
Bru�tbildvon der reten Seite, mit einemkleinenKne«
belbarte,mit demgoldenenVließ auf derBru�t,R.)
SAMO: LI: NEC, NON. SVE: GOT: VAND!/Q:H: REX. 1630.
Das gecrônte und mit der Vließ-Ordensketteumgebenè
Polni�ch-Schwedi�cheWapenneb�tdetFEu�eyenMistel�childe.Ein �eltener‘Thaler.
O je R SOI, MIO

:

: FRID- ‘AUGUSTUSREX PÔL!EL: SAX: C
dlits ib geharni�chtesBru�tbildvon der reten Seite
mit dem goldenenBließ auf der Bru�tund umge�chlage-
nem

m

Herimelin,„Mantel,id DasgecröôntePolni�chequa-
| bkir-

JE
E



32 IX. Polni�che.

drirte Wapen, neb�tdem mit dem Churhute bede>ten

Churfür�tlih«Säch�i�chenMictel�chilogen, mit zwey Palm-
zweigenumgeben, welchemit torberzweigendurhflochten
�ind.OhneUm�chrift.Unten die Jahrzahl: 1762. Z|
ein überausrarer und {öner Thaler, der nur in �ehrwe-

nigenStücken ge�chlagenworden und niemals in Cours ge-

fommen.
Nach 5374. $640 +5

|

STANISLAUS AUGUSTUSpvp, 6. REX PoL. M. D.

L178. De��enlinfs�ehenderKopfin eigenen locigtenHaa-
ren mit aufge�cbtemDiadem, R.) x Ex MARCcAa PURA

CoLoNIEN./1768. Das gecröntePolni�ch-Lithaui�cheWa-
*

pen mit dem Poniarowosfi�chenMittel�childe,mit Ha-
‘<hures,zwi�chenzweyen Eichen- und Palmzweigen, um

“welcheein Band mit der Auf�chrift: eRo FIDE LEGE ET

GREGE gewunden,
und das OrdenScreußunten angeheftet

i�t: Darneben: 1. S. (Syplm, Münzmei�ter.)Ein

{önerConventionsthale.

GUELL L2 6200000200002044

_ Preu��i�che.
- Mah391, S.82.

 *

5641.

; RIDERICVSBORVSSORVMREX, De��enBruft-
|

bild von der rechtenSeite in eigenenim Nacken ge-

RB hundenen Haaren,im Bru�tharni�chmit umgehan-
genem Ordensbandeund umgelegtemHermelinmantel,

R.) Der gecrôntePreußi�cheAdlermit dem Scepter und

Reichsapfel in den Klauen,auf de��enBru�tdie gecrönte

Namens, Chiffre FR. îneinemgleichfallsgecröntenzierli-
chenund mic torber- und Palmzweigenbe�te>tenSchilde.

Neben der Crone obendie Jahrzahl 17-41 und unten des

“Berlini�chen-MünzmeijtersLTeubauersM ndues
| :

aden ;



X. Preußi�che. O
�taben:E GN. Ein�eltenerThaler’,“der�ichvon n. 39r
durch das Ordenscreußunter�cheidet, als welches auf dem
gegenwärtigenkleiner; aufjenem aber etwas grö��erabge-
bildet i�t,

R SLi

E À

Nach 5z8r.
*

5642. Es

|

FRIDERICVS voRvssoRvM REX. GOeharti�chtes
Bru�tbildvon der rechtenSeite in eigenen im Nacken zu-
�ammengebundenenHaaren mit umgehangencmGewand
und �chwarzemAdler -Orden. R.) NacH DEM FVs DER

ALBERTVS THALER. 1767. Das voll�tändigeWapen in
einem gro��enSchilde, mir darauf gelegtem Burgundi�chen
Creuße,und darübec die KöniglicheCrone. Jf von ei

nem úberaus�aubernStempel, und zur Rußi�chen‘und
Liefländi�chenzandlung be�timmet,

Thal, Cab, Il For C II Chuv-



34 Br SA
9, 4 » « & *, é, 0, 2, v, d, «

> Sg. Ve e Se.

Se e e ee e
e e EE

[I], Churfür�tlicheThaler.
Î

UNIRUR RIES INNI N TN NND

Vor 397. .S.84-+
 -

5643-

i OLFFGANG: Þ: &: ‘ARCcHt:MOGVN:PB: ELEC,
:

86. (1586) Das quadrirte Wapen mit dreh -

XE Helmen Und darhinterge �tecftemSchwerd und

Krumm�tab.R.) oft nova: RHEN: ELEC: ET: PRIE:

consuc, Die Wapen von Maynz, Trier, Cêln, Pfalz
und Bayern in einem zierlichenunbede>ten Schilde. Z|
ein �ehrrarer Rheini�cherLYünzvereinigungs-Chaler,

4

J. A. R.in L.
| aS

Nah 407. S.96. * 5644.
 LOTHAR:ins FRID:ericus nv: 6; aR:chi-EP:i�copus

MOG:/NtinWSy S: Ri lt At Cc: P: E,  SBruftbilo von der rech-
“ten Seite im gei�tlichenHabit, mit einem Ueber�chlagund

einem auf vieBru�therabhangendenCreuße,R.) xr:¿/copus
woR:matienfis.ET: SPIR:enfisPP. (Praepo�itus)wWE1s:/en-
burgen�isEt: OD:enheimenfis.1674. und zwi�chenden

Buch�taben21 x zwey creuüßwei�egelegte Zaynhacken,Das
|

�echsfeldigeWapehmit dem Metrernichi�chenMittel�childs
gen, in einem mit dem Churhut,Creuß,Hirten�tabeund

Schwerd, auchan den Seiten mit éorberzweigenge�chmü>
fen Schilde, ohneHelme. Unten: (69). Jt ein �elte

®

ner halber Thaler. Dergleichenganzen Thalermit dem

behelmtenWapen�ichen. 497,
|

|

¿
|

é “$645.



1. Maynzi�che. ZS

Nacn,6382. |
* 5645.

|

EMERIC.7/s TOSEPH.zs D. c. A. Er. MoG. s, BR,

PG, ‘AGs PEL, ‘Bru�tbildvon der rechtenSeite in einer
Abbe-Perue, im Churro>und Ueber�chlag,mit dem

CTreubeauf der Bru�t, R,)Das tMapynzi�cheund Breits
bachi�cheWapen mit Hachuresi in zweyen neben einander
ge�telltenzierlichenSchildern,mit aufge�eßtemChurhutund

-

dahinterge�te>temCreuß,Schwerd und Hirten�tabe.Un-
ten in einer Cartouche: X mit gro��erSchrift, umheraber
EINE FEINE MARK.1768, Unten neben der Cartouche:

"ep 6. Nand�chrift: Dx0o-raTR1Æ-ET-svBDITIs. Die�erCon-
ventions.Thaler unter�cheidet�ichgar merklichvon dem n.

5392. angeführteni�tauh von einem viel

feiStempel,

tii SEA

Il.

“Trieri�che,
Nach420¿S.89, = 5646. |

-OTHA,riusD. G. ARCH.Zepi{/CopisTRE. KiVenfis[ |
PR.ZHNCCPSELEC./07, ADMI.7i/rator PRuM.ienfis.
Das einmal behelmtequadrirteTrier- und Wjiet-

_ ternichi�cheWapen mit dem Prúmi�chenMittel�child
Hehn.„Aufden Seiten neben dem Helm+ 1612: R.) MOo-

 NETA* Nova ARGEW*teæ TREV*irenfis.Das vorwärts

gekehrteBildnißdes heiligenPecri ,- in einem Chorro,
mit einem Schlü��elin der rechtenund einem Buchein der
linfen Hand, Die�erThaleri�t, lauc der Um�thrifedes
Rever�es,in Crierge�chlagenund �ehrrar. |

Nach 426.ORO ROO
|

CARL. CASP. D: &, ARCH. TREV. ?. EL, ADM.

PRV. Bru�tbildvon der rechtenSeite in eigenen loigten
Haaren, im zierlichenTalar, mit einemSreußeauf der

GS N
___ Bru�tzÎ



36 11. Trieri�che.

Bru�t.Unten: (2) R.) cHvR: TRIER: LANDTMVNTZ,

A0 1675. H. E. und zwi�chendie�enMünzmei�tersNNamens=

buch�tabende��elbenZeichen. Das Wapen in einem zier-
lichenherzförmigenSchilde, mit aufge�eßteniChurhutund

darhinterge�tecftemHirten�tabund Schwerd,

Nach2843. S. 90.
*

5648.
IOAN. HVGO. Dp. &, ARCH. TREV. S. R. 1, PER,

GALL.ET. REG. aRFELAT.Das Bru�tbildvon der rech-
ten Seite, in einem mit Spiben verbrämten Kleide und

“

imUeber�chlag,,mit dem Creußgenauf der Bru�t. R.)
ARCHIC, ET, PRINC. EL, EPITS, SPIR, ADMR, PRVM, PRÆP,

wEIss, Drey Wapen in zierlichenSchilden mit darauf
ge�eßtemChurhut und darhinter gerade aufge�tellten

Krumm�tabundSchwerd,wie auf9.2843. _Rand�chrift
DES HÖCHSTEN HAND. “SETZ LEITH VND ains IN SI-

CHEREN STAND. Die�erThaler mit der Rand�chzuift
fommtungemein �eltenvor, und i�tohneJahrzahl.

Nach 2944. S. 9s, *5649.
|

IOAN, HUGO, D: Gg. ARCH. ‘TREV, SS. R. 1. PE,

E pi�copus8spirenfi«. Bru�tbildvon der rechten Seite

im Talar, mit einemUeber�chlagund dem Creusauf der

Bru�t.R.) MoNEr. NoVA, TREVIRENSIS. ANNI. 169.
Das mitdem Churhut,dem Krumm�tabund Schwerd
und an den Seiten mit zwey PalmzweigenprangendeWa-

pen. Obenin der Um�chriftneben zwey creußwei�egeleg-
ten Zaynhackendes Müúnzmei�tersNamss

c L. und unten

dieAnzeigedes Werthes:(2).

Meh5259. S. 91, CEO
TOMAN, PHIL. D. Gc; AR. EP, TREVIR. s. R. LPR.

EL. ADMI. PRUM.Zenfisv.yraer.ofitirae.‘ Bru�tbildvon

‘der rechtenSeite in einer kurzen Perucke, Ueber�chlag,
Churmanctelund einem Creube auf der Bru�t.Unten:

v. LON, R.) EX FODINISBERNCASTELIANIS, Das Wa-

pen mit dem Churhut,Creuß,Schwerd, Krumm�tab
S undzweyckhgecröntentôwen,alsEchildhaltern,wie auf

D, 2848.



11. Trieri�che,E
n 28489. Darunter in vier Zeilen: 20 EWE MARCK FEIN

SILBER N. 1761 M. Ein �eltenerhalber Conventions-
Ausbeut-Thaler. KBapreuth. wöchentlichehi�tori�che
Nachrichten 1767. p. 206. n. CRIV..

Nach (384.
*

SÓ EN
“1OAN. PHILIP, ARCcHIEP. ET PR. ELECTOR TREV,

 EPISC, WORM. ADM,izi�tratorPRUM. p.raepofiturae.
Das mit dem Churhut bedecktequadrirte Trier- Worms-

und Prum�cheWapen , mit dem gecröntengleichfallsqua-
drirten Walderdorf: und F�enburgi�chenMittel�child-

gen mit Hachures, auf einemzierlichenGefielle. Es wird
von zwey gecröntentôwen gehalten , die zugleichzwey mit
dem Trier- und Prúm�chenWapen bezeichnete Fahnen
führen,und dahiúceri�tdas Creuß, das Schwerd und der

Hirten�tabge�teckee,R.) Die Auf�chriftin vierzehnZei
len: NATUS EX S. R.I, COMITIBUS DE WALDERDORF 26

MAIL 1701 COADIUTORTREVIR. 11 1UL1I1754 ARCHIEP.
ET ELECTOR I8 IANUARI 1756 EPISCOPUS WORMAT,20

IULIT 1763 ORUT 12 JAV. 1768 R, 1. P. (Requie�catin

pace) Jf ein �chönerBeeträbniß:halber-T haler des
lebtver�torbenenChurfür�tenzu Maynz, welcherauchGe-
legenheit gegeben, die bey n.2846. 47. 48. 5383 und 84
unrichtig ausgedrucfte Erklärungder beydenBuch�taben.
P. e. durchpaterpatriae einu�ehen,und miéAdmini�trator

Prumien�is Praepo�ituraeczu verbe��ern,
|

M E

DOTZ
|

|

DG: CLEMENS WENC.eslaus a.rchi-x.pi�copus
T.reuirenfis, s. R, 1: P.er G.alliam & vR:egnuma.rela-
ten�ea.rchi-e.ancellarius & v.rinceps z:letor. De�s
�enBrußbild von der rechten Seite in eigenennah Art
einer Abbe.-Peruckefri�irctenHaaren, im Churhabit,mit

_ einem Ueber�chlagund dem auf der Bru�therabhangenden
Creuße. Darunter : 1768. und E. G, (EliasGervais, Gras.
veur in Neu-Wied.) KR.)Év.¿�copusrris.ingen�is6

: RATISB:077en/iS5 AD.ini�trator PRUM.eA/IS.© raeP:oft-
turae, coav:iutor auG.nflanus, Das mit dem Chur:

SJ
:

hut,

\



38 11. Côlni�che.
“2 hut, Creuße,Schwerd und Stab, auch‘mit dem Polnis

�chenwei��enAdler-Orden ge�chmückteund von zwey ge-
erónten tôwen gehalteneWapen�child, darin die Wapen
von Trier , Frei�ingen,Regen�purgund Prüm, neb�t

dem gecröntenPolni�ch- tithaui�thenund Säch�i�chenMik»

éel�childemit Hachures. Jm Ab�chnitt:6. x. (Georg
Martineugo,Münzmei�ter)und darunter: X EHE FEINE

MARC. Ein �chônerund wegen der CTitulacur vori Freí-

fingen und Regensburg merkwürdigerConvéntionstha-
ler; der bey angetretener Churfür�tliczenRegierung
în wenigenScúcken ge�chlagenworden.

E

QDD

O

Qd LEL
E

ff

Côlni�che.
Nat 446. S, 93: _* 5653.

=

|

AS

; PEAD D: @. AR.chiepi�copusco.tonienfis,
s. R. I. PR.izCcepsFL.eor, Er.i�copusva.derbor-

nenfis»LE.odienfis,mo.na�terien�is,AD.mini�tra-
tor uL[de�fienfis,zBe.rehtolsgadienfis, sT.abulenfis,

 C0.mes Ta.latinus Ru.enz, De��enBru�tbildvon der

rechten Seite in kurzen Haaren, mit einem Spiß- und

Knebelbart, im Churhabitmit einem Ueber�chlage.R.)
v.triusque BA.Uariae,we. fiphaliae, an.gariae, Bv.Îli0o-

ni DVX, MA.VCchioPR .anchimontii, co.mes Los.fiaeLO.

(i�tüberflüßigwiederholet)woRu.ziae. 1638, Das mit

dem Churhut bede>te und mit dem Schwerd und Stab
|

‘ge�chmücktezierlicheWapen�child,darin die Wapen von

 Côln, We�tphalen, Engern und Arensberg, neb�tdem

quadrirten Bayern - Pfälzi�chenMittel�childe.Neben
dem Churhut:>. x. Die�er�elteneThaler i�tzwar be-

reits im [. Theil n.446. angeführet,in der Um�chriftdes

_ Never�esaher Ma. Fr, weggela��enworden; daher ih nah
n #. Fre

/



INT.Cölni�che.
|

39

erhaltenem Original nichtüwberflüßigzu �ehgeglaubét,die

�en�chönenund �eïtenenThaler ai E,
und

ge
«nauer zu be�chreiben,|

|

Mach 2857. S. 94. 5654
: IOSEPH. CLEMENS.p. c. an.chiepi�copusC.0-
Tonienfis,s. R. 1, P.rinceps EL.eor, E.pi�copusF.ri-

__ ftngen�is,Batisbonen�is,a.dminiftrator B.erchtolsgadi-
En�is, v.triusquee,auaride D.ux. Das Bru�tbildvon

der rechtenSeite inder Peruckeund Churroke, mit einem

“_Ueber�chlagund einemauf der Bru�thangendenCreuße.
R.) MONETA NovA coroN1eNs1s neb�tzwey Zaynhacken
zwi�chendes Münzmei�tersMNamensbuch�taben:vv, 1,

Das mit dem Churhut bede>te Côln- Frei�ingen-Ne-

‘gen�purg-Berchtolsgaden-We�tphalen-Engern- undArens-
bergi�cheWapen, mit dem quadrirtenBayern --Pfälzís
�chenMittel�childe‘unddarhinterge�te>tenSchwerdund

Bi�chofsfabe.Das Haupt�chiloi�therzförmig,und an

den Seiten i�tdie Jahrzahl1694 in zweyen Zeilen verthei-
let, Unten: (5) Jf ein �eltenerund �chönervon einem“

DE Ste algen E
/ S A,

R. in

Bor2860. S. 94. ORE, E

|

_— CLEeMens aVoVsrtVs vaVarlæ Er. Dasrechts

�ehendeBru�tbildin einer Abbe-Perucke, Ueber�chlage,
Churmantelvon Hermelinund einem auf der Bru�than
gehdenJuwelen-Creuß,R )VVEsTPenaLlIagDVX IVREe.,

LG Zweyin einigerEncfernungvon einander
�ichprä�entirendehoheBerge, mit Stollen-Gängen.an
den Berg zur Rechten �chlägtvon oben �eitwärtsin den

darauf befindlichenSchachtaus den Wolken , auf welchen
ein aufge�chlagenesBuch mit den Buch�tabenB. 0. zu �es
hen if, ein ent�eblichesGewitter, daß’von den unten in

der Ebene�ichbefindendendrey Bergleuten vor Schrecken
und Angeiner die Arme gen Himmelempor rec>et , der

andere mit gefa!tenenHändenR den Knien fibet, und

C 4
76

Der

\



40 [I Cóôlni�che.

der dritte , um dem Uebel , �onochkommen könte, beyzeie
ten zu entgehen,davon läuft. Auf der Spike des Ber-

ges zur Unken �iehetman auf einemSchachte einen Berg»
ha�pelund éinen darin hängendenKübel �tehen,daneben
aber eiñen aufgericht�tehendengecröntenLêwen, der in der

rechtenTagecin Schwerd und einen Palmzweig, und in
der linken ein aufge�chlagenesBuch mit den Buch�taben
B. o. hâlt, Hinter dem tówen �tehendie Worte @lück
auf, und oben am Berge und untew in der Ebene wird

man ver�chiedeneBergleute gewahr, �o�ichmit Förderung
__ der Silber-Erßedur<hFahrenund Schieben be�chäftigen;

Aufder Seite zur Unken �teheteine Wa��ermühle.Jm
Ab�chnitt: aRGENT.47 PVR.um E. FOD.{RISWESTP./A-
licis. Ft ein rarer halber Thaler von feinem We�t-
phâli�chenBerg�ilber. Die Zahlbuch�tabenin den Um.
�chriftendes Avers- und Rever�eszu�ammengenommen,
enthaltendieJahrzahl 1759. Man hat au< nochVier-

thels-Thalervon die�emBerg�ilber, auf de��enHaupt�eite
„�ichdas völligeChurfür�tlich-Cölni�cheWapen unter einem
Churhutmit Schwerd und Bi�chofs�tab,von zweyen Lö-

wen gehalten,und der Um�chrift:vreTATE ET MAGNANI-
UITATE zeiget; von welchenaber die Rück�eitedadurchvon

vorbe�chriebenemhalbenThaler abgehet, daßüber den bey-
den’ hohen Bergen in zweyen Ab�chnitten�tehet:1759
GLÜCKAuf und be��erunten: wWE8TP, FEIN BERGSILBER.

Aus dem ko�tbarenFrepherrlichen von Can�tetni�chen
Müúnzcabinetin Ca��el. | a

AN
Rr

Pfálzi�che.
Nach296g. S. 97. * 5656,
_ VAR.olus LVD,ouicius D. Gs C. P. RH. $, R. I.

*ARCHITE, FT, EL. pa, Dv. Geharni�chtesBru�t-
bild von der rehten Seite in langen eigenen Haa,

: ren

|



IV. Pfälzi�che. -

ren mic einem Knebelbarte.

-

R.) BoMmnvs PROVIDEBIT;
Die gewöhnlichendrey Wapen�childe,bede>t mit einem

Helm, darauf der gecrônteLôwe�ißet.Neben dem un-

ter�tenSchilde die getheilteFahrzahl: 16 69."- Oben in

der Um�chriftein Múnzzeichen, und unten der Werthan

Creußern:(60) Ein Gulden. Œrter n. CXRU. p.123,

“Nach467. S.97,
*

5657,
E

s.acrum coScoRDIE. Die Ge�taltdie�erConcors-
dier-Kirche , wie �ievon au��enher anzu�ehen, darauf an

einem Ende des Dachesdas aus drey Creußenbe�tehende
oben aufgete>te Creus deutlich zu erkennen. „Fm Ab-

�chnitt:M.D.C.LXXVINI.

|"

R,) cowsEcRATI0o. Ein Al»

far, vor welchemein Adler ‘mit ausgebreiteten Flügeln,
oben aber über dem Altar ein Bü�chelDonnerkeile zu �ehen.

�t eine ThalerförmigeLin weibungs-Münzeauf die von

Churfúür�tCARL LVDWIG in der Ve�iungFriedrichs-
burg zu Wanheimerbauete Concordien-Kirche zum

Gebrauch der Catholi�chen, Utheri�chenund Reformirten
Religionsverwandten, Krter 1c. n. CLI. p.142. BRöh-

ler P.IV, p. 4
|

E

Nach 2392S. 99. “568 |

CAR.olus THEODOR. D: G. EL, PALATINUS,

Geharni�chtesund etwas mit Gewand umgebenesBru�t-
bild von der rechten Seite ; in eigenenfliegendenHaaren.
Unten: $. (Scháfer.) R.) Das Chronodvi�tichou:Ine

*RADIar

-

MoNTEs CaRoLI PFRÆSENTIA NOSTROS, ET

VeLVr EXorleNs rHrox8Vs aB aXE Venir. Die
Stadt eidelberg im Pro�pect, mit den nahe anliegen-

den Bergen, auf. deren einem ein in die Höhegerichteter
tôwe(als das Heidelbergi�cheStadtwapen) auf den Hinter-
beinen �ibetund in die Sonne �iehet, weiche oben am

Thiercrei�eim Zeichendes Löwen�tehet,
und mit ihren

Strahlen alles erleuchtet. Fm Ab�chnittin zwey Zeilen:
HOMAG.1(1HHEIDELB.ergen�eD. zo. auc. Die Um�chrift
enthältdie Jahrzah! 1746. Ein �chónerGedächreniß--
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halber-Thalerauf dieA. 1746. in<zeidelbergeingenom-
mene GUldigung. Æxcern. CCCCLXXV. p. 519.

“

Nach 2885. S. 99.
* 5659. =

vi: Gc. CAR. ous THEODOR .#45 dc. p.R.S.R. 1. A, T.

& ELECT. Bru�tbildvon ‘ver rechten Seite in eigenen
hintenmit einer Band�chleifezu�ammengebundenen Haa-
xen, mit umgehängtemGewand. R.) „xx vIsCERIBUS

 FODINÆ - WILDBERG!1756. Drey ovale Wapen�childer
mit Hachures, in eîner mit dem Churhut bede>ten und

untenher mit ver St. Huberts-Ordenskettebehangenen
zierlichenCartouche. Das er�teSchild enthältdieWapen
von Bayern, Pfalz, Fülih, Cleve und Bergenz das

zweyte, die von Mörs, Bergen op Zoom, Veldenz,
Mark und Ravensbergz das dritte i�t,wie gewöhnlich,

ledig. Anden Seiten des kün�tlichenGraveurs: Anton
Schäfers Name: Aa. s. und unten: 7 FeIN sILBER. JE

ein Wildbergi�chesAusbeut-Zweydrittel�lú>von feis
_“penSilber,

:

Œrterpcie

Nach 539
|

SÁ5660.
CAR. THEODOR? D: Ga; C. 74 S:Ri LiiAs Te

&, EL. Geharni�chtesfurzesBru�tbild,mit umgelegtem
Gewand, în eigenenfri�ictenund im Nacken gebundenen
Haaren, von der rechten Seite, R.) Jn einer zierlichen
Cartouche zwey neben einanderge�tellteSchilder, und dar-

unter ein kleineresSpib�child,in welchendie auf vorher-
gehendemStück be�chriebeneWapenenthalten�ind,Oben

darauf ruhet der Churhuc, “und darneben i�tdie Jahrzahl:
1767. Fernerbefindet�ichzur Rechtenein gecröntertôwe,
als ein Schildhalter, Und zur tinfen ein Palmzweigz;un-

ten herum aber die Ordenskette von St. Hubert, darne-

ben: c. £. s. (Carl Ludwig Selche, Münzmei�terin Dü�e

�eldorf)und ganz unten: 10. xw-1. xew, _J�ein DUP
_�eldorferConventions-Thaler, SA

|

2555001,
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2M
* 5661 E OA

CAR; THEODOR, vr 6, C. FRL R. 1. AVT,

& xr, Des Churfür�tenBru�tbildvon der reten Seite)
in eignen langen Haaren, nach alt - Römi�cherArt bekleis

det. Unten ein kleiner Anker , als der Stadt Dü��eldorf,
wo die�erThaler geprägetworden , Stadtzeichen. R.)
Das auf einev Seite von einem gecröntenLôwen,auf dev

andern von einem Palmzweig umgebene, ‘obenmit dem

_Churhutbedeckte, untenheraber mitder Ordensfkette vom

H. HubertbehängtePfälzi�cheWapen„ in drey zu�ammen-
ae�to��enenSchilden \ be�tehend,davon: das er�te,oben zur

Rechten, in vier Feldern das Wapen von Bayern, Jülich,
Cleve und Berg �amtdem Pfälzi�chenStamm-töwenim

Mictel�childe,das zweyte darneben zur Unken, in fünf
_

Feldern das Wapen von Mörs, Bergen op Zoom, Vel,

denz, Mark und Ravensderg enthält,das dritte unter

die�enaber leer, und mit dem gewöhnlichenZweigeange-
fülleti�t, Unten �tehetzu-beydenSeiten des Ordens�terns
der Name des Dü��eldorferMúnzméi�tersc. L. s, (Carl
Ludwig Seiche) und darunter in einer Reihe: 10. xm.

M. FEIN, oben aber zu beydenSeiten des Churhutsdie gé

theilte Jahrzahl 1767, Ein �chönerDÜ��eldorferCons
pentfions-Thaler, SETE

RE E

* 5662. :

2

9 CAR THEODOR. Di Gi e, Pv. RS R 1 A, FT,

& xL, Bru�tbildvon der rechten Seite im Römi�chen
Harni�chmit umgelegtemGewand , in eigenenfri�irtenund
in Lockenauf den Rücken und Ach�elngelegtènHaaren,
R.) Das mit dem Churhutbede>ce dreyfeldigeWapen,
mit Hachures, in einem zierlichenSchilde, welchesmit

Palm- und torberzweigenauf den Seiten be�te>eti�t,Ne-
ben dem Churhutdie getheilteFahrzahl: 17 68. und unten:

a; s. (Anton Schäffer)imgleihen: 10 EINE FEIN MaRc.

Ein �chönerConventions-Thaler,
| BE

+, Baye-
|
|
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:

LL

LS TMS zn M e e A

E

Bayeri�che,“Nah 5396. *
5663, |

D: G6. MAX ¿milianus TOS.ephusur. BaAv. & e,

F s. D. CO. PA. R. Ein aufrechts �tehender‘ówe,
E welcherzur Rechten ein Schwerd und das mitdem

/ Chuchutund beyden Ordensfkettenge�hmückteWapen in
“einem zierlichenmit einem Fußge�tellever�ehenenSchilde
há�t. BR.)sac. ROM. IMP. ARCHID. & ELECT. LAND.

LEUCHT. “n der Mitte eines Palm- und torbercranzes
die Auf�chriftin fünf Zeilen:aD NORMAM CONVENT;
1768. a. MRand�chrift:10 vE0-cowsm1unMm. Ein �chöner

n

Conventions-Thaler. Der Buch�tabeA auf dem Revers
die�esThalers �owol,als n. 2909 und 2910, zeiget die

EE zu Jngol�tadtan, alwo. �iegeprägetworden,

NH
e: ?

:

Sach�i�che,
Nach 483. S.103. * 5664,

RIDERICVS: ALBERTVS: IOHANNES: *

Ein

Engel „�odas Wapenmit den Chur-Schwerdern
z vor �ichhâlt. R.) 6Rossvs: Novvs: DVCVM: SA-

xoN.ae. Das damaligeHerzoglicheSäch�i�cheWapen
mit einem Mictel�childe, in de��ener�temFeldeder Thú-
ringi�chetôwe, im zweyten der Pfalz�äch�i�cheAdler, im
dritten die Landsbergi�chenPfähle, im vierten der Meiß-
ni�chetôwe, und in der Mitte das Säch�i�cheRauten�child-

|

gen er�cheinet.Aufbeyden Seiten beftfidet�ichoben in der

Um�chriftein Kleeblat. OhneJahrzohl.Daß die�eüberaus

rare

IweylöthigeDicmünzevondem gewöhnlichenSchre-
>ens
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_>enbergerStempel ums Jahr 1500 abgepräget�ey,giebr
der Augen�chein;es i�taber keine Courant- Münze oder

Thaler, �ondernnur zur Curio�ité odervielleicht zu Schießs

Gewin�ten
i

in �odicker Formabge�chlagenworden, welches
wie in neuern Zeiten, alfo auchvor Alters eben nichesUNs

gewöhnlichesgewe�en,wie man untér andern dergleichen
Dik-Pfennige von Böhmi�chenGro�chen-StempelnCa-

roli I, Wenceslai III. und Ladislai1, n,

‘392749-2748.angeführetfindet,
Nach 490. S, 104. céGe.

_

FRIDERI, GEORGIVS: IOHANNES: Des Chur
für�tensFridericiIT. Bru�tbildvon der rechten Seite im

Churhut und Churro>, init dem an die Schulter �chräg
angelegtenSchwerd in der re<htenHand, R) nouvera,

ARGENTIN, (an �tattargentea) DvVcVM SAXONIE, Zwep
einander gegen über ge�tellteBru�ibildermit langenHaaren
und breit aufge�chlagenenBonnets auf den Köpfen. Jn

“jederUm�chrift�indvier kleine Wapeneinge�chaltet,und

die auf dem Avers be�tehetaus Mönchs�chrift,J| ein
hauptrarer Zwitrer-Thaler, zu de��enAvers der Stem-

pel von n. 490. und zum Revers von 0.483. Jenasworden. J. A. R.inL
| Nach co4. S. TOTE 5666,

_IOHAN FRL ELEC. DVX. Sax. BVRG. MAGDE, Der

Chur�äch�i�cheHelm. KR.)PHILIP: p: 6: LaNDe: nass:

C: CA: D: Zu:N, Der-Heßi�cheHelm, und zwi�chenden

darauf�tehendenBüf�felshörnerndie Jahrzahl: 1542. Ein
rarer _&Schmalkaidi�cher-

e balber-Thaler,TenzelL. E.D-137% JA. B. in L i

EE
|

SEO- :

IOHAN, FREDER.DÎ SAC B* MAGDE,
-

Das
vorwärts gekehrteBru�ibilddie�esChurfür�ten

i

imChur-
habit, das Schwerdhaltend, KR.)PHILIP. v: 6. uan
HASIE. (niht Hass/E) Des andgrafenvon He��enrets-

�ehendesgeharni�chtesBru�tbildim
1
blo��enHaupte,in dep

reh,
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rechtenHand den Commando�tab,und mit der linkenden an

der Seite hängendenDegen haltend, Meben dem Haupte
�tehetdie getheilteJahrzahl : 15-46 , und zwi�chenden beys
der�eitigenUm�chriftenvier und fünf kleine Wapen. Jt
einer von den - gemeinen Schmalkaldi�chenBundes-
Thalern. Freyherrvon Can�teinin Ca��el.

Nach 2933. S. 1088 58 E
_ ITOHAN. FRI, ELEC# DVX, SAX, BVRy MAGDE,

Der Chur�äch�i�cheHelm. R.) PHILIP, D, 6G; FABDG,
HAS, Cy CAy Dy 31, NID,

- Der Heßi�cheHelm, und

zwi�chenden Büffelshörnerndie abgekürzteFahrzahl: 46.
(d. i. 1546.) Ein rarer Schmalkaldi�cherBundes-

halber-Thaler. .J.A.RinL
Vor 507. S.108. 5669. |

 HENRL. xr. IOHAN. ERNEST. ovec. sAx. FIRBr

FECI. (fierifecerunt.) DerThüringi�ch-Meißni�cheHelm,
darüber in der Um�chriftder Buch�tabe2. R.) MAVRI-

TIVS. Dvx. SAXONIE.FIERI, FECIT. 1. 5.4.2. und ‘abérs

mals ein 2. Vier Wapen�childgen, als: oben das Churs
und Herzoglich-Säch�i�che, darunter das Thüringi�cheund

Meißni�che, und unten das Burggräflich-Magdeburgi�che.
Ein �onderlichergemein�chaftlicherhalber Zwicrerrhaler,
der von zweyen nichtzu�ammengehörigenStempeln -abge-
prágetworden , indem HerzogHeinrich bereits An, 1541.

ver�torben.JF. A. R. in L.: - SE
:

Y

__ Nah 2952. S- 110,
*

e670,
 AIV.GVISIV. Dx.y. aDmMvaDn DX.VAH.IR: MOV, Hq

14e. Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite, im-

blo��enHaupt und furzenBart, mit dem Schwerdinder

‘rechtenHand, An den Seitens 15 77, R.) avavmav

 cHatHeieIve, Das Chur�äch�i�cheWapen mit drey Hel
men. Die confu�enUm�chriftengeben zu erkennen, daß
die�esein o�enbarfal�cherThaler �ey,ob er gleich von

f

gutemGehalezu �eyn�cheine,
amidi

*5671,
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Nach 2959. Só,

©

* 5671, |

|

CHRISTIANVS D. Go, DVX SAXON, ET ELEC,

De��elbenlinks�eheudesBildniß bis an die Knie im Hars
ni�chmit dem Degen an der Seite, umgehangener Feld
binde und einemCommando-Stabe în der rechten Hand.
Aufeinem ihmzur Unken �tehendenTi�chgenruhet der mit

einem Federbu�thge�chmückteHelm, R.) Die Auf�chri�t
in dreyzéhenZeilen: DRESDAE NATVS EST ANNO MDLX,

XXIX, CCLTOB, ANTE BOR,æ7/4 III, MATVTINAM. IBIDEM

EXPIRAVIT ANNO MDXCI, XXV, SELTEMB, ANTE HOR»

“VIL MATVTINAM:- IN CHRISTO MORIEKRS COELICA RE=

GNA TENET. Jf eine �chôneThalerfôrmigeBegräbnißzs
Medaille, dergleichenan die vornehmen Mini�tresund

an den Adel in Gold und Silber ausgetheiletworden,
Tenzel L.A. P. 286.287. Arend P- 76. 69

i

__

Vor 519. S. 111,
*

5672
CHRISTIAN,IL p. o, sAa: RO, IMP: ARCHIMARt

x7, ELEC. Ocharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite
mit dem Schwerd in der rechtenHand, den Helm vor �ich
haltend. Unter ihm i�ein Schildgenmit denChur�chwers
dern, und beymKopfedie Jahrzahl: 1603.überdem�elben
aber ein FleinerReichsapfel. BR)TOHAN:GEORG. xr.

AVGVST: tRAf: ET. DVCES.SAXON, HB. (Gans Dies

ner, Münzmei�ter.)Der�elbenbeydeBrußbilder, mit

vierzehenkleinen Wapen im Umcrei�eumgeben. Die�er
Thaler i�tmit den gewöhnlichènRyßi�chenSrempeln
�o�charfconträ�igniret, daßman die Bilder auf beyden
Seiten kaum eufennen fan; kommetaber �on�tmit n. 519.
Aber E

E

|

EIE

Nach 2980. S. II4,
7

5673.
|

HYMENEIS.SERENISS.ZiÏET? por:enti��imiDANIÆ,

MOR: 1/efTat,GOT:AorI E.È Cetera ELEC. PR:iNcipis
_F7. DN. DN. (DominiDomini.) Unter dem �ttahlendèn
Naméèn “Jehovahzwey aus den Wolkenkommende zu-
�ammengefügteHände, die drey Ro�enauf einem Stenz

gel halten, und vermittel�teines herabhangendenBandes,
R �o
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�odurch zweyDerzósund durch einen Vermählungsringges

zogen i�t,mit einander verbunden �ind. Unten auf den

__ Seiten liegentorberzweige. R.) Die Folgeder auf den

Avers abgebrochenenUm�chrift:CHRISTIANI, V. ér

MAGDAL:enae SIBYLLÆ sER:eni��uniET cELss: (cel- -

�if�imi)'saxon:iæe ELECT:07i5 FIL:¿ae SacKU: Die�es
Brautpaares unter einer Crone neben einander ge�tellete
und’ vermittel�teines Bandes verbundene Wapenz; nems

“lich: zur Rechten das Däni�cheund zur Unken das Sâäch-

‘�i�chein zierlichenherz�örmigenSchilden, Am Rande dex

‘Cronei�t des Medailleurs Name: e. w, welchenTennzel
nicht bemerket hat , und überden Schildendie aus einano
der ge�eßteJahrzahl:1635. F��eine ThalerförmigeMe-
daille auf die Vermählungdes damaligen Köriglichen

_
Däâni�chenCronprinzensChriltiaoi V. und der Churfür�tilich«

Säch�i�chenjüng�tenBrinzeßinMagdalenaeSibyllae, von

ropes Scempeln.Tenzel L. dl. p.505. Tab. 49. n. I. IL.

Nach 549, S.u7.* * 5674. È
|

IOHAN, GEORG. IV. pv: G. DVX. SAX. IVL,. CL,

M. ANGR, ET; Ww, Das geharni�chteBru�tbildvon der

rechtenSeite in einerlangen Perucke, mit dem auf die

rechte Ach�elgelehntènSchwerd,und vor dem�elbenein

offenerbefeverterHelm. Oben in der Um�chriftein kleiner
Neichsapfel. , R.) Sac. ROM, IMP. ARCHIMARS, ET. ELE=-

CTOR, Dreyzu�ammenge�eßteWapen�childer,als zur

Rechtendas Chur- und zur Linkendas HerzoglicheSächs
�i�che, unten aber das Clevi�che,welche mit dem Churhut

_
bede>et �ind.Darüberdie Jahrzahl: 1694. und an den

Seiten die Buch�tabenx e u. die neb�tdem am Ende der
Üm�chrifcbefindlichenFi�chden Münzmei�terZechr be-
zeichnen, Ein Dickthaler,

der nochviel �eltenerzum Vor- |

�cheinfommt, als die andern Thalerdie�esAngvon E N
ES
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Nach 3004 S. 1g.

*

5675.
FRID:erico AVGVSTO REGE POLON: ELECT: SA-

© XON:AGONOTHETA. Sn der Mitte zwi�chenzwey Ro�en

die�e�ehsZeilen: DoMVs CERTAMINI METAM FEKIENDI

APTATAE DEDICATIO. aNNo' MDCCXVII. X,caL; sep7:

R) Eine aufgerichteteSchieß�cheibemit der Um�chrife:
VNA META OMNIBvs mic darzwi�chenin den vier Ecfen

ge�telltemgecröntenA. Jf eine Scheiben�chie��en-.
Klippe.

2

EDS

Nach 564. S.1n9.  *5676.
|

D. 6G. FRIDER. AVGVST. pyR. REG, PoL. & L,

DVX. SAX, & ELECT, Iese sSVÆæGENTIs LVX- »LAaCI-

_ DVsQVEaMog. Geharni�chtesBru�tbildvon der rêch-
ten Seite

,
mit umgelegtemHermelinmantel, darauf der

wei��eAdler Ordens-Sternge�tickti�t, Am Arme; 1WE.

(I. W.Höckner, Pet�chier�techerin Dresden) und darun-
ter in drey Zeilen: 085xQVIVMxReNoVar VErVs VRBs

CeLFrsRATAFIDELIs, pn. 9. 1vVN. a0. 1733. R.) FREY-
BERG DIE aLTE VND GeTREVE VeaseRICHTDIE aL-

TE TREV aVes NEVE, Die Stadt Frepberg im Pro-
�pectund dahbeyeine Vor�tellungdes da�igenBergbaues,

 nemlich ein Ruthengänger‘mit der Wün�chelruthe,zwey

Ha�pelknechtean einem Ha�pel,die durchden Schachtmic

Kübel und Seilen die Erze zu Tage ausfördern, ferner
ein Bergmann, der da �churfet,und ein Göpel,durch
wélchenvermittel�teines Pferdes Berge und Erz heraus-
getriebenwerden; ingleichenin der Grube vier Hauer, �o
vor Ort arbeiten und die Stra��ennachrei�en, ein Karnz

läufer, welcher das gewonnene Erz und Berge mit einem
tauffarn, unterm Schachtauf das Füllort fördert, wiê

auchein Bergmann, �oim Schachteauf der Fahrte ein-und
ausfähret. Jm Ab�chnitt�tehetneben dem Stadtwapen,

der Bergmänni�cheGruß: cLvex avx! Obgleichder deut-
�cheReim im Revers ganz glücklihgerathen und die Fahr-
zahl ungezwungen in �ichhält; �o�inddochdie dreymalwies

Chal. Cab.II, Forr�. D dera
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derholtenZahlen�chriftenbilligzu tadeln, da die Fahrzahl
ohnedismit deutlichenZiffernunter dem Bru�tbildeange-
zeiget i�t, Es if auch ein Fehler, daßdie Um�chriftenin

zweyerleySprachen abgefa��et�ind,Desgleicheni�auf
dem Avers das metrum zu Ende des Pencameters nicht
richtiggerathen. Jf eine zweylöthigeZuldigungs,Mes
daille der Stadt Frepberg.

Nach 3009.S. 120. +5677.
D: G6: FRID:ericus AUG:uftusR: 2: D: s; A M: &

EL: IN PROV:Z/ICÎiSIUR'TSSAX.ONICÌ PROVISOR ET VICA-

RIVUs, Der König zu Pferde im Galopp gegen die linke

Seite reitend, im Harni�ch,mit der Crone auf dem

Haupte, dem Schwerdin der rechtenHand und dem gol-
denen Vließauf der Bru�t, auch umgehangenemwei��en
Adler-Ordensbandeund Hermelinmantel, R.) Dxcrs x7

erzsIDIUM, Ein �{webendergecrönterAdler mit dem

Schwerd in der rechtenKlaue und dem gecröntenPolni�chz
Säch�i�chenWapen auf der Bru�t. Jm Ab�chnittin

drey Zeilen: eR0vIS0R IMPERII ITERUM MDCCKXLY,

<��ein hauptrarerVicariars-Thaler, von welchemnur et«

liche wenigeStückegeprägetworden , weil �ichder Stems

pel beyAusprägungdes zweyten Stückes ge�enkec,

Nach 5402-
<A

S098,
XAVERIVS D: G: REG: PR: POL: & LITE: DVX

sax: Geharni�chtesBru�tbildwie auf o. 5267. R,)
ELECTORATVSSAXONIE ADMINISTRATOR. 1767. Das

voll�tändigemit dem Churhut bede>te Chur-Säch�i�che
Wapen , mit der inneren Um�chrift:x, INE MAaRCK F;

Unten;E.D,C. Ein �chônerConventions-Thaler,

VII. Bran»
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Brandenburgi�che.
_Nahh 3032. S,122. 5679.

|

E

OACHIM:4s maRn1o: (Marchio) BRAN: PRIM: ELE-
cToR. Bru�tbildvon der rechtenSeite, ohneBark,
im Churmantel, mic dem Churhutauf dem Haupee,

unddem Scepter in derrehten Hand. R.) mone: No:

ARGEN: P: ELECTORI: BRANDB: Das vierfeldigeWapen
mic einem Mittel�childe.Darüber die Jahrzahl: 1521.
Ein hauptrarer Thaler. Spies VranenhurginneMúnz-
belu�tigungenI. FIAp.25.

5680,
JOACHIM:MARHIO:BRAN: PRIM: ELECTOR, Bru�ts

bild ohneBart , mit dem Churhut, Mantel und Scepter
in der rechtenHand. R.) MonE: No: ARGEN; PRIN:

ELECTO:BRANDE: Das Wapenwie vorher, mit. darú-

berge�eßterJahrzahl:1521. Auf die�emhaüptrarenTha«
ler i�tdie Um�chriftdes Rever�esanders abgefürzec,als

auf dem | vorhergehenden. Spies 1, Theil

,

Vorrede
p. XX. undTitulblat.

Nach 569. S, 122. 5681,
 “IOACHIM: maRcHIo: BRAN: PRIM:ELECTO:

.

Das

Bru�tbildvon der rehten Seice mit einem Knebel, und
Kinnbart , neb�tdem Churhut , Mantel und Scepter.
R.) MONE: No: ARGE: Pt ELECTORI: BRANDENB: Das

Wapen wie vorher, und darüber die Jahrzahl: 1522,
Ein hauptrarerund von die�emJahre nochnichtbekannt
gewezenerThaler, Spies I. Theil,p. 33.

5682.
IOACHIM: MAaRCHIO: BRAN: PRIM: ELECT: Das

E EE
mic dem Bart, KRK.)non: no: ARGEN:P:

2 _BLE-



zo VILBrandenburgi�che.
ELECTORIS:!BRANDE: Das Wapen, darüber die Jahr.
zahl: 1522. Die�erhauptrare Thaler unter�cheidet�ich

von dem vorhergehenden.in den Abkürzungender Ums-

�chriften,Spies 1. Theil,p.153.
- De��enunermüdetem

Fleißdie Mänzliebhaberdie Entde>ung der �cch�eriey
Stempel die�erungemeinraren Thalerzu danken haben,

Nach 571 S.123 SL68%
- JOACHIM; Il. D. G: MARCHIO. BRANDEMB. ELECT,

De��enbärtigesBru�tbildvon ‘der rehten Seite bis an
die Schooß im Churhabit mit dem Churhut auf dem

Haupte , inder Rechtenden Scepter und mit der tinken

das unterwärts gekehrteSchwerd haltend. Hinterihm
die Jahrzahl : 1551. R.) CAROLI V, mr. ‘(ên �tatt

Imp.) avGVsSTI, P F: DECRETO! PI FELICI, Der zweye

fópfigteReichsadler, und auf de��enBru�t ein Reichs-
apfel mit der Werthzahl: 36. Ein überaus rarer halber
Thaler, der wegen der wunderlichenUm�chriftauf ‘dem

Revers merkwürdigi� ida
M

Nach 579. S. 124.
 * 5684.

GEORG ¿zs WILHELM.zZs D: G. MARCH.20 BRAN, -

denburgicus,De.s mexligenRo.mi�chenREL.ChSERT.Z-

ca.mmerer vN.d Geharni�chtesBildniß bis an dieSchooß
von der rechten Seite, mit einem krau�enKragen und

_umgehangener Feldbinde,den, Scepter in der Rechten
und das umgegürteteSchwerdin der Unken haltend. Dar-

überein kleinerReichsapfel.R.) Kuvur.für�t,1.n PR.eu�-
�en,zu Gv.lich, C.léueva.d BE.Yg » S.tettin 1.71 P.0m-

mern, D.er c.af�uben,w.enden a.uch 1.n s.chlefienzu

Kro��env.nd T.aegerndorf m.erzog, zE.urgpraf zu

Nürnberg» Für�tZu Rügen, Graf zu D.er M.ark
v.nd (Rauensberg.) Der gecrönte Brandenburgi�che
Adler , auf de��enBru�tein gro��esWapen�childvon zehen

E

Feldernund vierzehenSchildgenauf den Flügelnund Fü�-
© �en.An den Seiten: 16 20. und unten: L'M. Die�er

hauptrare Thalerunter�cheidecfichvon n. 579, in�onderheit
A durch
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durchdas Bru�tbildund dic halb lateini�cheund halbdeuts

�heUm�chriftauf dem Avers,

Nach581.S. 125.
* 5685.___

GEOR.g WI.fhelm v.on G.ottes G.naden Ma. 1g-
raf z.u BRA.ndenburg,DE. nE.ligen. Das zierlich
geharni�chteBildsißde��elbenbis an die Knie von der rech-
ten Ge�ichts�eite,in frau�enKragen, mit umgehangener
Feldbinde und umgegürtetemSchwerd, mit der rechten

Hand den Commando-Scabhaltend, und mit der linken
den vor ihm auf einem mit einem Teppich bede>tenTi�ch-
gen �tehendenoffenen Helm anfa��end.R.) po. mi�chen

 RE.iChS ER.S-CAmmerer vw.d cuvBR.für�t,un P.réuf-
fen, zu GV. lich, c.leue vu.d BE. FTgeit» S.tettint, P.OHl-

inert, Der C. a��uben(nemlichHerzog.) Das mit dem

Churhutbede>te Wapen von eilfFeldernin einem zierlis
hen Schilde, mit dem Chur-Scepterim Mittel�childe.
Neben dem Churhut des Münzmei�tersName: L. M.

Ohne Fahrzahl. Die�erhalbe Dickthaler i�tüberaus

rar, und von n. 581. merklichunter�chieden,vornehmlichin
denUm�chri�ten,und durchdie weggela��eneEs

|

Nachicg4.: S105) 5685
— GEORGIVS:. WILHELMVS: pn: G6: MARCHIO:

_HRAND: SAC. ROM: 1IMPER. Das linfs�chendeVBildniß
bis an die Schooßmit einem Spibbart, im Churhabit
mit dem Churhut auf. dem Haupte, dem Scepter in der

Rechten und dem uncterwerts gekehrteenSchwerd in der

tinfen. R.) AaRcCHIc. ET. ELECHTOR (an �tattEle&tor)
D. PRVSSIÆ. IVL. CLIV. ET. MONT. # Das Wapenvon

24 Feldern, neb�tdem bede>tenChur�childgenin der Mit=
“ten, auch aufge�eßten�iebenHelmen, zwi�chenwelchen die

ahrzah!1630 vertheileti�t.

-

Ein �chönerbreiter Thaler,
de��enn. 584beyläu�igerwehnetworden,

Nach 3069.S.129. *
5687.

___
FRID.ericus WILH.ts D GM archio1B.Yan-

denvurgicus, s. R, 1, AR.chi-c.amerarius, PR.iNCeps
DE F,le-



54 - VIL Brandenburgi�che.
E.letov, magdeburgi, r.ru�f�ize,1.uliaci, c.liniae,
M.o71tiui , S.tettini, P.omeranide. De��enBru�tbild
von der rechtenSeite in eigenenHaaren, im Churhabit
und Churhut, mit einem kleinenZwickelbarte,und einem
mit Spiben be�ebtenUeber�chlag,den Scepter in der

Rechtenund das unterwerts gekehrteSHwerd in der tin-

fen haltend. R.) c.a��ubiae,vu.enedorum,18. s.ile�ia,
c.ro�izae , c.arnouiae D.UX, B.7ggrauius N.oribergen-
fi$» P.TiñCcepsu.alber�tadii,m.indae, co.mes m.arcæœ

& R.auensbergae, D.ominus 1.1 R.auen�tein.Das von

-

zwey behelmten wilden Männern gehalteneund mit den

Magdeburgi�chen,Halber�tädti�chenund Minden�chenWa-

pen vermehrte gro��eWapen�child,darauf �iebenHelme
ruhen. OhneJahrzahl und ohne des Münzmei�tersNa-

men. Ein rarer Thaler , der von n. 3069. �owol in den

Um�chriften, als auch in der Wegla��ungder Jahrzahl
“Unddes Münzmei�tersNamensbuch�tabenunter�chiedeni�t.

Nach 697. S.129, *5688.
:

:

FRID: WILEH: Dp. G. M. BR: SAC! R. I. ARC. C.

ET EL: Der Churfür�tin ganzer Po�iturund völligem
Harni�ch, mit blo��emHaupte, dem Scepter in der rechs
ten und die linfe Hand in die Seite �tüßend, neb�tange-

häângtemDegen und angelegtenSpornen. Dichte an der

Um�chrifti�tein Epheucranzgezogen. R.) masD. yR: 1.

C, M. Ss. P. C. V. Ss, C. Cc. D. B. N. Das vôlligemit �ies
ben Helmen bede>te Wapen , �ovon zwey wilden Män-

nern gehaltenwird, die gleichfals[mit Helmen bedecket

�ind,Anden Seiten über der Um�chrift:C. T. und 165r
getheilet. Ein �eltenerThaler, der bishervon niemanden

 bemerket worden, as :

Nach 625. S.1322 * 5689.
____ FRID: WILH: Dp: ct M: y: s: R! I: ARC, ET. EL.

De��enan�ehnlichesgeharni�chtesBru�tbildvon der rech-
ten Seite, in einer gro��enPerucke, mit umgelegtemGe-

wand, An beydenEndender Um�chrifedie getheilteESi

zahl:

\
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zahl: 16 $80. R.) Dvx. B.oruffide,M.agdeburgi,11

liaci, c.liuiae,m.ontium, s.edini, P.omeraniae, c.a�-
�ubiae,w.andalorum , s.ilefiae, cro�nae&. 1aegern-
dorf, (welches�on�tCarnouiae heißt)rR.izceps nauB:er-

ffadien�is.Das voll�tändigeWapen mit neun Helmen,
An den Seiten: L. C. $. Ein überaus �eltenerZalber-

_ fâdei�cherThaler, wovon auh ein Ducaten von 1679
mic eben dem Avers vorhandeni�t.

Nach626. S. 132,
*

5690. |

FRID: WILH. o: e. mM, B. s. R, 1. A. c. &, E.

Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite in der Pes
rue, mit umge�chlagenemGewand. R.) puvx. MAaGDE-

BURGENsSI8. Das mit dem Churbhutbede>te Wapen von

zehenFeldern. Neben dem Churhut in der Um�chriftz
16 83. An den Seiten des Wapens: I. E. und unten (F)
F��ein �eltenesMagdeburgi�chesZweydrittel�tückvon

überaus�{hönemGepräge.

Vor3088. S. 133,
*

691. |

|

ELISABETA. HENRIETTA, Der�elbenBru�t-
bild von der rechten Seite, mit einem Perlen�chmu>auf
dem Haupte und um den Hals, mit umge�chlagenemHer«
melin-Mantel. R.) FRID.erici eR,incipis EL.ettoralis

BRAND.enburgiciCONI.IX, NATA. LandgrauiaHas.fiae.
Ein Epitaphium, darauf der Churhut ruhet , und folgen-
de Auf�chriftin acht Zeilenzu ¡le�eni�t:nara. vu vov,

MDCLXI. NVPT.@æ XIII, AVG. MDCLXXIX, OB.z¿f XXVIL, IVN«

MDCLXXXIII, SEPVL.#æ VII. NoV. 1683. Ganz unten i�t
noch ein Todtenkopfzu �chen.Jt ein Begräbniß-Viers
thelthaler der er�tenGemahlin:des damaligen Churprin-

©

zen zu BrandenburgFriderici III, der in Ermangelungei-
nes ganzen einenPlas imThaler-Cabinetverdienet. Güt-
thers ‘ebenund Thaten Herrn Friederichs des Er�ten,
Königesin Preu��en2c, pag. 1x1.

Gs 5692.
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- Nach 3091. S133. 5692.
FRIDER:¡cus HI: D 6G: M: Bi s: R: 1: A-C &ŒEF,

De��enBru�tbild im Römi�chenHarni�chund Gewand von

der rechtenSeite, mit einer gro��enPerucke. Unten am

“Arme: B.H. R.)
*

svun corQque* Der Brandenbur-

gi�cheAdler mit dem Scepter in der re<htenund den Mins

den�chenSchlü��elnin der linken Klaue. Ueber dem�elben
�chwebeceine Crone , die er mit dem Schnabel anfa��et,
und auf der Bru�t hat er ein Schild , darin die Wapen

von Brandenburg,Preu��en,Magdeburg, Jülich,Cle-

ve, Bergen, Minden, Pommern und Ravensberg,neb�t
dem Chur�cepterim Miccel�childgen.Unten an den Sei-
cen die Fahrzahl: 16 92. Ein be�ondererhalber Thaler,
der vermuchlichbey Gelegenheitder Huldigung in Min-

den geprägetworden : indem der Churfür�tin dem�elben
Fahre in We�tphalengewe�en,und auh in Halber�tadt
und Magdeburgdie Huldigungeingenommen. Jm Gür-
ther 1. c. i�ter nichtzu finden, welches�eineSeltenheitbe-
wei�et,J. A. R. in L. EE

|
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__ Braun�chweig-Lüneburgi�che.
“

Nach 635.S.134, FR
E

RNEST:4sAUG:uftusD. G. D, BR: &, LUN. 8s;

-
R. TL, ELECT. EP, 058, Das mit dem Churhut

F — bede>te Wapen mit dem leeren Mittel�childe- in ei-

ner zierlichenEinfa��ung;neben dem Churhutdie getheilte
_Jahrzahl:16 93 und unten an den Seiten: H B. R.)

SOLA BONA» QUAE HONESTA, Das �pringendePferd.
am Ab�chnitt:M.DC.XCUI. und HB. Rand�chrift:

ANN-ELENORA, $vU0s,.m1s, DONIS,DITAT,AMICUS4

(an �tattamicos) Ein �eltenerAusbeut-Thalerder An-

}

:

nace
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nae Eleonorae Zeche, welcher�owolwegender auf beyden
Seiten vorkommendenFahrzahl,als auchwegen des Feh-
lersamicusBIERI i�t.a! A. A inD

_

Mach636.S. 134. 5694.
ERN: AUG: o. 6. D. BR: &L: s. R. I. EL: Ep. 0:

Das Wapenmit dem Churhutund dem lexren Mittel�chil-
de in einer zierlihen Einfa��ung.R.) soLa BoNA QUaE
HONESTA. Das Süneburgi�chePferd. Fm Ab�chnitc:

*1696* *HB.* NRand�chrift:aGRiCcoLaM,SEGETIS.. SPES,

NOS, ALITy HÆCCEg METALLI,Ein Ausbeut Thaler.
J. A.R. in L. e

Nach639. S. 135.
 * 5695.

GEORG:¡us LUD:ouicus b. G. D, BR: Gz L: s. K,

x, EL: Das mit dem Churhutbede>te Wapen, mitdem
leeren Mittel�childe,An den Seiten: 16 98. und H B

(Heinrich Bonhorf�t,Münzdirectorzu Clausthal.) R.)
Eine �chônegeradeSáuleauf einem viere>igten-Ge�telle,
welchesmit Zbezeichneti�t, Hinter der Säule auf einem

gekrümmtenBande : 1% RECcT0 DECus. und unten auf bey-
dén Seiten grünendeGe�träuhe. Die�es�elteneZwey-
drittel�tü>i�tvon dem Veenvon Praunnicht‘angefühs
ret worden. ;

:
E‘5696. ;

GEORG:LUD: p. G6. D. BR: & Lu: S. R, I, EL,

Das Wapen mit dem Churhutund dem leeren Mittel«
�childe.Auf den Seiten: 16 99 und darunter H. B ver-

theile. R.) 1 RECTo DECUs.Das �pringendePferd.
Rand�chrift:Das. LAND. DIE. FRUCHTE.BRINGET, IM,

HARTZ. DER. THALER,KLINGET, Herr von Draun
n. 1023. von 1698. und I. Theil n, 639. ebenfalsvon 1698,
aberohneRand�chrift. j-

E \
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TV. Zhalerder gei�tlichen
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Fur�ten.
42444004544920442444044064444444
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Pab�tliche.
Vor3130. S. 139. 5697. LS

M EO. DECIMVS, rovr, maxmvs, De��enBru�te
bild von der linkenSeice im blo��enHaupte mik cía

:

ner �tarfenGlaße, im Pluvial. R.) vacem, Mx-

aM Do voBIis, Der HErr Chri�tus,zur Rechten �tes-

hend, wie er �einevor ihm kniendeJünger�egnetund ih
nen denFriedenankündiget,Jm Ab�chnitt:Roma. Dars
unter ein Dreyza>. ZJein rarer Te�tonohneJahrzahl.
Scillap.zo0. Bonanni Tom. I. p.180. Bóhler P.XX.

p.435. Lengnih in D
Nach 3135. S. 140. 5698 as

__ GREGORIVS.XIII. vox. x. Sru�tbildvon der

rechtenSeite im ge�chornenHaupte mit einem �tarken
 Knebel- und Spibbart im Pluvial, darauf ein Heiliger

mit einemBuche zu �chen.R.) won. DEFrcIEr. FIDES,

Derheilige Pecrus �ibend, mit beyden an einem Bande

“herabhängendenSchlü��elnin der re<ten und einem auf
dem Knie liegendenBuchein der linken Hand. Zu den

Fü��enein ÉleinesWäplein. Ein �ehr�eltenerTe�ton
ohneJahrzahl. Scilla p.60. LengnichinD.

Nach 3137, S. 140- 5699.
SINTVS. VV.rovrT. max. De��enBru�tbildvon

der rehtenSeiteim Pluvial, im blo��enge�chornenHaupte
43

|

|

und



E Pab�tliche,
R 59

AP

und �tarkenBarte. R.) mne r10xs ET FORTITVDO,

Eine Frauensper�onmit einer Fahne in der rechtenHand,
welche auf Büchern und Waffen (ißet. Jm Ab�chnite:
BONONIA. Jt ein Te�tonohneJahrzahl. Scilla p.64.
LengnhinD  # SS

Nach 651. S. 141. 5700.
|

a SIXTVS ve V wg PoNT ww Max. De��enBru�ft-
bild von der linkca Seite, mit einer gro��enGlaße und

�ehr�tarkenBarte, im Pluvial. Darunter: & av. veVwgs
R.) IVSTiTIA, ET. CLEMENTIA.COMPLEXÆ. SVNT. SEz

Die�ebeyde“Tugenden , wie �ie�icheinander umfa��en;zu

beyden Seiten zroey aufgerichteteSpie��eund zwey Trink-

�chaalen.Die�esalles i�tmit einem Lorbercranzumge-

ben, Ein rarer Medaillenförmigerhalber Scudo. Ve-

nuti p.161. Bonanni T.I. p.390. Lengnich in D.

Nach 3146. S. 141. 5701
CLEMENS, VIIT, roxT, MAX, 15899, SBru�tbilb

von der linfen Seite im ge�chornenHaupte mit einem �tar-
Fen Kinnbart im Pluvial, darauf drey Heilige zu �ehen.
Unten ein �chreitenderLôwe,darneben: G. (d. i. Gior,

Medailleur) und ein rundes Schildgen, darin ein Creus
gen. R.) ocTAvIvs: CARD. D. AQVAVIVA LEGA. AVE-

‘

x10, mit dazwi�chenge�eßtenLilien. Das mit dem Car-
dinals-Hutebede>te Wapen , ohnedas darunter �tehende
Wort caunvEN,welchesauf n. 655 zu �ehen.Z�tein �el
tener Scudo. Lengnich in D-

|

|

Nach 3163.S145. FF
|

INNOCENT:
“ .X. róoxNrT.max. Das Bru�tbild

von der rechtenSeite in der Müßbezunten ; zAVN9,1654.,
R.) 8s: GEORGIVS,FERRARLE, PROTEC: Derbeilige Hes

orge geharni�chtund behelmt zu Pferde, und unter ihm
der Drache, dem er die tanze in den Rachen �tö��et,
Ganz unten zwey Wapen�childgen,des Cardinals Alderano

Cybo und der Stadt Ferrara, Jt ein Ferrari�her
Te�ton,Scilla p.89, Lengnih inDO

E 57e



WS 1. Páb�tliche,

‘Nách 676. S146, 5504
CLEMENSX. ronr, max. 4. 11. De��enBru�t-

bilo von der reten Seite mit einem kleinen Knebel. und
Kinnbarte in der Calotte und im Pluvial. Darunter:
MDCLXXI. R.) coLLES. FLVENT. MEL, DE. PETRA,

Der heiligePetrus martyx. in einem gei�tlichenOrdens-
Habit, in der reten Hand einen Palmzweigvor �ichtra-

gend,welchem ein neben ihmzur tinken �chwebenderEngel
einen Cranz. auf�eset.Jm Ab�chnitt:s.an>us vxTRvs.

martyr. Ein �eltenerTe�ton,Weil die�erPab�tden

29 April1670 , als an dem Fe�ttagedes H. Petri marty-
ris, (der A.GEAzwi�chenCuma und Mailand umgebracht
worden �eyn�oll)erwehlet worden , �oer�cheinetde��elben
Bildniß auf die�erMünze zum Andenken �olcherWahl.
Scilla p.95. Venuti p-285. von An. I. eine kleinere.

Bonan. T.Il. p.730. Böhler P, XX. p.165. n.614.
LengnichinD.

E

|

Nach 681. S.147. 5704.
CLEMENS X. PovNT.- MAx. 4.72110 IVB. E Das

Bru�tbildvon der rechtenSeictein der Calotte und im Plu-
vial. R.) ET CcLAVSO OSTIO ORA PATREM TVVM. Die

- zugemauerteund mit einem CreusbezeichneteheiligePfor-
te, und an den Seiten der�elbenzwey Engel, die �iemit
den Händenhalten. „Jm Ab�chnittdas Wäplein des

CardinalsCo�tagutizwi�chender Jahrzahl 16 75. Ein

�eltenerTe�ton,den Venutinicht bemerket
et

at: Scilla
p.97 E

in D, |

n 5705.
|

CLEMENS, x PONT, MAX, DasPäb�ttice2Wa-

pen. R.) ET cLAVSO 0STIOORA PATREM TVVM. Die

zugemauerte heiligePforte, �omit dem Creus bezeichnet
i�t,und von zweyen an dei Seiten �tehendenEngeln gehal-
ten wird. Jm Ab�chnittdas Wäplein des Cardinals C0-

�tagurizwi�chender

AO
16 75, -Ein �chönerTes

fion,LEO inD.
| 5706.



1. Päb�tliche._
Nath 3175. S. 147. $06.2 „

è

INNOCEN.XI. roNT. M..a. 17. - Das Pábftliche
Wapen. Kk.)Qqvoo HABEO.- TIBI DO, Der H, Detrus
mit den Schlü��elnin der linken Hand, der neben einer

Kirche�tehet,und die rechteHand einem vor ihm liegenden
alten halbna>kendenManne reichet. Unten das Wapen des

Cardinals Raggi, zwi�chenzwey Steinen, auf welchem
des Medailleurs u.amerani Name, und 1677. mit ge-

�enktenZi��ern�tehet,Ein. �eltenerTe�ton.Scilla p.100.

Sengnih inD. E

Mag Oi. S907, tr

|

ALEXANDER.VII. roNÞ. max. a1. Das bâr:

tigeBru�tbildvon der rechten Seite in der Calocce und im

Pluvial. Darunter: a. 7T.rauanus recit. R.) Die

heiligenApo�telPetrus und Paulus neben einander �te-

hend: jener. mit den Schlü��elnin der rechtenund mit ei-

nem Buchein der linkenHand; die�erzeigetmit der Rechs
ten in die Höheauf den über ihnen in Strahlen �chweben

den heiligenGei�t,und hältin der tinken�einunterwerts

getehrtesSchwerd. Jm Ab�chnittdas Wäpleindes Cars
"

dinals d’A�te,zwi�chender Fahrzahl: 16-89. Ein�el-
tener Te�ton.Siehe n. 691. im I�tenTheil. SciUa
p.107. Lengnich in D. LS

Nath 3182, S.149. 5708,
SEDE. VACANTE. mocuxxxzxr.

' Unter dem Pa-
nier der Kirche und den creußwei�egelegten Pecrini�chen
Schlü��eln,das mit dem Qua�tenhucbedeckte und auf das
Malthe�er-Creusgelegte Wapen des damaligen Cardinalz

CämmerlingsPaluzzo de Paluzzi Altieri. R.) Docez17.
ET. SVGGERET, Der heilige Gei�tmit Strahlen und
Wollten umgeben. Darunter ein kleines Wapen des

Müúnz-Prä�identenCor�ini, an de��enSeiten ; K0-ma.

Ff ein Te�ton,�owährenderSedisvacanz nachdem

Tode ALEXANDRI Vul. ge�chlagenworden. Scilla

p.108. Lengnichin D,

75799,
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Nach 714. S.152. *
ç709. i

CLEMENS, XI, rv, My ANN, vL, Das Páb�ftliche
Wapen mit der dreyfachenCrone und den Schlü��eln.Un-

fen: x1. R.) cavsa. NRÆ: (noftrae) LæT1ITIæ. Die

heiligeMaria, deren Haupt mit Sternen und Strahlen
umgeben,auf den halbenMond zwi�chenWolken �tehend.
Neben ihr zur Rechtendas ebenfalls be�trahlteJe�uiein,
welches mit einem langen Creuß, das unten an der Spite
wie ein Pfeil ge�taltéti�t,die unter ihnenliegendeSchlan-
ge in den Rachen �tö��ee,Zur Rechtenan der Seite:

E, H. und im Ab�chnittzwi�chender Fahrzahl: MDCCVII
das Wapen des Mons. d’A�te. Jf ein Te�tone.Scil«

Ia 2215 As

Nach 3212.S. 153.
5

57104
CLEMENS XI. P. M. AN, XVIL Das Päb�tliche

_ Wappen. R.) s. rETRVS PRINC.eps arosT.olorum. Der

heiligePetrus �tehend,wie er mit der rechten Hand �eg-
net, und in der linfen die beydenSchlü��elhält. Fm Ab-

“�chnittdas Wäplein des Cardinals Fattinelli. Ein �chöner
Te�tone,Lengnichin D.

;

Nach 3218.S.154. 5711 LL
|

CLEMENS. XIL e. m. axxo. v. Das Pôb�tliche
Wapen. R.) Jn einer zierlichenCartouchedie Auf�chrife
in vier Zeilen: | eórvLIs 1MMVNi EMPORIO DONATIS;

Darunter des damaligen Cardinal Münz - Prä�identens
-

Wáplein, Ein Te�tone,Lengnich in D.

|

IL, Erz-
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_Exzbi�chöfliche.
1) Magdeburg.

Nach3252. S.160. *
5712,

4 BRISTIANVS WILH:e/mus D: G6: MARCHIO

BRANDEMBVRGICVsS.‘Das geharni�chteBru�tbild,
mit vorwerts �ehendemvölligen Ge�ichte.R.Z

In einem torbercranzedie Auf�chriftin vier Zeilen:
PRIVS MORI QVAMFiDEM FALLERE, Ganz unten: G T.

F��eine überaus rare zweylöthigeovale Contrefect- Müns

ze, von ordentlichemThalerGehalt und Gepräge,ohne
Fahrzahl, welcheder Marggraf vermuthlihnach dem

We�tphäli�chenFrieden, da er auf das Erzbi�thumMag-
deburg re�ignirenmü��en,�chlagenla��en.Die Auf-
�chriftdes Rever�esgiebt �einenEnt�chluß,in der einmal

angenommenenCatholi�chenReligionzu �terben, zu erken-
nen: indem man von ihm lie�et,daß er ein Creus ge-
macht und die Hand vors Ge�ichtegehalten, wenn man

von der Religionsveränderungmit ihm ge�prochenhabe,

‘Nach 743. S.160. 5m.
AUGUSTUS. p: &. rosTULATUS. ARCHIEP: MACG-

DEBUR, De��enBru�tbildmit vorwerts gekehrtemGes

�ichtemit eigenendi>en Haaren , in welchen unten zur
tinken ein Knoten geÉnüpfeti�t,mit einem breiten \pibes

‘nen Ueber�chlagund Degengehängeüber die Schulter.
Ueber dem Haupteein kleiner Reichsapfel. R.) eumas.

GERMANIÆ. DUX SAX. IUL, CL. ET MoN: Ein zierliches
Schild, darin die Waßenvon Sach�en,Cleve, Jülich
und Bergen, mit dem Erzbi�chöflichenMagdeburgi�chen
Mittel�childe.Aufdem Schilde ruhet eine Jnful mit auf
beydenSeiten herabßangendenBändern, und e

der

elben
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�elbenin der Um�chriftdie getheilte Johrzahl: 16 40.

>

Auf den Seiten des Wapen�childesdes Münzmei�tersNa-

me: P.S. Ft ein halber Thaler. Von Drephaupr
Saalcreis 2 Th. S. 431. “J.A.-R. in L.

Nach 3259. S.161." * 5714.

_AVGVSTg9g vr! A. A. M. D. ‘s, 1. c, E. M. Gehat-
ni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite in’ einer gro��en
Perucfe. KR.)MoNETA ARGENT, Das gecröôntevoll-

�tändigeWapen , zu de��enRechten drey Sterne, als die

Anzeigedes Finni�chenFu��es,zur Unken aber F und
untendie getheilteJahrzahl: 16 75. Jt rar.

2) Salzburg.

_ Nach748. S161. * 5715.

MATHEVS. caRD.¿zalis AR. EPS. SALZB, Zwey
Wapen neben einander , das Salzburgi�cheund das Langi-

�che, mit dazwi�chenge�tellcemCreuß und darüber ge�eß-
tem Cardinalshut, Unten die Fahrzahl: 1525. R) s,

RVDBERTVS, Ervs, Die�er�ißendeheiligeBi�chofmit �ei
nem Salzkörbgenund Hirten�tabe, urd vor ihm der knien-

de und mit aufgehobenenHändenbetende Erzbi�chof.Ein

�eltenerVierthel-Thaler.
| |

Nach 754. S. 162. 5716,
IOAN.zes IAC.obus D. G. AR. EPS. SALZ. APOS.

SE. LEG, QZweyneben einander ge�tellteWapen�childer,
das Salzburgi�cheund das Khuen�che,mit darauf ge�eß-

ter Jnful , und darbinterge�te>temCreußund Hircen�ta-
be. Unten die Jahrzahl: 1561. R.) 5. RvoBeRrTvs,

EPVS saLzBVRGN. Die�erbeiligeBi�chof�tehend, mit

�einemKörbgenin der rechtenund dem Bi�chofs�tabein

der linken Hand, Ein �eltenerhalberThaler.

5717,
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Nach 757. S. 163. 5717. ST

WOLF gangus TEOD., (Theodoricus) D: G: AR.

EPS. SAL: AP: SE: LE: Das mit dem Qua�tenhuteund
dem Creußge�chmückteWapen in einem ovalen Schilde.
R,) sANCTVS. RVDBERTVS. EPS, SALISBVRGE: Die�er
Heiligeim Bi�chöflichenOrnat mit �einemKörbgenauf ei-
nem Stuhle �ißend.Eine Thalerklippe ohne Jahrzahl,
die mit dem Thaler a. 757. ziemlichübereinkbommt. J.
A. R. in L.

i
|

| 5718+
WOLF:gangus SE ODLiar: D: G: ARCHIE.fpi=

�copusSsAL1Is.burgenfis,sED:is aros:tolicae LEGAT.US,

Das mit dem Erzbi�chöflichenQua�tenhucebede>ce,und

mit dem Creußund Stabe ge�chmücktequadrirte Wapen.
R.) s, RVDBERTVS, ET. $, VIRGILIVS. EPI./C0piSALZ-
BVRGN, (Salzburgen�es.

)

Die�ezwey Heilige in Bis
�chöflicherGe�taltneben einander �ibend.OhneJahrzahl.

Eine �elteneThaler:-Klippe. Herr.von Adeler zu WW.

Nach 3283. S. 166.
* 5719.

ASE

1E,

TACOBUS ERN:effus D: G. ARCH. ET, PRINCEPS.

De��enBru�tbildvon der rehten Seite im Mäncelgenund

der Abbe-Perucke, mit einemUeber�chlageund einem aufder
Bru�therabhangendenCreußk, Am Arme: F. M. K,

(Franz Matzenkopf, Medailleur.) R.) saLrsBuRG, s.
SED. APOS. LEGAT. GER.M (das Puncéti�tunrechtzi�chen

|

R und nm ge�eßet)pRIM. Das Wapen in einem zierlichen
Schilde mit Hachures, unter dem Qua�tenhut,mic dahin-

__
ter ge�te>temCreuß, Stab'und Schwerd. Oben über

dem Hutgetheilt: 17 46. Ein �chönerund �eltenerThas
ler, weil die�erHerr nur etwas überzwey Jahre (von A.

1745 den 13 Jan. bis 1747 den 12 Jun.) den Erzbi�chöfli-
cen Stuhl be�e��enha.“

EE

Vor 3285. S. 166. *5720. Aa

SIGISMUNDUS, pn: o. aRcutxrIscorus, Das

links�ehendeBru�tbildin einer kurzenund oben mit dec

Thal. Cab, II. Fort�, E Ca-
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Calotte bede>ten Perucke, den Rochetto anhabend,über
welchenvorne der Ueber�chlagneb�tdem auf der Bru�t

‘herabhängendenCreuße�ichzeiget. Darunter : F. ML K,

R,) s, R. 1, PR: SALISB: S. S. AP. LEGt NAT! GER! PRI-

mas, Das vôlligeWapen unter dem Erzbi�chöflichenHut
in einem ovalen und zierlichenauf einer kleinen tei�te�tes

hendenSchilde, mit darhinter ge�telltemCreuß,Bi�chofs-
Stabe und Schwerd, Oben die Jahrzahl 17-53getheilet,
I�tder er�teSalzburm�cbe Coriventions-Thaler.

Siche YBapreuthi�chewöchentlichehi�tori�cheNachrichten
1767, n. XXI, p. 123.

Nath 3236. S. 166. *
¿721.

|

SIGISMUNDUS.- p: Ge. ARCHIEPISCOoPUsS. Das

Bru�tbild,wie auf dem vorhergehenden, jedochohnedie

Buch�tabenF. M. K. unter den�elben,R. s. R. 1. PR.

SALISB; $. S. AP. LEG. NAT. GER, PRIMAas. Das Wa-

pen, wie auf dem vorhergehenden.Oben 17-56, Ein

�chönerConventions - Thaler. S. Bayreutchi�chewd

chenclichehi�tori�cheNachrichten1767. n. KRI, p.124.

Nach 5412.
*

6722 |

SIGM. p: o. A. & e. s, A. S. L, N. G, PRIM,

Bru�tbild von der rechtenSeite im Ueber�chlagund dem

Creuße auf der Bru�t. R.) Das mit dem Qua�tenhut
und Creus ge�chmückteWapen in einem zierlihen Schilde
unter dem Für�tenhutund ausgebreitetenHermelin-Man«

tel, mit darhinter ge�te>temKrumm�tabeund Schwerd.
Unten: 17 66 und ein fünfblättrigesBlümgen, Ohne

Um�chrift.Ein gleichfals.�chönerConventions - Thaler,
Dergleichenvon 1767, mit der Rand�chrift: svva cviQve.

Ml. Bi:
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Bi�chdfliche.
1) Bamberg,

Vor 3299. S, 169,
*

6723

| tS)
er auf einemThrone�ibendeKay�erHENRICVS II.
als Stifter des Bi�thumsBamberg, mit der Kay-

|

�er:Crone auf dem Haupte, dem Scepcer in der

rechtenund dem Reichsapfelin der linken Hand, mic der

Um�chrift: carIT:/im ECCL.:efiaeIMP:erialisCATEH:e€-
“ dralis BAmBER.genfis,und unten in einer Cartouche:

SEDE VACANTE. Ueber dem Thron befinden�ich

-

die

Wapen des Dom-Prob�tesGraf von Schönborn,und des

__Dom- Dechants Graf von Stadion, Umher aber auf
beyden Seiten die Wapen der acht älte�tenDom- Herren,
als zur Rechten: von Franken�tein,Horneck von Wein-

heim, von Erthal, von Roth; und zur tinken: von Gut-

tenberg,, von Erthal, von Rothenzahn, Gros von Tro-
>ay. R.) Ein einköpfigterrechts�ehenderAdler mit aufs
gehabenerlinkènKlaue auf einem Po�tement, das mit

dem Bi�chöflichènBambergi�chenWapen bezeichneti�t;
darauf zu den Fü��endes Adlers der Bi�chofs�tab, das

mit einem Flor behangeneCreuß, die ZJnful, der Für=
�ienhut,das Schwerd und der Reichsapfelliegen, Zur
Rechten des Po�tements�tehetder Kay�erHenricus Il.

_ welchereinenvon den beydenThürmender. von ihm ge�tifs
teten Domkirchemit’ der rechten Hand umfa��et;zur Lins

fen aber �ißet�eineGemahlinCunigunda. Beyde �indge-

crônec,und jener i� geharni�cht,mit umgehangenen
Mantel; die�eaber führetin der linken Hand einen Sce-

pter. Zu benden Seiten �inddie Wapen der zehenjunges
ren Dom-Herrenbefindlich,als zur Rechten: von Schuß«

= A
C ehar,
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bar, genannt Milchling, von Zobel von Giebel�taèt,Graf
von Stadion , Voit von Würzburg,von Guttenberg; und

zur Unken: Mauchenheim, genannt Bechrholsheim,Graf
von Seinsheim, Gros von Treckau, Werden�tein.und

Horneckvon Weinheim. Ueber dem Adler �ehendie

Worte in einem halben Cirkel: 14M ViGET IN MATRE,

welcheanzeigen�ollen,- daß das Stifc nach dem tödtlichen

Abgang �einesVaters und Bi�chofesuunmehro unter der

Regierung �einerMutter, des Dom�tifces, blühe.
Jm Ab�chnittdie Fahrzahl: MDCCXKXKXVI. und unter

des Kay�ersFußder Name des ge�chiétenEi�en�chneiders:
I. L. OE.x/ein. Auf beydenSeiten befindet�ichüber den

Wapen�childernein Wapenzelt. Rand�chrift: xx-conw-

CORDI - FRATRVM - VOTO - EXSVRGET- PAX. Ff eine �chône
Sedisvacanz-Medaille in Thalergrö��e,nah Ab�terben
des Bi�chofsFRIDERICI TAROLI, Grafensvon Schöôns-

“

born.

n
2) Chur,

Nach 3397. S.173.
*

5724.

OANNES. ANTONIUS, D: Gt: EP: CUR:en/is8s: R;
i

1: eR,izceps, Das mit dem Für�tenhutund Mantel,
auh Krumm�tabund Schwerd ge�chmückteFr-yherrlis
cheFeder�pieli�che, als des Bi�chofs,Ge�chlehtswapen,
mit dem Bi�chöflichenChuri�chenin der Mitte, R.) vp: un.

FURSTENBURG. ET. FURSTENAU. Jn der Mitte in einem

Cranze von Palmzweigenin vier Zeilen: 4D NORMAM

CONVENT-/01iS 1766, Ein überaus{öner Conventionss

Thaler, EE
ea :

h 3) Hildesheim,
Vor gog. S.176, *5725. Se

Mme HEINR.¿ch cvRrürf zu couz

HERT.20L“1.2 BELer1, BI8s.chofz.u HiLD.esheim.

Das Bayern- Pfälzi�chequadrirte Wapen mit dem Hildes.

heimi�chenim Mittel�childe, zierlicheingefaßt, ‘mit aufge«:
e 2

| �eßtem
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�ebtemChurhut und darhînter-ge�te>temStabe und

Schwerd. An den Seiten: P.L. R.) cuirxvs ‘amnvnm

IN TE SPERANTIVM 1663. Die auf einem Quader�tein
 _�ibendeheiligeMaria: �iei�tgecrónet, und hält in der

rechtenHand einen Scepter, auf vem linken Arme aber
das Je�ulein, welchesin der rechtenHand die mit einem
Creus bezeichneteWeltkugelträget. -J�tein überaus-�el-
tener halberThaler. |

“Math 810, S177, +5726. |

|

__S, CAROLVS. M. eRImvs rvND. CAP, CATHE.

HILDESIENSIS. Die�esKay�ersBildniß im Harni�chund

Kay�erlichenMantel, mit der Crone auf dem Haupte,
dem Schwerd in der rechtenund dem Reichsapfel in der lin-

fen Hand. Beym rechtenFu��ezur Seiten der Buch�ta-
be W. Unter den Fü��enauf einem Bande: SEDE VA-

CANTE. JmUméferei�ede��elben�tehen�iebenzehngecrôn-
cte Wapen�childgender Domcapictularen, und um ein jedes
der Ge�chlechtsnameder�elbenin der oben bey einem Stern-

chenangehendenOrdnung: Vv. LANDSBERG) V. NAGELLZ
V.- TWICKELL5zV. HORDE; V. TWICKELZ V+ SCHMISING 3

VV. WEICHS 3 V. BOCHOLTZ5 V. TWICKEL; V. HOHENECK 5

V, GIESENBERG$ V, BRABECK; V. LANDSBERG; V. BRA-

BECK ¿ V. SCBVNGELL5; V, HARFFzV. LINE. R.) LV=-

DOWICVS PIVS sEcvxDvs FvNDaToR, Das Bilds

nißdie�esKay�ersim Harui�chund Mantel, mit der Cros
ne auf dem Haupte, in der rechtenHand die Stiftskirche,
und in derlinken das Scepter haltend, Unten beym lin-
ken Fu��edie Buch�tabenP. W.erzer. Unter den Fü��en

ein Band mit der Fahrzahl: MDCCXXIV. “Um ihn
herum er�cheinen�echzehngecrônte Wapen�childgender

Domherreu'mitjedesmal beygefügtemNamen, die oben von

dem Sternchen an al�ofolgen: v, waGELL ; Vv.BOCHOLTZ;z

Vv. NAGELL5$ V. WESTERHOLT; VV, WEICHS; V. OYEN-

HAVSEN 5 V, FVRSTENBERG5 V, SCHVNGELL¿ V, NEBEM z

Vv. WAGELL; V. LOE 5 YV. BOSELAGER ;- Y. DROSTE

E Zz V. WEICHE ;



_ III Bi�chöfliche.

Vv. WEICHS;V. VOIGT; V. HASENKAMPF.Jf eine {82
ue Sedisvacan; Medaille von 3 Loth, nach des Bis

�chofsTIOSEPHI CLEMENTIS, Churfür�tensvon Cöln;,

Ab�terben,�o1723 den 12 Nov. erfolgeti�t.

e

4) Lübeck.

Vor 3424. S. 178.
*

5727.

AS ‘us FRID:erzcus D: G: EL! EP! LUB: Ht Nt

Dux. s: E B22 Gecharni�chtesBru�tbild von der

_réhten Seite in der Perucke, mit einer Halskrau�eund

umge�chlagenemGewand. R.) sToRm: & pvIT! co: mt

oLD: & DELM: 1678. Gecróntes Wapen ,
mit darhinter

ge�tetemStab und Schwerd, zwi�chenzwey Palmzweis
gen. Anden Seiten: H.R. Ein �eltenerThaler.

Vor 813. S. 178. * 728: :

CHRISTIAN AVG. eL.c{us ftr.i�copusLvB.ecen-

�is,Dvx. s.le�uicix.t Hn.ol�atize.Geharni�chtesBru�t-
bild von der rechtenSeite, in einer Perucke, mit umge-

hangenem Gewand und dem Elephantenorden. R.)
FURST; BISCHOFF: LUB: MUNZ — (das úbrigei�tverblis

chen!) Das gecröôntevoll�tändigeHol�teini�cheWapen,
mit einem Mittel�childe, darin das Bi�chöflicheLübecki�che.
“An den Seiten: 1723. und darunter: A. VV. Ganz un-

ten aber in einer fleinen Einfa��ung:2 Maucx,

5) Lüttich.
Vor 33296S.1796 + 72,

FERDINANDIS:DET. G, ARHI, (Archiepi�copus)coL.

PRINC. ELECT. SBruftbildvon der Tinfen Seite mic

kurzver�chnittenen!Haaren im Churhabit. R.) xr1s. Er,

PRIÑC. LEOD. SVPRE, DVX. BVLIONENSIS, Das mit dem

Für�tenhutbede>te Wapen von Bouillon in einem zierli=
chen Schilde , zu de��enSeiten die mit Für�tenhütenbe-

decfteBuch�tabenF. B. (FerdinandusBanarusoder Bullio-

“Dene



111. Bi�chdfliche. 71

nenlis)unten aber XXX. und 1614. Ein �eltenerleichter
Thalervon 30. Stküver,

5739 |

FERDINANDVS, p. e. aRcHI.epi�copuscor.onien-

fis eRINCc.eps ELECTOR, Ein éiliencreuß,in de��en
Mitte das Wapen des HerzogthumsBouillon, nemlich
cin �ilbernerQuerbalken im rothen Felde, Zwi�chenden

“

vier Ecken des Creubes befindenfichdie mit Für�tenhüten
bede>ce Buch�tabenF. und B. jener zur Rechten und zur

|

Uinken,und die�eroben und unten, welche Ferdinandus

Bauarus oder Bullionenfis hei��enwerden. R.) xersc.opus
ET. PRINC.CpS LEO.dienfisVTR.iuS4ueBAV.ariae ET. s.tt-

premus vvu.lionen�isD.ux. Das mit einem Für�tenhut
bedeckte �chrägrechtsvon Silber und blau gewe>teHerzog

licheBayer�cheWapen, in de��enMitte abermals das Wa-

pen von Bouillon,
“

Hinter dem�elben�tehender Bi�chofs-
�tabund das Schwerd in Form eines Andreas-Creubes,
und an den Seiten die Jahrzahl: 16-35. Jf ein rarer

Thaler. Ls
A

Fa

ns

| 6) Mün�ter.
“ Nach 845. S.184. *573x,

[N8DER;éeds CHRISTI:41%s D: G: EPISC. MONAS:

De��enBru�tbildvon der rehten Seite in Bi�chöfli-
cher Kleidung, mit der Perucfe und Cálotte, auch dem

‘aufder Bru�therabhangendenCreuße.R.) uvraoRav:

STROMB: S3 Rt It PRIN, D! IN, BORCKELO,. Das gecrôn-
ce Wapenin einem ovalen zierlihenSchilde zwi�chenzwey

Palmzweigen,mit darhinterge�te>temStab und Schwerd. -

Oben: 1696: Die�erThalerunter�cheidet�ichvon n. $45.
vornehmlichdadurch,daßdes Münzmei�tersName, der

auf jenem durchT Oangezeigeti�,weggela��enworden.

E 4
E

7), Pa-
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7) Paderborn. - :É

Nach 5426. “cs,
ILH.e/mmus ANT. ónius D. G. EPs. PADERB, $, R.

1, PR, COM, PIRM. De��enBru�tbildvon der

rechtenSeite in einer Abbe- Perucke, mit einem Ueber-

hlag, Hermelinmantelund Creußeauf der Bru�t. R.)
X. STUCK EINE FEINE MARCK. 1765. Das mit dem Fürs

�kenhutund Mantel, auh Stab und Schwerd ge�hmü>-

te Wapen in einemzierlichen Schilde; darunter auf einem

umher gewundenen Bande: 1Uu8TE ET CONSTANTER.

an den Seiten aber: A, $, Ein �chönerConventions

Thaler.
E 8) Speyer,

Nach 3380.S. 194. UII

È aes FRIDERIC:æs D: G: ErIs:copus SPIR!ez-

�is»coaD:iutor Mo.guntinus. Bru�tbildvon der

rechten Seite im Talar, miteinem Ueber�chlagund Creube
auf der Bru�t, R.) eaærosrTvs WEISENBVKGENS.ÎS.

1672. und zweycreúßwei�egelegéeZaynhaken, zwi�chen
den Münzmei�ters- Buch�tabenM F, Das quadrirte
Speyer-Wei��enburgi�cheWapen , neb�tdem WMetternis
chi�chenMictel�childe, ge�chmücfetmit der Jnful, dem

_ Schwerd und dem Hirten�tab.Unten: (60) J� ein �els
tener halberThaler. a

ES

:

* 9) Straßburg.
Nach 3386.S196. 5734.

AmandusGAS.ton caARD.inalisPR.i1iicepsDE RO-

L

À

nan Er.i/copusET PR.iNCepsARGENT.inenfis.De�e
‘�enBru�tbildvon der rechtenSeite in lockichtenHaaren
mié aufge�e6cerCalotte, im Mäntelgen,mit einem Ue-

ber�chlagund dem heiligenOrden auf der Bru�t. Unten:

M. R.) ET ADAUC sPE8 DURAT AavoRUM. Ein abge«

haueneralterBaum, aus welchemein junger zur en:

i

Seite



TIL. Bi�chöfliche.6

Seite bervettemedien:Jm Ab�chnitt:1746; Z| eine

�chôneachreFigte Klippe von

— Silberà 1 ¿oth.
I. A.R. zu L,

Vor 3387. S. 196,  *5735.
:

LUD.ouicus CONST antinus D. G. EPuS. ET vrs.

(Princeps) ARGENT.iZenfis, LAN.dgrauiusaL.�atiae:
Bru�tbildvon der rechtenSeite in der Peruke mit einer

Calotte, im Ueber�chlag,mit aufder Bru�thangendem
HeiligenGei�t-Orden.Unten ein Windhund. R.) 6x-

VERE SEDE VIRTUTE CORUSCUS*1759, Das mic dem

Quaf�ktenhut, Hermelin- Mantel , Für�tenhut,Schwerd,
Krumm�tabund HeiligenGei�t-Ordenausge�chmücteWa-
pen. Oben zwey Figuren, eine rautenförmigeund ein

Hermelin�hwänzgen,welcheneb�tdem Windhundeauf
denr Avers als Marquen der Münzeund des Münzmei-
ters anzu�chen�ind. Eine �chôneachte>igte Klippe

von feinemSilber,
| EE

i

10) Würzburg,

Mach 920. S.200. #5736:
-

HRISTOPH:or#s FRANC:ifcusD. &. tr: ureRp: s.

R. 1. PR: FR: OR: DVX. De��enBru�tbildvon der
“rechtenSeite, im Ueber�chlagundE E, mit dem

Creußeauf der Bru�t. Unten: N. R.) veadkrvs Es7T

DARE QVAMACCcIPERE, Das quadrirte mit dem Für�ten-
hut und Mantel , dem Schwerd und Hirten�tabge�chmü>-
ce Wapen in einem zierlichenSchilde: An den Seiten
die ME 1725:E

ein {öner halberThaler.

E; IV. Or:



ES

E
Ordensmei�teri�che.

1) Deut�cherOrden.
Nach 3412, S. 203. *5737-

|

AX{MILIANVS. Dp: 6: ARCH: AV: DV: B: STIBS
TWA cap Geharni�chtesBru�tbildvon der rechs

=

ten Seite, in kurzenHaaren, mit einem Ober-
und Unterbart

, geträu�eltemHalskragenund mit dem an

einem Bande vom Hal�eherabhangendenCreußbe,Am

Armedie Jahrzahl: 1618. R.) ET: caRN: MAG: PRVSS:
ADM: LAND: ALS: Co: re. Das gecrónteund durchdas

aufgelegte OrdenscreußquadrirtéWapen mit einem Mito
“tel�childgen.Auf den Seiten zwey mit Für�tenhütenbes

de>te Wapen�childervon Ll�aßund Phirc. Ein �eltener
Thaler,

|

|

E

2) -Johanniter-Orden in Malta,

Nach3425. S, 206. #8738,
rater D.0n AN:tozio MANOEL DE „VILHENA,
Geharni�chtesBruübildvon der rechten Seite in einer

�tarkenPerucke mit dem gro��enOrdenscreußeauf der

Bru�t. BR.) M.4gn15 MAGISTER,Hos:pitalis ET S.41-

cti s.epulcrimeRvsa:lem. 1728. Unter einer Crone zwey

Wapen�childerneben einander zierlicheingefa��et,im er-
“

�terndas Ordenscreußund im andern das quadrirte Or-

‘dens- und Ge�chlehtswapen,Oben neben der Crone an

den Seiten: s. 2. welchesden Werth die�esThalersnah
Malthe�i�cherMünzeanzeiget.

ve as A
4 rc Fe.

¿

YV. Aeh-
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__ YAebti�che.

1) Corbey,
Vor 946. S.208 *5739.

RNOLDVS. per GRATIA. EL:cus E:f CON

FIR:77/atus AB:Þas CORB,ezenfis.Das quadrirte'
i

ovale Wapen mit darauf ge�eßterJnful und ‘dar«

hinter ge�te>tendrey Hirten�täben.An den Seiten des

Wapens zwey Helme, als zur Rechten derCorbepi�che
und zur tinken der Waldoi�i�che, darunter die getheilte

 Jahrzahl: 16 56unddes Münzmei�tersName VF UH. R.)
 SANCTVS. VITVS. PATRONVS, CORBEIENS1IS,,Die�erHei-

lige, mit einem Buch und Adler in der rehten und einem

Palmzweigein der linken Hand. Ein rarer Doppelrha-
ler. Des im 1. Theil n. 946. vorkommenden einfachen
ThalersBe�chreibungi�tnach.die�erzu verbe��ern.

Nah54344  *5740- L

D 6° CASPARVS PRINCEPS ET ABBAS CORBEIEN-
51s, Das quadrirteCorbeyi�cheund Bo�elageri�cheWa«

pen in einem zierlichenSchilde mit darauf ge�ebßtemFür-
�tenhutund darhinterge�te>temHirten�tabund Schwerd.
Unten in der Um�chriftdie getheilte Fahrzahl: 17 53.

R.) PosvIT FINES TVOS PACEM, Ps, 147. Der heilige
Veír mit �einemBuche und Adler in der rechten und ei-
nem Palmzweige in der linken Hand; zu �einenFü��enliegt
ein tôwe. Jm Ab�chnitt:s. vrrvs. p.atronus. Unter-

�cheidet�ichvon n. 5434. nicht nur durchdie Jahrzahl, �on-
dern auchdurchdas Wapen, welches hier nichtbehelmet,
�ondernmit dem Für�tenhucbede>eti�,

|

2) Ful



76 >“
NE Aebti�che,

2) Fulda,

Nach959. S. 2100 *5741.

N UTHASAR: D: G! ABBAS. FVLDENS, Di:¿l(A€ AV-

G.u�taeaR.chicancellarius. Das zweymal behelm-
te quadrirte Fulda- und Dernbachi�cheWapen, Bey
dem Stifti�chenHelm i�zugleich der Hirten�tab.KR.)
RVDOL: II. RoM: IMPERATOR, AVG: P: F: DE. 1606.

Der gecrönteKay�erlicheAdler, mit dem Reichsap�elauf
‘der Bru�t, Eine überaus rare Doppelthaler-Klippe.
sCHANNATin FHiftor.Fuldenfihat dergleichenGold�tück
Tab. II, n.15. im Kupfervorge�tellet, und in der Be�chrei-

bungde��elbenp. 72. die Buch�taben:e: x: Dx. auf dem

Revers durchPrincipatusFuldenfisDefen�or erfläret, weil
“

unter dem Kay�erRudolpho II. der 26jährigeStreit mit

dem Bi�chofzu Würzburglualio zu Gun�tendes Abtes ent-

�chiedenworden �ey, als welchemder Bi�chofdie �olange
vorenthalteneAbteywiederhabeeinräumen mü��en,Man

�iehetaber , daßdie�eErklärung höch�tgezwungeni�t,und

daß�olcheBuch�tabennichts anders als das �on�tgewöhns
lichePublicari FecitfDecreto anzeigen,

Nach 3441. S0. *5742.
___ AMANDVS. D. @. s. KR,I. PRINC. ET. ABB. FVLD;

De��enBru�ibildvon der rechtenSeite in kurzenfrau�en
Haaren mit einem Mübgenauf demHaupte, in einem

mit Spiten verbrämtenUeberkleide und" dem auf der

Bru�therabhängendenCreuße. R.) cREscas 1 MILLE

| MILLIA. GEN: 24. Ein Palmbaum, zu de��enRechten
“ ein geflugelterGenius mit dem, mit dem Für�tenhutbe-

deten quadrirtenFulda-Bu�ecki�chenWapen�childein

der rechtenund einem herunterwärtsausge�chüttetenFüll-

“hornin der linfen Hand; zur tinken aber die Zeit in der

Ge�talteines alten Mannes, welcherdie Sen�ezerbricht
; |

und



V. Aebti�che. 77

und das Stundenglas weggeworfenund vor �ichliegen
hat. Ueber dem Palmbaum �ißetin den Wolken ein Hei-
liger ,

mit einem Gifcfelch, aus welchem ein Stück ge-

brocheni�, in der rechten und einem Bi�chofs�tabin der

linfen Hand. Aus den Wolken träufeltRegen aufden

Palmbaum herab. Unten: ND. Unter dem Heiligen
wird der H, Ordensvater Benedictus , de��enheiligeRes

gel bey dem Fuldai�chenStifte angenommen i�, vorge
�tellet; der zerbrocheneBecher mit der Schlange aberi�t
ein Sinnbild des Gifts, welches ihm von �eineneigenen
Ordens-Mitbrüdern, aus Verdruß der �trengenZucht und

Auf�icht, wiewol vergeblich, Cindemer durch das Zeichen
des Creubes den dargereichten Becher glei zerbrochen)
zubereitetworden; wie mir folchesauh der vormalige
Hochfür�tticheFuldai�cheLeibmedicusund jebige Ca��eli«

che Hofrach-und teibmedicus , Herr D. Theodor Au-

tru�t Schleger, gütig�tberichtethat. Uebrigens�olldie

Bor�tellungder Zeit , wie�iedie Sen�ezerbrichtund den

Seiger von �ichwirft, ohne Zweifelandeuten , daß keine

Veränderungder Zeit der Glück�eligkeitdes Stiftes nach-
theilig�eyn,�ondern�olche;ewig dauern �olle.Ft eine rare

zweylöthigeMedaille von der Grö��eeines Thalers ohne
Fahrzahl, diebey Gelegenheitdes A. 1744 gefeiertenJus
biiái wegen der vor tau�endFahren(A.744) durchdenH,
Bonifacium ge�tiftetenAbteygeprägetworden , dazu
der Münzmei�terLTicolgus Ditrmar die Stempel ge-

�chnittenhat, E

E3) Gar�tenin Ober - Oe�tci

Vor3450+ S, 21 - 2:
* 5743:

CEn einem Cranzevon PalmzweigenfolgendeAuf�chrife
JZ in ‘eilfZeilen: ROMANO  rxrzs:uli GARST:enfi

“

PROTECTORI SVO- IVBILEVM AD ARAS AGENTI S.€e71atus
LF

:

P,Q-



A V. Aebti�che.

P.opulusQ.lte STYRENSIS ET SOCIETASFERR.Z FODIN.A-

71u1N AMNNOS ANIMOSQ. Dat D.icat D.edicat XXVI. 1IVL.

R.) Drey Wapen in zierlichenSchildern: zu ober�tdas

__Aebti�che,welches mit der Jnful, dem Hirten�tabund
mit Palmzweigenge�<hmücketi�t;darunter zur Rechten
das Wapen der Stadt Steyer, und zur Linken der Ges

werk�chaftder dortigen Ei�enbergwerke,mit der Ueber«

\chriftin einem halben Zirkel: «Vs uVIVs VMerRzæ De-

LICIIs rV7ra», welche die Jahrzahl 1679. enthält. Un-
ten in einer Cartoucheeine Münzmei�ter- Chiffre : MM.

I| ein �ehrrarer Gedächtniß-Lhaler, den die Stadt

Steyer in Ober-Oe�terreichund die dortige Gewerk�chaft
dem Abt ROMANO RAVSCHER zuEhren , bey Gele-

genheit�einesgei�tlichenJubiläi, An. 1679. �chlagen
la��en.Mon. ez arg. p.54. Galli�cheAnzeigen1768

n, NNI],p.333.
E
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D Alt-Für�iliche.
L. Für�tlicheAnhalti�che,

a) Vorder neuenTheilung.
Vor<986. S.219. 5744

4
Y: 6: IO: ER: Er: BERN: frRA! PRIN: IN: AN-

F Hax: ET: ase, Der�elbeneinandergegen über
m ge�telltegeharni�chteBru�tbilderin blo��enHus

pternbis /an die Schooß. R.) rar, voLvNTAS, TVAy
DOMINE?!MF,. (Mode�tinusFachs , Münzmei�ter,)Drey
als ein Kleeblatge�tellteWapen�childer,oben das Anhals
ti�che,darunter das Bâäringeri�cheund das A�cani�chez
unter den�elben:1569. Jf ein �eltenerhalber Thaler.
BECMANN Aom, L,p.556. J. A. R.in L.

b) Zu Zerb�t,
Nach| 1012,S. 225 *5745.

2 | I HES D, Ge PR.inceps ANH,altinus COM, ASC.DN,
SER. BERN. IEV, ET KN, Geharni�chtesBru�tbild

von der rechtenSeite in eigenenfrau�enHaaren mit einem
breiten geknüpftenHalstuh und umgehangenerFeldbinde.
R.) NAT. 24: MART.1621. OBIIT, 1667. 4. UL. Ao. RE-

G-ittinis 25. CONI, ugii 18. Das mit dem Fük�tenhucbes

de>te voll�tändigeR: Ein Begräbniß- halber-

Thaler.
: |

5746,



go 1. Für�tlicheAnhalti�che.

Nàadch3485.S.225. 5746.
MONETA, Nova. PRINC.¿ipzmANHALTINO.

Rum, Das mic dem Für�tenhutbede>te Wapen von

neun Feldernin einemzierlichenSchilde. An den Sei-
ten: L.A, R.) IN. DoMINO, FIDUCIA. NOSTRA. 1670.

Ein aufgerichtet�tehenderBär mit einer Crone und einem

Halsbande. Unten; 3. Jf ein gemein�chaftlichesZweys
 vrittel�tü>CAROLI WILHELMI und �einerBrüder in

JFerbf.
-

JF. A. R. ur :

|

Nach 3486. S. 225. 5747.
|

MONETA

-

PRINCIP,
-

ANHALTIN: pvvN.2farum
_IEV! E:F KNIP: neb�teinem Sternchen. Der Jeveri�che
Helm. R.) 7 Domo FIDUCIA NOSTRA 1671. Die

Auf�chriftin fünf Zeilen: 111 EINEN REICHS THALER

GDZ neb�teinem Blumenzweiglein. J� ein Jeveri-
�cherVierthel-Thaler. J. A. R. in L.

II. MarggraflicheBaden�che.
|

Durlach. s

Nach 1023. S. 228. * 5748. |

EORG.ius FRI.dericusD. @. marchio Ba.denfis
CF er. nmacn.bergLandgrauius sv.�enbergc.omes

A Sponheim, De��enBru�tbildvon der rechten Seite im
zierlichenHarni�ch,mit kurz ver�chnittenenHaaren, ftar-
fem Bart und Spani�chenKragen. R.) xx. xuxns. tein

D ONUS A. ROT.eli2,BADENW.eiler,LOR. ET. MALB.e7g.

Das Wapen von zehenFeldern in einem Schilde ohneZie-
rathen, darüberdie Jahrzahl: 1622. Eine überaus ra-

te Thaler-Klippe von gutem Schroot und Korn, Sies
he n, 1023.

|

i

Nach 3500. S-.228. 5749.
FRID+7ich MAG Zus von ciottes c.naden;

|

M EgBaAzu B.aden v.nd n.achberg,Landgrafz.u

s.u�enbverg,Graf Zu s.popheim v.nd Eber�tein,m.err
|

E ZU



[II MarggräflicheBrandenburgi�che.CI

zu Röteln, B.adenweiler, L.ohr v.nd m.alberg. Das
mit dem Für�tenhutbede>te und von zwey Greifen gehal.
tene Baden�cheHauptwapen. KR.)x.ürftlickMARG.gräf-
liche HACHBERG,. LANDS. WEBRVNG. Drey mit Saubs
werk umgebeneWapen�childer, als oben das von Sau-

�enberg,,und darunter von Badenweiler und von Röteln. -

Darüber: Lx. xk.7reutzer. Ein �eltenerhalberThalerohne
Jahrzahl. J. A. R. in L. CB

III. MarggrâfliheBrandenburgi�che.
:

|

1) Bayreuth, n

___ Nath 1057. S. 234. SIO o
HL

E

 BRISTIAN,./ ERNEST9 D. G. MARG. BRAND,
AS

PR. M. ST. POM. CAS. VAND, MEGA. IN SIL. Ein

vierecfigter Altar darauf ein Gefäß, aus welchem ein

_ �tarkerRauch gegen die Wolken auf�teiget.Jm Ab�chnitt
die�ezwey Zeilen: 5M; ?IETAS AD OMNIA VTILIS,

R.) cR. DVX. BVRGGRAF NORINB. PR.Z/CCPSHALB. MIN,

C. VA. SVER. RAZ. COM.eS HOHENZ, svER. Die Auf-
�chrift‘in eilf Zeilen :. TR1UM IMPERATORUM. Ss. R. I. ET

CIRC: FRANC: GEN: CAMPI MARESCH:TURC: AC GAL-

‘LOR TERROR TRIUM CÓNJUGUM MARIT9 SUBD AC PATR:

SOLATIUM NATUS D. 27. JULI, 1644. DENAT. D. IO. MAJ.

1712. ¿NNO AET: 68. REG: 51, Ein halber Begrâb-
_ni�ß-Chaler.J, A. R. in L. E

BES 2) An�pach,
Nach 1061. S. 236.

*

5751.

JAE ERNES//s D: GG: MARC: BRAt PRYsS:

BVR: NVR: PR: RVG: Geharni�chtesBru�tbildbig an die

Schooßmit vorwärtsgekehrtembärtigen,Ge�ichtein einer

“Haartour, mic einem kleinen Spigenfragenund der Feld-
“binde in der Rechten den Commando�tkabund mit der

Unken einen offenenbefederten Helm haltend. Unten das

Thal. Cab.11, Fort�. F Burgs-



92 III. MarggräflicheBrandenburgi�che.

Burggrä�licheNürnbergi�cheWapen�childgen.KR.)DeR

BER IST MEIN SCHILT AVE DEN ICH TRAWE „ n ber

Mitten dieAuf�chriftin achtZeilen: coun 2 cOÛN AH

D SPREE DEN Ii IVN: A: 1593}GSTORBEN ‘Z ONOLZBACH

DEN 25 FBBRt A: 1625 REGIRET 22 1AlR, Ein rarer

Begräbniß-Thaler,der �ichvon n. 7061. nicht nur durc)
die Um�chriftdes Aver�es, �ondernauch durch den beyges
fügtenHelmgar merklich unter�cheidet,

Ss 575K i
Von Gottes gnaden Joachim Ern�tMarg-

nrav zu Brandenburg, Herzog in Dreu�j�enStecin2c,
Das Marggräflih-Brandenburgi�chezwölffeldigeWapen

 mitdrey Helmen, mit einem Cranzeumgében. R.) Von

Gotres gnaden Sophia MarggrôävinZu Brandertï-

burg in Preu��enGHergogin Geborne Grâvin zu
___Soulnbs. Das aus acht Feldern be�tchendeHochgräflich«

Solm�i�cheWapen mit drey Helmen,ebenfallsmit einem

Cranzeumgeben.!Auf den Seiten diegetheilte Fahrzahlt
16-31, Ein überaus rarer �ehsfacherThaler von vollkommen
�chônemflachemGepräge,welchendie MarggräflicheWitwe,
geborneGräfin von Solms-Laubach, nachdem bereits A.

1625erfolgtem Ableben ihres Gemahls, waährendervor;

mund�chaftlichenRegierung, �chlagenla��en.Aus dem

ochgrâflich -Solmfi�chen Münzcabinet in Lau-
bah. FE

Vor 3537+ S. 236. F753,
IOH:aznes FRID:ericus D: G. MAR.CchioBR:an-

_denburgicus& m.agdeburgi,eRü��izeD.ux, B.urggra:
uius noRibergenfis."De��engeharni�cheesBru�ibild
von der rechtenSeite in langen loigten Haaren im Ge,

wand. Uncer dem Armeein Éleiner Kopfals ein Mühz=
mei�terzeichen.R.) v1EeTATE ET 1UsSTITIA, Das fuñfe
zehnfeldige,mit dem Für�tenhutbedeckteWapen, mit

‘Palmzweigenumgeben. Uncen die getheilte Fahrzahl:

16-76 und dazwi�chen(F). Jt �elten.Herr von deler
in VW, > e

\

“5754.
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Nach 3541. S237,  *5754.
FELICI NVMINE CRESCAT, Ein Palla und u�te

garten im Pro�pectmit zwey Fontainen , zwi�chendie�en
ein Orangenbaum in einem mit dem Zolleri�chenWapen
bezeichnetenGefä��e,auf einem Poî�ement,auf welchem
folgendefünf Zeilenzu le�en:MEMoRLÆ,COEFTI. REGT=-
MINIS, ONOLDI.7/7 ‘S,ACVUNI D. 23: IVL. MDCXCIV,

‘

R,)
Das mit dem Für�tenhutbede>te funfzehnfeldigeWapen,
mit einem rund um da��elbegelegten Bande , �odie Aufs
�chrifthat : x1eras TVTISSIMAvViIRTvs. E8 wird von

zwey wilden Männern mit aufge�eßtenHalber�tädti�chen
und Minden�chenHelmen, als Schildhaltern, gehalten,
und am Fußge�tellei�anno. 1696. zu le�en. ZJein
�chönerZroitrer- Thaler Marggraf GEORG FRIE-

DRICHS, darzu die beydenRevers-Stempel von n. 1067.
und n.354. gebrauchet worden. Spies Brandenburgi«
�cheMünzbelu�tigungen,2tes Jahr, p- 17.

“Nah 548 #5755

ALEXANDER. D. &. MARCH: RRAND: D, B. &, gs.

De��enKopf von der rechten Seite, im blo��enHal�e,mit

im Na>en zu�ammengebundenenHaaren. Daruneer:
“GG. (Goetzinger,Medailleur.) R.) zx8E8 EINE FEINE:

MARK, Die gewöhnlichendrey Wapen�childermit dem

Für�tenhutund zweySchildhaltendenLöwen auf einem zier4
lichen Ge�telle.

“

Darunter an den Seiten: K. E. (Kern,
Wardein, und Ebenauer,Múünzmei�ter.)Ganz unten aber
in einer Rundung am Fu��edes Ge�telles$. (Schwabach.)

“und daneben diegetheilteJahrzahl: 17 67, Ein �chöner
-

Conventions-Thale i

a wv LV.Here
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IV. HerzoglicheBraun�chweig-
Lüneburgi�che.

1) Mittlere Braun�chweigi�cheLinie
zu Wolfenbüttel.

- Nach 1094. S.243.  *5756- |

H tNR.icus D. G, BRVNS: Er. LvN. De��enbärtls
LA ges Bru�tbildvon der linken Seite in einer rauch
aufge�chlagenenSchaube, mit einemBaret auf dem Kopfe

und einer umgehangenengoldenenKette, yn der Um-

�chriftliegenvier kleine Wapen�childer.R.) xox, viD!y

IVSTVM, DERLICTVM,(an�tattderelitum.) Ein �ichet-

tbás �eitwärtsbeugenderwilder Mann mit blo��enpuden.
dis , mic einem ausgeri��enenBaun: in der rechtenund ei-

ner Berg�tufein der linken Hand. Zwi�chenden Fü��en:
39. (1539.) Ein wegen des Fehlers im Worte derelittum
merkwürdigerThaler.

|

|

Nach 1098.S.244, 5757:

© Dv, HENRICVS..D, GRA, BRVNS, ET, LVNE,

De��enbärtigesBru�tbildvonder linken Seite mit au�ge-
�eßtemSchaubhuteund umgehangenergoldenen Kette, in

antiquer Kleidung. R.) vn. vivr, 1vsr veR, Ein wil

der Mann mit blo��enpudendismit einem Baum in der

rechtenund einer Stufe in der linken Hand. Zwi�chen
derUm�chri�cbefinden�ihvier Wapen�childgen,und nah
den Worten 1vér und Dei zwey 6. welchevermuchlichdie

Fahrzahl 1566. anzeigen werden. ‘Ein ganz be�onderer
und �eltenerThaler, der �ichvon allen bisherangezeigten
Thalerndie�esSchlages gar merklich�owol auf dem Avers -

als auf dem Revers unter�cheidet,FJ,A. R. in L.
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_W.HerzoglicheBraun�chweig‘Lümeburgi�che,
Nach1124.S- 249, 5758.

:

LL

___ FRIDERICOS. ULRICUS,DEI, GRATIA, DUXz —

BRUNSVICENSIS.. ET, LUNEB! Der geharni�chteHerzog
zu Pferde im blo��enHaupte,mit einem Spani�chenKra-

gen und einer Feldbinde, in der rechtenHand den Com-

mando�tabhaltend. DasPferd i�tmit der gecrôntenMas
mens-Chiffre gezeichnet,und obenin der Um�chrifetbéfin-
det �ichein -Engelsköpfgen.

“

R.) Deo, ÉT, PATRIAËZ
ANNO, “DOMINI, MDCXXIV, HS. (HenningSchlütér)
neb�i�einemMünzzeichen.Das Wapenin einem zierli-
chen Schilde mit fünfHelmenund zweyen Schildhaltenden
tówen. Unten i�tder Werchdie�esSchauthalersdurch4.

 nemlich Speciesthaler, in einer fleinen Cartouche ange-

zeiget. Jf auf beydenSeiten von n. 3586. und 3587.unz

fer�chieden:auf dem Avers durchden Spani�chenKragen,
“ in welchemder Herzoger�cheinet, und auf dem Revers
durch die Schildhaltenden Löwen,an �tattder auf jenen

angebrachtenwilden Männer. nxurmexveR Tab, XV. n.3.

hat den Avers die�esSchauthalers vorge�tellet, den

»fvers- aber
waggela�en:HoerV, PRAVN,P89. Je: A

:

R. in L, \
é

“2 ‘MittlereLüneburgi�cheLiniezuCelle,
Vor 36a1.S. 251.

*

5559.

ARISTIANUS. D: 6G: EL: EP: MIN: DUX:B: ET!

Lv, De��enbärtigesBru�tbildvon der rechtenSei-
“_teim blo��enHaupte, im �teifenSpißenkragen, und Hare
_hí�ch,mik umge�chlagenemGewand. „Darunter: US,

und das gewöhnlicheMünzzeichen,R.) 1vsr1r14. Er.

coNcoRDIA, Das Wapen mit drey Helmen, ohne
Schildhaltende¿ówen, Darüber die Jahrzahl: 1624,
‘Die�errare Thalerunter�cheidee�ichvon n. 3601. auh
haupt�ächlichdarin, daßauf jenem das Wapenmit fünf

“

Helmenund mit ¿wey ¿ôwen, als Schildhaltern,ér-

cheinet.a :
-

F 3 Neue



86 W.HerzoglicheBraun�chweig-Lüneburgi�che.
S

9) e e Wolfenbütteli�cheLinie.

Nach1168,S. 261. *5760.
NTONIUS ULRICUS. pn: c: Dux BR: ET LUN:

De��enKopf von der rechten Seite in einer fiarken
|
Derüfsmit blo��emHal�eund Bru�t. R.) cousTANTER.

Das Wapen mit fünf Helmen. Unten an den Seiten:

17-06 und hierunter: HC H. neb�tden creußwei�ege�tell»
ten Zaynhaken. Ein �chönerhalber Thaler, den der
Vuesv. PRavN nicht bemerfet hat.

4) Neueehnedurgi�heLinie.

Nach 1209. S. 267. *

761.
:

|

|

HRISTIAN.i > LUDOVICUS, D: G. DUXt BR: SZ.

Lv: Dasgecrônte Wapen mit zwölfFeldern, und

an den Seiten zwey Palmzweige, darneben: HS. (Hen«
ning Sehlüter, Münzmei�terzu Cellerfeld.) KR.)Die

Auf�chriftin eilf Zeilen: warvs. AO 1622. Þ. 25 F:e-

bruariùREXIT. DUCAT: CALENBERG,AOS: VII. CELLENS,

“GRUBENHC: ET: COMETE HOYENS:ET, DIEPH: AOS. XV, “DE-

NATUS, AO. 1665. 15. DIE. MaRT. Ein halberBegrâbs
niß-Thaler. Herr v. rRavN n. 791. REHTMEYER,

V. LandgräflicheHeßi�che.
_) Vor der Theilung.

. Nah 3720, S.275. 5762,
HILLIPVSw DS cus LANSHASS C&SCAceW

_

o DS Das links�ehendegeharni�chteBru�t-
bild bis an den halbenéeib,mit ganzfurz ge�chnittenen

Haaren, den Commando�tab.vor fichin der reten, und

den Degen an der Seite mit der linken Hand haltend.
Unten zwi�cheuder Um�chriftein Voegel. R.) s1 Deve

| NOBIS QVTSe CONT Nos Der Heßi�chege�treifte

dive, zwi�chender Jahrzahl 15-38,und in der Um�chrift
vier



_V.LandgrâflicheHeßi�che. M
vier Wapen�childgen.Die�errare Thaler i�tetwas dicker
und kleinerals der bey n. 1239. erwehnte vom Jahr 1543.

unter�cheidet�ichauch merklich �owol in denUm�chriften
als be�ondersauf dem Avers durch das ausgela��eneWort

 Ziegenhaynaecim Titul. Freyherrvon Can�teinin C.

Nach 3723. S. 275.
* 5763. Sa

PHILIPPVS. pn: o: LANDGRAVIVS. BAssIæZ. Die
drey Heßi�chenHelme, und neben dem mittel�tenoben auf
beyden Seiten: 6.4. (1564.) R.) was. GOT. BESCHERT.

BLEIBET, VNERWERT. HP. Das Wapenin einem zierli-
chen Schilde. Die�errare Thaler unter�cheidet�ichvon

n, 3723. durch die Jahrzahl, die hier nur auf dem Avers

zu �ehen,und durchdes Münzmei�iersNamen, der auf
“jenemfehlet. |

2) Nach der Theilung.
ND a) Ca��el,

Nach3724. S. 276. 5764.
vin �ogenannter Moriz-Thaler vom Jahr 1624, von

=

¿weyerleyver�chiedenemGepräge. Auf einem ders

�elben�tehetin der Uni�chriftdes Rever�esv1TvrEx. und

auf dem andern i�tdie lebte Sylbe rx in die�emWort
durchden Stempel�chneider$. T. in eins zu�ammengezogen,
und al�oge�eßt:viR:TUTEe, Dergleichen Thaler von

zweyerleyStempel i�tauh von 1626. Auf einem �ind
die Wäplein an den Seiten ausge�chweifetund un-

cen gerundet; auf dem andern aber �inddie�elben
von. einem länglichten Dreye>, Auch führet jener
die Um�chri�tauf dem Revers: cowsILi; Er. VIR.

TU-TE. MON! NOVA, 1M. Und guf die�em�tehet;cansr-

LIO ET, VIRTUTE, MO NOVA, 1M. Er�tererführet'auch
die Jahrzahl ganz klein, hingegen lebterer ganz große

Freyherr von Canftecin. A A LESS
e

#4 | 5765,
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Nach 3725. S. 276. 5765.
MAUR: ius D: Gt LAND: HAass; ct ct D! Z. E! X

Der Heßi�chegecrônteLôwe. Unten zwi�chenten Fü��en
des tôwen�tehetdie iverzogene Múünzmei�ters- Chiffre:

ST, In der ¡Um�chrift�indvier kleine Wapen. K.Z
CONSILIO ET, VIRT: MONETA Nov: IM, Das Sinnbilb
mit den zwey Fahnen, Palmzweigen, Glöcflein und Sand-

uhr, zwi�chen-vierÉleinenWapen und der getheiltenFahr-
zahl: #16-274& Jf ein �eltenerThaler. Freyherrvon
Can�tein.

:

Nach 3726, S.276. 5566.
WILHELM. o. &, LAYD. HASS. ADMI, HIRS, C, €:

D. 2, E. N, Das Bru�tbildvon der linken Seite, mit
etwas raus in Loéen gelegtemHaar , einem ÉleinenStuß«

Und Kinnbart,, abwärtshängendem�pibigausge�chnittenen
Und gezackten‘Kragen,umge�chlagenemGewand und ei
nem am“ Hal�eauf der Bru�t herabhangendenKleinod.
Auf den Seicen diegetheiltceFahr1ahl:1627, R.) vno,

VOLENTE, HUMILIS, LEVABOR. MO. NO. 1M, Das Was-

pen mit. drey Helmen. . Des Münzmei�tersZeichenST,
�tehetüber dem mittel�tenHelmzwi�chenden Elephanken-
NRü��eln,Ein einfacherThalertandgrafWilhelms des

Fünften, Jt auch al�oals ein halberThaler; nur mit

die�emUnter�chied,daßdie Um�chriftauf dem Avers mehr
abgekürzt, oben am Endeder�elbenan �tatteines Rösgen

ein Sterngen ge�eßet,und hinter der Fahrzahldas Stern-

gen weggela��enworden. Freyherrvon Can�tein,

Nach 1249. S. 276.E 7 |

WILHELMUS,p, 6, LaYD. HASSIE, ante HIRS,

COM, C, D. Zz. E. N, Das Wapen mit drey Helrnen,
über dem mittel�tenHelm�tehetdie Múnzmei�ters-Chiffre

S8 T. n einander ge�chlungen.R.) DEO. VOLENTE. HU=--

MILIS, LEVABOR. ANNO, 1628, Ein Weidenbaum, auf
welchenWind und Donner�trahlen�tármen, der äberoben

von derlinkenSeite von dem Namen FENOLaHIEE|

: et
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“Tet wird. ZJein �chönerund rarer Doppelthaler,Frey- -

‘herrvon Can�tein.
:

Nach 5291. S. 276. 5768.
WILHELM, n: G. LANDGRAVI9. HASSIÆ, CO: Cc: D;

z: 2: D, Das zur linken Seite gekehrteBru�tbild,im
blo��enHaupte , breitem herabhängendenSpibenktragen
und umge�chlagenemGewand, - Jn den vier Ecken �ehet
die getheilteFahrzahl: m-D-c-xxx. überwelcherzur Zierde
jedesmal ein Róösgenge�ebeti�t. R.) vEÒ. VoLENTE,

HUMILIS, LEVABOR, Einvor einer Stadt mit funfThür-
men �tehenderWeidenbaum, welcher vom Wind gebeu-
get, und vom Donner be�türmetwird , welchenaber auch
der Name Jchovah be�trahlet,Die vier Winkel die�er

Seite find wiederumausgezieret: in dem zur Rechten, und

dem zur tinken ‘�indzwey ins Creus gelegtekurzePfeile,
in demunter�tenWinkel i�tdas Ge�telleder Vogel�tange,
und in dem ober�tendie Spike -der vorerwehntenStange
mit dem Vogel, nach welchem ge�cho��enworden, zu �e-

*

hen, Eine viere>kigteThalerklippc, welchebey cinem

Armbru�t�chie��en,�obeyder Geburt des PrinzenPHILIPPI
An. 1630ange�telletworden, zum Gewin�tbe�timmetge-

we�en,Freyherr von Can�tein.
is

5769.
WILHELMUS pn, G&G.LANDGRAVIUS HASSIÆ COMES

C, D. Z. ET NIDDA. Das Wapen mit drey Helmen,
|

zwi�chender getheiltenJahrzahl 1630. Ueberdem mittel-

�tenHelm �tehetdie in einander ge�chlungeneMünzmei-
�ters-Chiffre $ T. R.) #0 voLENTE HUMILIS LEVA-
BOR, ANNO! MDCx%x,,Ein Weidenbaum,qgufwelchen
von der rechtenSeite Wind und Donner�trahlen�türmen;
der'aber �eitwärtsvon der tinkenvon dem Namen“Jcho-
vah/ be�trahletwird. J� ein Doppelthaler. Frepyherr-
von Can�tein. :

E

Fs |

$770;
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Vor 1250. S. 276. 5770
WILHELMso. p: e: LANDGRAVIY,HASSIÆ. COM?

C D: Zt PT. NTA DasWapeni in einem zierlichenovalen
Schilde mit eier Crone bedeec „. und darneben die ge.

theilte Jahrzahl: 1632. An der Seite zur Unken die in

einander ge�chlungeneNamens-Chifkre: $ T. R.) vno:

VOLENTE. HUMILIS. LEVABOR., Der Weidenbaum, dars

ein der Blib �chläget,und auf welchender Wind �túrmet,
über welchenaber der Name Jehovah in Strahlen her-
ab�cheinet.Ein nicht gemeinerThaler: Freyherr von

Cav�tein.

Nach 3732. S. 277. So,
WILHELMs. D: G:! LANDGRAVI9. HASSIÆ. COM!

c: DZ: Zz: ET. N. ST. Das gecrónteWapen in einem

zierlichenovalen Schifde. Darüber an den Seiten der
Cronedie getheilteFahrzahl: 1634. R.) mn0oVa. Vo-

LENTE, Homitrs. LEVABOR., Der von dem Namen

“Jehovahbe�trahlteund vom Wind und Wetter be�türmte
Weidenbaum, hinterwelchemim Pro�pecteine Stadt mit
fes Thúrmenzu �chen.R: cin einfacherThaler.

Nach 1251. S. 277. $772. |

WILHELM. p: a: AREA
HASSIÆ, COM! ct

D! Zt ET! N! ANNO! MDCXXXV.,' Der aufgericht�tehende
gecrónteHeßi�cheLôwe mit. der inneren Um�chrift:vara

CONSILIIS POTIORAy Unten zwi�chendes tôwen Hinter
fü��en:L* H, R.) 1menoVa VoLENTEHuns Le-
vaBoR, Das Einnbild mit dem in einen Weidenbaum

ein�chlagendenGewitter. Unten im Pro�pecti�teine Stadt
mit drey Thürmenund drey Häu�erzu �chen,I�tein

“

�{ônerundrarer UZ Chaler, Sreyherrvon

Can�tein.
Nach 1252. S. > 65773,

WILHELMS.D! Gt LANDGRAVI9. HASSIÆ, COM:

cz D: z; ET. Ne Das gecrónteWapen mit der darüber
 getheilten Fahrzahl: 16-35. Wie bey andern die�erTha-

| >
|

ler
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ler jedesmaldie Um�chriftdes Aver�esoben übérdem Wa-

pen den Anfang nimt ; �oi�tbey die�emdas Gegentheil,
und fängt �ich�elbigeunter dem�elbenan. Es hat auch

die�erThaler keinen Münzmei�tersnamen,�ondernunten
am Ende der Um�chrifteine ovale leere Rundung. KR.)
1E00Va, VoLENTE. HomLts. LevaBoR.,. Das Sinns

‘bildmic dem in einen Weidenbaum ein�chlagendenDonner,
vor einer im Pro�pect�tehendenStadt von �ehsThürmen,
_Freyherrvon Can�tein. :

|

Nach 3734. S.277. *5774 |

|

WILHELMo. D: G: LANDGRVI9. HASSIÆ, COM! C!

Dt 2: ET. Nt, Der Heßi�chegecröntetôwe, und vor ihm
ein Stern, hinterihmherabwärtsdie Jahrzahl : 1637. und

unter ihm@K zwi�chenzwey ins CreußgelegtenZaynhaken,
R} 1xgoVa VoLENTE Humus LevaBoR, Das ge-

 wéhnlicheSinnbild mit dem in den Weidenbaum ein�cla-
genden Donner , und darhintercine Stadt mit �iebenThürs

men. Die�erThaler unter�cheidet�ihvon n.3734. vor-

nehmlichdurch die Namens- Buch�tabeneines andern

_Müänzmei�tersund durch die hinter dem Lôwen ge�tellte
Fahrzahl, auchdurchdas fehlerhafteWort Landgrvig.

Nach 1253. S. 277. *5775 LESS

VVILHELMs9. V. DicT9, CONSTANS,HASS. LAND-

GRAVIUS,, nwéndig in zehen Zeilen: wAa7Tvs. 14. FE-

ERVARI, ANNI. 1602- MORTVVS. 21. SEPTEM, ANNI. 1637
REGN: ANNOS, IO. MESES. 6, DIES 4. VIXIT, ANNOS. 35.
MENSES, 7. DIES. 7. GK und dazwi�chenzwey Zaynhacken.

R.) Vio, VoLENTE, HommLts, LevavoR, Der vom

Donner, Wind und Hagel be�türmteWeidenbaum, un-
cer dem �trahlendenNamenJehovah :_ hinter welchemei-

ne Stadt von fünfThürmen. Die�erBegräbnißthaler
unter�cheidet�ichauf beydenSeiten merklichvon dem n. 1253

angeführten.Der Herr Baron von Can�teinbe�iset
nocheinenvon einem andern Stempel auf dem Avers, wo-

von auchein halberThalerzu habenif.

5778
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Nach 1255. S. 277.
©

5776.
WILHELM:p: c: LAND: Hass: c: C: D! zZ: E: N:

GR: neb�tdazwi�chencreußwei�egelegten Zaynhacken.
Der aufgerichtet�tehendegecrönteHeßi�cheLöwe, zwi�chen
der Jahrzahl 16-39.und einem �ehse>igtenStern zwi�chen
den Vorderpfoten. KR.)180Va VoLenTE HumiLI LE-

vaBoR, Das Sinnbild mit dem Weidenbaum, darauf
der Wind und Donner �türmet,neb�tder Stadt von fünf
Thürmenim Pro�pect. J��ein halberThaler. Frey-
herr von Cat�tein,

| D

Vor 1256. S. 278. 57774
WILH:: po: taND: Hass: PRIN: BERS:feldenfis,co:.

CA: DI: ZU N: t(et) scu.aumburg, Das mit der Cro»

ne bedeckte und mit den Hir�chfeldi�chenund Schäaumbur-

“gi�chenSchildernvermehrte Wapen, zwi�chender zer-

�treuetenJahrzahl: 1652. R.) Hs. VENTIS, VELA. LE-
vaNnTvRa, Ein Schiff auf dem Meer, in de��enSegel
drey Winde bla�en;oben eine Wage, ein aufge�chlagenes
Buch und eine Säule. Die Worte der Um�chriftaufdem
“Reversfolgennicht in der Ordnung, wie auf den fandern
Münzendie�esHerrn: Vera Ven7r1is His LEVANTVR
Ft ein Vierthels-Thaler. -Freyherrvon Can�tein.

Nah 1256. S. 278. 5778 LE
|

WILHELM»9g.DG: LANDG: HAss: PRINC: HERSF:

CoM: CATZ:DIETZ:ZIGEN: NID: &: scHa, Das gecrön-
ce und mit den Hir�chfeldi�henund Schaumburgi�chen
Schildern vermehrte Wapen, mit der auf den Seiten zer-

�treuetenJahrzahl: 1654. Auf der reten Seite des
Wapensi�der in einander ge�chlungeneMünzmei�terna-
me: AG. R.) VeLa VexnTis His LevavrTvR. Ein

Schiff auf dem Meer mit vollen Segeln, über welchen ei-
ne Sâule, ein aufge�chlagenesBuch und eine Wage von

den Windenherumgetriebenwerden. Jt ein �eltnerTha-
ler, Freyherr von Can�tein,

5779.
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-

Rach 1258.S. 278. STD:
:

WILHELM. VI. p. G. LANDG. HASS. PR, HERS,

CO. C. D. Z. N. ET. SCHAW,, Das geharni�chteBru�t-
bild mit vorwärts gekehrtemGe�icht,in langen locfigten
Haaren miceinem breiten �pißenenUeber�chlagund umge-
hangener Feldbinde, R,) PIETATE F1DE ET IVSTITIA.

FnwendigfolgendeSchrift in neun Zeilen: Nasc1TvR AN.
M.DC.XXIX, XXIII MAIL VIXIT ANN. XXXIV.

-

MENS, I.

DIES XXI. REGNAVIT. ANN. XII. MENS, IX, DI, XXI, 0-

BIIT. XVI 1VLII. ANNO M.DC.LXIII. Unten die in einan-

der ge�chlungeneNamensbuch�tabendes -Münzmei�ters„1

GB, Yn der Um�chrift�ind�iebenWapen�childgeneinge- -

�chaltet.Ein halber Thaler, i�tauchal�oals ein BVier-
thels-Thaler- DBeydeunter�cheiden�ichvon n. 1258. �owol

in der Um�chriftdes Aver�es,als auchin einigen Worten

der Auf�chriftdes Rever�es.Freyherrvon Can�tein.

Mah 3739. S.278

=

($780.
E DWIG. SOPA Vr oa: ut zr fta:

$: D: M: Z: B: Ww: v: V: REGENT:Das von dem Auge
GOetees be�trahltemit dem Für�tenhutbede>te, und mit
Cordeliers umgebene Heßi�ch-Brandenburgi�cheWapen.
R.) Auf einem Zettel: v1s50LvoR und an den: Seiten

„ANNO,41669, Ein geflügeltesHerz, welches mit eis

ner Kette an die Erdkugel, darauf die Namen der Welt-

theile�tehen,gebundeni�t;abermit einem Säbel von eis

ner Hand aus den Wolken abgehauenwird. Oben der

Name Jehova in Strahlen. J��ein �eltenerhalber
Thaler. Freyherrvon Can�tein. |

. Nath 1269, S. 278. 5781.
|

HEDWIGIS. SOPHIA. Hass: L., PR, H, NAT. PR,

ELECT: BRANDENB: ' Das mit dem Für�tenhut.bedeckce
und in die tângeherabgetheilte Wapen, darin zur Rech-
ten der gecrönteHeßi�chetôwe und zur Linken der Bran:

denburgi�cheAdler. KR.)FolgendeAuf�chriftin neun Zei-
len: NATA D, 4. IVLIL 1,6.23 DENATA D. 16. IVNII

Î

1.6,6ZJ
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1.6.83VIXIT.' ANNOS 59 MENS: IL. DIES. I4 EVMATA D.

17. WVL 1.6.93. Ein�eltenerBegräbniß-halber-Tha-
ler Hedwig Soph:à, Witwe WILHELMI VI. tand-

grafens zu He��en-Ca��el.JY.A. R. in L.

Nach 1261. S. 278, 5782 |

WILHELM. VIL p. G6. LANDCG,.HASS. PR. HERSE

COM. CAT. DEC. ZIEG. NIED, &. scHAv, Das Wapen
mit fünfHelmen. R.) Jn einem Cranzdie Auf�chrift

_in neun Zeilen: NATVS. CASSELLIS XXI. IVN: MDCLI, 0-

BIIT IN 1PSO BEGIMINIS PROPYLÆO PARISIIS XXI, NOV.

 MDCLXX,VIXIT DIV QVIA BENE VIXIT ANNOS. XIX:
MENS. Vv. Unten die in einander ge�hlungeneNamens-
buch�tabendes Múnzmei�ters:TGB. FJauch al�oals

ein halber Thaler, und auf beyden das fehlerhafteWort
pAaRI518 verbe��ert.Freyherrvon Canjtein.

Vor 3747. S. 279. 5783.
FELICITASPOPULORUM,

-

Die Erbprinzeßin,mit ei-

ner königlichenCrone auf dem Haupte, in Römi�cher
Kleidung und übergehängtemlangen Mantel, zur Rechs

ten, und der Erbprinz, in Römi�cherKleidung, anges

gürtetemSäbel, übergehängtemlangen Mantel und cis

nem Für�tenhutauf dem Haupte, zur tinken, in völliger

Ge�talt, gegen einandergekehrt, fichend. Zwi�chenbey-
den i�tein Altar , auf welchemein loderndes Feuerbren-

net, und über welchen�ichdie�elbendie rechteHand in ein=
ander gefaltetgeben. Jm Ab�chnitt:C. $. als des Mes

dailleursName. KR.)Div ExorëraTAcoNIuNCcTIo.

-

Die

Wapen�childervon Großbritannienund He��enan einander

ge�eßetzworunter die Buch�tabenIE. K. als -des Münz=
meißers Námé. Jm Ab�chnitt:15 MEMoR: rÖDeRIs

CONNUBIALISINTER FRIDERICUM LAaNvnGR: Hass: &

MARIAM exINcIP. MAGNA BRIT: CONSUMMAT: CASSEL,

D, 28. UNITI, 17409. Hierunter in drey Zeilen: SURMÍSSE

OFFERT SENATUSNEO-HANOVIEN: Ein Schau�túfauf
die Vermdhlung des anjebt regierenden Herrn¿andgra-

e

| fen
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>

8

fen Friederichs Il. mit der KöniglichenGroßbritanni�chen
PrinzeßinMaria à 15x toth. Freyhecrvon Can�tein,

___b) Marburg.

Nah 1267.S. 280, 5784+
i:

_ VDOVICVS. D: G. LANDGR. BHASSIÆ, CO. I. CAT.

neb�tzwey Zaynhacken, Das gegen die rete Sei-

te getchrtevorwerts �ehendeBru�tbildim blo��enHaupte,
mit furz ver�chkittenenHaaren, langem Knebel- und �ara
fem Spibbart ,- einer geblümtenKleidung, mic einem auss

gezacêtenKragen , und mit einervon der linken Ach�elge-

gen die rechteSeite umgehangenengoldenen Kette. Auf
den Seiten die Jahrzahl: 1690, '

R.) cic, GETRAWES
GOTIo ALL, NOT, Das Wapen mit drey Helmen-+
Ff ein rarer dicker Doppelthaler. Freyherrvon Cans
�tein.

E OE,
___

LVDOVICVS! D* G* LANDGR* HAsSIæÆ*COM IN°

CAC, GÓOeharni�chtesBru�tbildbis an die Schooßin ge-

�chornen,Haaren mit einem Knebel, und Spibßbart,mit

der rechten Hand einen offenen befedertenHelm vor �ich
haltend, und die linfe an den angegürtetenDegen legend.
Neben dem Haupte dieFahrzahl: 16-04. und unter der

linfen Handzweyins CreußgelegteZaynhaken. KR.)1cu®
GETRAWE* GOT“ IN° ALLER* NOTH:

' Das dreymal be-

helmteWapen in einem zierlichenSchilde, Ein überaus

rarer Doppelchaier- ES 1358

c) Darm�tadt,
i

Bor 1268. S. 287. ZL SASG, : vitig
|

(ROMS.D. G&G.LANTGRA. RAsS1Æ. Das einmal
behelmteHeßi�cheWapen. * R.) mo. no. RHÉN.

ELEC. PRINC« CONSOCI,,Ein zierlihes Schild, darindie
_Wapen der Rheini�chenbeydem Möünzvereinhaltenden
Chur- und Für�ten,nemlichMaynz, Trier , Cöln, Pfalz
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und Hefen. Anden Seiten t15 72, Jf

ei

ein rarer halber
Thaler. JA. R. in L. 2

Nach 1269. S. 281. 577.
LVDOVICVS. D: Cc. LANDGR, HASSIÆ. COM. IN, -

CA, De��engeharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite,
infurzenfrau�enHaaren, tefzen-und Kinnbart, und einem

“

abwertshängendenausgeza>ten Spani�chenSpißenkra-

gen. R.) N TE. DOMINE. CONFIDO. 1625. “Das drey-
mal behelmteWapen. Darneben unten: TL.W. If

ei

ein

�eltenerThaler. Freyherrvon Can�tein.
Vor 3755. S.281.

©

*5788.
ERNEST. LVD.ouicus |. D. G. HASS. LANDGR, PR.

HERSFELD, Bru�tbildvon der rechten Seite in ‘einerPes
rucfe und im Römi�chenHarni�ch,R.) u0vkra, xova.

 ARGENTEA.DARMSTADINA, Das mit dem Für�tenhut
bedeéteWapen in cinem rundenzierlichenSchilde. Oben
an den Seiten: 16 93, und weiter herunter: 1A R. Ein

halberThaler.
.…_ Nach{3758.S.282.  *5789.

ERNEST: LVD: Dp: G6. HASS: LANDG: PR: BERSEF:

Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite in eigenen
locfigtenHaaren, mit umge�chlägenemGewand.Am Arme:
B.I,B, R.) ‘ROTEGERE - PRÆSTAT QVAM RAPERE, Jn
einer anmuthigenGegendein aufrecht �tehendertôwe,wels

cher in der rechrenPforeeinSchwerd und in der linken das

Heßi�cheWapen in einem zierlichenSchilde häle. Jf ei-

_ne �elteneTPare�rmigsMedaohneJahrzahl.

Nach 5468. SAE
Ein aus dem Bu�chkommender Hir�ch;“im Pro�pect

zwey mit einander kämpfendeHir�che,und hinterihnen
zur tinfen ein Schloß. Jm Ab�chnitt: CoNrRAaTERNITAS,

R.) Mufeiner ausge�pannetenHir�chhautdie Auf�chriftin

funfZeilen: 0: WIR ARME HOERNERTRÆGER HABEN WIE-

“

DER WILLEN SCHWÆGER. Ff ein rarer baibrr PÞrâs
mienthalerohneJahrzahl, wie derD, 5468. mit dem wils

denMv: *c791.
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| 4 791,

EL

LUDOVICUS VIH p. 6. LANDGRAvIUS HASS,
i

Geharni�chtesBru�tbildvon der rehten Seite in eigenen
im Nacken mit einer Band�chleifegebundenen Haaren,
mit umgethanem Hermelin- Mantel und Ordensbande,

R.) s1NCEREET CONSTANTER. Das mit fünfHelmen
| ge�chmückteund von zwey tôwen gehalteneWapen mit Ha-

cures. Jm Ab�chnitt.in zwey Zeilen: X xx FEINE
MARCK À. 1760K. (Andreas Koch, Müänzrath.)FJfÆ
ein überaus �chönerConventions-Thalery, dergieiGennur

: hundertScúck ge�chlagenworden, |

557,24

Nah 5469. +5792, -

IS

IRUO

_

LUDOVICUS VIII. pv: 6. LAaNDoR. vas Ge.

harni�chtesBru�tbildmit umge�chlagenemSienna
“ und umhängendemOrdensbande. R.) AD NoORMAM CON-

VENTIONIs. Das mit dem Für�tenhutbedeckteHeßi�che
E Hauptwapen,umgeben mit �iebenfleineren Wapen�chil-
dern von Hir�chfeld,Ziegenhayn, Cazenelnbogen,Dieb,

Nidda, Schaumburgund J�enburg,welche an einem
Bande rings herumbefe�tiget�ind,mit Hachures. Un--
ten die Jahrzahl: 17E EinPriAfels�chönerConven-|

tions-Thaler.
:

|

ce

a
EA

VI.HerzoglicheMRO:
“D Plôn,

“Nat 19294 S285 5793» 2

Tof: annes ADOL :phus D: CG: B:eres Nroruegiae,
L D:ux sile�iici,mors:atiae. Geharni�chtesBru�tvild

von der rechtenSeite in einer Peruckemit umgehangenem
Gewandund Elephanten-Orden.R.) cxDvNT rREMeEN-

TI FATA. 1690, Jn der Mitte wird der Werthdurch 7
“angezeiget.ZJein �eltenesZweydrittel�tückHerzogesJohannAdoiphszuPlôn, I, A. R,n L;:

Thal.Cab,II.Fort�. “SEE 2) Gote
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VI. HerzoglicheHol�teini�che.
2) Gottory.

Nah 3768.S. 285. -, 5794+
OH:z7znes ADOL:phusD. Gc: ErISCOP:4S LUBECe? {15

R nERtes NORW:egiae.Geharni�chtesBru�tbildvonder

linfen Seite mit einem Knebelbarte, im blo��enHaupte,
mit umgehangenerFeldbindeund einem Streitkolben , den

er in der rechten: Hand vor �ichhält. Unter dem Bru�ts
bilde i�tdas Datum: zo: ocro. zu le�en.R.) Dvx: sL.

HO: s! Er DI: Co: 0: E: D. Das Wapen mit drey gee

cróntenHelmenund dem Bi�chöflichenLübecki�chenMittels

�childe.Zwi�chenden Helmen:M. P. und an den Seiten

des Wapensdie Jahrzahl: 16.03. ZJein hauptrarer
|

Thaler„ der zum Andenken der mit dem Könige in Dân-

nemarf CHRISTIAN IV. Anno 1603den 30. October in

camburg eingenommenenHuldigung ge�chlagenwor«

den. Vondie�erHuldigung i�tnachzule�enn1xLs sLAN-
6ENs Ge�chihteChri�tian1V. Königs in Dännemark,
edit. Johann Geinrich Schlegels, pag.34x. �eg,

Nach 3773. S. 288. #5795.
IOH: ADOL: ‘D: 6: ErIsCOoP: LVBE: HER: NORWE!

De��engeharni�chtesbärtigesBru�tbildvon der rechten
Seite im blo��enHaupte und kurz ver�chnittenenHaaren,
mit einem Spibenkragen Und umgelegtenGeivand. R.)
DVX: SL. HO! % Et DI: C0: 0: E: DE, Das Wapen von

fünfFeldernund dem Oldenburgi�chenMittel�childe, mic

aufge�ebtendrey gecröntenHelmen, zwi�chenwelchendie

Fahrzahl1608 vertheilet, und darüber des Münzmei�ters
aus G und 1 zu�ammenge�eßteNamens-Chifre zu �ehen,
Die�erThaler i�tin dem Jahre 1608. ge�chlagen,in wela

chemdas Bißthumzu Lübeck an �einenBruder Herzog
IOHANN FRIEDRICHgefommen,(wovon im Jedleris

�chenUniver�al-Lexico,Tom. XIV. p. 948. nachzu�es

hen) Daher auchdas Lübe>i�cheCreuß aus dem Wapen
weggela��enworden;es i�taber zum Avers ein

Se
|

|

AE

____

Stem;

3
B
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Stempel von dem Thaler n. 3770. von 1607, genommen
worden, darauf der Bi�chöfliheTitul annoch er�cheinet,
weshalbener billigunter die Zrwoitter-Thalerzu Es i�t.

Nach 1284. S. 287. * 06
CHRISTIAN.#s ALBERT.#s D: G: E: N: Dux

SLES, & HoLs: Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten
“

Seite in einer gro��enPerucke, mit umgehangenemGe-
wand. R.) eER ASPERA AD ASTRA! fL MARCK LUBS,

Das gecrônteSchleswigi�cheWapen in einemzierlichen
ovalen Schilde , darunterin einer Cartouche: S. C. 1693,

VIL. HerzoglicheZulichi�che,
Nath 3789. S.289, *

5797+

: E vierfantigt zugehauenesStück Silber , daraufmit
| einem be�ondernStempel in die Mitteder Júlichi«

�chetôwe, zwi�chender Jahrzahl43 (1543) einge�chlagen
i�t, Die�erare Feldklippe wieger zwey völlige‘oth,und

ercavi �ichvon der einlöthigenn. 3789. fowol durch
den grö��erenund gröberenStempel, als auch durch die

un�chi>lichge�chnitteneZahl3. welcheman viel eherIEEeis
ne verkehrte7, alsfüreine 3 halten würde.

Nach 1307. S. 289. 5798.
IOAN.zes GVIL.ielmus D: G. Dvs. IVL. cLI. ET?

MON, Geharni�chtesBildnißbis an die Schooßvon der

rechten Seite im blo��enHaupte und krau�enHalskragen,
mit unterge�temmtemrehten Arm und mit einem Strèits
folbenin der linfen Hand. R.) Devs REFVGIVM. MEVM.

1609. (die 9 i�tverkehrt.)Das fünffeldigeWapen mit

 drey Helmen. Unten in der Um�chrifti�tdas Ravensber-.
“gi�cheSchildgen noch einmal zu �ehen,welchesnachge-
�chnittenworden, da der Stempel �chonfertig gewe�en,
weil man die Buch�tabenVM. aus dem Worte refugium
darunter deutlicherkennen kan, Die�ermerkwürdigeThas
ler i�tim Sterbejahr die�eslegten er30gszu Jülich1609,gepräget. FJ.A, R. in L.

G 2 VIII, Het
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AMI,HerzoglicheMecklenburgi�che.
Schwerin.

Nach 3829.S.299:

-

-*5799,

PAIEDERICUSD, ‘G. DUX MECLENB. A7 genfis. Das

gecröônteund mit der Elephanten-Ordensketteumge-
bene Wapen in einem zierlichen ovalen Schilde mit Ha-
chures. Unten die Jahrzahl: 17-64, R.) Die Au�f�chrift
in �ehsZeilen: „32, SCHILLINGE COURANT MECKLEN-
BURG SCHWERIN: MUNZE,

IN. Für�tlicheNa��aui�che.
Weilburg.

Vor 3849.S. 302, * 5800, z

OHANN, ERNEST,Graf 2: N: af�au:s,s.aarbrüi-
cken. Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite,

in eigenenFrau�enHaaren, mit umgehangenem-Gewand.

R.) v:zd zu s:aarwerden, w:eilburg, Herr z:u L:ahr,

 wiüsbadenvd 1,dflein. Das Wapen mit �iebenHel
men. Unten umher: anno 1691, ‘Ein überaus �eltener

Thaler die�esGrafens zu LTa��au-Weilburg,der noch
zurZeitin feinemMünzbuchevorgekommen,

SA ErzherzoglicheOe�terreichi�che.
Nach 39852,S. 306, *5ÿ0x,

LY.BVRGVNDIE COMES TIROLIs. Das gecrónte,unb
mit der Toi�onketteumgebeneWapenvon Hungarn,

Böhmen,Ca�tilien,Lion, Oe�terreichund Burgund, mit

dem Tyroli�chenMittel�childe,R.) rI1sA IN VETASTAE

MAIESTATIS MOMRIM, Das mit der Zacfencronebedecfte
und auf dem Stephans-Ordenscreußbeliegende Medicei�che
Wapen. Ein fal�cheroder nahgemachterZwitrer-Tha-
ler, ohneJahrzahl,“darzu die Rever�evon den FATE,H rze-
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ErzherzogsFerdinandi in Tyrol und Ferdinandi I. Groß-
herzogsin Florenz, nachge�chnittenworden.

obereri�t
eben derjenige,den Cuno im ES - - TheilN. 26. P.75. vorge�tellet, |

Nath 1376.S. 306. 5802, 4

FERDINANDVS: p: Gz: ARCHI! DVX! AVSTRIZ:

Geharni�chtesBru�tbildvon der re<ten Seite, mit fa�t
_

TahlemKopfe und ziemlichemBart, ohne das goldne
Vließ auf der Bru�t. R.) Dvx: BVRGVNDIAte COMES.
TIRoLIs. Der gecrônteTyroli�cheAdler , auf de��en

Bru�tkein Wapen�child,wol aber das gewöhnlicheEh-
rencränzgenüber dem�elbener�cheinet,Ein zierlicher

“

DoppelthalerohneJahrzahl, J- A, R.in L,

_Nach1392. S.307. *

5803.
MARLÆ ANNÆ pvc Bav: aride, FERDINAN-

DI avs:triade AaBcr;iducisSPONSE SERENISS:¿77¿ae,Des

Erzherzogs, nachherigen'Kay�ers,FERDINANDI IL

Bru�tbildvon der rechten Seite, mit kurzver�chnittenen
Haarenund einem Spisbbärtgeny im Harni�chund umge-

_

�chlagenenGewand, mit einem Spani�chenKragen und

dem goldenenVließan einemBande, BR.)CARINTHIÆ,

ARCHIDVCATVS: IN PERPET(Z/A4€FELICIT:Ati5sOMEN Dt0-

510 D„edit. Das mit dem ErzherzoglichenHut bedeckte
Wapenvon Cärnthenin einem zierlichenovalen Schilde.
Oben neben dem ErzherzoglichenHutedie getheilteJahr-
zahl: 1600, I�tein ungemeinrarer und �aubererdreysLE Thaler , den die Cärnthi�cheLand�chaft- als ein

Hochzeit-Ge�chenke�chlagenla��en,und i�tvon n. 1382.
darin unter�chieden,daß auf dem�elbendes Brautpaares
Bru�tbilderneben einander, auf dem gegenwärtigenaber
nur des

s

BräutigainsQe aufdem Avers er�cheinet.

G Z XI,SE
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RI. PfalzgräflichebeymRhein.
E

1). Neuburg.

Vor 3901, S. 313
*

5894.

HILIPP. «x WILH.eZmus com. TAL. R, D, BAV. I.

c. ET. MONT, neb�teiner Ro�ezu Ende der Um-

�chrift.Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite,
in eigenen krau�enMien:mit einem kleinen Spi6- und

Oberbart , mit einem {malen �pibenenUeber�chlagund

_ umgehangenerFeldbinde, ohne das goldeneVließ. RZ
TANDEM. Das mit vem Für�tenhutbede>te und mit der
Toi�onketteumgebene Wapen. Neben dem Für�tenhut
‘die Jahrzahl: 16-55. Die�errare und �aubereDoppel-
thaler unter�cheidet�ichgar merklich

-

au��erder Fahrzahl
auch am Bru�tbildeund durch das weggela��enegoldene
Vließvon n. 3901. und 3902, |

Nach 3205. S. 313,
*

5805.
_IJOHAN:zes WiIL:Zelnus D: G. com:es PALAT:Z-

zatus ELE:oralis RHeN:7. Das mit dem Für�tenhut
und der Vließ-Ordenskettege�chmückteWapen. Ueber

dem 'Für�tenhutdie Jahrzahl: 16-88. und am Ende der

Um�chriftzwey creußwei�ezwi�chenN L. gelegte Zaynha-
>éen. R.) DoMNvs, viRTVTVM, NoBIscvM, Ein im

Gleichgewichtdie �türmendenMeereswellen durch�chneiden-
des Schiff. Unten der Werth (7) und zur tinken des

_

Schiffes i�tein�pringendesRoßmit einem kleinen Stempel
einge�chlagen, wodurchde��elbenCours im Braun�chnei-

_ gzi�chenautori�iretworden. J �elten,und von dem

Herrn Prof. Srrer niche bemerket worden,

Nach 3907+ S. 314.  *5806.
_Lohannes W.ilhelmus D. G. c.omes ET. bÞ.rin-

;ceps p.letoralis ?.alatinatus R.heni, B.auariae, x.ulia-

ci, cliuiae ET. M.ontiuni Otharni�chtesBru�tbildvon

der rechtenSeite in einer langen Peruce, mit einem �pi-
| ßenen
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ßenenvorne gefnüpftenHalstuchund umgehangenerVließa
Ordenskette. Ohne Namensbuch�tabendes Münzmeiz
�lters.R.) Dvx. co.mes v.eldentiae, s ponhemîii,M.ar-

cae, R.auensbergae,M.oerfiae,D.0minus 1.8, (der ba:

zwi�chenge�eßtePunct i�tein Ver�ehendes Stempel�chneis
ders) R.auen�tein.1690, Das mit dem Für�tenhutbes

dete und mit der Vließ:Ordensketteumgebene, mit dem

Júlichi�chenvermehrtePfälzi�cheWapen von acht Fel-
dern mit einem Mittel�childe.Unten (7). J� nochbey
Lebzeiten�einesHerrn Vaters, wegen der ‘ihmabgetretes
nen HerzogthümerJülich und Zerg, ge�chlagenwors
den, Æxcerp. 317, n. CCCVIII. Z

|

2) Zweybrücken.
Nach 1402. S.3144 5807.

TOHA.znes D: a. c.omes ra.latinus BHs DV.X

X va.uariae, c.omes va, (Veldentiae) ET, 8r0.7hemii.

Das quadrirte Pfalz-Bayeri�heWapen, mit dem Vel-

denzi�chenMittel�childe,An den Seiten die abg-kürzte
Fahrzahl: $-7. C1587.) R.) RVDOL. IL 1e. ave,

e. F. DEC, Der gecrônteKay�erlicheAdler mit dem

Reichsapfelauf der Bru�t,darin die Werthzahl10.(nemlich
Baßen.)J�teine�elteneKlippe, die nichtgar 1 tothwieget,

3)- Veldenz,
|

Nach 3922. S.315. 5808,

(

gORgi IO.anmnesD. G. C. PA, RH, DV. BA, C.

IX y. Bru�tbildvon der re<htenSeite bis an die

Schooß, in einem glattenHarni�ch,ge�chornenKopf und

ziemlichenBart , mit einem hmalen Spani�chenKragen,
die rechteHand in die Seite ßend ,

und mit der linken

den angegürteten‘Degenhaltend. R.) Das in einem
von zwey Händenaus den Wolken gehaltenenRingemit

einem �pibigenDiamanteinge�chlo��eneWapen, mit da-

hinter creußwei�e
“

�teendenPalm - und ¿orberzweigen.
Ueber dem Ringe�tehetin drey Zeilen: 15.84 „18VIA.

| G 4 |

: _VIR+-
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VIRTVTI. NVLLA. VIa, Unten aber in zwey Zeilen: via.

DEO. AVSPICE. und ganz-unten x.. Ein rarer halberTha-
Je J. A. R.in L,

RI]. HerzoglicheSäch�i�che.

N Erne�tini�cheLinie.

|

1) Alt- Gothai�chesHaus.
Nach1444:S. 321, *5go9,

|

(Eineein�eitigeachte>igteThalerklippe Saas10.
HANN FRIEDRICHS II. zu Gotha, darauf mit eis

-

nem viereckigtenStempel das Säch�i�cheChur-und Haupt- |

wapen mit der Ueber�chrift:H HF GK. (Herzog Hans
Friedrich, gebornerKurfür�t)und an den Seiten die

Fahrzahl: 1 56 7 in zwey Zeilen vertheilet, geprägeti�t.
JIwährender Belagerung des Schlo��esGrimmen-
�teinund der Sradr Gotha ge�chlagen, und �ehr�elten.
Tenzel hat p. 239. �eq.Tab. 16. n. VIIT-XII. ver�chiedene
Stempel die�erLTorhklippe angeführet,darunter einige
mit dem Buch�taben6G.be�ondersbezeichnetESden ge;

: genwärtigenaberhater nicht bemerket.
Nath 1443. S-Zote

+

o
D. G. IOAN.zes FRIDERI, cus SECVNDVS.DVX.

sax, neb�teinem Muünzzeichen,Geharni�chtesBru�ibild
von der rechtenSeite im blo��enHaupte," mit dem in die

Seite ge�temmtenrechten Arm und dem Regiments�tabe
in der linken Had. R.) sax: LANDG, TEVRIN, ET,

MARCHIO. MISNIÆ3: ‘neb�tabermaligemMünzzeichenobiger
Art, Der Sach�en-Thüringi�cheHelm.

-

OhneJahrzahl.
Ein �eltenerJwitter-halber-Thaler, welches das auf

___ dem Revers wiederholteWortSAN.zuerlguiisgiebehJ. A.RB.in L. |

>

;

e cgi
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Vor 1445. S. 321. g8IL. idiote
D: G. JIOH.annes CASI. mirus ET. IOH.annes

 ERNES:{45 FRA. DVCES, Saxo. neb�teinem Münzzeichen.
Thre beydeeinandergegenüberge�telltegeharni�chteBru�t-
bilder; über ihnen ein Reichsap�el, und im Ab�chnitt:
1578. R.) LANT. THVR. E. MAR, MIS. MONE. IMPREI.

(für Imperi.) Das Wapen mit drey Helmen. ZZmice

zweyE SA auf
d

dem Reverscontra�ignisra TAN
Nach 3951. GE322. mA

|

Dp. G. IO. CASL er, IO. ERN, +r.ratres D. SAX,
IV. CL, ET. M. Herzogs Jobann Ca�imirsBru�tbild,
wie auf a. 3951. mit neun Wapen�hildgeni in der Um�chrife
und der Bey�chrift: xR1x0 ERNERRT neb�tder Jahrzahl:
1626, R.) LAN. THV. MAR. MIS, COM. M. ET. RA,

D. IN, R, HerzogsJohann Ærn�tsBru�tbild,wie

auf n. 3951. mit der Bey�chrift:VNERIED VERZEHRT,

Hinter dem linkenArm: WA, Jn der Um�chrift�ind
ebenfalsachtWapen�childgenund zwey an den Seiten des

Herzogs. Die�erThaler i�tal�ovon dem obenangeführten
nur in derahrzahlrer ieda, A

5813. | \

“Dt G IO.CAS, er IO. ERN. FeR, Dvx.

.

Can�are
Duces) sax. Iv. aL. ET. M. Herzogs[OHANN CASI.
MIRS geharni�chtesBildnißbis an die Schooß von der

rechtenSeite im blo��en.Haupte, mit einem Spi6benkra-
gen und umgehangenerFeldbinde, mit der rechtenHand
den Commando�tabund mit der linkenden vor ihm ftehen-
den befedertenHelm haltend, "An denSeitenbeymHaus-
pte: FE. vv, (Friedernehrt, Vnfried verzehrt). Jn dec

Um�chrifti�tein kleiner Reichsapfelund �ehsWapen-
�childgeneinge�chaltet.R.) LAaNTG: TEV: MARG; MIS:
CoM; MAR: ET RAV. DO! IN, RA. neb�teinem Müúnzzeie
chen. HerzogsIOH. ERNSTS geharni�chtesBildnißvon

der lint Seite, imblo��enHaupte, �pißenenHalskra-
G5 gen
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gen und umgehangenerFeldbinde. “Vor ihm ein offener
befederterHelm, und an den Seiten des Haupts die Jahr-
zahl: 16-29. Ein �eltenerhalberThaler, dér wegen des

__ bemerfcen Fehlersin der Um�chriftauf dem Avers merk-

 wúrdigi�k,JY.A. R.in L.

_____2) Altenburg.

Nach 1467. S. 326. 5814.

1) IOHANN. PHILIP. er FRIDER: Cwelcher
Name wegen des gerut�chtenStempels fa�twie

FRIIDER. ausficht) WILBEL, rra: Des Herzogs
IOHANN PHILIPPS geharni�chtesBildniß bis an die

Schooßvon der rechtenSeite , mit einem breiten �pibenen
Ueber�chlagund dem Commando�tabein der rechten Hand,
Vor ihm auf einem Ti�chgenein offenerbefederterHelm,
und in der Um�chriftein kleiner Reichsapfelund vier Wa-

pen�childgen.R.) Dvc. SAX. IVL. CLI. ET MON: LI-
NI, (an �tattLineae) ALTENB: 1637. neb�tzweycreuß-
wei�egelegtenZaynhacken. Des Herzogs FRIEDRICH
WILHELMS geharni�chtesBilonißvon der linken Seite,
auch mit einem breiten Spibenüber�chlag, den angegürte-
ten Degen mic der linken Hand anfa��en,Vor ihm ein

qufge�tellterbefedertérHelm, und darunter des Münz-
mei�tersName: MR. Jn der Um�thriftliegen fünf
Wapen�childgen.Die�erThaleri� von n.1467. 3967,
und 3968,merklichunter�chieden,J, A. R. in L.

Nach3972- S. 326. *5g15.
D. 6. FRIDER: WILH: Dvx. SAX, IvL: CLI: E:

mon: BâártigesBru�tbildvon der rechtenSeite, in eige-

nenHaarenmit einem mit Ro�enund Spibßenbe�eßtengro��en

Halskragen. Vor ihm ein offenerbefederterHelm. Oben

‘ein ÉléinerReichsapfel, R.) La8. THV. MAR. MIS, COM.

MAR. E. Rav. D. ?. Rav. Das Wapen mit �echsHels
men, Oben das gewöhnlicheMünzzeichen, A:

|
and
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Hand mit einer Sichel, und an den Seiten des Münzmefl«
�tersName: E F $. - Ein �eltenerThaler ohneFJahrzahl.

3) Weimar.
Vor 3978. S. 328.

* 5816,

(Einaufge�chlagenesBuch, darin zu le�en:So halten
”

voir es nun, Das der men� gerer werde,
ohne des Ge�etzeswer>, allein durch den glauben,
Ro- am 3. (v.28.) Ueber die�emBuche �tehet:Augu-
�tanaund unter dem�elbenConfe�sio,welchebeyde Worte
mit der Um�chriftxxuiz1Tra CAROLO V. 12 eratori
IN COMITIIS 25. IVN: 15390. zu verbinden. Ganz obeni�t
das Säch�i�cheWapen in einem kleinen zierlichenSchilde.
R.) Die Dreyfaltigfkeitskirhezu Regen�purg,darüber die

heilige Dreyfaltigfeitin den Wolken, und an den Seiten

zwey Engel, der zur Rechten mit einem Palmzweigund

der zurtinkenmit einem Oehlzweige. Fm Ab�chnittdie�e
zweyZeilen: 1uB1LæuM, 1630. J��ein �eltenerAug-
�purni�cherConfeßions- Jubel: halber - Thaler de

damals no) lebendenvier Gebrüdere,Wilhelms, Al-

brechts, Ern�tesund Bernhards, Herzogezu Sach.
_�en-Weimar.Tenzel L. E. p.497; Tab.35. n. X. wo-

�elb�ter anführet, daßdie�evier Für�tlichenBrüder zu
Weimar eine �tattlicheBeyhülfezur Erbauungdie�erneuen

tucheri�chenKirchezu Regen�purg,�o1631 fertigworo

den, beygetragen.. E 0E

Vor 3981. S. 330. +5817,
DG, IOH,. ERNEST. Dux. sax. 1G ET. MON,

Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite in eigenen
Haaren, mit einer ‘breitenHalsfrau�eund umgelegtem

Gewand. KR.)vRUDENTER ET coNsTANTER. Das ge-
crónte vierfeldigeWapen, mit Palm- und Epheuzweigen

umgeben. Ueber der Cronedie Jahrzahl:16-74, und un« |

“ten: Z darneben aber: GF $, Uncter�cheidet�ichgar kent-
bar von 0. 3981.

4) Neu.
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|

4) Neu-Gothai�chesHaus.

a) Gotha.
Nach 1520. S.335. “588 |

RIDERIC9. Dvx sax. 1. c. £7. M. Das mit vem

Für�tenhutbede>te Wapen von vier Feldernneb�t
einem Mittel�childe.An den Seiten: 16 79. und unten

in einer Cartouche: $ R.) vER AS?ERA AD ASTRA,
Der Namensbuch�tabedes HerzogsF zwi�chenzweyLorz

_berzweigen, und darüber der Für�tenhut.“Jn der Um-

�chrifter�cheinenvier Wapen�childgen,Kommenicht oft
vor. Tenzel L. E. Tab. 66. n.1. p: 774.

:

A 5319.
___ FRIDERIC: on.. G. Dux. Sax, I. c. ET. MONT,

Geharni�chtesBru�tbildvon- der rechtenSeite, in der Pes
rufe mit einerHalskrau�eund umge�chlagenemGewand.
R.) PER ASPERA AD ASTRA. Das mic dem Fúr�tenhut
bedeckte vierfeldigeWapenin einem ovalen zierlichenSchil-
de zwi�chenzwey Palnizweigen; darunter: G.F.S. Ohne
Jahrzahl. Jf ein�eltenerhalberThaler von der Grö��e
eines. Vier- Gro�chen�tükes.J. A, R. in L.

Nach 4001. S. 3356  *5820.
FRIDERIC9. n. G. Dvx. sax. 1. c, FT, MoNT. De�

�en belorberter Kopf mit blo��emHal�eauf alt Nömi�chè
“Art. Unten: LG. W.ichmannshau�eiz;und dazwi�chenei

ne No�e.R.) In den Wolken die göttlicheKlarheit, als

ein mit > bezeichnetesdoppeltesDreye>L, mit Flammen
umgeben, und darnebenzur Rechten die �trahlendeSonne
und zur Linken der zunehmendeMond. Von �elbigerfälsz
let ein�tarkerStrahl herab auf einen mit einem Für�ten-

hutbede>tenPhönix,der auf einem brenñendenHolz�to��e
�ißetund im SchnabeleinenRinghält, welcherdieZeichen
“© 8 ein�chlie��et,mit der Ueber�chrift:A. VvmuINe.

LUMEN, Und der Unter�chrift:suscIP10, ET. REDDO. Got.Îæ
ESET

| 1687,



XII, HerzoglicheSäch�i�che.109

1687, Jt eine �eltene13 lôthigeMünzevom ordentlichen
 Thaler-Gepräge, welche, wo nicht aus Alchymi�chemSils

ber, doch wenig�tensauf des Herzogschymi�cheBelu�ti«
“

gungen geprägetworden. Nach der von dem berühmten
Herrn HofrathSchlägerertheilten Nachricht i�der da-

malige LeibarztJacob Wai , der �ichmit Macht ‘auf
die Alchymie geleget, der Erfinder oder Angeber die�es
Stückes. Tenzel L. E. p.783.

|

Nach 1518. S, 335. _ * 5821,

Die Bru�tbilderder �iebenHerren Brüder und Hers
zogs Œrne�tiPii hinterla��enerSöhne, geharni�cht- in

gro��enPeruckenund Halskrau�en.Das mittel�tei�tmit

Palmzweigenund die übrigenin kleinen Rundungeneinge-
faßt. Um jedes der�elbeni�tder Name zu le�en,als:

FRIDERICVS, nc. ALBERTVS: D G6. BERNHARDVS,
Dp G. HENRICVS. pc. CHRISTIAN9, pc. ERNE-

STVS. DG. und IOH: ERNEST9. pe. und zwi�chenden

Rundungenauswendig herum: D SI C & M. (Duce
Sax. lul. Cliv. et Mont.) R.) FRATRES LINIÆ (an. �taé

_ Linéae) GoTHAaNe. 16-88. Dasvoll�tändigeWapen mit

hs Helmen. An denSeiten: IG W. (Wichmannshau-
�en,Münzmei�ter.)- Ein rarer gemein�chaftlicherThas
ler, der �ichvon denen n. 1518. angeführtenmerklichunter-

�cheidet,
748 5822.

Die geharni�chtenBru�tbilder'der�iebenBrüder und

Herzogs ŒErn�tshinterla��enerSöhne,mik gro��enPeru-
>en und Halsérau�en,deren jedes in einem rundenRah-

men einge�chlo��en.Des alte�tenBru�tbild�tehetin der
Mitten, die übrigenaber rings um �elbigemherum,und
finddurchRösgén aneinander geheftet, Jedes Bild hat
feinenMamenmit dem Zu�aßper oRar.ia zur Um�chriftz

au��enherumaber findet�ichder ferneregemein�ameTitul :

DVCES gAXON. IVL. CLIV. ET MoNT.  R,) FRATRES
LINIR GOTHANZ, Das Wapenmit �echsHelmen, neben

|

E

R
E dems-

\
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“dem�elbenin der Um�chriftdie getheilteFahrzahl: 16-91,
und an den Seiten des Wapens des Münzmei�tersName :

I. T. FJ�ein rarer Thaler. S, 90.1518.

Nach 4003. S, 336. 5823.
Der Herzog FRIDERICVS IT. im Römi�chenHabit

bey einem Eichenbaum, wie auf n. 4003. Ganz unten:

I.G.S. R.) Die Auf�chriftin“ vier Zeilen: Fn Memo-
 riam Sempiternam, rings herum mic zierlihem Zug-

werk umgeben. Unten ‘des Münzmei�tersNamensbuch-
_ �tabenfi M zwi�chenzwey creußwei�ege�telltenZaynha-

en, darüber der Werth an Species - Thalernmit 2. ver-

mittel�teines fleinenStempels einge�chlageni�t,Die�er
�hôneDoppelthaler fommtmic der Abbildungúberecin,die

Tenzel L. E. p.784. Tab. 70. n.L gegeben; wobey zu
merken, daß da�elb�tdes Ei�en�chneidersName 16S.

auf dem Avers anzuzeigenverge��enworden. Y, A. R.
in L.

|

“b) Coburg.

__
Nach 4919. S.339, 5824. |

T): 6. MARIA. ELISABETH: o. sax. 1. c. & m,
“NAT.4 D. B.run�u.& Lumneb. Der�elbenBru�t-

bild von der rechtenSeite in damals gebräuchlichemHaar-
puß. R.) Qui CRAINT DIEU SORT DU 7ourT. Ein auf

der Erbe �tehendesHerz, welches�eineFlammengen Him-
mel wirft, wo�elb�||der Name Jehovah im Glanze�te-

het. Auf da��elbe�türmetvon der rechten Seice Wind
und Bliß ,

und von der linken becrônet es eine Hand mit
einem torbercranz. Jm Ab�chnitt:HE A (Heinrich
Ern�tAnger�tein- Münzmei�ter)zwi�chenzwey creußwei�e
gelegtenZaynhaen. Ein breiter Thaler à 12 toth , der

nachTenzels Anzeigep.924. Tab. $6. n. IL auf der Zers

EAFELS
An, 1683.geprägetworden. .J. A.

“n N

|

c) Mele
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c) Meinungen,

_ Nach4021, S. 339, 5825.

I) 6. B, (BernhardusIIL) p. s. 1. Cc. M. A. &, w,

Das geharni�chteBru�tbildvon der rehten Seite mic

einer langenPerue und im Gewand. Am Ende und beym
Anfange der Um�chrift�tehetdiegetheilteFahrzahl: 16.91,

R.) NoN EST MORTALE QUOD OPTO. (aus ovIDI1 fZe-

tamorph. 1,2. v, 56.) Das mit dem Für�tenhutbede>te

und mit Palmenzweigen umgebenevierfeldigeWapen.
Auf den Seiten: I.G.—S. und unter dem�elben(7) Die .

Um�chriftdes Rever�esbewei�etzurGnüge,daßder n.4921

mic eben der Um�chriftver�eheneGulden keinem andern als

die�emHerzogBernhard zu Sach�en-Meinungenzukom«
me. Herr von deler in WW,

FE
_d) Romhild.

“
Vor 1539. S. 339. 5826.

D 6. Heinricus, D, Ss. 1. C. M, Aa, & w. Géehar-
ni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite in einer gro�e

�enPerucfe und Halskrau�e.Zu Anfang und Ende der

Um�chriftdie getheilteJahrzahl: 16 91. R.) sx, oxvs.

FRO. NOBIS, QUIS, CONTRA. Nos. Das mit dem Fürs

�tenhutbede>te vierfeldigeWapen zwi�chenzwey Palm-
zweigenzdarunter: F. J��ein �eltenesZweydrittel�tück
cZeinrichs, Herzogszu Sach�en-Römhild,de��enTenzel
nichterwehnet, J. A. R. inL.

e) Sildburthau�en.
Nach 4924. S.340. “R

RN. FRID.CAR, D. @, Dvx saxoW, De��en
— Bru�tbildim Bru�tharni�chvon der rechtenSeite, mit

“ im Naeen gebundenenlo>igten Haaren, und umgelegtem
Ordensbandeund Hermelinmantel.R.) zzrTaTe Er w-*

sT1714. Ein ganz gebarni�chterMann, der auf allerhand
is

| Waffe
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__ Waffen�ißet,und in der reten Hand einen unterwerts

gelehrtenDegen hält, mit derlinken aber �ichan das mit

dem Sür�tenhutbedete Säch�i�cheHauptwapenlehnet.
Jm Ab�chnittin einer zierlichenCartouche # und an den

Seiten: 17-59.

t) Saalfeld,
|

- Nach 4028. S. 342. “5828.

I) G: TOHANNES. ERNESTVS. VIII pvx saxo-

|

x1. Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite
in einer langenPerucke, in derRechteneinen Commando-

�tabund mit der Linkenden vor ihn ge�telltenbefederten
Helm haltend. ‘Zu Anfang der Um�chrifti�tein kleiner

Reichsapfel, und in der�elbenvier Wäplein. R.) a 50-

LE, saL, Die Stadt Saalfeld, und darüber in den

Wolken eine Hand mit einem�trahlendenCranze. Jm
Ab�chnitt:MDCCXIV.

*

J#�ein �eltenerAusbeut-
Thaler.

Vor4036. S.343. “cgi CS

FRANCISCVSIOSIAS pn. 6. D.ux s.axonine co-
BVRG SAALFELD,De��enBru�tbildvon der rehten Seite
mit blo��emHal�e,fliegendenHaarenund umgelegtemGe-
wand. Darunter: sTocKMAR. rF:ecit. R.) Jn einer

zierlichen,mit torber- und Palmzweigenbe�teétenCar-

couchefolgendeZahl�chriftin �iebenZeilen: e4X cxaMa-
NIÆ SEXENNI BELLo VEXATæ DiVIvo BENeFICIo

HVEERTSBVRGIRESTITV 7A, I| eine Thalerförmige
Medailleauf,den 4.1763, in Hubertsburgge�chlo��enen

|

Frieden,|

Nach4037.S.343,  *5830,FRANCISCUS[IOSIAS ‘D; G. D, SAX, 1 c. M A,
Ww. De��enBru�tbildvon der ¡rechtenSeite, im Bru�t,
harni�ch, mit umgelegtemwei��enAdler-Ordensbande und

HéermelinenGewand. JmAb�hnittin drey Zeilen: war.

XXV, SEPT, MDCLXXXXVIL, OB, XVI. SEPT, A. C. MDCCLXIV.
:

R.) MuUL-
4
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R.) MULTIS. ILLE, BONIS, FLEBILIS. OCCIDIT, NULLI,

FLEBILIOR, QUAM. MIHL, Ein mit Cypre��en.umgebenes
PyramidenförmigesGrabmaal mit der Auf�chrifein fünf
Zeiléèn: FARENTI OPTVMO FIL,ZS MOESTIS fumus ER-

NEST.4s FRIDER.¿cus M.oerens L.UgensqueP.ofuit.
In Ermangelungeines ganzeni�tdie�erDegräbniß:Pier-
thelchalereingelegetworden.

11)Albertini�cheLinie.
1) Vor der neuernAbtheilung.

Vor 1436. S. 346. - *583x, :

¿vs DAT CVI VULT 1615, Z2weyHändenebenein-
ander aus den Wolken,welcheeinen Bü�chelvon

�iebenAehrenhalten , daraus die Körner auf das . darunter

befindlicheÆ, welches den Namen des Herzogsund �eis
ner GemahlinAVGVSTVS und ELISABETHanzeiget,
fallen, R.) TIME DEVM ET HoNoRA REGEM. Ein

Elephant, welcher�einenRü��elehrerbietiggegen die dur
die Wolken �cheinendeSonne aufhebet, Ein überaus ra-

rer Thaler AVGVSTI, Herzogszu Sach�en,Adminis

_�ratorisdes Stifts Ltaumburg.Tenzel L. 4. p. 381.

2) Nach der brüderlichenTheilung.

Wei��enfels.

ES “Nah.4050. S. 347. 5832.

CHIESENBEY MR. HOCHE. DURCHL,GEBURTSTAG,AUE
DERNEUEN AUGUSTUSB. urg Zu WEISSENF.els, Un«

ter dem Für�tenhutzwey mit einem Bande verbundeneund
«mit (orber- und PalmzweigenumgebeneSchilder,in dem

zur Nechten das Säch�i�cheHauptwapenund zur Linken
des HerzogsNamens-Chiffre:1. G. Jn den vier Ecfen
die FahrzahlMDCC vertheilec, R,) Der Seern und
das Band des Elephantenordens, wie auf a. 4050, ohne

Chal, Cab.11. Fort�- H Un
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Um�chri�t.J#| eine Klippe auf ein Schie��enauf des

Herzogs 1OHANN GEORGE zu Wei��enfelsvier und

zwanzig�tenGeburtsrag. Tenzel p. 607. Tab. 89. n. II.

J. A. R. in £. E |

Nach 4052. S. 347. 5833. |

D: G. IOM, GEORGIUS Dpux. 8AaXx. I. C. M, AN.

& w: Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite in

einer langen Perucfe, mit umgehangenemGewand und

Dáâäni�chemElephantenorden. KR.)mon. Nov. ARG. Du-

CAT. QUERFURT: 17-09. Das ovale Wapen von zwanzig
Feldern neb�teinem mit dem Für�tenhutbede>ten und

dem Ordensbande umgebenenMittel�childgen, darin die

Wapen von Sach�enund Querfurt. Auf dem Wapen
ruhen neun Helme, und unten i�tder Elephanten-Orden
angeheftet;an den Seiten aber des Münzmei�tersName:

“ILA. Einúberaus rarer und {öner Thaler, der bis Dato

weder von Tenzeln, nochandern Münzkennernbemerket
worden, J. A. R. in L. ES

XIII. HerzoglicheSchle�i�che.
1) Liegnisund Brieg,

Vor 1562.S. 3499
*
5834.

D G. IOAN.zes CHRIST.iznusEr. GEOR..gius
RVD:olphus FRart.res. Der�elbengegen ‘einander

ge�tellteBru�tbilderin Mantelkleidernund glatten Hals-
Fragen, ohne Degen an der Seite. Oben ein kleiner

Reichsapfel. R.) vve.es s1L. LIG, ET. BREG. 1607.
Das quadrirteWapenmit drey Helmen, Die�erThaler
i�tvon den 0.1562.angeführtenmerklichunter�chieden,

22 Nach1561S.349. E

SBI:
D: 6G, IOHANN, CHRISTIAN, er. Géeharni�ch-
ces Bru�tbildvon der -rehtenSeite, im Spibenkrágen

und umgehangenerFeldbinde. Zu beydenSeicen in der
Um-
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Um�chriftdie mit Für�tenhütenbede>ten Wapen�cild-
gen von Schle�ienund Liegniß,unten aber ein Reichsapfel.
R.) GEOR. RVD. fR.atres D. sL. LIG. Er. BREG, De�-
�engeharni�chtesBru�tbildvon der linken Seite mit der
Feldbinde, zwi�chender JJahrzahl16-1, Jn der Um-

�chrifeer�cheinenabermals die Wapen�childgenwie auf dem
Avers. Z�teine �eltenehalbe Thaler-Klippe,

Nach 4061.S. 349. - 5836,
: D: G., IOHA. CERL: Er. GEOR. RVD. rra.

Geharni�chtesBru�tbilddes âltern Bruders von der rechs-
ten Seite mit einem �chmalenUeber�chlagund umgehange-
ner Feldbinde. R.) nvec. s1L. LIGN; ET BREGEN., neb�t
des Münzmei�tersNamenszuge1620. Des jüngeren
Bruders Bru�tbildvonder linken Seite in kurzver�chnict-
tenen Haaren, im Harni�chmit einem �chmalenkfrau�en
Halsfragen und der Feldbinde, Auf beyden Seiten bes

finden�ichin den Um�chri�tenzwey Wapen�childgen.Die-
�erhalbe Thaler l�von dem ganzen n. 15631,martlichuns

ELER 4 M. ML,
|

2) Troppau.
Vor 1590.S. 354  _*5837+ |

AROLVS. p: a. Dvx. orPAVIÆ, PRINCEPS, Ges

harni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite , in kurz
ver�chnittenen

"

Haaren , �pibigemBarte und geträu�eltem
_ Halsfragen. R.) Er, GVBER.Zator. D.omus DE. LICH-

 TENSTEIN, 1614. Ein gro��esmit demFür�tenhutbede>-
__ tes Wapen, in de��enMittel�childeder Schle�i�cheAdler,

auf de��enBru�tzwey an einander gelehnreSchilder von

Lichten�teinund Troppay �tehen.Die�esMittel�child
i�trings herummit�denWapendererjenigen Herr�chaften,

die die�erHerr wirkli be�aß,als: du�pis,Pre�nig,
Feldsburg, 2c, und die er auchprätendirte, ‘in zehenFel-

dern be�eßet,Ein überaus rarer Thaler, davon Dewer-
deck p. 546. einen halben,wiewol von einemetwas ver-

�chiedenenSchlage, anführet, :

H 2

|

&IV.Für�t,
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XIV. Für�tliheSiebenbürgi�che.
Nach 1697.S. 357. *5838.

„ABRIEL.n. co. rRIN:cepsTRAN :fyluaniae, PAR:ti-
iam REG,Ni HVN:gariaëD.ominus Er. stculorum

comes. Das mic der Crone bedeckte drey�childigeWapen,
welches von einer Schlange oder Drachen umgebeni�t,
Unten: co, R.) aNNo. Reit MILES:77710SEX-

CENT:efim0oET. DVODECIM:0, Zn der Mitre in vier Zeilen:
PRO PATRIA ARIS, ET FOCIS, und darunter ein Blumen-

zweig.Jt ein rarer Hermann�tädri�cherThalervon 1612.

Nach 4109. S. 360. *

5839.
ACHATI'  BARTCSA:2 D: G. P. &. P,R. H, D.

s. co. Das gecrönteWapeni in einemzierlichenSchilde,
|

R). DE. PFROFVNDIS. CLAMÁMVS.AD. TE. DOMINE. ¿ÿn-
wendig in einem zierlichenRahmen:SERVA. NOS, /QVIA,
PERIMVs in zweyZeilen. Oben ein Engelsfopf, und un-

ten das Wapen der Stadt Cron�tadt,darneben an den

Seiten: 16-60. und darunter: C B. (Corona Barciae,)Die-

�errare Cron�t&dri�cheLToththaleri�tvon n.4109. haupt-

�ächlichdarin unter�chieden,daß in dem Namen Bartc�ai

�ichein t befindet,welchesauf den andern nicht �tehet,
Nach4115. S. 360. *5840,

:

:

MIC::hael APAFT Pp:SG: Pe. 7: De��elbenBildniß
bis an die Schooßvon dérrechtenSeite, im zierlichen
Harni�chundHungari�chekmit einemReiher�tußge�chmü-
ten Múüße,mit dem Scépterin der Rechten, unddem
angegüurtetenSäbel in derÁnken. R.)PAR: REG: BUN:
‘DO. ET. SIC: COM: 1680, Das gecrônteoben mic einem

Engelskopfund an den Seitenmit Adlern gezierte Was

“pen. ‘Darunterin einem Schildgen:A I. CAlbaIulia,

VOei��enburg-)Siehe n, 1619-
Nach 4116, S- Z60. * ç841,

FRANCISCVS.II. p: G: TRANSYL:/afÆiaePRIN: Ceps
RAKOCZI. pvx. CONFOEderatorumRegi H:4Hgariae

STA-



XIV. Für�tlicheSiebenbürgi�he.117

_sTaT:Un, De��envorwerts getehrtesBru�tbildim Har-
ni�chund umgelegtenGewand, mit gegendie rechte Seite

gektehrtenGe�ichte,R.) concvaRRvNrT, u7T. aLanz. Ein
rauchender Opfer-Altar, zu welchem, zur Ernährungder
__ Flammen, drey mit torbern becränzteFrauensper�onen,

welchedie drey Religionen, die Catholi�che,Evangeli�che-
und Reformirte , vor�tellen,Holz zutragen, Am “Altar

�tehetdes ge�chicktenMedailleurs o.aziel w.arou Name,
und im Ab�chnittdie�evier Zeilen: coNcoRDIA. RELIGIO-

NUM, ANIMATA, LIBERTATE. A.NN0 M.D.C.C.V, IN,

 CcoVv:uentu szECH:Énien�î,«�teine �aubereMedaille von

der Grö��ecines Thalers , und beynahe3 Loth�chwer.

_XV. HerzoglicheWürtembergi�che.
Ls

Stutgard: R
_ Nach 4136.S. 365. *5842.

BERH:2rdus LVD:ouicus D: Gt Dvx WIRTEMB.
| Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite, in eis

ner langenPeruce und vorn geknüpften�pibenenHalskrau-
�e,mit umgelegtemElephanten- Orden. R.) Das Was-

 pen’mitdrey Helmen. Darüber auf einemBande: coz

DEO ET DIE und unten: mocxcvi1. Aufden Seiten aber:

I, I. W. (Wucherer,Münzmei�ter,)Rand�chrift: eurscu-
GEWAGT-UND TREU-GEMEINT-16-97. ÆinfeltenerIhaler.
Nach 4144. S. 366. *5843. E

CAROL VS Dp: 6: Dvx wuRr. & 7: SBru�tbilò
- von der rechten Seite im Bru�tharni�ch,mit im Nacken

zu�ammengebundenenHaaren undumgehangenemgoldenen
Vließ- und Würtembergi�chenOrdensbande. KR.)yuo-
VIDE ET CONSTANTER, Das mit dem Fúr�tenhutbez
dete und mit derWürtembergi�chenOrdenskette ge�hmück-
ce Wapen , wie auf n.548. Neben dem Für�tenhut:
17-65. und unten herum: 10 Avf EINE FEINE MARC,

Ein Conventions,Thale, =
e

EE

E

ES 11) Neu-
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N) Neu-Für�tliche.
L. Batthyany.

_Nach 4149. S. 368.
*

5844. |

AROL:æs s: R: I! PRINC{ DE. BATTHYAN,e:

i: MN!US 8: COM! AUR: U: Et C! CP: 9: U;

s: c: De��enBru�tbildwie auf n. 4149. Dar-
unter: 1, ToDA. F. R.) GEN: c: MAR: U: L¿ DIM* COL!

U: $: C: & R: A: M: A: Il: CoNs: & s: CONF! MIN: 1765.
Das Wapen, wie eben da�elb�t,Rand�chrift: x1Dxr1TA-

TE ET FORTITOUDINE,welche aber im Pragen verru>t und

Fideliiritudine-Fortitudi.tate-t ge�eßtworden. Ff ein {<ô-
ner halberConventions-Thaler.

II. Oettingen.
_ Nach4159, S.371.  *58450 ra

|

Joumvs, rRovIinesrT, Des Für�tenzu. Oettinezen
LF ALBERTI ERNESTI MNamens-Chiffre A E unter
dem Fär�tenhut,und an den Seiten: 16 75, unten aber
(6o)und darneben zur Rechten ein Münzzeichen,R.) vire

LANTA ET FIDELITATE,Ein rechts �chreitenderHund. |

Unter�cheidet�ichvon n, 4159. durh die Namens-Chiffre,
die alhier nur aus den Buch�tabenA E be�tehet, auf je-
nem aber durchdas O (Octtingenfis)eine Vermehrung
erhalten.

Y
ES

ZS

Ul. Oftfriesland,
Nach 1660, S. 371, +5846.

( |FORG.ins CHRIST. ¿anus D. G. PR.inceps F.rifiae
UI ‘.rientalis, Dominus 1.2 E�ens,s.tedesdorffEr.

w.ittmund. neb�teinem Möünzzeichen,Geharni�chtes
y

E Bru�t-
/



Neu-Für�tlihe ug
Bru�tbildvon der rechtenSeite in langen locfigtenHaa-
reèn, R,) LEOPOLD, D, Gy. ROMA, IMPER, SEM,
avs, Der gecrônteKay�erlicheAdler, aufde��enBru�t
der Reichsapfelmit der Venpzag!24.

Ein �eltener
ThalerohneJahrzahl.

IV. Radzivil.
FS 4167, S.372. "5847, |

 UDOVICA. CAROLINA; RADZIVILIA. D. &-

BIRS.8€, DUB.Z2ZRZ,SLUC, ko & Kor yl vox. Die�erbräbrigenPrinzeßinBru�tbild, mit einem Perlen-

�hmud>.Darunter: ær.atis $ an.norum 1675. D, 27

rep. R.) Bey der Für�tlichenRe�idenz,darüber der

Nameu185x zu le�en,ein Baum mit einem BVogelne�te,
daraus zwey alte Vögel hinwegfliegen, und einen jungen

Vogelzurúcfla��en,der von der Sonne be�trahlet,und

von einer Hand aus den Wolken in Schuß genommen
wird, mit der Unter�chriftin vier Zeilen: e4TER ME£9;

ET MATER MEA, DERELIQVER,unt ME, DOM.¿1US A.1-

tent ASSUMPSIT ME. 27S. XXVII Vv. x. An dem Baume
i�tdas Radziwili�cheWapen in einemzierlichenSchilde

 angelehnet. Die�ePrinzeßinwar eine Tochter BOGISL-

LAI RADZIVIL, Statthalters in dem Brandenburgi-
�chenPreu��en, und hatte zumer�tenGemahl LVDOVI=

__CVM’LEOPOLDVM, einen Sohn des gro��enChurfür=
fen FRIDERICI WILHELMI zu Brandenburg,nah
de��enTode aber ward �iemit dem Churfür�tenvon der
Pfalz CARL PHILIPP An. 1688.vermählet.Sie �tarb
An. 1695. den 25�enMärz. Jt eine �chöneMedaille
von der Grö��eeiriesES Schlegel B. N, p.65.

H 4 VE: Tha-
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YI. Thalerder Grafen.
hiilt ebb hb h bibi iii

1) Berg. in Zütphen.
Nach1674. S.376. *5848.

Vil. Zelntus co..mes De MON,tibusZz,(et) D’.o-
| MIIS DE, BB,Fenberg,BIL„and, BOX; eer;

Hoernolt z.(et) wis .c4. Das von einem aufs.
gerichtet�tehendenLöwen an einem Bande gehaltene qua-
drirte Wapen mit einem Mittel�childe.R.) sa8cTr9,

OSWALD9, REX, NVMVS, NOV, Dy, HEELDE, Deéie�es
Heiligen gecrôntesund geharni�chtesBru�tbildvon der

rechtenSeite, mit dem Scepter in-der rehten und dem an-
gegürtetenSchwerd in der linken Hand. Die�es�eltenen
Thalersi�n, 1674,nur beyläufigerwehnet worden,

2) Hanau.

|

a) Münzenberg,
Bor 0 E -

HILIPPVS. MAVRICIVS.com.cs Ix. HANAV. ET,
 RHIN,ecX,ferner in dem inneren Crei�e:DoMmvs.

IN. MVNTZENBVRG, Die�esjungen Grafen Bru�tbildvon

der rechtenSeite, in kurzver�chnittenenHaaren und einem
Mantelfleide. R.) MoxErAa. NOVA. ARG. TVTELÆ. HA-

NovIC@, 1614. CDie 4 i�tentweder gerut�chetoder verän-

dert.) - Das gecrôntequadrirte Wapen mit einem Mit-

tel�childe.Ein �eltenerVierthel-Thalerdie�esdamals un-

mündigenHerrn , welcherde�tohöherzu �chäben,weil zur
Zeit nochkeine Münzenmit �einemBru�tbildebekannt ge-
worden, Sander 1, Fort�ebungp.19.hat dergleichenvon

IOD : b) tiche
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—_b) Lichtenberg,
Nach 1709, S. 383. 5850,

PRDericwsCAS zm1irus CoM. HAN. RE. BIP, DN, M,

LL, 0. MAR. ET. ADV. ARG, GeßharnifhtesBru�t-
°

bild von -der re<hten Seite in langenHaaren, mit einer

Halsfrau�eund umgehangenemGewand,
"

R.) yAx Er

IVSTITIA EXOSCVLENTVRSESE, Das Wapen mit �ehs
, Helmen,* davon viere auf dem Wapen�elb�truhen, zwey

aber an den Seiten de��elbenge�tellet�ind,neb| der ge-

theilten Fahrzahl: 16 72. Ein �chönerThaler, der fich
von n. 1709. darin unter�cheidet,daß auf die�emum das
Bru�tbildder Name und Titel die�esHerrn, auf der

Wapen�eiteaberder Denk�pruchgele�enwird, J, A.
R. in L.

|

CE

al

OA

A 3) Jevertt.
Nach 4231.S.3$9.

“

* 5851.

HARIA G6, Vv, F, TB, JEVER, RVUS, OS, V, WA;

"LL Das Wapen niit einem Helm, und neben die�em
die Jahrzahl: 6 7. (15670) R.) nac, D, H, REICHS,

 SCBROT, VNDE,. KORN# Daniel in der mit einer Mauer

um�chlo��enentöwengrube, und darüber ein Engel neb�t
dem Spei�ebringendenProphetenHabacuc. Die�errare

Thaler unter�cheidet�ichdurh die Um�chriftdes Aver�es
von allen andern Thalern,die�erFräuleinvon Jevern,
auf welchen�ieinsgemeinMARIA 6. D, Vv. x. T. 1EvVER&C.

“alhier aber MARIA 6, v. Fr. TH. 1EvER hei��e.Es
mußal�obierentweder aus Ver�ehendes Stempel�chneis
ders das D (Dockter) weggela��en�eyn, oder aber man

mü�tedie�elbele�en:c.raeuin v.nd e.raeulein etc. wel

ches aber irrig �eynwürde, weil Jevern feine Grafs
�chafri�,�onderndie ehemaligenJnnhaber der�elben�ich
Zerren oder Häuptlinge, �owie ihreNachfolger,die

Grafen von Oldenburg,und

ms
die Für�tenzu An-

i

IS | hal
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halt,Zerb�t�ichHerrenzu Jevernund Kniphau�en
zu nennenpflegen,

4AKönigöseck,
Nach4236.S. ZO.

,

SGT2 |

«$Jie gegen einanderge�telltenBru�tbilderder vier Hers
‘ren Brüder Grafen von KRönigsec>,davon die

drey álte�tengeharni�ché, ‘der jüng�teaber (gegenwärtiger
Churfür�tzu Côln) im gei�tlichenHabiter�cheinet.Der.

álte�tehat den Toi�onorden, und der dritte das deut�che

Ordens-Creusauf der Bru�è,welchesauch auf der linfen
Seite �einesRoes ge�ti>keci�t. Die Ueber�chriftin drey -

Reihenhei��et:s. u. 1. COMITES, A. KöNIGSEGG,

ET, ROTTENFELS. DOMINI,IN. AULENDORF, &. STAUF-

FEN, FRATRES. und die Unter�chriftin drey Zeilen:vTI1.
SANGUINE. ITA: BLS _AMICÍTIA, IUNCTI. M.D.C,C.LIX,

Unter dem einen Bru�tbildezurRechten�tehetdes ge�chick
ten Medailleurs Name: e. rova. recit. R.) Das be-

helmteGrâflicheWapen, und nebenund unter dem�elben
die Auf�chriftin zwey und zwanzigZeilen; FRANCISCUS,

HUGO.r.amiliae caruT NAT.4S 2. OCT. 1698. UTRIŸ

USQUE.CÆs,4reae &. REG.Íae aPosTO.licae Male�tatis
coNs.¿liarius acT.ualis INT.imus. CAROLUS, FER-

DINANDUS, nar.ús IL Nov. 1696.M.archio DE BOIS=

 SCHOT CO0,71€6S DE ERPS. AUR.Ci VELL.CViS EQUES.UTRI-

USQUE.CÆS, C. REG. APOSTO. MAI. CONS, ACT, INT, &

CAMERÆ, AUL.ZCAePREÆSES AC. ‘PIISS¿Ia MEM.oriae
RoM. IMP.Cratricis vDuzx ELISAB.ethaæeCHRIST .7-

mae QUONDAMSUPR.C/US AULE PRÆFECTUS. CHRI=«

STIANUS, MAURITIUS.EUGENIUS, nar. 24 Nov:

1705. INCL Jt ORD.Z115TEUTHO./iC1 EQVES ARCHI COs

MENÓ.ator BALLIV.Z4t1$ ALSAT.iade &. BURGUND ,Z4€;
“

COMEND-,AtorIN. ALTSCHHAUSEN,UTRIUSQUE-CcÆæ8. 6,

REG, APOSTO.MAI. ACT,(alis CAMERA.TIUS» S.Upremus

CAMPI,MARESCHALLUS,Gc,UNIUS, LEG,Z0/iSREDEST.FYiS
TRI-
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TRIBUNUS, MAXIMILIANUS. FRIDERICUS, tar. 13.
MAY.1708. ECL.efiaemETR.opolitanaecoLoB.ienfis&.

caTHE.dralisARGENT. inenfis REsP.eiue DECA.US CA-

 M.erarius È, CANON, ¿CUS CAPITUL.Z PRÆPOS,Z#U5COAD=

I.1(f07 AD. S. GEREON.e71 INTRA COLON.7aM, Rand.
chri�t: v1G0RE. cÆs.arei PRIVIL.Cgi2DE. XV. ocr.

p1,D.C.L,xXv, Ein �chönerThaler,der insgemein der

GrâflicheRönigsecti�cheBrüderlicheŒFintrachtse |

Thaler genennet wird. „JnMon:orf ts er�cheinet
der�elbeiimGolde,

5Lippe.
Detmold.

Nah1749. S. 3927 “5853 |

RIED.ericus ADOLPH. com. &, YWoB.D. LIPE,

Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite in der

Peruckemit
LSE Ordensbande und Gewand.

‘Am Arme: B. R.) 1vsrvmi, ‘&. vEcoxvm. Das ge-

crôntevon zweytôwengehaltene Wapen auf einem zierli-
chen Fußge�telle, darunter die Fahrzahl: 17.15. 3�tels

ne �elteneachreckigreThaler-Klippeà 2720th, deren

D,1749- E
mit

ZA Worten erwehnetworden,
Nach 1750, S. 392.

*
5944.

-

SIMON, HENRICH, ADOLPE, c.. ET, N, D,
LIPPy Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite,in
einer gro��enPeruckemit umgélegtemGewand, Unten;
L.H.L, R.) sveR, D, VIAN ET, AMEID,. BURG, Hy

vLTR, Das Wapenin einem ovalen Schildemic fünf
Helmen, darunter (2) zwi�chender

A 1722,

Nach 5498, 5855. EE

SIMONAUGUST, ‘com. & Nos, D, LIPP, $. D,

v, & a. B. H. ULTR, Geharni�chtesBru�tbildvon derrech-
ten Seite, mit einer Band�chleifeim Nacen und umge»

legtemGewand, R.) MiTESCENTE coœŒioREDEUNT,1765,
Das |



14 _ Grá�li�e.
Das gecrönteWapen in einem zierlichen, mit Lorber- und

Palmzweigenbe�te>tenSchildemit Hachures. Darun-
cer: B, (Bandel) und.S. (Stümer) ferner # in einer Car-

touche und auf einem Bande: av nV.ormam conv. Die

Um�chriftdes Never�eszielet| auf die im Hochgräflichen
Wapen befindlihe Schroalben. FJein �chönerhalber
Conventions- Thaler, der �ichvon n.5495. dur das ge-

harni�chteBru�tbildunter�cheidet.Beyde �indbeyGele»

genheit der Vermählung mit der Prinzeßinzu Anhalt,
De��auMARIA LEOPOLDINA Durchl. und der�elben
glü>licheAnkunftin Detmold,ge�chlagen. |

6) Mansfeld,
SS Born�tadt.
__Nach 4257+ S-395. - *5856.

|

|

RVN.o WILH.e/mus HANS: GE.org. VOLR.atf
LF [OBS. 1-6-12. Das Wapen mit zwey Helmen, und

dazwi�chenGM, R.) com: E: Do! 1: MANSFE: NOB:
po: 1; nzL: Der Ritter S. George zu Pferde, den

- unter ihm liegendenDrachenmit der tanze durchbohrend.
Obenein kleiner Reichsapfel. ZJein rarer halberTha«
ler, dergleichenganzer zur Zeit nochnichtbemerket worden.

7) Ranzau,
Nach 5499- 5857: |

ETHLEF s. R. 1. c.omes 1.1 Ranz0ui ET L.06weit-

holm, D.ominus 1.2 B.reitenburg. Das Bru�t

bild von der rechtenSeite, in eigenen langenlocfigtenHaa-
ren mit einer Halsfrau�eund umgehangenemGewand.

Unter der Bru�tder Werth: (>). R.) REcTE FACIENDO

NEMINEM T1MEAS. Das Grâflich-Ranzovi�chequadrirte-
_ Wapen mit einem Mitctel�childe,mit aufge�ebterCrone
und herabhangendemElephanten. Unten mit getheil-

ten Zi��ern:16 89. Herrvon Jdeler in VW.

+

g) Reu�s -
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8) Reu��en.

a) Aeltere Linie.

Nach 1855.S. 416. 5858, |

E D D RG UV, HV PD: KDL Ri Gi Wi, @.

(das i�t:Geinrich der ÆlrereReuß, Graf und

err von Plauen, Römi�ch-Rap�erlicherMaje�tät
Rarh, General VVachtmei�terund Obri�ter.)De�s
fen geharni�htesBru�tbildvon der rechtenSeite, in eige
nen langen Haaren mit einer �pißenenHalsfrau�eund Ges
wand. R.)omnra cua DEO. 1679. Das gecrönteGrâf-
lichequadrirte Wapen mit darauf gélegtemFJohanniter-

Ordens -Creus. Unten: F FJein Vierchel. Thaler
Graf ¿zeinrichsI. älterer Unie in Ober-Grág, der An,
1627. geborenund A.1681, ver�torben.BüchnersReu�s
�i�cheMünzen,p.34.

b) FúüngereLinie.

Nach 4345. S. 417.
*

5859.

fo: o: HEIN:7ré¿ciwvN. ær7. sEN; RVH: (Rütheni)
A DN: A: PLAV: Di I: G: Cc: G: s; E: LOB, Das

quadrirceWapen mit zwey Helmenin einemHerzförmis
gen Schilde. R.) FERD: IL, Roman: 1MPe: HvNGt Er,

Bon: REX: 1623 E. S. Der gecrönteKay�erlicheAdler

mit einem Reich8apfelaufder Bru�t, darin die Wertha
zahl 24, Jf ein �eltenerundbishernochnicht bemerkter
Thaler Graf HENRICI po�thumijüngererfinie in Gera
von gutem Gehalc, Dergleichen guter Thaler auchvon -

1622 von einem andern Stempel beyhandeni�t.
|

3860,
|

Mo: No: HEIN: 7ric¿ 1vN, zt: EN: RVTH: DH: At

PLAV: Dt It Gt: C: G: SS: E: Lo: Das behelmteWapen.
R.) FERD: IL Rox: IME: HvyNGi ET. BOH: RÉX: 1623.
E. Ss, Der gecrônte Reichsadlermit dem Reichsapfel

i \ auf



auf der Bru�t, darin die Werthzahl12, Jf ein �eltener

halberThaler‘voneben dem�elben.J. A. R. inL.

Nach 4348. S. 417. *5861.
H.einvick-D. E. 1. L. R. G. U. H. V. BP. H. ZG.

C. 6, 8. uU. L. Bru�tbildvon der rechtenSeite, in langen
Haaren , im Harni�chund Gewand, mit einer Halsfrau�e.
Unten zur Linken:S D (Simon Dannes, Münzprobierer.)
R.) REDDE CUIQVESUUM. 1678. Eine Hand aus den

Wolken, mit einer gerade �techendenWage und einem

Richt�cheit.Unten: (5). J� ein �eltenesZweydrittel-
Stück HENRICI I in Schlain, darauf der n. 43498. be-

merkte Fehler quique in der Um�chriftdes Reverfesver-

be��ertworden.

9) Sayn und Witgen�tein.
| “Witgen�tein.

Z

Vor 4358. S.420.
“

5862.

(gVSrAv,G, Zs. W. V. HON, 1 Z. H. V, N. Ly;

cL, (das i�t:Gu�tav,Graf zu Sayn Witrgen-
�teinund Hon�tein,Zerr zu Hombuig und L7eu-

magen, Lohra und Clettenbera.) De��enBru�tbild
von der rechten Seite, in einer Perucfe, mit blo��em
Hal�eund umgehangenemGewand. R.) vix, ET, cau

TE, 1673. «Jn der Mitte] die Auf�chriftin drey Zeilen:
XXIII, MARIEN GROSCH. und darunter zwey SZaynhacfen
zwi�chen1, Zz. Ww. J-. A. R. inL.

Nach 4358.S. 420. * 863.
|

GUSTAV. G. Zz. s, W, V, HONSTEIN. H. “Z. H. Vv,

4, Lv. LET, Der Hohn�teini�cheHir�h.R.) rz,

ET, CAUTEy1675. Ju der Mitte die drey Zeilen:
XXIIIT MARIEN GROSCH.Sf �elten,

EER
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5804 i

GUSTAV.6. z. s.w. V. HON. H. ZH. VN, L,

v. c. Das Wapen mit vier Helmen. R,) TANDEM

FORTVNA OBSTETRICE, n der Mitte in vier- Zeilen:
# XXIVÆ MARIEN GROSCH XLXXV1%# (db,i, 1676.) Oben
und unten in der Um�chriftMünzzeichen,JY.A. R, inL.

5865.
GUSTAV: G2! ss wi Vi HON: He Z: HV! N! LE!

v: c1: Bru�tbildvon der rechten Seite in der Perucke
mit umgelegéem Gewand. R.) an. vALMAM, PRESSA,

"LEATIUS, RESURGIT, DasgecrónteWapen. “ Anden Seis
ten; P Lund darunter :16 76. Unten: *, J,A.R. in L.

"5866. Æ

GUSTAV: G.raf zu s. w. & HON: D.ominus
Ln B.omburg, v.alendar , Neumagen , L.ohra &:

cLETT:enberg.Bru�tbildvon der rechten Seite im Rôs

“mi�chenHarni�chund gro��erPeru>ke. Darunter: (2),
R.)aD PALMAM PRÆSSA (pre��a)LAETIUS RESURGO. Das

quadrirte Wapen mit einem Mittel�childe, neb�tdarauf
ruhenderGrafen-Crone, und darüberge�eßterFahrzahl:
1676. Die halb teut�cheund halb lateini�cheUm�chrift
auf dem Avers, desgleichen das fehlerhafteWort præs�a

auf dem Revers zeuget von einer �chlechtenEin�ichtdes

Sctempel�chneidersund der Münz-Öfficianten,
E

Nach 1872, S.422." * 5867.
R:a DoMtzoriim sL1uckiorumSTE;phaniZ: FRA.

_L
A

com. (das i� in das 0 einge�chlo��en)o, za. Der

heiligeJoachim mit dem Stabeinder rechtenHand, neben

ihm: S1 und darunter getheilt: 15-25. Unten zu den

Fü��endas Wapen.« R.) LVDOVICVS, PRIM. pn:oRa-

CIA. REX. BO. Der gecrônteBöhmi�che‘ówe. Am Ens-

de der Um�chriftein za>kigtesCreuß,als ein Münzmei-
“Bn

|

�ter
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�terzeichen.ZJein Thalervon einem ganz andern Stem-

pelauf beydenSeiten, als n. 1872.

Nach 4373. S. 423. *5868.
_HEINRIC./5 SCHLICK COMES. A. PassaN, Das

GrâflicheSchlikfi�heWapen in einem glatten Schilde
_ohnëdie Ordenskette vom goldenenVließ. - Ueber dems

�elbendie H. Anna, mit dem Je�uleinim rechten und

der H. Maria im linken Arm. An den Seiten: s. an-

NA und ganz unten :- 16-42, R.) FERDINAND: HI:

ROM, 1MP. SFMPER. AVGvsT. Der gecrônteKay�erlichè
_ Adler mit demgecrönten und mic der Toi�onketteumgebez;

nen Böhmi�chenWapen auf der Bru�t,und über dem�el-

bencinÉleiner Reichsapfel, unten aber ein Schildgenzwi-
�chendên Buch�taben:1. W. Die�erThaler unter�chei-
det �ichin�onderheitvon dem n.1875.angeführtenvom Jahr
1646. durch die ums GräflicheWapen weggela��eneOr-

denskette, welchedie�emGrafen damals nochnichtconfe-
riret gewe�en. : i 59

Nath 4376. S. 423.  *5869. Sins

_

LEOPOL:dus HEN:r¿cus sCHLIK: St R: It c:07es

DE. PASSANNt C WEISKIRCHEN. Das gecrónteWapen
in einem zierlichenSchildemit Hachures„ darüberin den

Wolken das Jefulein mit �einerMutter und Großmutter.
Neben dem Wapen die Jahrzahl: 17-67. «R.) M.aria

THERESIA. D; G. R. IMP. HU. BO. REG. uno das Bur-

gundi�cheCreußgen..Der gecröôntezweytöpfigeeAdler

mit einem, mit zwey Cronen bede>ten Schilde. auf der

Bru�t,darin die Wapen von Hungarn , Böhmen, Bur«

gund, Mährenund Tyrol, neb�tdem gleichfalsgecrönten-
Oe�terreichi�chenMittel�childe�tehen.Unter des AdlersFü��en

zur Rechten: E v S. (ErdmannvonSchwingen�chuh,Münzs
mei�terin Prag) und zur Unken: A. $. (AntonStehr,

Münz - Wardein da�elb�t.)Nand�chrift:osT1T1a-Er-
 CLEMENTIA, Ein �{ônerConventions.Thaler, der in der

Prager-Müúnzegepräget-worden. Bey die�ereEE
i eit
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heit �eheih mich genöthiget, einige in der Be�chreibung
des Thalersn. 4376.einge�chlicheneFehler zu verbe��ern:

1) daßdie da�elb�tunter dem Adler befindlicheBuch�taben|
nicht T.B. �ondernT.F. hei��en,und nicht den Namen des

Möünzmei�ters, �onderndes Medailleurs in Prag: 7.04a

Fr,ecit anzeigen. 2) Daß der�elbeThalernicht in der Wie-
ner, �ondernin der Prager Münze gepräget worden,
welches unter andern auchder im Herz�childebefindliche

_ Böhmi�chetôwe bezeuget. 3) Daß die von einem Freun-
de mir damals mitgetheilteAnecdote unrichtig�ey.Das-

“gegen mich ein vornehmer und in der Münzwi��en�chafc
überaus erfahrner Gönner in Wien ver�ichert,daß den

Herren Grafen von Schlick nach ihrem Priuilegiomone-
tandi erlaubet �ey,aus dem in ihren Böhmi�chenBerg.

_ werfen gewonnenen Gold und Silber, Münzen�chlagen
zu la��en,jedoh nirgends anderswo, alg in der Münze|

auf dem Prager Schlo��e,und zwar auf Münzdes Böh-
_

mi�chenKorns, auchnicht mehr, als �oviel �iedarzu aus

ihren Böhmi�chenBergwerkengewinnen, Diedort ange-

gebeneZahl i�al�onichtrichtig, weil die Bergwerkeniche
alle Jahre gleicheAusbeute geben, So ge�chiehet�olches
auch nicht jährlich,�ondernnur das er�teFahr bey Ueber-

“nehmungder Majorats-Herr�chaften, weil �iedie übrigen
Fahre ihr gewonnenes Gold und Silber an die Prager
Münze mit mehrerem Vortheilabliefern, als wenn �ie
Ge�lddaraus prägenlie��en.

“

Es verbleiben demnachdie�e
Münzenzur völligenDi�po�itiondes Münzherrn; �iema-

chen �ichaber gleichwol�ehrrar, weil �tenichr in allzugro�-

�erMenge.ge�chlagen,und die mei�tendavon ver�chenket
werden , folglichgar wenige in Cours fommen. Da übri-

gens �eit1766. in den Kap�erlichenErblanden eingeführet
worden, daßdie Münzmei�terund Wardeine ihreNamens-

buch�tabenauf die Thaler und G. lden �eenmü��en;�oer-

�cheinendie�elbenauchauf die�emThaler, wie bereits an-

gezeigetworden.

Thal.Cab.Sor. J 11)Solms,
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11) Solms.
a) Braunfels-Greiffen�iein.

Nach 4389: S/428. 5870.
ILHELM MAURIZ GRAF ZU SOLMS GREIFFEN-

STEIN HERR, Das geharni�chteBru�tbildvon

der reten Seite in einer Peru>eund im Gewand. R.)
Die Fort�ebungder Um�chriftdes Aver�es:zv uvnZzEx-

BERG WILDENFELS VND SONNEWALD. Das Hochgräfs
lich-Solm�i�cheWapen ohneHelmde>enoder andern Zie
rath. Aufden Seitengetheilt:16 91. Ein halberTha-
O �tvon dem v. 4388. unter�chieden.Aus dem

OE tMünzcabinetinLEPE
|

5871.
| ZUMGEDÆCHNVS ZWEY- VND VIERTZIG ÜERIGER

EE. Jn der Mitte die Auf�chriftin neun Zeilen: v @

G6 MAGDALENA SOPHIA vLaNDGRfinzv HESSE,
VERM:Ählte GREFIN ZV SOLMS BRAVNFe/S, GEB0reN D

24 APR. 1660 vERMählt D 23 IAN. 1679 GEsTorbez
D 22 MART 1720. R.) UBERWUNDEN UND

GEKRONSE,
:

Ein auf einemHügelaufgericht�tehendesCreué,Fm
Ab�chnittunten: (u. 1. u.) Ein Begräbniß-halber-
Thaler auf des vorhergehendenHerrn GrafenWWilhelm
Worítz Frau Gemahlin, Aus dem H0ochgräflichen

Ln ADInEE
in Laubach. |

5872.
WILH.elmE OEGRAF,‘ZU. SOLMS,H, Z,

m. wm. vs (di. Herr gu Münzenber2, Wildenfels
und Sonnewald.) De��engeharni�chtesBru�tbildvon

der rechtenSeite in kurzenHaaren, imGewand. R.)
2%MUNERISOMNE TUIS& Die Sonúelim vollen Glanze,
welcheaufein Füllhornmit Blumen; das von einer aus

den Fel�enhervorragendenHand emporgehalten wird,
_ und auf daneben �tehendeBäume herab�cheinet,Ohne

Fahrzahl. DieUn�chriftaufdemRevers i�taus oviv1x
me-
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metam. 1.14 v.125 genommen. Die�erWilhelm eins
‘rich war der dritte Sohn des vorhergehendenGrafens

- Wilhelm Moris, der den 8 Nov. 1682 geboren , und

1702 ver�torben,Aus dem ZHochgräflichenMünzca-
binet in Laubach.

:

EZ:

E _b) Lich.
Nach 4383. S. 429.  *58$73.

HILIPPUS. comes. IN. 80LMs, LICH. AVN, 16, Das
quadrirte Wapen in einem zierlichenlänglichrunden

Schilde. R.) FERDIN, IL D. G. Ro. IMP. s, auG. G,

H. B, R: 24, Der gecrönteReichsadler mit einem Reichs»“

apfel auf der Bru�t,in welchemX zu �ehen,J# eine
�elteneund �auberehalbe-Thaler-Klippe, die von einem.

Vierthel-Thalers-Stempelabgeprägetworden, und wes

gen der auf beydenSeiten vertheiltenJahrzahl merf-

würdigi�t,
:

= ; Z E

:

c) Laubach.
Nach4393.S. 430.

* 5874.
_

V

/

on G.ottes G.nadenCHRISTIAN. AUGUST oRaF
Y zu s0LMs LAauBacH. Das mit einem Für�tenhue
bedecfteGräflicheSolm�i�cheWapen mit Hachuresin ei
nem �ehrzierlichenSchilde. ‘An dem�elbeni das Creuß
des Schwedi�chenSeraphinen.Ordens geheftet, und zur
Linkeni�tein �chreitenderLôwe an �atteines Schildhalters
zu �ehen.Jm Ab�chnittwird der MünzoreW (Wert-
heim) in einer Cartouche angezeiget, und darunter �tehet
in zwey Zeilen: x. EE FÉINE MARCK. imgleichen:W.
(Chri�tianFranz Weber, Münz-Wardein)und E.

(Lberhard, Münzmei�ter.)R.)Jn einem Cranzevon
Palm- und Lorberzweigendie Auf�chriftin neun Zeilen:
ZUM GEDAECHTNIS DES GEFÜHRTEN ZWOELFIAEHRIGEN

. GRAEFLICH WETTERAUTISCHEN DIRECTORII, ABGEGEBEN

D. 30 IUN, 1767, Rand�chrift; TUE -

RECHT-SCHEUE-*
|

: TE i +1217 NTE
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1 CARE Gräfliche:
C+V

y

iNIEMAND,Ein�chönerConventionsmäßigerGedächr-

®

975.
& 6BRS: AUGUSTGRAF ZU SOLMS

 LauBacH. Das Wapen mit dem Fúür�ienhut,dem Se-

 raphinen-Ordenscreußeund dem �chreitenden1ôwen, wie

auf dem vorhergehenden.Im Ab�chnitt:WW“(VWPert-
heim) darunter in zwey Zéilen: x EINE „LEINEMARCK

_

undhierneben: W. (Weber) und E. (Œberhard.Z9
GEORG.AUG. WILH.elm agar zu soLMs* ELIS.a-
bethCHARL.otteFERD.¿zande LUISE eRmc.e/�inzu

YSENBURG,.._ZiveyGeni, welchedie zu�ammengefnüpfte

Solm�i�cheundYV�enburgi�cheWapenin zierlichenne-

ben einander „ge�telltenSchildern an Bändern halten.
Ueber die�elben:CONIUNCTIOFELIX und im Ab�chnitt:

D. 2. Nov.1767.Rand�chrift: THVE-RECHT-SCHEUE-NIE-
Mado, Ein �chónerConventions - Thalerauf die Ver-

+ mäblung des Erb-GrafensGeorge Augu�tWilhelms
mit der Y�enburgi�chenPrinzeßinMÆli�abechhaisFerdinandaLoui�a,TAE

SEE 876.
y

AIE G. fLA LSA AUGUSTGRAF

-

ZU-SOLMS

LAUBACH, Das Wapen,wie auf den vorhergehenden.
Jm Ab�chnitt: WX EIWNEFEINE MARCK. -

und: W. E,

R.) DEM. LANDE ZU NUTZ DENEN NEIDERS ZU TRUTZ,

176g. Das Salzwerkneb�tdem Gradierhau�eim Pro-
�pect.Darüberauf einem- Bande der Name de��elben:
CHRISTIANSWERCK,Ein �chönerConventionsmäßigerGe-

dâchtniß-Thalerauf . die�eobgenannteSaline „ welche
der jehtregierendeHerr Graf A. 1763 zu bauenangefan-
gen, und �o.glücklichgewe�en„ in: Zeit von vier Wochen
die Quellezu.finden, und den Bau, vieler in-den Weg
gelegtenHinderni��eohnerachtet, A. 1768 glülichzu voll-

“enden,Sie lieget zu Trayß an der Horlofim Amte

ÑUcphe,und. i�tnach dem Namen des Herrn. Grafens -

Chri�tianewerkgenennet worden,
E

SSS o
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*5877.

|

v. 6.6. CHRIST. AUG. GRAF Zu SoLMS LAU-
zaca. Das mit einem Für�tenhutbedec>te Wapen mit

Hachures,in einem zierlichenund an der rechten Seite
mic einem Palmzweig‘be�ke>tenSchilde. Daruneer in

einer Cartouche: zo (Creugzer)und W. (Wertheim.) Dar-
neben: W.' (Weber) und E. (Eberhard.) R.) xc. EE

FEINE MARCK CONV. MUNTZ, „FnwendigfolgendeAufz
�chriftin �echsZeilen: 18 MeEr.oriam. NEroT.¡s CAR.oli

 CHRIST.iani FRID. eric NAT.È D. 17: AUG. OBILT. D.

28. sErT. 1768. Ein {öner ConventionsmäßigerGe-
dáchrniß-Vierthels:Thalerauf das frühzeitigeAb�ter-
ben desHochgräflichenEnkelgens.

I2) Stolberg.
a) Vor derneuenTheilung,

Nach 1912, S. R 5878.
E COMITVM,AySTOLBER,g Sy WERNIROs

(Wernigeroda.) Das quadrirteWapen,und über

‘dem�elben.
die Jahrzahl:1555. RZ WOLF, gangus, i

LVDO „zicus, HENRI, cus ; ALBER, ttes RL |

ET, CHRI, ophorus, Der Sctolbergi�cheHelm. Ein“
rarer Zwirrer-halber-Thaler,zu de��enAvers ein jünge-
rer Stempel gebrauchetworden, indem

EEAEbereits.An, 1552�apaFA.R

Nach1913-S.431,E +5879,A EE

___LVDOWI.cus, “HENRI,CUS; ALBER.tus GE!
OR gius, &. CHRIS:töphor1is tn sTOLB erg(�eil;Co-

mites). Das Waßpenmit dreyHelmen. R.) FERDI;
NANDVS, Roman, IMPE.SEM, av. und zwi�chen“bes

M etesNamen H.G.ein Zaynhafen.Dergecröônte
: JZ Se Kay,
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Kay�erlicheAdler,anfde��enBru�tein Reichsapfel, und

über der Cronedie verkürzteJahrzahl:6-2, (1562.) Jt
_ein überausrarer Thaler.

“

Nath 1918.S. 433. *5880.

WOLF.gangus.GEORG.ins comes IN. sTOB. (für
STOLB.)Kon, Das Wapen mit drey Helmen, und zwis
�chenden�elbendie Jahrzahl 1624 vertheilet; an den Seis
tenaber: CZ. R.) WERNI. ET. HON. DO. IN. EP. MIN,

B. LOR. ET, CLE, Der Hir�ch,und überden�elbenein
FleinerReichsapfel,Die�erThaleri�twegen des

Fehlersim Worte SolbiesAE
:

* 5881,
WOLF.GEORG. com. 18. sroL». x. Das

Wapen mit drey Helmen, und zwi�chenden�elben162 4

vertheilet. An den Seiten: C, Z. R.) wERN: Er. Ho.

DO. IN. EP. MIN. B, LOR. ET, c. Der Stolbergi�che
Hir�ch,

und darüber ein kleiner Reichsapfel. Ein dier

Doppelthaler, der �ichvon n.441. und 1918, merklichA

unter�cheidet,

2 AeltereLiniezu
u

Wernigerode,Il�enburg
“Und Geudern.

Nach LE S.434. 5882.
RNST, ET. LUDOUICH: CHRISTIAN: Sn der

Mitte in fünfZeilen:#xv1# GUTE #GROsCH#® 1674%
LBæ R.) co. IN. 8. Kk. RI. WER. ET. HO. D. IN, E;

M. B- E. L, C. Das voll�tändigeWapen in zierlicher
Einfa��ungmit drey Helmen.Ein �eltenerhalber Thaler
die�erbeydenBrüder duJi�enburgund Geudern. FJ.

_A.R. in L._

73)Traut-
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13) Trautjotn.
_

Nach 4436. S. 438.

-

*
5883

O: FRANC: TRAVTHSON: c: IN FALKHENSTAL,Z

neb�teiner tilie, als «einem Münzzeichen.De��en

Bru�tbildvon der rechtenSeite in eigenenkrau�enHaa-
‘ren, in einem geblumtenKleide, mit einem breiten Spi
ßenfragenund umgelegtenGewand. R) L: Bt 18: SPRE-

- CHEN, fein ET. SCHROVENST.Ci72,1634. Das gecrónte
Wapenmit einemMicttel�childe,und darüber der gecrôn-
ce Kay�erlicheAdler mit einem K auf der Bru�t, neb�t
der inneren Um�chrift:svu. vmMBRA. ALARVM, TVARVM,

Die�erThaler i�tvon 9.4436. und 1932 �ehrfenntbar:unz

ter�chieden.

14) Wied,
a) Run>el.

Vor5508. SENS
HRIST:¿anus LUD:ouicus comes WEB:4e, ISENZ

Burgi SL CRICH:iNgeNCHARL-otta SOPH:7æ
AUG.ufta conm:es savN.ae & wirTG:en�tein.Beyder
gegeneinanderge�tellteBru�tbilderdes Herrn Grafensi�t

geharni�cht-mic umgelegtem Hermelinmantel,unddie

Frau Gräfinhat den Däni�chenOrden de l’Unionparfaite

If
der linken Bru�t, Unter den Bru�tbildern:S_E.

R.) IN MEMORIAMFELICISSIMIMATRIMONII XXIII 1UN.

_MPCCLXIL.„ Der Pro�pectder im Thalean dem tahnfluß
liegenden StadtRunkel, und über der�elbenauf dem

Gebirgedas Dorf VWWepyerneb�teinigen Bergwerks,Ge-
bâuden,

wie �olchesdie beyge�eßtenNamen: WEYER,

LAHN FL, Und RUNCKEL anzeigen, Rand�chrift:xx

FODINIS,WEYERIENSIBUS. Ein überaus�chönerVermäh-

lungs- und Ausbeur- Chaler aus dem Weperi�chen
Bergwoerke.

IA ___b)Neu-
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Ls b) Neu : Wied.

Nah 5509. *5885, -

PDericwsALEX.ander xx FRANC.¿fcusCAR.o-
LL [us LUDOV ¿cus com.ites wEDAaE. SBeydergehars

_* ni�chteBru�ibilderneben einander von der rechten Seite,
in eigenenHaaren , mit einer Band�chleifeim Nacken und
umgelegtemGewand. Am Arme des er�teren:Dvou1cur.
BR.)MITIS8SIMAEFRATRVM CONCORDIAE, Eine mit Leor-
ber- und Palmzweigenumwundene und oben mit einem

CranzgecrônteSpib�äule, deren Fußge�tellemit dem aus-

gebreitetenPfau aus dem GräflihenWapen bezeichneti�t.
Jn der Ferne zur tinken ein Schloß, und neben der Pyra-

__ mide zur Rechtenunten: O. T. Jm Ab�chnikt: c1o 10ccL11.

Eine �chôneMedaille auf die brüdérlicheEintracht die�er
HerrenGrafenà 2 éothvon der Grö��eeines Thalers.
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VITI.FreyherrlicheThaler.
Sett tds titelte tette ts lte Slat

1) Batenburg.
Nach 4442- S. 440. .*5886. |

( pu
DE, BRONC, for Lm.er BARO,

DE, BATENBO. 70. Das einmal behelmte Wa-

pen, an de��enSeiten die getheilteJahrzahl:
1557, R.) CAROL,5 VV, ROMANO,7111 IMPE, - SEM=-

PER, AVGVSTVS, Der gecröônteKay�erlicheAdler, Ein
�eltenerThaler, -

—

Nach 4443+ S. 440. *5887.
MONET. NOVA. ARGENT’, BATENBO. Geharni�ch-

tes bârtigesBru�tbildvon der linken Seite, im blo��en
Haupte mit kurzver�chnittenenHaaren, in derRechten ei-

nèn offenen Helm und in der Unken das angegürtete
Schwerd haltend. Jn der Um�chrift�inddie x alle vers

fehrt ge�chnitten,und zwi�chender�elbendrey Wapen�child-
gen einge�chaltet, "oben aber ein Granatapfelals ein
Münzmei�terzeichen,R.) FERDI. eLEc. Romano’.
IMPE’. SEMP', AVGVSs”, Der gecrônteKay�erlicheThaler,
Das x im Worte Romanorum i� abermals

EREEin �eltenerThalerohneJahrzahl,

2) Furtenbach.
Nach 4449, S. 442. “588

DA gecrónteFürtenbachi�chequadrirte Wapen zwi-
�chénzwey Palmzweigen; an de��enSeiten: y. o.

M. s. und darunter in cilfZeilen: WILHEL.æzus AUG.

�tusà FURTENBACH MAIORATVSIN REICHENSCHWAND
J 5

|

AD
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ADMINISTR.4t07 ET FAMIL,Z4€SENIOR; IN 1VDICII REI-

CHENSCHWANDCENSISANNIS AB HINC LXX. COLLAPSI.

| ÆVNC DEMVÁI RESTAVRATI,AC PRESENTE FRATRE GE-

ORG.jo SIGISMUN.doà FURTENBACHDie 1x. tax,

A. O0. R. MDCC. SOLENNI MORE INTRODVCTI  MEMO+

RIaM, R.) Die Fort�eßungdie�erAuf�chriftin funfzehen
Zeilen: 1VDICE IOH,ARNOLDO. ACTVARIO, GEORGI. VI-

GITILI. PASTORE LOCI VENERABILI.ATQ.e SCABINIS

 LEONEH,
‘

PLEISTEINER, SEN, I0H. GRÖTSCH. GEORG.

SCHWEMER.PETRO 'SCHMIDT,  LEONH, PLEISTEINER. IvN,

PETR. WEBER, IOHAN, PETR. ZAHN. IOH. ESCHER. WOLFF.

SPERBER, ANDREA. ENGELHARD.IOH. RAMPEL. ET SEB,

SCHWARTZFERBER.FELICITERCONSTITVTISF. Ff, Eine

�auberge�chnitteneGedächtniß-MÜnzevon ordentlichem
flachenThaler-Geprägeauf die von den Fürtenbachern,
‘nachden mit dem Rath zuNürnbetgdurcheinen Vertrag
gehobenenJrrungen „ A.1700 wiederherge�tellteGerichts
barkeit über ihre Unterthanenin dem Dorfe Reichzen-
�chroandbeyNürnberg.

|

i:
|

_Z) Saller zu Schwanberg,
EEE aN RR

(E GALLER. zv. scHwawBeRG, Das Was-

pen�childohneZierathenund Helm,darüber: 1604.
R.) LITERIS. ET, ARMIS, ÆTAT. xxx Ofcharni�chtes
Bru�tbildvon der rechten Seite, în kurzver�chnittenen
Haaren mit einemziemlich�tarkenBarte. Ein �eltener

DickthalerGeorge Gâllers, Freyherrnzu Schwanberg,
nachherigenRömi�ch-Kay�erlichenKriegs-Raths-Prä�iden-
ten in Steyer. KHEVENBÜLLER Anual. Ferd. P.I. p, 3.

J- A, R. inL-

4) Rek-
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4) Rebell >>

*

Nach 1955.S. 443. #5890.
ERM.an7nus DE: LYNDEN.LIB.C1 BAR.0 IMP.erii

iN. RECHEN.
“ Das behelmteWapen. R) RV.

DOLP.IL R0M.- Mr. SEMPER. AVG. Der gecrönteKay-
�erlicheAdler. Ein �eltenerVierthel-ThalerZermanni

von Lynden, Freyherrn von Reckheim,von welchem
IMHoy in zotit. S. R. G. TL.Procerum, Tom. II. p.163.
nachzu�ehen,Ohne Fahrzahl.

|

5) Schrotl von Schroten�tain,
Nath 1955. S. 443. 5891.

ES

(go SCHROTL, v.022 SCHROTENSTAIN..De��en
LI Bru�tbildvon der rechten Seite, mit kurzver�chnic-

tenen Haarenund �tarkemBart, mit einem glatten,Kra-
gen und im zugeknüpftenWammes, R.) Römi�ch

Kar/erlicher,AvcH DER ZV HVNG:4r2 vND. BÖ.hmen

KöniglicherMaje�tærRar. Das quadrirte Wapen
mit zwey Helmen. Eine ThalerförmigeSchaumünzeohne
Fahrzahl. Von die�emGe�chlechtehabe ich keine zuver«

láßigeNachricheeinziehenkönnen. Nach der Arbeic des

Ei�en�chneiderszu urtheilen, �okommet�iemit den V0Did-
manni�chenSchauchalern n. 4324. und 4325 ziem-

lich úbereinzfolglichwürde�iezu Zeiten Kay�ersFERDI.
NANDI II. ge�chlagen�eyn,wiewol in Khevenhüllers

Annal. Ferdinand. nichtsvonihm zu findeni�t,
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VIII,Ftalieni�cheThaler.
2500420244444. 224452 2424+

HL:Florenz.
__ Nah 4458.S. 445. +5992. |

:

ERD.inandus MedicaeeMAGN,.MSDVX, ETRV-

RT.4e 11, Geharni�chtesBru�lbildvon der res
ten Seite, in kurzenFrau�enHaaren und Barte.

R.) vT. TESTIMONIVM,PERBIBET. Die Bor�tellungder

EnthauptungSt. Johannisdes Täufers. Jm Ab-

‘�chnitt:1603. Eine |�elténè‘Lira,auf deren Revers-das

‘lebteWort der Un�chrift“unle�erlichi�, ob es perkibet
‘oder perhibeathei��en�oll,‘oRsiN1 Tab. 11. n. XXI. p. 56.
hat tergleichenvon 1608, da im Kupfer auf dem Revers
dás Wórt perhibet, bey der Be�chreibung‘aberunrichtig
peribetundperiberet�tehet. ;

Vorti *5893.
PETRVS LEOPOLDVS. n». e. ‘e. R. H. ET. H.

A, A.M. D, EYRVR.  Geharni�chtesBru�tbildvon der

rechtenSeité,
mit im Nackenzu�ammengebundenenHaa-

ren , dem an einem Bande auf der Bru�therabhangenden
goldenen:Vließ und umgelegtenGewand. Am Arme:
L. $, (LouisSeries, Stempel�chneider)und unten zwey

creußwei�egelegteBerghäckel,dergleichendie Ober�teiger
an �tatteines Stabes, zum Zeichenihres Berufs , tra-

“gen,als eine Marquedes- jeßîgenMünzmei�ters.R.)
DIRIGE DOMINEGRESSVS MEOs, Das gecrônte,auf
‘dem St. Stephans - Ordenscreube.liegende, oben mit
Zweigenbe�teteund mit dem goldenenVließ, auch St.

Stephans.Orden ge�chmückteovale Wapen�child, darin die

rü von Hungarnj Ds > Birgidund

Terk/
:

ned
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neb�tdem auchgecröntenOe�terreich-‘Lothringen:uno Flo-

renzi�chenMictel�childgen,Unten:PI SIS 1765.
Nach5510. 2589EA :

PETRVS [EOPOLDVSDG Pa R. Hy, ET. Bs
A, A, M, D, ETRVR, Geharni�chtesBru�tbildvon-déf
linken Seite, in eigenenim Nacken herabhangendenlockig
ten Haaren , mit dem goldenenVließund dem St. Ste«

phans.Creukeauf ‘der Bru�t, auch umgelegtemHerme«
lin-Mantel. - Darunter ‘zwey creußwei�ege�tellteBergs
hâcfel. R.) DIE1GFDOMINE«GRESSVS. MEOS. Das ges
crónte;-auf dem Or denscreußliegendeund mit beydenÔr-
den gezierteWapen in einem breiten Schilde , darin die.
Bilder mit Hachuresund weit deutlicherund an�ehnlicher.
ausgedrüet�ind,als auf dem vorhergehendenvon

17S,Unten : k181s 1767.

Zz TT. Genua,
_Nach1978.S. 448. 5895

YX. ET, GVB,, REIP, GENV. Ein Creuß,‘inve��en|

“ Winkelnvier Sterne,AmEnde der Um�chriftein

fleineères Creuß, R.) ET, REGE, EOS, 1676, 1, Ly M,
“Die heilige Maria auf den Wolken�ibend,mit dem Jes
�uleinauf dem linken Arm und dem Scepter

i
in der rechten

Hand, deren Haupt mit �iebenSternen umgeben i�t.
Rand�chrift:

$

PONDERIS“SECVRA“”FÍDES”

Es
—PREÆ-

soIvM, FJrar und wiegetE drey tot
“Nath4474, S. 448. 5896.

|

=

DVX. ET. GVBER. -REIPV, GENVEN.‘Dasgecrônte
é

und von zwey GreifengehalteneWapen„ darunter ein tor.

ber- und Palmzweig, - R.) Von, / SURREXIT,MAIOR,
1709. F. M. S. Der heiligeJohannes der Täufermit.

der Creubfahnein der linken Hand,undmit der nE in:
die
DôheRe J- A. R.in 8

E

Il. Mane
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[II Mantua.

Nach1687,S. 450, 26997,
(ER.dinandusca.dinalis D. G. DVX. M.antuaeVI.

ET. M.0/t1S F.errati I, Bru�tbildvon der rechten
Seite im Cardinals-Habitund Biret, mit umgehangenem
Ricter-Orden des heiligen Blutes. R.) won, uvTva-

Ta, LVcE. Die �trahlendeSonne. Unten zur tinken:
_B. Jfein �eltenerhalberScudoohneJahrzahl,

;

Nach 1997.S, 452. *c898.
ISABELLA: CLARA: FERD:¿zandus CARt:olus

D: G: D:CeS MAN:Ziiae ET: M: F: ETET;c: Die neben

einander ge�telltenBru�tbildervon der rechten Seite, der

HerzoglichenFrau Mutter mit einem hintenherabhangen-
den Schleyer, und ihresunmündigenSohnes in langen

Haaren. Darunter die Fahrzahl: 16646. R.) aura:

A: LONGE: coGNosc1T: Die über dem Meere aufgehen-
de Sonne. Man �iehetwol aus dem wiederholtenct am

Ende der Um�chriftund der“ über�lußigenZahl 6 in der

Jáhrzahl-auf:dem Avers, daßdie�errare Thalerwaähren-
dem Prägengeglit�chet�ey:inde��eni�er doh)von ganz

andern Stempeln, als n. 1997. wie der Augen�chein, bey -

VergleichungbeyderStückemic einander , deutlichzeiget.

IV. Mayland,
Vor 4509 S. 4540 *5g99,

| Se ¿us MARIA,SFORTIA. vicEcomes,De�,
�engeharni�chtesBru�tbildvon der reten Seite in

furzenfrau�enund di>en Haaren, und darüber die Mays"
ländi�cheSchlange.R.) BONA. 7. (et) IO:hannes GZ,

 (Galeazius)M.a77æDvcEs. MedioLazi.VI, Der Wikt-
we HerzogsGaleazii Mariae Bru�tbildvon der rechten
Seite im Witwen�chleyer,und darüber das Haupt des

EE A
in einer Éleinen rundenE in
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Ein vortreflichesund überaus rares Stück von22 Lothin

Grö��eeines Thalers. Es i�tda��elbeentweder währen=
der MinderjährigkeitHerzogsTlohannis Galeazii Mariae,
unter vormund�chaftlicherRegierung�einerMutter, zwi
�chen1477 und 1483 (als in welhemJahre �iedie Vor-
mund�cha�tniedergeleget)ge�chlagenworden. Oder es hat
damit die Bewandniß,wie mit n. 4510, daßes der Her.
zog Tohannes Galeazius Maria zum Andenfen�einerEltern,
Galeazii Mariae Sforzia und Bonae, {lagen la��en, wo es

nicht gar ein Zwoitrer-Thaleri�t. eie

Nach 4509.-S.454. 17 *5900. Ss
IO.annes GalcaZius M.aria SF.ortia VvICECcoMes.

DVX. MLL sx, (Mediolani Sextus.) Geharni�chces
Bru�tbildin krau�endicken Haaren. R.) LV.douico ra-
TRVO. GVBEFNANTE, Das quádrirteWapen, mit zwey
darauf ge�eßtenHelmen, Auf beydenSeiten i�toben der

Kopf des heiligenAmbro�iin einem kleinen Zirkelzu �e-
hen. Jein �ehrrarer, währenderVormund�chaft�eines
Oncle, LUDOVICI MORI, zwi�chen1477 und 87 ges

�chlagenerTe�ton. Z AR,

Vor 2007. S,. 456, 5901,

ALS LT,Mvr, R. m.irandulae x. c. Dv.x

d. Geharni�chtesBru�tbildvon der re<ten Seite in eis
ner gro��enPeru>ke, Am Arme: 1717, R.) noum17as
ESTENSIS, Ein einföpfigterAdler mit dem Wapen ‘auf
der Bru�t,undüber dem�elbeneineCrone; unton aber die
Wercthzahl:103.

“

J. A. R. in L.
|

*

: _

VL Ragu�a.
Nach 2018. S, 458.  *5902,

°°

]

)rcarusET. SEM.ZSRETP.zblicaeRHAG.ufinae.1743-
Das gecrônteWapenin einemzierlichenSchilde,

A
mie

|

1



144 Ftälieni�che.

mit creußwei�edahinterge�te>temSchwerd und Scepter.
R.) DIVINA, PER, TE, ovx. Des H, Bla�ii Brufibild
von dér rechtenSeite im �tarkenBarte und Bi�chöflichen
Ornat. Er �egnetmit der rechten Hand, und in der lin-

fen hälter den Hirten�tabund ein Kirchengebäudemit etli-

hen Thürmen. An den Seiten �einName: $. B. (San-
Qus Bla�ius.)  Diefer Thaler , de��enn. 2018. nur beyläu-
fig erwehnetworden, unter�cheidet�ichin�onderheicvon

den andern durch das & im Worte Rhagu�linae,welches
da�elb�tRhac. hei��et.

VIL Sardinien und Savoyen.
_ Nah 4534. S. 459. *5903._

M anuel FILIB.ertus D. G. Dvx, saB-audiae, c.0-

nes NICIE. 1564. Dasgecrónte quadrírteWapen
mic einem Mictcel�childgenin einem zierlichenSchilde.

R.) 1NFESTVS, INFESTIS. Ein linfwerts �chreitenderEle-
phant ,

der die neben ihm weidende Schafe (wie die Na-

turfündigererzehlen,)mit �einemRü��elallmälig von ein-

ander trennet und bey Seite �chaffet, damit er nichtunver-

�ehensetliche von ihnen zertrete. Ein �eltenerTe�ton,

Köbler M. B. Þ, V. p.377. Luk p. 159. hat dergleiz
chen, aber mit dem Bru�tbildean �tattdes Wapens,

_

Nath 20933.Sz: 469+ 5904.
:

 CAR.olus EM.anzuel D: c, Dvyx. SAaBAVD. P.Fin-

ceps vED,emontium.Geharni�chtesbärtiges Bru�tbild
-

von der rechten Seite, in ÉurzenHaaren, Spani�chem

Kragenund dem Savoyi�chenOrden auf der Bru�t.Un-

ter dem Arm die Jahrzahl: 1590 und unten: T. R.) -

DE VENTRE. MATRIS, DEVS. PROTECTOR, MEVvS+ Das

gecróntequadrirteWapen-mit einemMittel�childe,und

an de��enSeiten: rERr (Fortitudo eius Rhodum! te-

nuit) getheilé,JFvon 2933. vornehmlichdur den mit

P, Ped. verméhrcénTictul in der Uni�chriftdes Aver�esun-

rer�chiedon,und überaus rar,
|

1 VIII, Gi.
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VIII Sicilien.

Nach 4545. S. 462. *5905% =
4

(ans D, ‘G. SIC ET. HIER, ‘REX7 HISP, INF,
|

Belorbertes Bru�tbild-von der rechtenSeite, mit ei-

ner Perucfe im Harni�chund Gewand, R.) ravs7o- co=
RONATIONIS ANNo. Der gecrönteSiciliani�cheAdler.
Darneben: F-N und ganz unten: 1735. J�t'einganzer

Crónungs-Ducaco ¿zund-dienec zum Beweis , daß in

Mon. en arg. p. m1. die Jahrzahl1738 unrichtig:angegeben
worden; welches aber leicht ge�chehenfönnen, weil die 5
einer g ziemlichähnlich�iehet.Siehe u. 4546

Nach 4549. S. 4636 5906, SE TOE

FERDINAND. zs IV, D. G. SICILIAR: ET HIER

REx. De��enBru�tbildvon der rechtenSeite mit im Na-
>en zu�ammengebundenenHaaren und umgelegtemGe-

wand und Ordensbandevon H. Januario. / Darunter< .

I A. R.) HistANIAR. INFANS. 1760. Das gecrónfte
Wapen, zu de��enRechten C. und zur tinken C. und R.
unten aber G. 60, zu-�ehen:davon die beydenC.-den Ober-

Münz Jntendanten Conté Cappolaund das R. den War-
- dein Ru��o,G. 60. aber 60 Grani andeucen. Ein halber
 Species- Thaler des jeßigenKöniges in Sicilien, in

LTeapel ge�chlagen,I. A. R, in 2.

IX. Venedig. -

Vór-4550,S. 463. A 5907.E
TRE

andus m.arcus VENET.USLEONAR.dus LAVRE.
DAN. Der �tehendeH. Marcus úüberreichetdem

“vor ihm kniendenDoge éeinèFahne, bey ‘deren ‘Stange
herunterwerts DvX zu le�en, R) aLoRIA. -f1BI, soL,

Das Bildniß Chri�timit �egnenderre<htenHand und der
miteinem Creus bezeichnetenWeltkugelin der linken,auf
einem mit P. C. bezeichnetenPo�tement.Ein Vierthelz
Thaler, zwi�chen1501, und 1521 ge�chlagen.Y, 4.R. in L,

Thal. Cab. Il. Fort. K *cgog,



146 Jtälieni�che.

s. M, VENET. ANT.o7izs GRIMANVS, Dvx. Der
auf cinem Stuhle �ißendeheilige Evangeli�tMarcus,

wie érdem#vorihm knienden-Dogen die mit dem tôwen

DezelchnèteFahnemic der rechtenHand überreichet. R.)
-GLORIA/1B 80oLT. Der ‘HErr Chri�tusauf einem,

“Throne�ißend.Er ertheiletmit der rechtenHandden Sc-

‘gen, und! hält in der linkenzeinBuch. Unten: Z=M.

‘JFéin rarer Vierthel¿Thaler7“derzwi�chen1521 und 23

© Mach2048.S..465. 5909: RÉ

MARIN: GRIM.anus D.uX, BENED.iCat AIA,

(anima) Mea. Duo. Der auf einemStuhle �ißende,‘und
-dèm vor ihmfnicnden Dogen mit dér rehten Hand den

«Segenertheilendemit der linkenaber die mit dem Vene,
«tiani�chentöôwvenbezeichnete“Fahneüberreichendeheilige
: Evangeli�tMarcus. Jm Ab�chnitt:„anto, x, R.)
2SŸDERA,.TORDIS,, Der aufrecht‘�tehendeVenetiani�che
_Hwé,mic einem Creußein der rechten Vordertaße. Im

Ab�chnitt;- *M. DCIUI, ‘und hierunter: ZF.L. Jt
‘ein�eltener-halberThaler.

|

|

„; Nach4566,.S»466. + 59106. zige

 FRANC.¿/cusMOLINO.ovx, vex.æ Ein Blus

mencreußmit Blumen in denvier Winkeln. Jm Ab-

�chnitt:Zz. A-B. * R.)SANCTVs.MARCvVs,VENET. Der

geflúgelcetôwemit dem Buche im Schilde. Unten:
+140, I�t,zwi�chen1646 ünd 1655 ge�chlagen.Herr

Boli Sdeletin WOL 18 TEE 1a I

Nach 45697S-466. 7 5911. |

i

79

_�ibendeheiligeMarcus überrelchet,dem vor ihm fnienden
“Dogeneine mit;,demVenetiani�chentôwen bezeichneteFah-
ne. Jm Ab�chnitt:NC. R.) RELIGIONE: ET, CON

STANTIA,j Die�ebeydeIugendenneben einander �tehend:
n SEE

;

a die
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‘dieer�temit einem Creußeund Räuchfaßzdie andere mit

aufge�eßtemHelm und einem Spieß in der tinken. Jm
Ab�chnitt; anno. 1. Ein O�fello,1658ge�chlagen.Jt
�ehrrar, weil die�erDoge kaun ein Jahr regieret hat.
J. A. R. in £. rs

_R. NochmancherleyJtalieni�che.
2 x) Bracciano. Gs

Vor 4602.S. 470 *5912,
VPAVL.us IORD.azusIL. p, G. ANG.uillaraeCOMICS,

BRACC.ZANÌDVX. S. R. 1. Þ,rinceps.De��enKopf
von der reten Seite in kurzver�chnittenenHaaren mit
einem Spibbärtgen, AmHal�e:1621, -R.)vT. vTRVvxN-

QVE.TEMPVS.(cil. po�tulat.)Die Pallas, mit eïnerir

Helmauf dem Haupte, dem Spieß in der Rechtenund

dem Schild in der tinken. Sie kehrectihr Ge�ichtegegen
ein neben ihrzur Rechten �tehendesStaudengewächs,und
zur tinken er�cheinetin der Ferne LTeptunus mit dém
Dreyzaauf �einervon zwey SeepferdengezogenenMus

�chel.ZJ}eine überaus �hôneGedächtniß-Münze
PAVLI IORDANIII. Herzoges zu Bracciano aus dem

Hau�eUr�ini, de��enGe�chlehtmit FLAVIO VRSINO

A.1698 ausge�torben.Die�esHerrn Großvatergleiches
Namens erwarb �ichdurchdie 1571wider die Türken ge«

wonnene See�chlachtbey Lepanto und durch die im Kries

ge bewie�eneTapferkeitdie HèrzoglicheWürde;er �elb�t
aber durch die Ge�and�chaftam Kay�erlichenHofe den

Reichsfür�ten�tand,Die Um�chriftauf dem Revers wird

vannenheroanzeigen �ollen,‘daßman �owol in Krieges=
als Friedens-Ge�chäften,nachdem es die Zeit erfordert,
�eineSchuldigkeitbeobachtenmü��e,und in beydenUm«

�tändenRuhmund Ehre erwerben könne.
--

K 2
E

SC
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2) Corregio.

Nach 4692. S. 470.  *593,

(Jos INCLIT.4€ SIGN. WVSt.gne.
- Ein ge-

‘crôntes, und mit einem Blumen- und Fruchtbehän-
ge, an �tatteiner Ordenskette,umgebenes Wapen von

neun Feldern , in deren drey mitctel�tendie Längeherab
gecrönteAdler und zu beydenSeitén �ehstôwen, aus
dem Wapen der damaligen Herren von Corregio,-er�chei-
nen. R.) s1. (Deus) PRO. NoB1s.- QvIS, coNTRA. Nos. |

Der gecröônteKay�erlicheAdler mit dem Oe�terreichi�chen
Schildgenauf der Bru�t.Das Wort Deusi� in der Unr=
�chriftaus Ver�ehenweggela��en.Die�erbe�ondereTha-
ler ohneJahrzahlmuß�ichvon CAMILLO oder FABR[-
CIO her�chreiben,weil er 1) von gutem Gehalt i�t,2)
‘ebendie Um�chriftwie auf Camilli und Fabricii Thaler n.

4602 führet;und 3) des Für�tlichenTictuls, den er�tSx-
rvs, des CamilliSohn, vom Kay�erMätthia Il. erhalten,
daraufniht erwehnecwird; von ‘die�emSyro aber 4) be,

fannt i�t, daß er geringhaltigesGeld prägen la��en,ünd

�ichdadurchhöch�tunglücklichgemachthat, A

IX. Schwei:
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TX.Schweigeri�cheThaler,
ESR Ate lEA AE AE AAE AAe BELA

pS

I. Ba�el.
Nath 4638.S, Alnus: cogAs

AX OPTIMA RERVM,,MDCXLVII, n cinem tors

bercranzunter dem Ba�eli�chenWapendie Auf-
chrift in vier Zeilen: GLoRIA4 IN EXCELSIS DEO,

und an den Seiten des Wapens: s vx Q B. (SenatusPo=

púlusque Ba�ilcen�is),R.) AVREA PAX VIGEAT», DET

DEVS, ARMA CADANT,- Die Jrene, mit einem Palms
|

zweigein der Rechten und einem zerbrochenenSchwerd in

der Unken. Sie �tehetauf ver�chiedenenArmaturen, dals

unter zur Rechten ein mit der Jahrzahl 1648 bezeichneter
Schild und eine durchlöcherteTrommel; -

ganz unten aber :

F-F. Jf ein MedaillenförmigerThaler ‘aufden We�t-
phâli�chenSrledeno:Schluß, und ein Compagnonvon

n, 4638.

“n,Bérn.
“

Rach5324S.dra. OE
|

IRrrrvmica BERNENSIS,Das Berni�cheWapen
in einem zierlichenmit Palmzweigenge�chmütkten

R Schilde, mit Hachures, mit daraufge�eßterCros

R.) TEMPESTIVE ET INDEFESSE, Auf einem Ges-

�tellebey Blumen-Beeten eingeflochtenerBienenkorb,um
welchendie Bienenherumfliegen.Fm Ab�chnitt: euEœ-

M.¡um DILIG.entiae. Y ein {öner NsbaiLEE Ee Fahrzahl.

K Z
: TIT,$us
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EEA, Ul. Lucern.

4 Nach4659.S, 482. SYI 6, i

(

JoutromBERO(/en�esVIs BENEVOLIS D. D. Der

Erzengel Michael „ wie er den Drachen unter �ich
_mit Fü��entrit , und in- der rechten Hand einige Donner«-

feile, in der linfen aber ein Schild mit den umher�tehen-
den Worten: Qvis v7 pEvs hâlt. R.) BERO Coves
DE "LENZBVRG FVNDA:07 ECCLES:/4€ BERONEN://s.Das
‘einmal behelmteWapenin einemzierlichenovalen Schilde,

__

Cin rarer halbérThaler des Beroni�chenCollegiat�tifrs,
�ovon Bero „Grafen zu éenzburg, ge�tiftetworden, und

zur ¿andvogteySt. Michaels oder Mün�terim Canton

Lucerngehöret,

-

OhneFahrzahl.

5917.
COLLEG:iMmMBERO:Nen�eSVIS BENEVtolis Dt D;

Der ErzengelMichael, auf den Drachen tretend, wie
<<

Saus �einerrechtenHanddie Strahlen des Blibes durch
den Rachen de��elbenfahren läßt, und in der linken den

Schild mit den drey Zeilen: Qv1s. vr vevs hält, Ganz
“unten: 1. Aas, r.ecit. R.) BERO com, DE; LENZB:

FUNDA:ECCL: BERON. 720. (1720), Das Wapen in ci

nem zierlichenovalen Schilde wit einemHelm. Ganz un-

ten: 1.1, Ein gleichfals�eltenerhalberThaler des Beo
_roni�chenCollegiar�tifrszu Se. Michael , welcherin des

Herrn HofgerichtsrathsCochem zu Manheim Münzca-
_ binet befindlichi�t.Der auf beyden Seiten �tehendeNa-

me des Mänzmei�terskommt auh auf dem Gräflich
Wontforti�chenThalerERNESTIvon A. 1752, n. 4309-

: 1 5918,



Schweißeri�che, IST

5918+ |

Êr

i

_
 -COLLEG:¿UN  BERO-MeN/eSVIS  BENEV:0o/isDt Dt

Der ErzengelMichael , wie er den unter ihm liegenden
Drachen mit Donner aus �einerrechten Hand be�túrmet,
und in der linken einen Schild hält, darauf die Worte:

— QIS VT DEVS, (n drey Zeilen zu le�en,Unten zur Lin-
fen: uLRICA B. R.) BERO comes DE: LENZB:({Fg;
FUNDA:forECCL:efiaeBERO:NeN/IS.720. (1720): Dasmit
Palm- und torberzweigenbe�te>te,behelmteWapen mit

Hachures in einem zierlichenovalenSchilde. Unten zur
Linkenabermals: u... FZnoch ein �olcher�eltenerhalber
Thaler des Yeroni�chenCollegiat�tifeszu St. Michael
im Canton Lucern. Pa

IV. Unterwalden.

- Nach2103.S. 483- 5919.

{

[ntereinem runden Schilde mit zweyBogen „ auf wels
* chemein gecröntesHaupt mit �ehshervorragenden

Strahlen zu �ehen,in einem Cranze von Palm- und tor-

berzweigendie Auf�chriftin �iebenZeilen: x7 sERvus

MEUS ORABIT PRO VOBIS, IOB, 42, (V. 8.) MDCCXXXII

TEMP: EXPOS:(welches vielleicht tempore expo�itionishei�s
�en�oll).R.) B. NICOLAUS DE FLUE “urcv.ctiae

cartu.olicaeraTR.onus. Die�erfrommeBruder Claus,
welcherin einer Einöde zwi�chencinem Berge und Baunr

auf den Knienlieget, und mit zu�ammengefaltenenHän-
den an einemRo�encranzbetet. J ein �eltenerhalber
Thaler ausdes HerrnHofgerichtsrathsCochem in Man-

heim Münzcabinec,Eine Medaille auf die�enLIico-
laus von Fie oder Bruder Claus, auf deren Revers

eben das Haupt mit der Crone in einem feurigenRade mit

einer doppeltenFelgen oder Bogen und �ehsStrahl�pei-
chenüberden Wolken zu �ehen,und welchesdas Ge�ichte,

�oihm er�chienen,vor�tellen�oll, �indet�ichin Röhlers

Münzbelu�tigung,Tom. 11, p. 2gr. Auchhat man Duca-
TA

|

K 4 tér



2 Schweigeri�che.
ten mit �einemBildnißvon 1726 von dreyerley Stempel,
Köhler, Tom. XVI. p. 305. Joh. Tob, Köhlers Duca-
‘tencabinet,n. 2665. und Mon. en or p. 272, alwo auch

einer von 1730. desgleichenein Doppelducatenvon 1728,
vorfommét,und wohlgedachterHerr HofgerichtsrathCo-
chem be�ißeteinen von 1743. von etwas geändertemStem,
pel. Uebrigensfönnen von die�emEin�iedlerim Canton
Unterwalden, der A.1417 geboren, und 1487 ge�toében,
Jöchers gelehrtes Lexicon unter dem Wort urcoLavs
Eremita, desgleichendes Abts Trithemii Chronicon Hir:

�augien�e,p.504 q. 527 �q.und de��enChron, Sponheim.
0.399, neb�tandern beym Köhler Tom. II, p.288. und

E
XVI. p. 312. angeführtenSchrife�tellern, nachge�ehen

Werden.
|
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X. Holländi�cheThaler.
hilft hlt i telle ete Ahh fff ded

I. Friesland.
Nach 4698. S. 491 15920,

M
FŒœD:eratiBELG:¿¿ PRotiinciae WEST-

R/B F:rifiade15 USUM SOoCIET:AafiS-IND:¿a€ ORIEN=S
ralis. Ein“ geharni�chterReuter im Galopp

mit aufgehobenemSchwerd in der rechtenHand, und

umgehangenerFeldbinde, gegen die linke Seite reitend.
Unten das gecrônteVOefifriesländi�cheWapen. R,)

CONCORDIARES PARVÆ CRESCUNT 1739, Das gecrônte
und von zwey gecröntentöwen „gêhalteneWapen der Re-

publique, darunter in einer zierlichenCartouchedie Chiffre
der Ojtindi�chenCompagnie, welcheaus den Buch-
�tabenVoc zu�ammenge�ebeti�,und vaz de ooftindi.
�checompagnieanzeiget. Die�eChiffre und die Um-
�chriftauf dem Avers geben zu ‘erkennen,daß die�erDu-
caton von der Provinz Weé�tfrieslandfür die O�tindi-
�cheCompagniege�chlagenworden, Eri�tüberaus rar,

und in Holland�elb�eltenzu �chen,weil dergleichenSpe-
cies nicht im Lande bleiben, �ondernzum Behuf der Hand-

lung nah O�tindienge�chaffetwerden n

¿ Al: Gedern. - -

oN: FœD: BELG: PRO:p:cátus GEL.driae &,
TR C.omitatus Z.utphaniae1x uSUM;: socIET.atis 1N-

© pae oRIENT.alis,Ein geharni�chterReuter im Galopp,
mit aufgehobenemSchwerd in der reten Hand, undum-

gehangenerFeldbinde,Untendas gecrönteGeldri�che
238 K 5 Wapen,

As



154 Holländi�che.
Wäpen;,und“ ain Ende der“Um�chriftein Münzzeichen.
R.) coNcoRDIA.RES PARVÆ CRESCUNT, 1739. Das

gecrönceund von zweygecröntenLöwen gehalteneWapen
der Republique,darunter in einer zierlichenCartouchedie

Chiffreder O�tindi�chenCompagnie. Jf ein �ehr
rarer fürdie O�tindi�cheCompagnie be�timmterDuca-
ton der Provinz Geldern

UIT.Groningen.
Nath 4711. S. 493, *5922. |

|

E nanquas ACADEMIÆ: GRONINGÆ. fr. OMME.
'

LANDLÆ, Das Wapen der Univer�ität,‘nemlich

ein aufge�chlagenesBuch, darauf das quadrirte Wapen
von Gröningenund Ommeland lieget. Ueber da��elbe

! i�tein Tropheum aufge�tellet, darauf die Pallas mitten

unter allerley Waffen �tehet.Auf den Seiten zur Rech-
ten: vurTAa und zur tinfen: viRTvs. R.) cv. DEO. AD.

VTRVMQVE.PARATI, ANNO. 1672. Jn der Mitten fol-
gende Au��chri�tin neun Zeilen: 15 memoRranm oBs1p10-

NIS, ET LIBERATIONIS - GRONINGÆ: CIVIBVS ACADEMIÆ,

AB ORDIVIBVS/ OB BENE MERITA, D,07/0 D.atum. Die�e

Gedächrniß-Münzei�t-voneinem flachenThalerförmis-
gen Gepräge. Sie i�tzum Andenken der von dem Vi-_

{of zu Mün�ter,Chri�tophBernhard von Galen,
A. 1672: vergeblichbelagerten Stadt Gröninçezengeprä-
get , und'unter die-Studenten, die �ichwährenderBela-

gerung freywilligzum Dien�tder Stadt gébrauchenla��en,
und tapfergehalten, nachgehaltenemDankfe�tevertheilet
worden. GER. v. Loon Tom. IH. p, 96. Theatr. Eu-

rop. Tom. XL. p, 260. und-269.

Vor 4714.S. 493. *5923.

Ete rareein�eitigeachteigre LTothklippe à 1 toth,
wélchein zarlem währenderBelagerung A.

2
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Bezahlungder Miliß geprägetworden. Man�iehetdar-

auf mit be�ondernStempeln in der Mitte das Wapen
von ¿zarlem, oben darüber ein Schildgenmit dem halben
Mond und einem Stern, unten die Jahrzahl+1572. und

“zur tinfen-denHolländi�chentôwen in einem Schildgen
einge�chlagen.GER, Vv. LooN “T.Lp.159.

* i

_Na< 4724. S. 495. 5924

MON. FŒD,  BELG. PRo. HOLL.azdiaeIN USGM

SOCIET, IND. ORIENT. Der geharni�chteRitter zu Pfer-
de, und unten das gecrônteWapendie�erProvinz. R.)
CONCORDIA.RES, PARVÆ,. CRESCUNT. 1739. Das gecrón-
ce und von zwey gecröntentôwen gehaltene Wapen der

Union , darunter die Chiffre der O�tindi�chenCompa-
gnie in einer zierlichenEinfa��ung.J�ein rarer O�tindis
�cherCompagnie-Ducaton der Provinz Zzolland.

V. Ober«Y��el._
Vor 5325. S.495. 5925.

TA

|

EMO. LÆDITVR. NISI. A. SE. 1280. Auf cinem mit

À Bäumenund Ge�träuchènbe�eßtenFelde ein Sau-

gel , welchêndrey Jagdhunde‘mit ihrer eigenenVerle-

ßunganfallen, Unten der Oberyßeli�cheLôwe in einem

Schilde, mit ‘derBey�chrift:vrvar TRavs1./�iulania,
R.) VINCIT. AMOR, MORTEM, CÆTERA, MORTIS.- ERVNT.

Zwi�chenwelcherUm�chrift�ichdie Wapen der Städte

Campen, Deventer und Zwooll �ehenla��en.Jn der

Ferne die Stadt Campen neb�tder vorbey�trömenden
MYf�el, auf deren di��eitigemUfer zwey Per�onen, die eine

in männlicher, die andere in weiblicherKleidung, �tehen,
welche�icheinander umfa��en,und deren jede einen Stern

auf dem Haupteführet, �owie�ichauchoben in den Wols
fen, �oStrahlen von �ichwerfen„ noh dreySterne wahr-
nehmenla��en.Das Gewichtdie�erüberaus raren, von
B!:Z0T UndVAN LooNniht bemerften MünzebeträgtIe|

40h,
4
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4 ‘oth,undihr Geprägei�t flach; folglih ganz un�treitig
Thalerförmig.Sie befindet �ichim <zochfür�tlichen
Fr:eden�teini�chenCabinet, und der gelehrteHerr Hof
rath Schläger�eßet�iein das Jahr 1672. da der Chur-'
für�tvon Cöln Maximilian Heinrich und der friegeri-
�cheBi�chofzu Mün�ter,Bernhard von Galen, unter:

eFrankfreihs Vor�chub,als drey Jagdhunde den im
Schlamme wohnenden Obery��eli�chenFgel, wiewol zu
ihrem�elb�teigenen Schaden, angefallen. Die auf dem
Revers‘am Ge�tadeder Y��el�tehendePer�onenmit den
Sternen auf dem Haupte�tellenden Ca�torund Pollux
vor, die aus gegen eiaander getragener Liebe wech�elswei�e
in den Tod gegangen,und �ind,�einergegründetenMei-

nung nach, ein Bild der Standhaftigkeit, mit welcher
die Städte Campen, Deventer und Zvooll , welchedie
in dem Gewölkeblinzendedrey Sterne andeuten, �ichent-

�chlo��en,wider ihregemein�chaftlicheFeinde zu fechten,

Nath 5325. S. 495, *5926, AES

LVCTOR,ET, EMERGO, Das gécróntéWapen der
Admiralität von Seeland, nemlichdas Wapen der Pro-
vinz Über zwey ins Creußgelegten Ankern. R.) a1, 18,

CVRRIBVS. HIL, IN, EQV1Is: “Jnder Mitte infünf Zeilen:
N08 AVTEM. IN NOMINE 1EHOVÆ. DEI  NosTRt, Oben

in der Um�chriftzwi�chender Jahrzahl : 15 95. ein kleiner

Thurm, welcher als ein Münzzeichenauch auf dem Avers
über der Crone zu �chen,Jt eig �eltenerVierthelthaler.
GER. V. LOON, TL p.454, A

Nath 4728. S. 496, *5927. E
Mo: No: ARG: oRD, TRANS-IS./i/Janide.Ein

geharni�chterMann mit einem aufgehobenenSchwerd in

der rechtenHand, und vor ihm�tehendemgecröntenObers

Y��eli�chenWapen. R.) vL 8x veEo. Die in

Form eines Kleeblates ge�tellte,und mit Bändern an ein-

ander verbundeneWapen der Städte Deventer, Cam-

penund Zwoll , und zwi�chenden�elben:zo, s7. (Stüver)

1685.
:

59289



Hollandi�che. 2

5928.
Lt 08

MON. ARG. CONF. BEL. PRO. TRANS, Ein ge-

harni�chterMann mit einer Feldbinde, der das Wapen
‘mitdem tôwen vor �ihält. R) covfIDeis: DNo: NoN,

MOVETVR. 16495. Ein aufrechts- �tehendertôwe.… FJ
ein Lórven-Thaler der Provinz Ober-N��el,J. A.
R. in £, |

i

1
'

i

VL:Seeland, ®

è

Nah 4735.S-.497. 5929. aA

N/Ton. FrœD, BELG, FRO. ZEEL.andiae ix, xsum.
SOCIET. IND, ORIENT* Der geharni�chteRitter Zu

Pferde, mit aufgehobenemSchwerd, und unter ihm das

 gecrónteWapen derProvinz Seeland, KR.)coNcoRbIA,
RES. PARVÆ.CRESCUNT, 1741. Das gecrônteund von

zwey gecröntentôwen gehalteneWapender Union, darun-

ter die Chiffre der O�tindi�chenCompagnie in einer

zéerlichenEinfa��ung,Jt ein rarer O�tindi�cherCom-
pagnie;Ducatonder Provinz Seeland. és

VIL Utrecht.
Nah 4737. S. 497. *$9zo, |

Nros NOVA, ORDINVNM,,TRAIEC.tenfium. Das

TA
quadrirte Wapen�child,darneben die Jahrzahl:

1584 getheilet. Gaänzoben das leine Urtrechti�che
Schildgen. R.) coNcoRDIA,, RES, PFARVÆ,CRESCVNT,
Ein zierlichesUlien-Creub,auf de��enMitte das Wapen
von Utrecht, in den viec Winkeln aber die Wapenvon

Amersfort, Rhernen, Wyk und Moncforr: Ganz
oben in der Um�chrifter�cheinetabermals das Utrechri-
�cheSchildgen.I�tein rarer Thaler.

XI. Tha-
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XL Thaler der Städte.

1) Aire in derGraf�chaftArtois.

zö�i�cheCommandant in Aire, Generallieutenant
Marquis de Guebriant, währenderBelagerung der

E (E
rare ein�eitigeLTothklippe, welcheder Fran

 Alliirten unter dem Commandodes Für�tenLeopolds
vonAnhalt-De��au,A.1710aus �einemSilberge�chirrprä

‘genla��en.Es i� darauf ineinem rundenZirkel das ges
crônteWapendes obgedachtenCommandantenin der Ve«
fung, mit der Um�chrift:ARIA. oss.e//æ.eR0, REGE.

ET, PATRIA, neb�tder getheiléenFahrzahl17-10 auf den
Seiten ,

und der Werthzahl50 (Sols)obenüberder Cros
ne zu �ehen.Sie wiegec reichlich 1 Loth, GEK, van

Loon Tom, V. p.170. ZTheatr.Europ. Tom, XIX. p.212,

2)-Aug�purg.
Á Nach2155.S. 502.ts #5932,

VGVSTA, VINDELICORVM.

-

Die Stadt Aug-
 �purgim Pro�pect, darúberein Engelskopf,und

vor der�elbendas Stadt-Pyr ,
neben welchemdie Jahr

zahl: 16-42 und“ darunter drey Hufei�en.R.) FERDI-
NAND9, Il,“ D. G. RoM. ‘IMP. Ss. A. G. B.B. REX

De��enbelorbertes und geharni�chtesBru�tbildvon der

rechten Seite in! kurzenHaaren und Knebel- und Spißa

bart , mic umgehangenerVließ-Ordenskette,Am Arme

die Jahrzahl: 1648, Die ver�chiedenenJahrzahlen geben

zu erfennen, daßdie�erSchraube- Thaler von

itHR X
|

nicht
)
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nicht zu�ammengehörigen- Stempeln„ davon" aber die
Thaler zur Zeit nochE e werdenzper�erget �ey.

LE

2) Bi�anz,
|

Vor 4767, S. 503. 5933:
20: ET: CESARI} FIDELIS: PERPETVO, Das Wapen

der Stadt Bi�anzin einemzierlichen Schilde. RJ
CAROLVS: V: 1urEaxRaTOoR, Das zierlichgeharni�chte
Bru�tbildvon derrechtenSeitei in furzenHaaren,mit ei-
nem ziemlichlangen Barte und gro��erCroneAufdem
Haupte, Ein rarer breiter SPAleEsOhneodraahl-

: Lengnichin Danzig, Ï

4) Brie�ach.
Nach2174SSEE *5934-

ONETANOVAPBRISACHIENSIS. Das Stadte
wapen‘ineinemzierlichenSchilde „ und darüberdie

Fahrzahl:1555. R.) DOMINE, CONSERVAy NOS, IN,

PACE, DereinfacheAdler. ZuAnfangeder Um�chrife
Mauf ns Seiten cinCreußgen.

SH Solar, aaa f

_Nah2184.S. 510, 935.
MA Wh

ONETA, NOVACOLMARIENSIS, Das Stadt:
wapen in einem zierlichenSchilde. Darüber die

 Sahrzahl: 1569. Ry FERDINANDI,1e} aveo. PE
DECRETO,

“

Der gecrónte Kay�erlicheAdlermicdem

Reichsapfely
darin die Werthzahl30, auf,derBA:I�tein

E baveria Chale:f«
|

6) Dan-
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SF Danzig.
Nachhs. S,514 +5936.

ONETAARGENTEA CIVITATIsGEDANENS:7s, Das
von zwey �tehendentöwen gehaltene Stadtwapen

in einem ovalen Schilde, überwelchemder- gewöhnliche
Cranz und Zweige;unten aberin einer zierlichenCar-

“touchedie Jahrzahl:16 50.und an den Seiten: G, R.

R.) IOAN.zesCASIM.7r45 D: G:! REX POL. & $uEC:
21: D: L. Rús: vRU: * Das gecrônteund geharni�chte
SVBildnißbis an die Schooßvon der rechtenSeite,mit dem

Scepter in der rechtenund dem Neichsapfel in der linken

“Hand,' umgehangenerVließ-Ordenskette,angegürtetem

Schwerdund um den rechten Arm ge�chlagenerFeldbinde,
�ein �eltenerbreiter Doppelchaler.

= Deventer.
„Nach4835. S. 514, 5937+

e cIvItatum IMPE, DAVEN, CAMPEN,
ZWOL. Die behelmtenWapendie�erdreyStädee,

neben einander mitSchnürenzu�ammengeknüpft.“Dar-
unter: 15-87, R.) RVDOL,phusD; D, EEE

RO, IMP, SEM, avGvs. DevgecrtônteKay�erlicheAdler
“mic dem Reichsapfelauf der Bru�t. Die�erThaler un-

ter�cheidet�ichvon n. 4835. au��erder Fahrzahl durchden

NamendesKay�ers,LasdortRODOL. ausgedrüs
det i�t,

D Frankfurtam
n

Mayu.
Nach-4875.S- 522) #5938.--

| /EOPOLDVSROM.IMP, EL.C1is 18. 1VL, CÓR.0NA-

tus 1. avG. A. 1658. De��enbelorbertes Bru�tbild
von der reten Seite“ im Harni�ch,mit eigenen langen

Haaren,einemglattenHalsfragenundan der Bru�thans
gens
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gendem"goldenen"Vließ,'R.)VIVAT., SEROS, CÆSAR,.
LEOPOLDVS. m. axvwos. Der gecrônteKay�erliche
Adler mit dem Schwerdund R eichsapfelin den Klauen;
auf de��enBru�tder Buch�tabeF. (Francofurtum)in ei-
nem herzförmigenSchildgen.“ JF} eine Crônungs-
Múnze der Stadt Frankfurc am Maypnvon LEeines halben Thalers.

9) Hamburg.
Nach2241, S “527, “5939

AS MARCEHAMBVRGO 1505 nevfteis
nem Creußgen.Das Wapen derScadt Hams

burgaufeinem Creuße.R.) sVPER TRIAŸ PoNIM'+oM.

‘E° PERFECTV'® Die drey WapenderStädte Lü-
|

be, Wismar und Lüneburgim Dreye>, und zwi
�chenden�elbendas Ne��elbiacneb�tden drey Nägeln.Die

Um�chriftenbe�tehenaus Mönchs�chrifet.Jt ein überaus
rarer Ternarius , 1 éoth�chwer,den Langermannniché

ds
angeführethat,

Nach4913.S.528 5940,

‘MONETA. NOVA. CIVITA, HAMB. 72 (t572.)Das
‘Stadtwapen,und darüberin der Um�chrifteine tilie, als

“ein Münzmei�terzeichen,R.) MAXIMILIAN. IL uo.

‘1M. SE; av. Der gecröônteKay�erlicheAdler , mit einenr
AReichsapfeldarin die Werthzahl16 auf der Bru�t,Jt

ein �eltener‘halberThaler, denRa auchniche
bemerkethat. D

Nach 2244. S. 528 ET
|

MONETA* NOUA* CIUITATIS* HAMBURGFNSIS-
606, (1606.) Das Scéadtwapen,und darüber in der

Um�chriftein kleiner Men�chenkopf,als ein Münzmei�ter-
zeichen, R.) RUDOLP Zs II D. o. Rom, 1M. sEM.
-AUGÚS, Pp. FP. D. 606, Der gecröônteBartensAdler,
Thal,Cab.II. Forte�. E auf
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auf de��enBru�tder Reichsapfelmit der Zahl 32. I�t
ein rarer und wegen der auf beyden Seiten befindlichen
JahrzahlmerkwürdigerDoppeichaler, der beym Lan-
germann nichtzu findeni�t,

Nach 491€. S. 529. “ca, |

DA PACEM DOMINE IN DIEBUS NosTR1Is, Die -

Stadt Hamburg von derElb�eiteim Pro�pect, überwel-
che zwey Händeaus-den Wolken ein mit dem Namen JJe-
_hovah bezeichnetesSchild halten, darunter das Stadt=

wapen in einem Schildgen. Jm -Ab�chnitein einer Car-

touche: HAMBURG. R.) Nox MNoR EsT viRTUS

QUAM QUÆREREPARTATUERL. Apollo, ber bas <y-
mi�cheZeichen des Schwefelsbey �ichhac, und Diana,
bey welcherdas Zeichendes Salzes, neben einem Schwib-
bogen, wodurch ein Schiff �egelt.Auf dem�elben�ibet
Weercurius, undhatzu �einenFü��endas Stabtwapen und

ein offenesBuch,darin die in zwey ZeilenabgetheilteWorte:
DEBET CREDIT zule�en.Unteneine offenemit 1000000bes
zeichneteund eine ge�chlo��eneKü�te,davon dielettere mit M,
P. als demNamen des älte�tenBankbürgers,Marcus Peter-

�en,bezeichneci�t,imgleichenein BundSchlü��elund ver�chies
dene zugebundeneGeldbeutel,neb�tzwey grö��erenumges

legten offenen Säcken, daraus Geldherausfällce.Ganz
unten in einerEinfa��ung:MDC.LXXII. und anden Seis-
ten: I. R. (TohannReteke, Stempel�chneider.)Ein �{hóö-

ner Banco-Thaler , der vom Porctugale�er.Stempel ab-
geprágeti�t.LangermannXX1UI.3.p.179.

Nah 2247. S.530% .*5943- |

HAMBURGER,„cuRREN7T. GELDT. ‘Das behelmte
-Wapen. An den Seiten: 17 31 und unten in- einer zier-
lichen Einfa��ung:32. secu./izge. R.) CAROLVS VI.

D. G. ROM. IMP. ‘SEMP, AVGVsT, Dergecrónte Reichs«
adler mit dem Reichsapfelauf der Bru�t,und dém Sce-
pter und Schwerd in Klauen, darunter I, H.-L, i ieC1D-
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HeinrichLöwe, Münzmei�ter)getheile.Dergleichenvon

1733: 34+ 37+ und 38. mit Raas “Unter�chied.Ein.

doppeites Mark�tüuck. 22

Nah 4926. S. 530. *5944.
HAMBVRGER, cvRRENT, GELD. SBehelmtesWas-

pen; dabey unten getheilet: LH»L. und ganz unten in
einer Cartouche: 32. 8CHILL. R.) FRANCISCVSpv.

G. ROM, IMP, SEMP. AVGVST. 1759, Der gecröônte
Reichsadler mit dem Reichsapfel, Scepter und Schwerd.

Dergleichenvon 1757 und 58- �indzierlicherals die vorigon
"5945.

HAMBVRGER. CVRRENT.GELD.BehelmtesWa-
pen, An den Seiten: O.H, K.- (Otto Heinrich Knorr,
Müänzmei�ter)und darunter in einer zierlichenCartouche:

. J2, SCHILL. R.) FRANCISCVS D: G. ROM. 1MP,

SEMP, AVGVST. 1761. «Der gecróônteReichsadlermit dem

Meat Scepterund Schwerd, ZweyerleyaA
+5946.

MONETANovaHAMBVRGENSIS.- Dasvon zwey
¿ôwengehaltenebehelmteScadtwapen,und darunter in
einer zierlichenCarcouchedie�edrey Zeilen: 48 scn1LL.in-

ge sPEC, ¡jes 0. BK R.) FRANCISCVS pn, e. Rom.

IMP. SEMP. AVGvsTVs. Der Kay�erlicheAdler mit dem

Reichsapfelauf der Bru�tund dem Scepter und Schwerd
in den Klauen. Darüberdie Kay�erliche"Crone, und ‘n

ten die Jahrzahl : 1761, Dergleichenvon 1763. Das
| Verhältnißzwi�cheneinem SchillingSpecies und Courant
E

wie 1

zuIZ Be LangermannPFO 2

*5947. , | +:

 HAMBVRGER.CVRRENT,GELD,- Das behelmte
Stadtwapen. An den Seiten: O. H.-K. und unten in
einer Einfa��ung:32. scuLL, R.) FRANCISEVS p. <.

2a ROM,
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ROM. IMP, SEMP,AvGvsTvs, Der gecröónteKay�erliche
‘Adler, mit demReichsapfelauf der Bru�tund dem Sce-

pter und Schwerd in den Klauen, Unten an den Seiten
die Jahrzahl: 17-62.

e

"5948. Z

HAMBVRGER. cvRRENT. GELD. SBehelmtes
_Wapen, darunter: 32. scuiLL. 0. 1. x, zierlich‘einges
faßt. R.) FRANCISCVSD. 6. ROM. IMP. SEMP. Av-

6vsTvs. Der gecrônteReichsadlermit dem Reichsapfel,
Scepterund Schwerd. , Unterden Klauen 17 65 gethéilt.

10) Hildesheim.
_ Nach 2252: S.533. 5949. E

A Tone?ta wova? HILDESEN?S 1522. Aufeinein
Creube das Wapen�childder Stadt Zildesheim,

-

Rings herum i�ein {maler Cranzgezogen. R.) aveÞ®
GRACIAS(fe.plena) maTER? DEr. Diegecróônteheilige
Maria mit dem Scepter in der re<hten Hand und dem

Je�uleinauf dem linken Arm in Strahlen über dem hal-
ben Mond. Die Um�chriftenbe�tehenaus Mönchs�chrift,

Ein rarer Vierthel.Thaler. -

ë çi
y

1T)Jülich, :

_Nath4962, S, 534,  . *5950 Senti

Ete währenderBelagerungder Stadé Júlich165

gebrauchteLTothmünze. Sie be�tehetaus eînem

von dem Rande einer �ilbernenSchü��elunförmlichabge-
�chnittenenStückeà 1 toh, “und i�tmit zweyen kleinen

Scempelnbezeichnet.Der eine obere Stempel i�trund,
und enthältin einer Einfa��ungden gecröntenBuch�taben

R und darunter in einem Ab�chnittden Büch�tabenL zwi?
�ender Jahrzahl16 10, Der zweyte untere aber i�tvier

“ eige, -und zeiget durch I[IIL den damaligen Weep.nach
|

|

:

ivres

À
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Éivres an. GER, V. Loon Tom.IIL. p, 70. welcher�ech�er-
leÿdergleihenStücke a X. III, II, und IL Livres ans

fúhret, und die mit dem runden Stempel einge�chlagene
Buch�tabenal�oerfläret,daß das R den Kay�erlichen

Commandaneten,Johannvon Rau�chenberg,und das

darunter im Ab�chnitt�tehendeL den ErzherzogLeopold,
der die Júlichi�chenLande in Seque�trationgenommen, an-

zeigen�olte, Es i�taber nicht wahr�cheinlich,daß der

Commandant�einenNamen werde oben an ge�ebethaben:
und wird al�owohldas R» da es überdisgecröneti�t,den

Namen des Kay�ersRudolphiII. andeuten �ollen;wie
denn die Éleineren II tivres�tü>kenur allein mit des Com-
mandanten Vor- und Zunamen TV R und der Jahrzahl
marquiret �ind.Jude��eni�tdie�esGeld aus des obge-
nannten CommandantenSilber-Servis zur Bezahlungder

Be�abungund zur Belohnungder vorzüglichenRapferkeic
verfertigetund angewendetworden, ;

12) Lübeck,
Nach 2263. S. 537, 5951,

ONETA?Nova? LVBICENSIS1502, Derzwey
1Y. fópfigteAdlexin utenauf einem Creußeliegenden
Schilde. R.) TERVAaRIVSSMARCE LVBICENSIS.
Die ins Dreyek ge�telltedrey Wapenvon Hamburg,
Lüneburgund Wi�mar, und in der Mitte das Lübe-

ki�cheSchildgen. BeydeUm�chriftenbe�tehenaus alter

Mönchs�chrifc, und zu Anfangeder�elbeni�tein Creußgen.
Jac. v. Melle in der Dreyeri�chenSamlung vermi�s

ter Anmerkungen,2-Theil, p.974, laut de��enAnmer-
kungdergleichenGeld�orteheut zu Tage Agilt, �on�taber
nur 55Schillinggegoltenhat. J. A. B. in 2

5952.
SEMIS MARCE2LVBICENSIS 1506. Dieins

ges zu�ammenge�telltedrey Wapen der StädteZam-
tE ES burg,
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burg, Lüneburgund Wi�mar,und zwi�chenden�elben
in den E>en drey Herzenoder Seeblumenblätter ,

in der

- Mitte aber das kleine Lúbecki�cheWapen. R. saw-

CT us 10S’NES, (Tohannes) ‘Bafîtis f>. Die�erHeili
ge, mit dem tämmlein auf cinem Buche im linken Arm,
umgebénmit eitem ovalen Schein , und unter �einenFü�-
�endas Lübeck:�cheWapen. / Die Um�chriftenbe�tehen
«us Mönchs�chrift.Jt grö��erund �hwererals ein Vier-_
thélthaler,und hat damals eine halbe Mark gegolten,
jéb6aber cine ganze. v, Melle 1. c, p. 975.

Nach 5015..S.543+

-

*5953- |

E Mon. &dva. ‘1Me. cwrraT. LUBEC, “Der ge
crônte Reichsadlèr mit 32 aufder Bru�t, darunter des

Burgermei�tersGotth. Arnold I\lhor�ts Wapen, nemlich
drey tilièn, in einem zierlichenSchildgen, R.)covRanT.
GELDT. 17 58. Das mitPalm - und torberzweigenum-

gebeneStadtwapen , darüberzwi�chenzwey Palmzweigen
in drey Zeilen: 32 scuLt1n6 und Fâänzunten: J, J, J,
und zweyZaynhackfen(Tohann Iu�tusIa�ter,Münzmei�ter.)

_

Ein Jwey- Mark�tü>k. —

13) Luneburg.
_rVor.2274- Se543= 6 Sains 7 val E

M ouerá, NôVas LVNEBVRGENSIS 71546: Das
A

Papen derStadt Lüneburg.R.) sfa7rvs, MaR-

CÉ, LVBICENSIS 154659Dreyins Dreyeck-ge�tellteund

mit einer Einfa��ungumgebene Wapen von Lübeck,
Zamburg und Wi�mar, und it der. Mitte der Lôwe

aüs dem Lüneburgi�chenWapen. Beyde Um�chriften
be�tehenaus Mönchs�chrift,und habenzu Anfange der�el

“ ben ein Creußgen, J�|merkwürdigwegen der auf bey-
den Seiten er�cheinendenJahrzahl. J, A. R. in L.

5955.
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Nach 2274, S. 543. *5955.
e

"MONETA,NOVA, CIVITATIS,LVNEBVRG, Das
Wapen die�erStadt’,und darüberin der Um�chriftein

Schwan, als ein Münzmei�terzeichen.R.) v1s1Tav1T,

NOS, ORIENS,.EX, ALTO, 1548+ Der halbeMond mit

einem Men�chenantlißvon der rechten Seite ohne Ohr.
Ein �eltenerThaler, der mit die�erJahrzahl, au��ervom

__ WMoalano,noch nicht bemerket worden, Herr v. Praun
N. 1221.

|

A
14) Mühlhau�en.

Nach 5039. S. 547,  *5956.
N

/FoNFTA NOVA ARGENTEA.- Das behelmteWapen
Â

der Reichs�tadtMühlhau�en. KR.)crwrr.atis

IM’ER/ALIs MVLHVSINAE. 1737. Sn der Mitte: È
Ein zwar neues, aber doch �eltenesund �hóônesZwey-
Drittel�tük. As

e

15) Nürnberg.
Nach23094. S- 552. = *5957% |

ONETA, NOUA, ARGENT: REIPUB: NORIBERGEN=-
SIS. Ein auf einem gepfla�tertenBoden �tehender

Engel, mit einer Binde um der Mitte des Leibes und ei-

nem über die Ach�elherabhangenden:Bande, mit dem

zweytenStadtwapen in der rechten und dem dritten in der
*

linfen Hand. Jm Ab�chnitt:M.DC.XXVII. R.) FER-

DINAND: IL D. G. Ro. IM: SE: AU. GE. H: B: REX.
ARCHID: avsT. Der Kay�erim völligenKay�erlichen

Ornat und Spani�chenHabit auf einem gegen die linke
Seite getehrtenge�chmücktenund mit den vordern Fü��en

�iherhebendenPferde. Ein zierlicherDoppelchaler.
Herr von Zzagenn. XXIV. pag. 55. Einen andern der-

gleichenDoppelthalervon eben die�emJahre , darauf der

Engel kein Band über die Ach�elherabhangenhat „ �iehe
im I. Theiln, 2304. E |

| SZ 14 *5958-
®
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Nach 5563» *5958
“MONETA REIPVBL. NORIMBERG. 1768. Das

dritte Stadtwapen in einer zierlichen, mit Fe�tonenund

Palmzweigenauf beydenSeiten be�ebtenEinfa��ung,dar-
über eine Mauercrone, und unten an den Seiten: S. R.

(Scholz und Riedner.) Ganz unten aber herum: x. x.

FELINE,M. R.) IOSEPHVS IL D. G6. Rom. Me. SEMP,
ave. Der Kay�erlicheAdler mit Reichscronen auf den

mit ScheinenumgebenenKöpfen, dem Reichsapfelauf der

Bru�tund dem Schwerd und Scepter in Klauen. Rand

�chrift: DOMINE CONSERVA Nos IN FACE, Ein {öner
_

Conventions-Thaler, Ha

“5959. YL

X. EINE FEINE MARCK. 1768. Der Pro�pectder
Stadt mit dem darüber�trahlendenDreye>, wie auf
D, 5562. Fm Ab�chnitce:NÜRNBERG, und darunter:|

R) IOSEPHVS Il p, 6G. Rom. IMP. SEMP.

ave. Der Reichsadler mit dem Reichsapfel auf der

Bru�t,wie auf n. 5560. und 5562. Rand�chrift:oomr-

NE CONSERVANos IN Pace, Eíîn �chônerConventions-

*
5960.

X. ENE FEINE MARCK. 1768. Der Pro�pectder
Stadt neb�tdem �trahlendenDreyeck, wie auf dem vor-

hergehenden.Darunter în zwey Zeilen: NüRKNBERG.
“s R, R.) TOSEPHVS TH p, G. Rom. IMP. SEMP, AVG

Der Kay�erlicheAdler mit dem gecröntenund mit den

Orden des goldenenVlie��es,UJaris There�iáund St.
_ Stephani umgebenenÖe�terreich- othringi�chenWapen
auf der, Bru�t,mit Hachuxes,wie auf n. 5561.

- Rand-

�chrift:vom cónsERVA Nas IN PAce: Ein vortref-
licherCoaventions-Thaler, davon nur wenige Stückegee4

f<lagen worden.
|

|

16) Res
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16) Regen�purg.
|

Nach 2323. S. 558. 5961.

NM REIPUBL, RATISBONENSIS-Das SStades
wapen in einem zierlichenund an den Seiten mit

Adlertöópfenbe�eßtenovalen Schilde, in welchem die Nas

mensbud)�tabendes Münzmei�ters1. C. B. (lohannChri-

�tophN unter den creußwei�egelegtenSchlü��elnzu

�chen.R.) CAROL.#zs VII. D. G. ROM. IMP, $. A

_ De��enbelorbertes und geharni�chtesBru�tbilde der
rechten Seite in einer Perucke,mit umgehängterVlicß«

 Ordenskette und umgelegcemGewand. Am Arme: c.

D, auxL, OhneJahrzahl, Ein �eitener‘halberThaler.

17)Ro�to>.

Nach 2325.S. 560. “5962.
|

Mr Nova. ROSTOCHIENSIS.63, ((1563)Ud
darneben ein zwi�chenzwey Kegelnge�telltesRós-

gen oder Kugel, �overmuthlichein Münzmei�terzeichen
i�t, Der Ro�tochi�cheGreif , und auf de��enBru�tder

Buch�tabeR. R.Z s17T. NOMEN. DOMINI, BENEDICTVM

und abermals die KugeloderRösgen zwi�chen.zwey Ke-

geln, Das Stadtwapenin einem zierlichenSchi�de.Z�t
ein �cherarer und im er�tenTheil n.2325. unteutlich be-

�chriebenerThaler, als wo�elb�k,wegendamaligen Man-
“

gels eines Originals, das Münzzeichen¿oAnur auf dem

Avers bemerkét,undfürdie Zahlen101 ANGSgEZEADWagNee
Nach 5113.S. 560. *5963,

MONETA;Nova: ROSTOCHIENS:1613: i auf-

rechts�tehendeRo�tochi�cheGreif. Am Ende der Um�chrift
eine Ro�e,als ein Münzzeichen.R.) MATTHIAS,
D. G, BOM. IM, SÉM. AVGVSTO, P, D, F. Der gecrónte

BO Adler , aufde��enA
ein Reichsapfel,mit

5 der
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der Werthzahl: 327

-

Die Um�chriftdes Rever�esin dem
Wort Augutto an �tattAugu�tusverräthdie Unwi��enheit
des Stempel�chneiders.J��on�tein rarer Thaler,

zn 5115, S. 560. 5964.
MONETA. NOVA. CIVIT: ROSTOCHIENSIS.1633-DerRo�töchi�cheGreif,und am Ende der Um�chriftein

: Münzmei�terzeichen.S FERDINAND-¿IL vp: 6: Ro:

1MP: SEMP: AV:G. D.ecreto r.ublicata. Der gecrónte

Kay�erlicheAdler,mit dem Reichsapfel auf der Bru�t,
“darin dieWerthzahlz2, Jn dem Worte avs. �ind,aus

_ Ver�ehendes Stempel�chneiders, die Puncte überflúßig.

18)Strasburg.
Vor 5131.S. 562." "5965.

PromisREIP¿iblicaeARGENTORATENSIS, Das

Stadtwapenin einem zierlichenSchilde, und ‘barúber
eine fleine Ulle, R.) GLORIA, IN, ALTISSIMI, DEO,
Einegro��ezierlichetilie.E:ein�eltenerDickthalerohne
Jahrzahl,

Nach 2338. S, 56 R
Die Au�f�chriftin fünfZeilen: PRÆMIVM DILIGEN=

TIAEGYMNAS!ARGENT.s: c, M.D.C.LXXX. Oben
und unten, auch an den Seiten einiges Laubwerk.R.)
DVLCIS.ESCA, LABORIS, Ein geflohtenerBienen�tock,
umgebenmit Bienen. SmAb�chnittdasScraßburgi�che
Wapen�childgenzwi�chenLaubwerk. I�ein �eltenerPrá-
mien-Dicfchaler.

19)Ve�oulin der FrancheComte,
Nach UAE;S.565. *967. |

ROTECTORVRBIS VESVLAE+ Der Nitter St.

EE zu Pferde, welcherden ihm zur rehfen
___ Seite
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Seite ungewöhnlichge�telltenkindwurmer�ticht.R.) cv-

STODÉ CRESCIT REGIO} Das Wapen der Stadt Ve-

�oul, welches ein getheilterSchild i�t, in de��enobern

mit Schindeln be�ebtenFelde ein wach�enderlöwe,in dem

“untern aber ein mit den Spiben in die Höhe�tehenderhal-
ber Mond �ichbefindet. Da-die in der FrancheComté

liegendeStadt Ve�oulweder eine Münz�tadti�,noh
das Recht

,

Múnzenzu �chlagen,hat; unterde��enaber

durchdas auf dem Ayers befindlicheWort Ve�ulae ganz
deutlichangezeigetwird , daßfeiner andern als die�erStadt

die�ezweylöthigeThalerförmigeMünze zuge�chriebenwer-

den fan;�oent�tehetdie Vermuthung, daßzur Ehredes

Schubpatrons, des. H. Georgii, bey einer au��erordent-

lichenGelegenheit, welchedie über dem Wapen einge�to-
chene Jahrzahl1639 anzuzeigen�cheinet, aus Dankbarkeit

von der Stadt , in einer benachbartenMünz-Öfficinge-

prägetworden; wie dennauch die Hauptkircheder�elben
die�emHeiligengewidmeti�. m

20) Ulm.
: Bor2347:S.565.

:

#5968.

Nr NOVA!‘TRIVM:CIVITAT.SWEVIE+ Ein ges
-

harni�chterRitter zu Pferde, miteinem Helm auf
dem Haupte, dem aufgehobenenSchwerd in der rechten
Hand, und einem mit einemCreußtebezeichneten.Schilde
am linken Arme. Unter ihm lieget ein Drache. R.)
VLM: VBERLING’. RAVENSPVRG: “Jneiner Ein-

“

fa��ungvon vièrBogen, ‘vierSchilder , in der Mitte der

einfacheReichsädler, zur Rechten das Wapen von Ulm,
zur Ünkenvon Raven�purg,und unten von Uberlingenz
oben aber die Jahrzahl: 1502. Jf ein hauptrarérVier-

chel-Thalerdie�erdrey Schwäbi�chenReichs�kädte.

Ê

/

21) Wien,
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Nach 2350. S. 566.  *5969.

G8UMBRA ALARV.TVARY.,Der Pro�pectder Stadt
F Wien, und über der�elbender ausgebreitetegecrönte

einföpfigteAdler, mit dem Schwerd, Scepter undReichs-
apfel in den Klauen. Im Ab�chnittin einer zierlichen
Cartouche in drey Zeilen: mvnNus R.ei v:1blicae VIEN-

NENS:¿5,und an denSeiten das ErzherzoglicheOe�ter-
reichi�cheund das Wapen der Stadt Wien in gleichfals
zierlihen und mit Füllhörnernbelegten Einfa��ungen.
R.) saLvaToR. muUNDi: Das Bru�tbildChri�tivon der
linken Seite. J� ein �ogenannter �chönerSalvatore
Df:nnigavon der Grö��eeines Thalers, dergleichenehe«
dem alle Jahre bey Wech�elungdes Stadt-Magi�tratsin

Gold und Silbergepräget,und unter dieRathsherrenund

RathhäuslichenBedienten nach ihrem Range ausgetheiled
worden. Es i�aber �olches�eitdem Tode. Kay�ersCA-

ROLI VI, nicht ge�chehen,bis vor zwey Jahren beydex

Wahl des Burgermei�ters,Herrn von Bellelini, der ges

genwärtigeStempel und die obgedachteAustheilungwie
der beliebet worden. Jm er�tenTheil i�tn. 2350. ein �ola

cer ThalerförmigerSalvator -Pfennig aus den vorigen
Zeitenangezeiget, und aus Mangelbe��ererNachrichtfür
eine Schul-Prâmiemuthmaßlichgehaltenworden.

gs "5970. e

Der Pro�pectder Stadt Wien, und darüber das

Augeder götelichenVor�ehungin einem �trahlendenDrey-
_e>, ohne Um�chrift.Auf dem Vorgrundeder Scadc i�t

der Donau�tkromund der Wienflußunter dem Bilde eines
Mannes und Weibes vorge�tellet;jener hat im rechten
Arm, ‘womit er �ichauf �einenWa��erfxuglehnet, ein

Schiffruder und einemit dem Oe�terreichi�chenWapen be-

zeichneteFahnezdie�eaber, weil der Wienflußnicht(MM

1 ar
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bar i�t,bloßeinemic dem StadtwapenbezeichneteFahne
im iínfen Arm, über ihren Wa��erkrug,Jm Ab�chnitt
indrey Zeilen: MuNus R. v. VIENNENS. R.) sarvaToR

MuNnor Das Bru�tbildChri�tivon der rehten Seite,
und darunter des kün�tlichenMedailleurs Donners Nas

me: MD. Jf ein Salvator-Pfcnnig von einemfleia

neren Stempel, der, wie der vorhergehende,beyder

“Wahldes Herrn Burgermei�tersvon Bellelini ge�chlagen
und ausgetheilecworden: als welchebe�ondereNachricht
des Herrn von Jdelers Hochwohlgeb,zu danken habe,

22) Wißmar.

Dor5147. S. 567, *5971.

E

Än,

Movers:Nova’ WISMARIENSIS- Der heilige
Laurentius niir dem Palmzweigein der rechten

und dem Ro�tin der linkenHand. Zu �teinenFü��endas

_ Stadtwapen, und zur Rechten�einesHauptes der Such�ia=
be M, neb�teinem darauf ge�telltenZaynhacfen, und un«

fen an den Seiten die Jahrzahl: 16-22. R.) FERDI-

„NAND*IL: p° G* Rom! 1e seMP* av: Der gecrónte
Kay�erlicheAdler mit dem mit 32 bezeichnetenReichsapfel
auf der Bru�t. Ein �eltenerThalervon gucem Gehalt,

der �ichvon n, 5147. merklichuner�cheidet,

| 23) Worms.
_

Nach2355. S. 567. "5972. 2

1 0N.etaNov.æLIB.C74eIMP, erialis CIvIT.atzs VOR=-

LK Matienfis. Das von zwey Geéeiffengehaltene
Stadtwapen, und darüber ein Blumen�tängel,

-

R.) svs,

VMBRA, ALARVM,TVARVM,PROT,.CgeNOS,
:

Der gea
crônte Neichsadler, und auf de��enBru�tder Reichsapfel.
An den Seiten anten: 16 23, Jt ein Thalervon gutem

Gehalt, | /
‘-

|

24) Zûts
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24) Zütphen.
Vor 5157, S. 568. 5973.

M: NO’ ARG! crv ZVTPHANLEÆ. Das gecrönte
Wapen ver Stadt Zütphen; neben der Crone die

„Fahrzahl1677 vertheilet, und an den Seiten der Werth:
36G.CGulden) R.) nac NITIMvR BANC TvEMvR. Die

Pallas, wie gewöhnlich, mit dem Hucteder Freyheitauf
einer Stange in der rehten Hand, mit dem linfen Arme

�ichauf ein Buch, das auf einer zierlichenSeule �tehet,
lehnend, Neben der Seule zwey creuzwei�egelegteHir�ch-
geweihe,als ein Münzzeichen.Ein �eltenerDucaton,
Je A, R. in L.

|

:

25) Zwoll,
+ Nach 5161, S.569. *5974,
NUVToVET: ARG: IMP: cIvITAa: ZWOL: Das behelmce
41A Sctadtwapen. R.) FERDIN. II. D: 6: Ro: 1me:

SEM: avovs, “Der gecrônteReichsadlermit demReichs-
apfelauf der Bru�t. Ein Thaler ohneTFahrzahl.

Nach 5163.S.569. *5975. i

MONETA, ARGENT. cIvITAT, ZWOL. Ein gehar-
ni�chterReuter im vollen Galopp gegen die linke Seite mit

ausge�trecftemblo��enSchwerd in der rehten Hand, und

unter dem Pferd das Stadtwapenmit dem Engel“und

Drachen. KR.)CcoNCoRDIA RES. PARVÆ CRESCVNT. 1660.
Das gecrónte und von zwey gecröntenLöwengehaltene
Holländi�cheWapen,  J��ein �chönerDucaton , der �el-

_ ten vorkomme.
19M, |

l

XII.Mi�cel-
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XII. Mi�cellan- Thaler.

1) Hi�tori�che.
Nach 5166. S. 570. 5976.

MaxrztIxVs LVTHERVs THEo0LoGIAE ‘DoCroR,

De��enBru�tbildvon der rehten Seite in frau

�enHaaren, im Prie�terro>e,mit der ‘inneren

Um�chrift:1vz1Lxvm sEcvNDvm. Unten: N.atus 1483.
und o0BT. (obit) 1546. imgleichen:c. w.ermuth. Oben

aber eine Ro�emit einem Creußund Herze, als �einge«
wöhnlichesWapen. Die Um�chriftgiebt die Fahrzahl
1717, R.) CATHARINADE BOHRA ‘D, MART.

LVÎH. coNIvXx. Der�elbenBrußbild mit vorwerts ges

fehrtem Ge�ichteund der inneren Um�chrift: svccxss1B9

FOEcvNDvM. Am rechten Arme: Nves.it {2 Iv. 1525.

und am linken: 087. 1552. und über der�elbendas ade

liche Wapen derer von Bohra, Jf eine �chôneThaler-
förmigeJubelinünzeund Compagnon von n. 5166. Cys
priani Hil. Ev. in Ebenezer,p. 77. T. XI. ù, 2.

Nach 2361.S. 579 *5977.
|

E

WE* NICHT, GEBORE? IS, VTH, DEI WATI -ŸVN

GE15° MAG, in der Mitte in �iebenZeilen: Bicur,. 18,
GAENy ‘DAT, WORT, IS, FLEISCH - GEWORDEN VN, WA-
NET INy VNs, R.) Die äu��ereUm�chriftenthält die

Fort�eßbungdes auf dem Avers „angefangenener�ten
Spruchs: INT, RIKE„, GODES, EIN. KONINCK. VPRECT,

ovr’ aL. Ferner in der inneren Um�chrift:xm 6007.

EIN GELOVE EIN DOEPE <-> und in der Mitten ein ausge-
�hweiftesSchild , darin in drey Zeilen: THO MVN-
ES

2

STER
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‘STER. Darüber die Jahrzahl: 1.5.3.4. und oben in der
äu��er�tenUm�chriftzwey ins Creub gelegte Schwerder,
IJein überaus�eltenerbreiter Wiedertäufer- Thaler,
der von allen im er�tenund zwoeyten Theil angeführten
gar merflih unter�chieden, und wegen der confu�enZer-
theilungder Um-und Auf�chriftenmerkwürdigi�t,

Nah 5176, S.573 *597% SEE
_- Das Chrono�tichon:Cæsauls. x7, RxGVM, IVx.

Xlr. eaN. aVREA, DeXrRAs. 24. g.bris (i648.) Un-

ter dem �trahlendenNamen Jehovah, zwey Arme aus

den Wolken, die zwey Füllhörnerund einen Oehlzweigmit
in einander ge�chlagenenHändenhalten. Daruncer aller-

HandArmaturen. KR.)180. TOTI, PAX. INSONAT.OR-

BL Die Stade Mün�ter,darüber zwey Engel, Der
zur Unken hälteinen Oehlzweigund torbercranz,und der

zur Rechten einen Palmzweig und eine Po�aune,„ daraus
das Wort vax fähret. An der Seite zur Nechten: E.K.

und unten in drey Zeilen: MONASTERIVM weEsTrHa4-
liae 1648. Z�tein breiter Schauchalerauf den VVWe�ts

__„phâli�chenFrieden. «œz. v, L008 Tom.IL p.3og-

2) Bibli�che.
Vor 2369, S.5772 *5979%

D Um�chriftin zwey Reihen:vun. nin. sPRAC, ZV.
Ev MOSE. MAC.DIR. EIN, ERNE, SLANG. VND, RICT,

81, 3VM. SE*-IGEN.AVF. WER, GEPISN. IST. VND. SICT.

_‘gL, AN. DER. $OL« LEWEN. - Die um ein Creuß6ge�chlun-
“

gene eherneSchlange , vor welcherzu beydenSeiten etli«
chePer�onenknien, und die Händeaufheben, andere aber

codédarnieder liegen. Oben an den Seiten des Creußes
die Jahrzahl: 15-27«+Und IOAN“NES. 3. R.) Die Um-

�chriftgleichfalsin zwey Reihen:GLx1c. w1. Dr. sLANG.

‘50, MVS. DES. MENSEN,SON: BRHOËT, WERDEN, AVFF
LA

Z :

“DAS
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“DAS, AL. Df. AN. IN. GLAVBEN. (das E ift vertehrt)
HABEN,DAS EWIC. LEWEN. neb�teinem Münzzeichen.
Chri�tusam Creus mit der Ueber�chrift:L.N.R.1. An
den Seiten: nva-R1. 21. Unten zu beydenSeiten einige
fniend betende Per�onen.Auf die�emThaler �inddie

_ Schrift�tellenumgekehrtangeführt,indem eigentlichdie auf
dem Avers aus 4Mo�.21; und die auf dem Revers aus
Joh. 3 genommen i�t, Auf beydenSeicen der Um-

�chriftenfindet�ichauchoben eine ¿ilie.

Nach 5205. S. 577. 5980.
:

FAC. SERPENTEM,. EREVM. ET, PONE, PRO, SIGNO,

PCVSSVS,EVM, ASPEXERIT. VIVET. Die Abbildungder

_erhöhetenehernenSchlange,und darneben: nv. 21. R.)
ET, EGO. SL EXALTATVS. EVERO. (für fuero) a. TERRA,
OMNIA, TRAHAM,. AD. MEF 10.12, Die Abbildungder

 CreugigungChri�ti.Ein �eltenerbreiter Thaler, Ohne
_ Jahrzahl. J-+A. R. in L."

:

Nach 5209. S. 578.  *5981, È

Die Um�chriftin zwey Reihen: vIsx. B0sE. EBRCHE-

RISCHE, ART. BEGERT, ZEICHEN, VND. Es, WIRT# “ iR.

KEIN. ZEICHEN, GEBEN, WERDEN. DAN, DAS. ZEICHEN,
IONE. D.eS PeRotpheten.DE HerrChri�tusmit zweyen

�einerJünger, und gegen ihn über zur Rechtenzwey Pha-
ri�äer, die gen Himmelnachder Sonne, Mond und Seer-
nen �ehenund zeigen. Ueber ihnen: mar. 12, und unten

der vom Wallfi�chausgeworfeneProphet Jonas. KR.)
GLEICHWIE.CRISTVS. IST. AVF.ERWECKT, VON. DEN. TO-

DEN- DVR —

DI, HERLIKEIT, DES. VATERS. ALSO. $0-

LEN. WIR. AVCH. WANDELEN. I. Ro 6. ebenfals in zwey
Reihen. Dee aus dem Grabe aufer�tandeneHeilandmit
der Siegesfahne, und unter �einenFü��ender Tod. JF
ein öner breiter Thaler,OhneJahrzahl, Cr

"Thal, Cab, IL,Fort� M *5982,
/
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Nach 521,S- 578. e982:
WIE: Dier HIRs:ch Ni:ach rBis:chem was �er

SCHREIE, Sto SCH:reiet Meine SE:ele Zw Dir CHS#

Ein nach der rechten Seite zu �chreitenderHir�ch,
|“

R.
VND VMB VNSER GERECHTIKEIT WILLEN WIDER AVFER-

wEcKT# Der aus dem Grabe aufer�tandeneHeiland
mit der Siegesfahne, den Tod und Teufel zu Boden les

gend ,
und an ven Seiten dieer�chro>enenWächter, Ein

�eltenerDickchaler, ‘der von zwey nicht zu�ammengehös-
rigen Stempeln abge�chlagen, und darzu der Revers von

N, 5211, genommen worden, Se

Vor 5213. S. 579: *5983.

SASON.IRRVEN.DNI. IN, EV,SPY SEVIEN,LEONE.

(d.i. Sam�on,irruente Dominiin eum Spiritu, �aeuicn-
tem leonem) DISCERFSIT, 1VDI. ca:14: Die Abbildung
der Ge�chichteSim�onsmit dem Löwen. R.) xes. sxR-

PETIS,SVO. INSIDIATIS, CALCANEO. CAPVT. COMMINVIT.
GE, 3: Chri�tusmit der Siegesfahne, rings herum mit

Strahlen umgeben, wie er der Schlangen den Kopfzer-
tric, neben welcherdie Ge�e6tafelnMo�isliegen, FJ
ein �chönerThaler. OhneJahrzahl.

5984.
:

SPEISE GIENG VON DEM FRESSER:UND SÜSIGKEIT
YON DEM STARCKEN(welches leßtereWorc die zwéyte

Reihe ausmachet),Der Sim�on,wie er den Lôwen zer-

rei��et, und untenin einem Éleinen'Ab�chnitt:]. Reus. F.

R.) Die Um�chriftin drey Zeilen: DU KÖMxEsr zu ME

MIT SCHWERT,SPIES UND
“

SCHILT. ICH ABER KOME.
ZU DIR IM “ NAMEN DEs HERRN. Dergro��eGoliath
in völligerRü�tungmit einem Spieß in der Rechten, ele

nem Schild in der Unken, und angegürtetenSchwerd,
und gegen ihm überDavid mit �einerSchleuder. „Z�tein

�eltenerDoppelthaler, OhneJahrzahl.J, A, R. E|

|

:

Fa

pe 5955
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Nach 521g. S. 579. 5985.

E

LAVDATE, EVM, IN. CTRA (cithara.)Der kniende
KönigDavid mit der Harfe vor einem Ti�ch,darauf ein
aufge�chlagenesund mit V. D. M, L Æ. bezeichnetesBuch
lieget, Oben der Name Jehovah in Strahlen. Jm
Ab�chnitt:esaL7: 1.vo. (an �tati150) 1641, R.) ox-

IECTA MOVENTSENSUS. in zwey Reißen.Die Ge�chichte
Davids und Bath�ebaaus 2 Sam. KI. An der Fontaine:
C. M, Ein Thaler, darzu der Avers von n. 5218, genom=
men worden. J. A. R-in L. “.

Mach 5220. S. 580 *5986. |

ES, WAR. EIN. ARMER. ‘MIT. NAMEN, LAZARVS.
DER, LAG, FVR. DES. REICHEZ Zhiür. Die Abbildung
einer Mahlzeitdes reichenMannes und des vor dem Ti�che
liegendentazari, dem die Hunde �eineSchwärenle>en.
Darüber: uvcœx,xvr. und darunter im Ab�chnitéder Na:

me: LAsSaRvs.R.) GEDENCK, SON. DAS. DV. DEIN,
- GVTES. ENTPFANGEN,HAST, IN. DEINEM.Leben. Die
Vor�tellungdes reihen Mannes in der Hölle unter Feuer

flammen, wieder�elbekniend�eineHändegegen Abraham
und ¿azarum, die �ichüber den Wolken mit Strahlen um-

geben befinden,aufhebet, EinThalerförmigesSchau�tück.
Ohne Jahrzahl, |

|

Nath 5226. S. 58. RUR
IESUS CHRIST: MACHETWASSER Z: WEINN IN CANA.

GAL: 10: 11: neb�teinemMüängzmei�terzeichen,Die Ab,

bildungder Hochzeitzu Canain Galiläa , neb�tden�echs
�teinernenWa��erkrügen,R.) Quos Dxvs coNtunx1rT.
HOMO. NON SEPARET# Ein Braucpaar, die einanderdie
Händereichen, und über ihnender Name Jehovah und
der heiligeGei�tunterder Ge�talceiner Taubein Strahs
len. �tein�eltenerochzeit-Thaler, ohneJahrzahl.

+5988.
JESUS CHRISTUS. MACHETWASSER Z, WEIN. IN /

(GANAGALI: 10: 11, 4 Die Vor�tellungder Hochzeitzu
M 2 Cana
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Cana. R.) Quos DEUS CONIUNXIT HOMO NOVY SEPA-

RET #& Ein Brautpaar, überwelchemder Name Jeho-
vah und der heiligeGei�tin Taubenge�taltin einer Glorie

�hwebet.Das Brautpaar auf beyden Seiten , desglei-
chen der Spei�emei�terauf dem Avers er�cheinen�owolauf
die�embreiten Hochzeit - Doppelthaler, als auch auf
dem vorhergehendeneinfachen, in. deut�cherKleidung aus

dem vorigen Seculo. LR E SEA

ike 5989. |

. GODT. DE: EHSTANDT. GESTIFT: HET, .DARU; IH

IESUS. GESENEN. DÆT,,
- Der HErr JE�us,wie er ein

Brautpaar zu�ammengiebet, und darüber in der Um�chrift
der Name Jehovah in Strahlen. KR.)z: caNnat L

GALILEA.EI, HOCHZEIT.WARy. IESUS, AUS. WASSER.

MAC: WEIN. DAR. Die Vor�tellungder Hochzeitzu Ca-

na inGaliläa. Oben in der Um�chrifteine Sonne, wel-

chemuthma��enlä��et, daßdie�erbreite Hochzeit

-

DOP-
pelthaler in LúbecE geprägetworden, weil der da�ige

Münzmei�lerZeinrich von der Klähren�ichder�elben
zu �einemgewöhnlichenZeichen bediener hat, wie aus

0.4995. u, f, zu er�ehen. J. A. R. in L. E

ZS 3) Morali�che.
Nach 5230. S. 582. *c990,

ÁA"ÆVvINCIT 0oMNIAa, Der auf einem gezähmten
À {ôwen reitendeCupido in �einergewöhnlichenAb-

bildung,und im Pro�pecteine Stadt. R.) amar vVICTO-

RIA CcvRAaM, Ein Kranich,welcherin dem aufgehobenen
rechtenBeine einen Stein hält. Jt ein Schau�tücfvon

oudentlichemflachenThaler„Gepräge,OhneJahrzabl.
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